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Kieveskiimpfe.
Von Mernhard von Arandenvurg.

Einige dunkle Oelbilder, die kaum noch ihre Heiligen
»der daS Christuskind erkennen lieben, begrenzten die Aus¬
stellung nach dem engen, tiefen Raum zu, in dem man
Mübel Uhren Bilder. Glassachen. Alles in wirrer Unord-
nung durcheinander, unterschied. Frau Johanna wies auf
einen prachtvollen Gürtel in getriebener Arbeit das emz.g
blank geputzte Stück, der vor der blinden Scheibe hernieder¬
hing. um die Aufmerksamkeit zu erwecken.

Wie theuer mag der Gurt sem? fragte sie. «^"i
möchte ihn kaufen— für Jngeborg."

Mondal erbot sich, für üe zu handeln, und trat durch
die offcnstehende Thür vor den mit bunten Stoffresten be¬
deckten Ladentisch. Sofort begann ein lebhaftes Hin und
Wider. Der Eigentümer, ein kleiner, magerer^ude >m
lanaen Rock zerraufte sich die Haare, als er das Angebot
für dieses Juwel, „dieses Prachtstück für den Le,b Königin
Esthers," vernahm, und eilte nach ein paar Minuten, den
Streitgegenstand zärtlich zwischen den schmutzigen Fingern
wiegend, zu der Dame hinaus, um sie zu überzeugen, wie
thöricht ihr Verlangen um den gebotenen Preis sei. Johanna
hörte lächelnd seinen Wortschwall an und tau chic mit
Walter verständnißvolle Blicke über den sich mehr und mehr
Ereifernden. _ ^ . „ .. .

Die Dame versteht kein Wort von Euren Reden, unter
brach Mondel endlich den hartnäckigen Sohn Judas, ,,^ hr mußt
mit mir handeln, und da Ihr augenscheinlich keine Vernunft
annehmen wollt, so behaltet den leichten Gürtel für Euch.

Er wandte sich zum Gehen und auch Frau Johanna
schritt zur Seite. , . . . ,

Der Händler mußte erst den Schreck über den „leichten
Gürtel" überwinden, dann stürzte er hinter den Beiden her,
erschöpfte sich in Betheuerungen über seine Waare und gab

endlich nach.je, ^ rfn  Freundschaftsdienst." damit wies
Walter den Dank zurück und fügte rasch hinzu: „Belohnen
Sie mich, nehmen Sie den Gürtel als Geschenk er soll
uns die Erinnerung an diesen Tag bewahren!"

Frau Johanna sah ihn befremdet an sie wußte nicht
weshalb dieser Tag ihm bemerkenswerth sei. Aber sie gab
schließlich seinen Bitten Gehör und von nun an trug sie den
Schmuck täglich— daß sie ihn anfangs Jngeborg zugedacht,
schien sie vergessen zu haben. , .

«nmerklich vollzog sich in dem Verkehr zwischen den
Beiden eine Aenderung, für die Augen Fremder unsichtbar
und doch von Johanna und Mondal in federn Wort, m
jedem Blick empfunden. Er wurde noch ritterlicher, dienst¬
eifriger als früher und unwillkürlich legte er in fernem Ton
die Freimüthigkeit eines jüngeren Mannes gegen eme altere
Dame ab; er sprach zu ihr wie zu einem Gleichalterigen,

zu einer Frau, die noch begehrt wird und sich lei s
noch in die Reihe'der Besten , stellt. Er, trat nur noch
selten in ihr Zimmer, nm ihr ern Buch, einen Strauß zu
überbringcn; geschah es doch«och. so machte das Allemsem
sie Beide verlegen und Johanna fühlte sich ganz aus ihrer
sicheren Stellung gedrängt. Auch sie hielt ihre Rathschläge

Dienstag» der» 6. Miir ;.
in seinen persönlichen Angelegenheiten zurück nur wenn sie
zusammen durch die alten Paläste und die schönen Galleneen
gingen, war sie die Führerin, deren Erklärungen er andachts¬
voll lauschte. Aber in seine stille Bewunderung mischten
sich jetzt Aeußerungen heißer Anerkennung, die Johanna
hinnahm, ohne sich durch die Ueberschwängirchkeit verletzt zu
fühlen. Sie legte mehr Werth denn je auf gute Toilette,
immer war sie die eleganteste, geschmackvollste aller Daniels
und Mondal empfand es mit Befriedigung, daß sic sich
schmückte, nm ihm zu gefallen.

Jeder Tag des Beisammenseins wurde von ihnen dank¬
bar begrüßt, und unausgesprochen lag in der Freude, »nt
der sie die glücklichen Stunden genossen, das Gestandniß.
„Ach,' bliebe die Zeit stehen und ließe sie uns ewig in der
Sonne wandeln!" ^ a _

Zum ersten Mal regte sich in Frau Johannas Herzen
die Leidenschaft: Der Rechte, wie Herr Friedrich Junker
gemeint hatte, war gekommen. Sie vergaß, daß Mondal
jünger sei, daß er vielleicht nicht ihren Ansprüchen an das
Ideal eines Mannes entspräche. Sie überlegte nicht, ob er
gute, edle Eigenschaften besäße, ob er hervorragend klug,
gebildet oder geistreich sei. Sie fühlte nur. daß auch sie ihm
gefalle uud daß er für sie das Glück bedeute das Gluck,
nach dem sie ihr Leben lang gelechzt, das t>e an jenem
kühlen, herbstlichen Abend, als sich die Schatten von Neuem
vernichtend auf das Bild vor ihrem Fenster und auf ,hr
Dasein senkten, herbeigesehnt hatte: „Einmal, e,n emzige^
Mal aus tiefstem Herzen sagen können, ich b,n glücklich.

Und widerstandslos, ohne Ueberlegung und ohne Reue
nahm sie dieses neue, mächtige Gefühl in sich auf und ließ
sich von ihm berauschen, wie durch jungen, feurigen Wern,
der zum ersten Mal durch den matten, darbenden Körper
strömt. ^

48. Jahrgang. 1900+

Die Weihnachtszeit mit ihren Sorgen urch Freuden, der
Aufreaung bei Groß und Klein und die Ermattung, die
ihre anspruchsreichen Tage jedem Menschen hinterlassen,
war vorüber, das Leben nahm seinen ruhigen Gang
wieder auf und forderte seine Rechte von der Arbeitskraft

Auf̂ dem" Schloß war eine unerhörte Pracht entfallet
worden, Herzogin Elisabeth hatte den Genuß, der rm Be¬
schenken liegt, bis auf die Neige leeren wollen und die Un¬
ruhe in die ihr junges Leben von vornherein das Prinzen
Ulrikens versetzt, war nichts im Vergleich zu dem Trubel,
den sie in den festlichen Wochen verursachte. Da> war kein
Raum in, ganzen Schloß, kein alter Schrank,keine Tisch,chublad.
die nicht eine ihrer Uebcrraschungen beherbergten. Sic ent¬
wickelte den größten Scharfsinn, um aus der arglosen Gufferow
die geheimsten Wünsche Durchlauchts hervorzupressen und bei
dieser Gelegenheit gleich die Bitten der getreuen Untergeben-n
an das Christkind zu erfahren. Die franzö,ischen Lese¬
stunden nahmen das Gepräge des heiligen Vehmgerichts an,
sie tagten nur noch bei verschlossenen Thuren und begierig
ließ sich die kleine Herzogin von den Freundinnen unter¬
richten, wie man selbst praktische Gaben für den gebrechlichen
Rücken und die müden Füße alter Tanten anfertlgen könne.
Die eigene Theilnahme und Thättgkeit an den Vordere! -
ungen waren ihr ganz fremd, in früheren Jahren hatte sie
die Einkäufe durch die Haushofnieisterln besorgen lassen oder

sie war höchstens einmal in die Läden gefahren, um daS
Modernste und Theuerste aus den langweiligen, mig wieder,
kehrenden Dingen anszusuchen. Jetzt stand ihr Wagen halbe
Stiludcn lang vor den Geschäfte»,Gufferow oder«»8der junge»
Mädchen begleiteten sie und sie war unermüdlich im Besehen,
Prüfen und Ueberlegen. Sogar „Oberhemden für einen
Theologen" forderte sie einmal, in getreuer Nachempfindung
Emmas, die Alles,' was sich auf ihren Karl bezog, m das
theologische Fach klassifizirte. Ja , es wurde aber auch em
Fest wie es die alten Diener bei Durchlaucht noch nie er
lebt hatten und wie es in der Geschichte des Hofes ciuzig
dastand. Da war eine Bescheerung für die Leute mit
Riesenbäumen, die Miniaturausgabe einer Tanne auf einem
überhäuften Tisch in Gusserows Zimmer, eine große, feierliche
Gabenvertheilung bei strahlenden- Kerzenschimmer unter
Durchlauchts Präsidium, an der alle Kammerherren, Hof.
damen und einige von Elisabeths Vertrauten the.lnahmen
_ und ganz zuletzt fand die gerührte, alte Prinzeß,̂als sie
Abends ermüdet, von Emma Gufferow bereitet,ifcÖj “ J*
betrat, eine Unmenge weißer, versiegelter Pack«ê Mit sch z
haften Devisen von einem gehelmmßvollen Absender. ©«
enthielten die mühsamen Handarbeiten der ränkevollen Nichte
und sprachen mehr als alles Andere für ihr gutes, kindliches
Herz das seine heiligen Gefühle nicht den profanen Bücken
der Höflinge aussetzeu wollte. Durchlaucht trocknete sich
Augen und aus ihrem altmodischen Himmelbett stieg em
heißes Gebet für das blonde, süße K,nd empor und ihre
oft so harten Lippen flehten, von dem jungen Haupt kommendes
Ungemach abzuwenden und es nicht vernichtend von kaltem
Sturmwind treffen zu lassen. _

Durchlaucht sank befriedigt in ihre weißen Kiffen zürn«.
Sie stand sich mit dem lieben Gott gut und er wurde schon

>» ? « « *
uud viel viel später schien es Durchlaucht, trotzdem noch
manch schöner Abend diesem folgte, als ob lene Zeit doch
die glücklichste gewesen, als ob ffe 'hr Mnd. wie sie d e
Herzogin nannte, nie wieder so lieblich, so rüyreno i
vertrauensvoll gesehen habe wie unter dem Licht

Tannenbäum-̂ durch kaltes regnerisches
Wetwr aus; nackt streckten Busch und Baum . re Aeste und
Zweige der frostigen Luft entgegen, der Schnee hatte sich in
eine schmutzige dunkle Masse verwandelt, die Wege und
Straßen fast unpassirbar machte, und nur ân die Graben-
ränder hatte sich noch ein schmaler weißer-streifen̂ gerettet,
der jedoch auch seiner baldigen Auflösung in grauem «
entaeacnsah. lieber Nacht war d,e glitzernde Decke der breiten
Wasserfläche geborsten und vor Jngeborgs Fenster schwammen
unansehnliches faustgroße Stücke vorbei, die Trümmere.ner“"‘« sr i'ren war eme tuuhuiv
,.,.d Manzen in den Strohumhüllungen waren dem Auge
kein-Äbliche Abwechslung. Der große Rasenplch hatte sich
in -inen tiefen T-ich verwandelt. Der dickte Regey
ließ kaum die Thürme erkennen und die dickê Nsl
sog die Glockenschläge in sich auf, der einzig Ton.
der sonst erlösend und verheißendm die dumpfe Schweig
samkeit hier draußen fiel.

(Fortsetzung folgt.)

Seiden-Haus II . Marchaud,
Langgasse 88 . ' WR

Bis 15. d. M.:
Inventur -Ausverkanf

zu ausserordentlich niedrigen Preisen.

Reste für Blonsen, Japs etc. besonders billig.

Wein-Etiquetten
vorräthig. 15214;

j 0jä#  Ulrich , Friedrichstrasse 39
nalie der Kirclufasse-

Bordeaux -Weine,
garantirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von 51« . » ab. Man verlange
Preislisten und Proben.

C . Splefller , Eleonorenstr. 6.

Aachener Geld-Loose.
Ziehung 8 . bis 1 « . * «*« « •

Haupt- 500,0001k.qewinn ey-**  *
400 .000 , » 00 ,000 , 300 ,000 . 100 .000  etc.

Loose '/ ’lb , ’lfS , *1, 2,50  Mk.
empfiehlt, so lange Yorrath , 2849

de Fallois , 10. Langgasse 10.
ärztlich empfoiilen!

die ganze Flasche:

Älk. 1.75, 2.- , 2.25,
2.50, 3.— bis 8 —,

die halbe Flasche«

J m.  I.- bis Mk. 3.20,
j- Nacht alle Liquenre,

q  ä l n . Spirituosen und Fruchtsäfte
empfiehlt 2263

Martin Beysiegel,
Friedric hstrasse , Ecke Schwalbacherstr.
-Eine feinere Garnitur Ptüschmövel (D>Pter) uifb nn
.weis. Taschendivan(Beides neu) zu verkaufen.
iWt  ' ' i > . Weis , Tapezirer . Moritzstraße 0.

von
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Möbel, Betten, complete Einrichtungen
In gediegener Aii &fiilirung zu massigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 830 Quadr.-Mtr. Ausstellungsräume. —25 Miisterziinnier.

48. Fried riehsfr. 48,48. Friedriebstr. 48,
nahe Scliwalbaclierstrasse.Joseph Wolf, nahe Scbwalbacherstrasse.

2073

Wlillmt-Vtlstcigmmg.
Heute Dienstag,

de» OS. er., Vormittags S '/s und Nachmittags
2 l/s  Uhr anfangeud, versteigere ich zufolge
Auftrags nachverzeichnete Waaren im Saale

„Zum Deutschen Hos",
Goldgasse 2 a,  1,

öffentlich meistbietend geg.gleich baareZahlung.
Zum Ausgebot kommen: ,

PG  50 Regenschirme für Herren
und Damen, in Seide und Zanella,
50 Reste Herren -Stosse für Hose«
und ganze Anzüge; ferner Dameu -Kleider-
stoffe, als : Cheviot in schwarz und blau,
Loden, Serge , Flanell, 400 Biberreste,
Herren -Hemden, Herren -Uuterhofcn und
-Jacken, Frauen -Unterhofen, Nnterrörke,
8 St . Madapolam , Bettdamast . Handtuch-
zeug, 3 Dtzd. Betttücher ohne Naht , Steh-
«nd Umlegkragen»Corsetts , Gardine « am
Stück U. dgl. M, F223

Ferd . Marx IVacltf .,
Auktionator und Taxator.

Bürea « : Kirchgasse 8.

Grosze
Mobiliar-

Bcrsteigermig.
Wege» Verkauf des Hanfes und gänzlicher

Räumung läßt HerrD. Levitta am

Dienstag,
>e» 0. März er., uud de» folgenden Tag,
jedesmal Morgens 0 '/» und Nachmittags

2 '/- Uhr anfangend,
1» den innehabenden Räumen der1. Elage

3. SchiitzeuWraßk3
ßämmtltche vorhandenen Mobiliar-Gegenstände, als:

0 seinecompl.Schlafzimmer-Einrichtungen
mit zwei- und dreitheil . Spicgelfchränken,
mehrere compl. Etzzimmer-Einrichtnngen
i» Eichen und Nuftbanm, feine Salon-
Garnitur (Rococo) nebst Prunkschrank, Kamel¬
taschen- und andere Garnituren, einzelne Sophas,
Ottomanen mit Decken, Bertieows , Prunk - und
Silberschränke, runde, ovale, vier- und achteckige
Nipp-, Näh-, Bauern- und Spieltische, Herren-
«nd Damen-Schreibtische, Bücherschränke
mit Truhen, Schreibsecretäre, einzelne Büffets,
Ausziehtische, Servanten, Humpenbretter,30 Betten,
IS Spiegelfchränke, 30 Kleiderschränke
(ein- und zweithürig), Waschkommode«,
Nachttische, Kleiderständer , Handtuchhalter,
circa 200 Stühle mit Holz-, Rohr- und Ledersitzen,
Sessel, große Trümeaux- und diverse Cuivrc-
poli-Spiegrl, Flurtoiletten, complete altdeutsche
Küchen- Einrichtung , mehrere Lorbeerbäume,
Gartenmöbel, 5 dreiflamm. Gaslüster, 5 Kaffen-
schräuke versch. Größeu. dergl. m.

Wentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern.
Lorbeerbäume, Gartenmöbel , Lüstres und

Raffenschränke kommen am Mittwoch Mittag
Präeis 12 Uhr zum Ansgebot.

Milkww & & ms « JBftfL - i &Jl M

Anetionator und Taxator.
MU- Friedrichftrafte 47,

8
I« müssen r:
Mitumtchutz„D.R.P.“ lese,,.P.KrM
gratis. LOcr. Buch statt M. I .sv NU»
« M. Ä-rWloff«, M Pf.vE.H. Osotimann. Konsts« . M16.

(Maga 4169^
p  ur

ForsthlUts Platte.
PU- Während des Neubaues befindet sich die

Restauration im 2909

Nebengebäude,
und erleidet auch später die Gartenwirthschaft

keine Störung.
Otr . Koepp.

im
ärztlich empfohlen!

> game l ' lasche r

Bagrnnm bonum find billigst abzugeben. 2724
r». ttättel , Schwalbacherstraße47,1.

J& g.  äHH ? * <■1.75, 2.- , 2.25,
2.50, 3.—, 4.— bis

M. 6.—,
linlbe Flasche:

Mk. I.~ bis Mk.3.20,
H.J.FßĴrs&CiSHäCM Spirituosen, Liqiienre,

CöJn - Punsche um! Siidwcinc
ln Flatschen nnd Im AllSSChailk

empfiehlt 2264

Frauz Ha $sler 9 Jaliustrasse 34,
Conditorei lind Cafe.

Aechter Sleuwieder
Doppel -

der */j -Literknig zu Mk. 1.20
empfiehlt 1647

K . M . lilein , 1. Kleine Burgstrasse 1.

Den beliebten J » eterS « C © gltaC
von

H. J. Peters& Cie. Nachf., Köln,
empfiehlt 4885

in V. undl/s Flaschen zu Originalpreisen

C. Kraillb , Römerberg 24.

Fleiichsalat
mit Mayonnaise,

täglich frisch , empfiehlt 2675

J . Rapp Nachfolger
(Inh . Oscar Roessing ),

Goldgasse 2.

Blnthen-Honig,
Hochseinste Tafclsortc, lies, garantirt naturrein, die lO-Pfd.-Dose fr.
u. Nachn. für 7 Mk. Nichtgefallendes nehme kostenlos zurück.

GaiiUers 'sche Bicnrnznchterei in Werlte, Prov. Hau».
# % Belgische %
y\  Anker-Anthracit y\

der Zeche Bonne Esperanee Herstal,
gesetzlich geschützte Marke,

unübertroffener tadelloser Brand für alle Dauerbrand - Oefen,
empfiehlt im Allein -Verkauf 1023

Tli . Sclawefssg ’iitli , Nerostrasse 17.

Restaurant„(loMenes Ross“
Ooldgasse 7.

Ausschank des vorzüglichen hellenxport-Bieres der Mainzer Actiei-Brau
„Aecht Ca rät *er Bier .“

/SST " Reine Heine erster Firmen. - WH
Rute Rüche . 2551

Restaurant
KuWacMMtller

TaunnsKtraiNe 22,

Wieder-Eröffnung
des vollständig renovirten Lokales.

Vorzüglicher Mittagstisch(von Mk. I—an).
Reichhaltige Abendkarte.

Prima Kulmbacher Petzbräu
(hell nnd dimkel ).

Hochachtungsvoll
Wilhelm Koch.

Stoersteisch
frisch emgetroffe».

Wiesbadener stischconsnm,
Wellritzstraße 24. ARiih. » eiche, . Telephon «6».

Blut- u. Messum-OraiM»,
frische Sendungen, sind in feinster Waare eingetroffen, 2282

letztere Dtzd. von 30 Pf . ab.
Hermann Mcigcnfind,

Telephon 816. Oranieustraße 52, Ecke Goethestraße.

Nerven- Biut- fleisch¬
bildend!stärkend! Unerreichte ffräMgungsmillel!

DR. NIEMANN’S
ww , , ges . gesch . (Haemogl. steril, arom.) Un-
IlfSßinili ül  erreichte Wirkung bei Bleichsucht,

Rachitis , Frauenleiden . - Besser als
Eisen u. Pepton . - Feinst. Geschmack, prompte Wirkung. Flasche Mk. 2.5a.

5 mal nahrhafter als Fleisch!Haematol*
Nährstoff
fiaematol --

Cacao

Billigste und rationellste Ernährung!
500 gr . 2 Mk. 75 Pf., 25g gr . I Mk. 50.
hergestellt aus Bleokersckem Cacao.

Unübertroffen
nahrhaft und wohlschmeckend.

V. PW - ik  Pfd . , Pfd.
~Mk . M0 ~ f .35-2 .60 .-

Hunderte Anerkennungen von Aerzten u . A. UeberaU erhältlich.
| Uenernl -OcpAtfüiWieihadea : Taunus -Apotheke

Taunusetrasse 20. . F18&
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2 - 4 Meter lrn» nur beste fehlerfreie Qualitäten, zurttckgesetet deshalb, weil sämmtliche Dessins für die Saison 1900 durch neue
ö ’ und neueste Zeichnungen ersetzt werden.

Axminster-, Tapestry-, Velour-, Smyrna-Teppiche und Vorlagen
aysssrgenohiiKch billig»

Neuheiten in Teppichen , Jugend ■Zeichnungen und Stücnuster zur freien Beeichugung empfohlen.

ank &  Ria

Bekanntmachung
Wege» Wegzug von hier läßt Herr van df » Bose » ,

Rentner, nächsten

Dienstag,
den 0 . März er., nud die folgenden Tage,
Morgens S '/s und Nachm. 2 l!» Uhr anfaugend,
in meinem AnctiouSsaale

S 3.Adchhsttchk3 3
Nachstehend verzeichneteS Mobiliar und Wohnungs-Einrichtungs-
Gegenständeu. A., als:

Div. Salonmöbelstücke in Mahag,. schwarz und Palisander.- - ~ - Betten, worunter ein
-Belt, Nußb.- und

_ div, runde, ovale,
vier-, achteckige Antoinetten-, Auszieh-, Nipp-, Thce-,
Spiel- rc. Tische, div, Polster- und ander« Stuhle. 1 sehr
schönes schwarzes Berticow und dazu pass. Salonspiegel nnt
Trümeaur. 1Palisauder-Silberichrank mit Schreibeinnchtung,
em- und zweithürige Kleider- und Weihzeugichrankew
Nußb.- und Mahag-tzolz. 3 emz. Buffets m Nutzb- undPalisander-Holz, 1 Servante, 1 Rußb.-Konmlode mit
Toilette, Bücherschränke, Reale. Etageren, Kommoden,
Konsolen, Eanapes, Divans, Chaiselongue, einz, Sessel,
1 sehr schöne« Ecksopha, Salonklappstühle. Puffs, Noten¬
ständer. 2 Kassenschränke. 1 sehr schöne Uhr mit Eichen-
G-Häuse. Sovha-, Pfeiler- und andere Spiegel mit und ohne
Trümeau in Gold-, Nutzb.- und schwarzen Rahmen, 1 Flügel,
Gaslüstre, Hänge-, Zug- und Stehlampen, dreitheil. gestickt,
Paravent, Büstensäiilen, Nähtisch. 1 md. Truhe, eiserne
Gcsindebetteu, eine große Parti,ie Bücherreale. Waschmange,
1 Preffe, Ofenschirm, Toilettentisch. Stellleitern. Glas.

fPorzellan,Teppich-, worunter Perser,d«.werthvolle Oel-* malde (Holländer), Kupfer- und Stahlstiche, Aquarelle,
ortiorr», Vorhänge. Tisch- und sonstige Decken sehr gutes

reinleinenes Weißzeug, als Betttücher, Kissen- und Plumean-
Bezüge. Jnlcts, Hand- und Badetücher, ferner Steppdecken,Sußsack,Blumenständer,Gartenmödel,Spielsachen,bocheleg.lamen-Garderobe, Küchenmöbel und sonst noch verschieden«
Haus- und Küchengeräthe ^ 217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng versteigern.

Wilh. Klotz,
Auktionator und Taxator.

Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit zu geben, seine
Koffer rc. anstatt als theueres Uebergepäck mit dem bedeutend
billigeren Fracht- oder Eilgutdienst schnell, sicher und beqiiem be¬
fördern lassen zu können, bat sich der Internationale G-pack-
transportvcrband(lutcrnaticualc ^aggagc Fx̂ icss) gegründet.
Derselbe unterhält an allen besuchten Platzen un^ u- und Auslande
Vertreter und macht es sich zur Aufgabe, dem verendenden Publikum
alle Unannehmlichkeitenu.Bemühungen, auch bei den Zollrevisionen
abzunehmen und ihm eine ganze Reihe von Annehmlichkeiten und
Erleichterungen zu bieten, die em einzelner Spediteur nicht, dagegen
ein solcher verband mit seinem Einfluß auf die Tranrportanstalien
nur allein zu bieten vermag. Die Vertretung des Verbandes für
Wiesbaden ist der bekannte» SpeditionsfirmaL. Rettenmayer,
gegründet 1842, Bürean Rheinstraße 21, übertragen und nimmt
dieselbe Bestellunacn zur Abholung von Reisegepäck und fonfttoen
Gütern behufs Weiterbeförderung und Ablieferung en gegen. Die
Liste säinintlicherV-rbandsvcrtretnngen wird ebendaselbst gratis
verabfolgt und jede wünschenswerthe Auskunft ertbeilt. bd

Bestellungen zur Gnterabholung können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen:

thal 1, ^ ,, ,
Gg.Heinzmann,  schwalbacher-

. . . - straße 29,
welche telesouisch  mit dem Hauptbürcan Rheinstr. 21 verkehren.

püeae man gcwöhnliob einen Familienzuwachszu nennen. Dooh
wie häufig hat derselbe Trauer oder schwere Sorgen im Gefolge!
Ueber Abwendung der Letzteren belehrt in interessanter Wew
das Buch: »Von d . r I ran für die Iran . Nebst Ab¬
schriften aus Tausenden von Dankschreiben, gegen dU Bl. in
Briefmarken per Kreuzband, 50 Pf. verschlossen zu beziehen von
der Verfasserin Frau A. H .-in , früher Oberhebamme an der
königl. Universitäts-Frauenklinik zu Berlin 213, Oranienstr. 6o.
leraaudthau » liygieii . Sclmtzartihel . h 104

Abth. Cigarren).
3 . Birk,  Adelbeidstraße,

F. Groll,  Goethestrabe 13,
B ernste in 'sWellritz-Drog.,

€rii ssi ssiI-Artikel-
»»« riser Neuheiten riir Herren und Bnmen.

Illustrii-te Preisliste gratis und discret. F164
U . Bi »liier , heipilg « •

fort mit den Aarrrn!

mein Warzeofthib-izt nichtn.IchmerzInicht,»trB
rtcv Hmulirrlmv. mit ans iolg-nd-r »»-fs-nnunD
ni ersehen Ist. Znb-ji-h-n pr° Stück 60 Ps».
^VjlYod ), Gelsenkirchen 631i. W.

Einziger Lieseraut in Deutftiinnd.
«teiSUfttti überN-nh-lt-n grnt. und frank«.

KreiroilUat Anerkennung.® Gladbach,  26. 9-1899.
Geehrter Herr PaniK°ch!

-ich »ank! Ihnen recht schön für Ahr-N wunder-b°Än WarzenstUt. Ich habe-in- Warze 21 Jahre
gchabt unds-itb-mIchd-nSt-It gebraucht Hab- ist
die Warze Kt9' Û aiugSvoli Dam.  D-Nnlchei.

Wiesbadenz» haben bei: «toinpe 1« Drogerie.
Apotheker«»" « Sieben . Drogerie. Drogerie
Taunusstr. 25. Drogerie 8-.ni .n«, Mannt,usstr.3.
»» nel .--n.nt, ., Drogerie, Friedlichst!. 45, Chr.  T «nl »e *>
Droaerie Kuchgaffe6, Will .. Sei .Nd, Drogerie. Friedrich«!, ll,

Michel-tberg 2-ch V» i,l > « rneke , Drogerie . W-bergaffe 37.
Apotheker Ivirnst »tttl -ii«, Drogerie „Zum rochen Kreuz,
Scdanplatz1. ferneri» dem Friseurgeschast»
Lauggasse 4.-- (C. llbU

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagogenplätze.

Diejenigen Gemeindemitglieder, welche ihre seitherigen
Synagogenplätze für das Rechnungsjahr 1900/1901
wieder zu behalten wünschen, wollen dies vis znm
SV März d. I . unserem Rendanten, Herrn Kviisaier
Straus , Emserstrahe « , entweder schriftlich
oder Bormittags von S 1/*—11 Uhr persönlich
ariineldeu, da später über diese Plätze anderweitig ver¬
fügt wird. F29a

Wiesbaden , den 1. März 1900.
Der Vorstand

der israelitischen Cnltnsgemeinde.
_ Simon Hess. _

Leihrelltell-Bcrsichkrnllg
als Verbesserung und Sicherstellung des Einkommens Die lebe, »s-
ttnalick von der Preußischen Lebcnsvcrsicherungs-Act.-Gcs. lahrlich
p zahlcuden und sicher gestellten Leibrenten betragen für:

4ü-jährige 6,21 °/ °, I «O-jähri -ic OM °/-,
80 -jährige 7.42 °/», «s .,ahrige 11.32° ..
38 -jährige 8,38 ! 7O-,ahri «e 18,67 /»,

der einmalige» Capital-Cinzahlung. ^ ^
Günstige Tarife für anfgeschobrne Renten- und Reliten-

»ersicherungen für verbundene Leben. , ^ oa
Nähere Auskunft durch die Sub -Dircetio» Kol»,

«mi r strack , Hohenzollernring 81
»tiihkartoffeln , beste Sorte, gelbst, und reichtragend. wie

Ila - num i>°num" bi« W »n haben W-llritzstratz« 29. 2162

Mhr - und
V̂rä/tigungs-

miUe\
bus Gemüsen und j

Nutzpflanzen.
. Die Mntase ist wohl - 1
’Ä -Ä - 'Ä

aus aehaltvoUsrSen
Gemttssn und Uuk»-

Banxen otoe jeaen
, „usutahMPUesteUtu. 1
I enthält alle Kffthr-f stotte  derselbea , Bi- 1

urslss ,10»llc'ncKoMe . j
hydräts und M»Ur- |
salze Sie brlnsJ di«
Bltet- und Kaochsai-
bildenden Bis«»- u.
Kalisalz « in  natttr-
lieh« Form . Die
Mdtase lat eis vor - >
zügliohas hanseur |ttSte * Märurjirätpii- i

\ rat für SesuudeI und das beste Krttf- f
Mguussmlttcl für 1
Krauli «,Eeconvalss - ]
zeutes , Bteichsflch-

ttB» und Kind « .

Franz Knhn's
Palmitin-Seife P4i

ist die beste. Fr . Kuh», Kronenparf.. Nnrnberg.
öen Oslo Drl)ü-, 9.

M« e« liv - i»d Msiiisrclim-Knyil.
Verfahre» gesetzlich gesdmtzt.

Radicale Veruichtnug von Motten, Wanzen. HolMmmern und
anderen Jnseclen nebst deren Brut aus allen erdenklichen Gegen-

^^Desinfectio» aller Gebrancksgegenstände und Räume nach
Krankheils- und Todessäilen. 15W4

N,m. «

Für Kranke!
Restbeftäude von abgelagerten, kräftigen naturrein-n Rh« »'

und Bordeanx -Weinen älterer Jahrgänge empfiehlt autzerst
preiswerth

W. SLfunis, Weinhandlung
(gcgr. 1887 ),

Adelheidstraüe 33. ''W _.

Vorratbig in Apotheken.
Drogen-Geschaften etc.

Olauxxa . rPabrUa :eia.
vorm. Weiltr-tor Mear

Uerdingen a. Bb. (K.a. 1782g.)F131

(Os-nbrand) EmaMr - AuftM (^ fubraub)
für Fahrräder, Nähmaschinen, sowie Blech- und Metallgrgenständc
jed.r i,enz , Maler und Lackirer, Albrechtstraße 12.

die 1/i Flasche
11k. 1.75. 2.00,2.25,
2.50,3.00, 4.00,

die 1/2  Flasche
Mk. 1.00,1.20,1.55,
1.50, 1.70, 2.20,
Cognac Naturei

Mk. 4.00 pr. Vi Fl.
empfiehlt 12477'

Adcstf Genier , *»
(r rz . BianU 'a Wachfolger ) «

von
LLPaters&CfeHacKOöin
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I) Chinesische5% Siaats-
Anleihe in Gold von 1898.
Verlosung am 1. Februar 1900.

Zahlbar am 1. April 1900.
Litt . A. ä 25 Pfd. Sterl . to 7Q

255, 328 332 406 423 448 464
§28 641 701 841 963 1105 132 177
??? 3*?f 3y 333 48? 491 653 702 745
765 762 2129 175 264 356 402

n84 787  800 806 812 814 3078
197 220 359 426 476 492 538 774 kt±
873 887 4432 498 727 752 889 Rmt
042 046 127 176 303 329 344 383̂ «
742 748 780 927 987 «254 368 439
479 486 516 621 702 824 845 931 <m
7018  045 046 216 375 406 649 708
8166 189 266 396 426 582 672 733
766 848 971 982 9042 089 186 loa
304 352 378 420 610 522 653 714 756
771 808 10036 073 076 110 246 351
512 561 620 791 867 11042 135 438
594 642 812 816 916 943 n qs?
12091 149 384 432 452 568 578 635
222 337 341 6N6/ ä 0?* 125 198 207
889 Q«? W™ 45  620  650 833  842
M 984 |* 059  091 196 208 226 369
884 584 ®07 620 647 795 812 881
'5001 048 095 110 329 361 425 588
725 752 762 800 948 10031 «68 naa
103 155 328 378 435 458 604 612 634
878 798 841 925' 17033 104 196 39«
410 681 695 735 952 18132 342 3q?
413 546 702 892 899 929 19122 194
233 355 375 433 473 678 720 20013
OBI 076 207 237 351 367 440 529 589
J19 756 792 904 906 21168 211 24ß
309 636 637 819 820  918 22003
016 037 210 392 607 658 715 796 813
942 23169 207 324 419 504 66 «75
710  747 749 767 872 984 21N 152
c- i 3^6 344 371 374 392 420 529 653
36768 379 22? « 995 251202̂ 1 ?o/D 379 394 411 447 564 565 695 «17
648 740 843 901 86440 511 647 6ßl
666 719 878 881 987 27095 115 194
409 580 644 752 934 997 28083 106
240 355 383 409 438 487 528 539«79
871 873 945 982 89088 092 276 294
447 581 818 30075 213 376 474 482
486 538 664 577 675 681 881 31N 2
598 871 32l6Q7iaK7 448 562 878  588"“8 871 32169 185 205 230 231 967
268 349 369 429 443 457 582 641 689
892 903 957 33042 460 180 377 383
654 733 750 862 961 34040 Ul 2??
248 380  414 426 680 602 672 767 822
984 928  35007 045 057 075 090 100
424 492 556 621 624 681 980 ^(»017
Ü28 072 284 445 487 558 587 641 681
729 8o9 840 883 899 903 37180 320
4 9 505 966L 3Ä 44 257 344 332SÄ- 606  o34 552 654 671 900 Q9Q

391Hi 449 474 565 «28 ^ 749
Litt ß . ä 50 Pfd . Sterl . 4 iq 40

74 164 282 333 473 495 696 7«R 771
811 958 959 1228 260 282 34« 53«
615 872 838 2183 289 399 ifiS 2a?
595 727 774 785 788 847̂ 925 937 %n
b 398 483 884  694 709 737 4014 073
077 134 141 189 444 471 557 5^0 ^74.
615 707 746 886 5019 331 Hl qr«
540 700 800 825 864 959 6107 1&3
346 403 7002 012 030 066MI 270
892 957 Kniifiu 01 624 736 794 818?"7 8044 164 222 343 400 49«
471 540 548 567 665 691 720 789 «67
984 9046 048 084 105 221 372
664 858 902 960 980 984 10087 in«
102 229 305 373 382 492 494 579 805
356 ffiq lit  mm / l032 088 168  283356 369 451 567 585 659 692 757 S41
373 948  12008 232 288 315 399 467

551 688 689 922 945 94« 0&7
13007 035 042 143 162 184 222 295

400 433 642  650 658 663 712 8^6
845 899 14043 044 096 189 219 Su
363 364 407 408 544 667 67? 775 892
918 15041 135 212 396 477 622 SM
654 872 935 16000 166 177 272 344
483 641 749 817 871 888 938 17»^
271 416 657 691 843 933 999 18033
059 484 166 364 381 387 474 561
56o 679 875 929 967 19043 099 111
126 145 191 200 223 308 320 360 392
407 439 464 536 572 616 771 797 817
852 854 855 932 80127 459 486 503
577 630 786 824 845 940 948 957
21051 091 125 355 506 651 753 772
921  940 2 2076 100 258 290 297 354
369 380 414 439 441 488 515 567 620
661 673 778 852 961 23070 354 497
631 532 546 558 567 806 837 24023
S7K a?l,m 5 442 494 523 558 715 748
875 25101 145 272 313 451 453 562
?08 716 732 20002 040 211 293 393

419 464 510 719 866 895 2 7060 324
391 425 635 710 728 890 990 28163
166 217 341 423 666 788 878 902
2 ;>°20 126 290 325 483 776 778 867
931 30028 111 135 167 229 468 469
472 486  680 ?11 805 31043 128 180
287 298 418  461 487 761 792 909 952
961 32008 094 162 236 268 312 381
422 444 523 538 695 671 706 721 739
837 846 910 984 33007 137 217 232
275 361 506 551 668 694 767 767 927
34132 285 290 296 344 376 458 556
671 572 698 659 680 714 816 966
3t»265 441 503 693 732 846 858 860
900 937 978 36119 231 307 431 451
478 505 607 521 628 629 702 729 784
808 871 37020 096 271 279 418 491
629 637 702 776 968 38031 162 221
225 253 490 636 640 574 678 625
39008 087 108 130 201 357 666 647
869 40021 080 070 150 276 283 436
630 563 678 65fr 841 890 41073 106
252 289 292 344 423 485 493 523 544
698 749 799 821 842 994 48052 123
141 183 202 406 463 488 604 726 799
829 848 880 43078 080 127 226 379
433 441 674 684 688 701 767 803 813
870 903 906 929 4 4093 207 327 341
442 443 516 566 572 604 619 666 682
888 893 45100 141 166 296 519 601
739 793 937 40043 114 374 437 438
473 510 570 671 781 860 871 47001
045 141 179 287 462 614 643 691 826
881 904 48032 080 109 306 386 395
691 598 646 851 49000 085 246 446
498 505 646 603 749 785 791 819 827
oO()S8 251 378 403 441 520 689 697
792 941 982 51022 048 062 221 294
329 334 365 461 729 730 763 916
52139 186 233 636 623 644 678 743
878 53106 168 249 322 367 466 533
680 631 632 768 840 865 874 971 982
54094 142 162 261 388 446 448 556
557 833 954 55023 031 067 396 411
460 468 729 837 847 50,46 525 604
625 708 740 741 758 772 849 930 987
57032 084 108 181 202 317 452 492
493 859 58016 083 233 324 433 584
718 844 927 980 53044 08« 350 378
383 438 487 559 625 747 839 973 978
«003» 095 278 281 417 772 811 822
834 899 « 1070 100 130 206 548 635
758 780 824 870 62023 065 097 134
236 262 410 467 470 478 490 519 667
894 897 738  760 781 929 931 960
63091 161 234 755 861 984 64009
478 324 848  587 799 982 983 65014
988  205 279 410 422 481 534 560 577
855 961 966 981 66121 227 241 246
an o?? fil,« 66 537 638 898 784 794844 984 «7102 268 356 398 429 462
889 894 792 969 976 « 8143 326 372
381 399 468 583 621 623 880 69023
131 216 228 444 781 914 982 70046
443  275 466 689 707 759 781 71006
109 142 266 386 749 826 73016 091
339 340 373 538 717 814 865 946 999
°A0»0 .067 174 365 891 890 910 938
974 74166 270 285 405 482 864 75013
944 129 284 787 788  76106 194 254
387 498 478  532 570 633 910 971
<7099 178 188 280 288 767 836 921
78010  022 099 163 372 438 480 528
536 637 646 683 699 716 818 79018
829 897 975 379 408 478 548 579

4jitt-C. ä 100 Pfd . Sterl . 385 401
898  875 1063 141 143 185 275 280
379 384 488  557 602 641 677 738 881
915 3058 060 264 361 481 482 488
844 888 848  654 753 861 876 903
6035 103 190 282 295 334 400 413
469 808 642 802 803 960 4134 200
263 290 419 432 455 480 714 741 773
783 895 822 932 988  5008 134 362
366 402 456 464 610 588 627 631 648
769 805 921 6015 064 073 076 076
993 494 383  478 622 697 714 730 787
845 941 7084 132 166 236 348 395
412 479 522 627 649 715 718 779 857
882 932  8015 230 312 314 350 385
409 456 495 626 695 794 815 945
?i, 74 6,8 739 844 842 848 888  10028
983 392 474 498 728 734  805 871 948
99b 11069 086 098 116 205 295 302
411 416 447 747 834 973 12019 281
373 386 449 459 507 617 560 639 662
798 829 832 897  996 13205 215 225
265 283 411 624 769 847 889 924 983
964 14030 381 413 426 568 651 675
15008 059 176 24o 335 -<26 489 538
888 888 889  718 744 758 794 813 823
902 951 973 991 16010 197 318 358
601 719 729 834 838 868 936 17055
448 298 327 433 444 471 528 843 995
18089 099 148 222 264 337 403 493
618 653 742 796 846 19021 082 122
478 248 434 472  622 646 694 779 863
877 917 20222 290 355 563 671 725
914 949 21067 170 369 372 393 402
632 660 698 720 775 865 951 22039
099 198 227 257 321 387 666 614 729
827 867 973 998 29024 127 177 267
280 289 341 374 438 520 707 835 912
931 937 996 21289 298 344 387 440
622 572 640 679 715 789 877 957
2o071 154 298 342 388 546 742 915
969 968  26074 431 441 838 873
27005 123 225 298 319 336 434 537
687 666 811 28064 307 318 560 581
592 806 810 953 991 29074 130 133
193 226 234 326 332 577 604 618 629
644 645 710 723 733 740 769 834 879
30123 166 409 470 525 564 591 604
621 944 990 31061 095 185 258 323
448 460 848 32123 177 321 409 737
838 946 965 967 33014 022 026 129
197 222 346 456 646 721 731 788 624
828 831 894 981 34023 063 073 131
143 648 663 792 943 35054 081 083
090 170 177 330 413 514 519 624 692
735 835 837 36059 083 369 427 480
515 844 739 37077 108 180 188 252
384 405 507 653 663 780 914 38007
060 112 168 400 416 426 516 740 744
754 808 906 923 39008 034 254 311
462 608 837 860 941 40021 190 250
333 367 585 640 784 945 41119 177
246 445 448 715 979 43033 180 192
236 254 321 421 471 493 523 607 610
914 943 944 999 43000 016 106 185

242 248 343 856 484 560 962 991
44001 008 121 172 191 385 425 617
666 667 570 691 650 726 977 45188
228 228 278  808 343 633 698 715
46002 082 109 125 252 308 338 373
390 612 601 660 829 896 965 47038
042 111 113 204 331 522 642 621 640
643 905 48079 084 130 168 261 282
337 348 436 466 530 620 637 702 769
933 40027 028 104 236 262 286 410
437 438 461 487 633 538 682 599 844
884  925 963 50297 435 483 631 604
51034 071 128 261 269 327 329 485
569 677 806 823 52076 122 124 247
287 402  429 450 533 659 774 782
53020 111 131 216 348 414 465 574
624 778 898 54068 079 174 234 465
492 629 564 695 627 639 813 878 892
®£2h9 384 428  620 671 798 800 906
987  A« 888 887  161 283 376 380 388
484 478 720 747 827  829 936 978 983
487049 278 347  320 372 489 492 689
877 739 748 779  801,58184 195 290
308 482 838 878 843  655 753 789 967
50084 166 391 433 60029 133 204 208
338 448  617 703 752 831 907 61067
429 294  268 464 600 624 789 821 944
964 63006 030 254 370 512 523 611
839 894 784 725 815 906 964 63000
848 444  115 239 443 514 625 694 707
866 919 941 973 976 64124 266 272
ä99 493 868 742  754 778 863 907 994
™ 01L 15B 235 264 398 348 424  665
N<m«?08 844 884 928  935 970 99566065 172 223 453 506 589 837 991
67088 173 230 271 478 483 519 671
899 847 943 «8059 060 072 305 313
888 89 723 747  801 802 931 996
69104 184 217 405 448 712 772 802
70087 102 196 198 295 380 433 466
488 824 842 883  828 992 71013 163
228 288 374 377  392 433 459 476 635
882 848 887  771 910 72069 221 227
262 328 439 656 581 587 659 902
7^ 018 098 412 289  529 583 687 677798 928  74045 165 271 304 368 488
494 898 734 883  902 914 75092 398
499 848 838 882 722  763 840 883 920
987  76100 121 140 208 279 339 358
368 390 876 979 77005 025 115 254
289 892 531 606 743 850 870 878
7J4883 434 288  232 268 385 519 667
712 758 849 984 78081 084 149 193
257 260 280 413 438 448 489 664 680
691 86001 008 043 062 268278 408
438 482 888  626 531 672 986 81137
488 478 488  305 373 431 434 435 513
523 608 705 715 82018 304 366 471
630 731 948 88046 100 352 379 423
849 832 874  688 790 831 850 934 990
8* 038 218 388  497 670 680 751 896
988 ^5° 93 248  259 274 292 316 345
469 577 769 900 912 936 86014 112
206 215 415 441 480 485 497 524 542
597 705 838 87042 651 699 748 812
988 988 « «002 237 320 425 513 518
889 834  73 ° 835 896 89039 040 133
384 443 479 545 547 566 605 700 762
823 877 883 90083 449 645 586 819
888 974 -"033 127 176 249 260 396
414 431 461 585 588 601 717 896
92030 364 421 481 527 652 750 954
9J009 140 223 244 314 638 667 761
763 776 861 91016 117 224 226 257
349 487  503 516 616 676 901 95030
843 882 238  282 321 322 409 573 678
888  717 904 967 974 96172 278 368
398 488 849  670 602 782 868 881 896
97016 080 146 165 552 585 616 731
778 923 953 98082 226 262 278 364
593 630 866 987 99093 107 146 154
222 385 485 645 692 752 823 862

Litt44D94ä 500 Pfd. Sterl . 93 152
171 247 295 434 480 619 606 838 866
1039 080 102 118 178 253 334 403
674 710 773 782 863.

2) Freiburger(Stadt)
10 Fr.-Lose von 1878.

Serienziehung am 15. Februar 1900
Prämienziehung am 16. März 1900

Serie 608 093 986 1011 lini
1384 2064 2100 2241 2243 2322
2685 2751 3094 3125 3338 3358
3527 3659 3795 3796 4141 4229
4525 4531 4538 4660 4672 5815
5820 5991 6071 6141 6209 6860
6865 6902 7005 7069 7078 7811
7828 8224 8616 8789 8930 9353
9363 9452 9844 10203 10440.

3) Genter2% 100 Fr.-
Lose von 1896.

Verlosung am 10. Februar 1900.
Zahlbar am 1. Juli 1900.

Gezogene Serien:
870 5059 10466 19450 20343

21664 23789 24410 24701 2644727965.
Prämien:

4 50,000 Fr . Serie 19450 Nr. 6.
ä 2500 Fr . Serie 24701 Nr. 1.
4 1000 Fr . Serie 23799 Nr. 17.

24701 9 Fl ' Seri° 10150 Nr* *•
4 150 Fr . Serie 370 Nr. 12,

5059 3, 10468 18, 19450 12 17
2 166 4 8 11, 23 709 10 16 22 26*
24410 13, 24701 3 11 12, 26447 lö!
27 905 12 17 21 26. '

ä 100 Fr . Alle übrigen in obigen
Serien enthaltenen Nummern.

4) Italienische Gesellschaft
d Sicilianischen Eisenbahnen.
4 % Gold-Oblig. von I88S.
Verlosung ain 2. Januar 1900.

Zahlbar am 1. April 1900.
Eiufer -Titel.

227 469 721 1469 468 628 766 920
2 !44 346 983 3232 288 362 768 883
912 4201 312 410 949 5793 912 0246
630 7196 232 247 714 8810 0138 660
832 861 917 10180 589 867 11002
012 664 706 822 837 12106 371 741
942 13037 363 676 662 877 1*762

1900 .
610 19275 766 898 17120 366 698

M >nl  FUnfer -Tltel.
20603 640 826 21031 202 442 466

738  98706 23 118 281 664.

5) Luxemburgische^ Staats-
Anlehen von 1882.

Verlosung am 6. Februar 1900
Z»hfbar am 1. April 1900.Litt G. 142 194.

Litt . ff. 166 378 683 616 886 944
1018 433 646 673.
*S“ UQ1J - 448 428 1197 681 7682806 3144 830.

Zahlbar am 1. October 1900.
Litt . G. 128 171.

1169 667

683 »678 9|2489 878 1161 187 496 621

6) Oesterreichische
Allgem. Boden-Credit-Anstalt,
3% Prämien-Schuldverschr.

I. Emission 1880.
Verlosung am 16. Februar 1900.

Zahlbar am 1. Juni 1900.
Prämieuziehnng:

4 »0,000 Kr . Serie 369 Nr. 34,
i 4000 Kr. Serie 1622 Nr. 22.

3810 93° Kr ' S8rle 8S07 Nr > 69’
Aniortisatlonszlehniig:

Serie 890 831 875 1048 1218
1310 1489  1658 10 »«

1719 188 » 2075 3703 3 »63
Nr. 1- 100 ä «00 Kr.

7) Ottomanische steuerfreie
4% Consolidations-Anleihe

von 1890.
Verlosung am 1/13 . Februar 1900.

Zahlbar am 1/13 . März 1900.
4081 -l 08  7601 —660 9901- 960

I® 98 }- 980  22601 - 560 661- 700
?® 961- *«000  48801 - 860 55361—
400 661—700 65901—960 8 *601—
668 88J84 —600 89061—100 »0251
7i 8o<m? 093öl - 40ü 4 11961—115000
18 320 ", 250 129 161-50 ° 140001
-06 ° 186601- 660 157461- 600
158601—660 171661 —600 174601
7 550  1J0601 - 660 184661 - 700
185401 -460 194861- 900 205461
22 *5751—80q!° 4B0 8X7151- 200

8) Ottomanische steuerfreie
priv. 4% Staats-Anl. v. 1890.
Verlosung am 1/13 . Februar 1900.

Zahlbar am 1/13. März 1900.
• 300 78! —760 20301- 350

6X851— 700 80901—960
»5301—360 98861- 900
461- 1508 124161 —200

128861- 900 140001—060 158061—
488  158861 —900 901—960 100861—
988  l fl3961—164° 00  168861 —900
l’ 4064- 488  601- 660 174761- 800
l 8*8« 0 183601 - 660 184261
—398 , 204601 - 660 214451 —600
2l7381 ~ 360  219701 —760 225301—
360 601- 660 227361 —400 229061
-188  231361 - 400 251761 - 800

~ 150  254761 —800 258061
-1 °0 263301- 360 278301 - 360
290401 —460 292161 —600 301961—
303000  611601 —660 316761 - 800
820101—160 321661—700 833061—
834000 350 .101—360 851001 —060
359161—300 362661 —600 874951—
375000 380261—300 881601 - 660.

9) Rumänische4% amorti-
sirbare Rente von 1896.

(Anleihe von 90 Millionen Fr .)
Verlosung am

20. Januar/K Februar 1900.
Zahlbar am 1. Mai 1900.

ä 500 Fr . 239 256 378 464 1079
641  894 942 988  2055 180 209 230
3091 668 762 403« 330 399 472 723
*j? 23 483 488  689 790 6195 260 309
7299 308 781 910 8040 139 403 627
638  838 894  766 829 845 881 9808
997  I« 444 478  445 586 613 11059 126
438  789 18577 582 914 977  13117 163
360 540 660 14138 251 714 15128
435 16289 17310 366 610 18021 632
738  911 922  10143 576 576 20157
397  424 587  572 577 612 641 939
81881  399  563 672 776 925 944 988
22265 332 746 875 956 23231 307
24222 548 563 596 624 25076 117
475  197 378 424 438  594 668 712 759
970 26000 073 327 734 790 972.

ä 1000 Fr. 27008 163 313 624
28485 29049 280 336 524 573 648
796 874 880 30263 266 371 670 707
984LJ1019 243 820 32234 403 984
33023 398 416 585 933 34139 269
3 i»008 487  354 427 671 804 949
36733 914 37119 38064 337 775 862
969 3 9050 133 673 737 40171 530
613 848 41315 360 678 718 42246
322 503 619 822 43180 335 764 788
922 44032 101 110 117 45056 163
209 515 614 875 46035 068 088 738
976 47090 150 445 463 726 788 842
865 945 48006 346 374 49274 716
774 807 825 935 50515 634 742 964
977  51490 531 686 858 52548 615
53081 180 270 278 368 373 484 619
629 636 698 743 807 809 815.

5 8500 Pr- » 4075 093 533 853
890 912 55526 572 669 56125 712
866 925 57313 392 475 539 989
58544 454 635 755 816 882 59255
344  527 655 60139 237 681 683
610o5 167 982 62137 194 327 478
988 63008 063 114 235 475 486 660
64100 168 199 280.

5 5000 Fr 61830 831 65062 101
409 668 831 66074 595 738 781 864
67097 234 396 613 849 68398 463
611 882 89268.

10) Rumänische 4o/o amortf-
sirbare Rente von 1898.

(Anleihe von 180 Millionen Fr .)
Verlosung am

20. Januar/1 . Februar 1900
Zahlbar am 1. Mai 1900.

* 800 Fr . 28 308 1904 zz «, yq®
368 388  ISIS 8964 0096 169 728S
8733 836 894 10663 11069 426 60>
K44 18661 816 14074 717 740 883
R«7C°Li 7316 18018 892 19096 80199
687 662 970 21169 694 799 3*767
937 84711 8»1 28  848 *6202 442 976
»7616 *8418 932 »0577 741 80181
?8* 297 3382(j 34096  273 36088 272
o89 30812 118  263 826 889 87841
999 38589  761 788 832 39024 131
202 40064 376 422 41029 88« ia,rn
«48 Ölv «776<o? 96 48194 46050 933343 47877 48727 800 49030 80200
883 719 738 61306 464 606 88681
89° 841 68023 177 904 966 «5232
611 829 87538  696 760 68162 361
89738 940 *0197 61464 6* 106 237
373 378  721 63094 202 602 66661
722 981 80222  276 371 386 867
87420 492 68449 460 639 764 848
09029 428  71194 633 676 717 745

3 7 *386 73630 646 863 987 74701
818 913  76327 394 723 76183 609
669 78263 360 677 942 79008 120
80184 816 436 666.
. 8 1000  Fr . 229 260 341 378 604
1,178 277  » 88° 773 294 842 843 3163
218 945 988 *747 6386 6118 686
7203 8008 314 463 823 10342 62»
935 44248 ®87 18071 13060 088 170
898  l* 468 647  569 16006 698 16238
504 881 871 47112 126 140 238 494
967 18838 80196 486 81210 310 480
724 8*801 927 84036 214 *6208 9»
37488  8 8 327 426 483 666 920 977
39259 420 812 34843  936 3 * 121 621
33827 34084 334 °2 608 702 760 965
30148 696  87842 40362 780 4143»
43177 728 877  910 43126 479 91«
44698 925  45687 799 46300 366 986
47472 48293  48076 614 50906 61677
88336 342 942 63168 843.
«an A '. 122 687 999 4453 «° 3
880 3481 3448  4200 206 414 47»
8707 7328  926 8640 9337 10324 601
883 735 837  11632 681 806 18677
43228  Ö76 74309 15049 196 401 409
808 774 903 943  76782 17668 683 963
18177 19023 20306 608 782 * 1627

4 8°0O Fr . 410 626 762 1865
3847 4368 387  374 486 663 666 764o089.

11) Russische4% Gold-
AnleiheV. Emission von 1893.

Verlosung am 1. Februar 1900.
Zahlbar am I. Mai 1900.

ä 3125 Rubel Gold . *88926- 960
896626 —660 298801 - 826 299828-
860 340461 —476.

4 033  Rubel Gold . 145476- 600
168426 —460 187476—600 191076—
100 2 48 301—326 260976- 861000.

4 433  Rubel Gold . 1651- 676
360i b—100 67401—426 105 601—626.

12) Serbische6% Salz-
Monopol-Anleihe von 1890.

Verlosung am 1/13 . Februar 1900
Zahlbar am 2/14 . März 1900.

3 8 36 38  40 43 64 68 91 93 108
114 128 132 140 160 164 166 172 186
196 199 233 234 248 269 310 314 310
326 343 353 366 384 388 396 410 441
470 479 488 489 616 619 532 636 637
641 660 664 669 662 567 686 607 617
648 664 657 666 686 687 692 710 716
722 724 732 774 786 792 811 860 867
862 864 887 896 926 934 941 969 971
986 990 998 1012 021 027 044 061
087 089 114 141 146 160 161 166 171
177 179 187 200 206 217 289 256 267
269 270 289 291 321 338 367 381 402
406 409 418 426 430 443 444 474 478
484 666 683 684 687 626 636 638 663
664 693 731 732 737 747 768 766 783
791 797 813 846 880 893 896 919 930
932 933 941 946 983 *010 022 046
057 064 088 098 102 116 124 133 140
163 164 166 168 166 172 196 212 217
227 236 246 247 266 266 288 269 281
284 291 294 304 321 349 378 418 441
468 469 472 476 479 486 487 601 608
632 639 643 660 664 671 672 680 618
646 646 676 683 693 699 713 727 734
736 768 764 766 815 821 863 894 898
906 918 921 936 964 978 983 8003
013 027 036 036 038 061 060 066 079
087 091 133 134 144 156 166 178 179
221 248 267 273 289 306 314 316 319
327 360 369 377 392 399 407 421 428
441 460 462 467 466 497 628 661 663
670 690 699 618 627 644 680 687 7C0
718 724 736 776 786 806 816 823 864
913 939 960 973 986 937 4002 008
019 037 044 064 067 072 077 080 106
113 122 134 189 197 230 272 284 286
308 310 329 360 353 357 379 383 408
430 440 443 460 464 472 477 480 482
497 606 612 517 626 628 636 643 671
674 688 689 699 626 668 691 740 749
769 783 789 837 845 866 869 864 868
872 874 911 978 986 990 991 994
5000 009 016 020 023 024 036 046
049 067 068 081 098 111 161 163 169
187 194 246 279 288 298 360 386 405
409 423 433 434 437 461 476 483 484
488 494 619 624 636 668 693 607 617
664 663 669 673 676 677 682 693 740
744 764 774 783 787 816 817 823 832
836 842 863 869 873 879 882 885 887
889 903 917 919 939 951 965 973 995.

13) Serbische Staats SodfiT
Cn dit-Anstalt (Uprava

fonJova), 5°/o Gold-Anleihe.
Laut nachträglicher Berichtigung

dev offieiellen Liste muss es in dar
Verlosung vom 3/16 . Januar 1900'
statt Nr. 20093 richtig 20098
heissen,



2. Beilage nun Wiesbadener Tngklalt.
Uo. 108 . Morgen-Ausgabe. Sienftag, den 6. März. 48 . Iahrgnng. 1900.

Wohnungs -Anzeiger für Wiesbaden und Amgegend
ist feit 1882 das

„ Wiesbol benex  HcrgbkcrtL"
serbln if 4,4,11 i,En ^iethern , insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden answärilge»

<111 ^ 1111111 t 1111111131  M „ Me,l wegen der Mlübertroffenen Answuljl von Ankündigungen.

T r>y »t >111 4,011  ^ EU  dermiekhern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der VllligKeit und de»
vUl ^ vllIvlll Pvlllllj ) !  unbediugten Erfolges der Ankündigungen.

Hlebersichtkich geordnet nach Avt und Evoße öes zu vernrielhsnöen Waums

Mielh UerlrägeÄT“
Das

WohililiigsiiallMis-Bureau
Lion,

SchilleeplatzI — Telephon No. 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien-Wohnnttgen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Nermirthnngen
Uille». Häuser ete.

^ ist ein Hofgebäude, zu Büreau-
ßS-MfeLflLKHe L zwecken oder Wcrkstätte(mit

geräuschlosem Betrieb) geeignet, per1. Januar I9M zu verniiethen.
Näheres auf dem Büreau des §231

Rechtsanwalts von Eck , Adolphstraße 14.
Jdsteinerstratze 21» ist das Gartenhaus, enthaltend 10 Räume

und Zubehör mit etwas Garten, auf sofort oder später zu verm.,
auch kann dasselbe getheilt vermiethet werden. Näh. das. Part,
oderH-llmundstraße 41. 608

sich an Weins in No. 77. Alles Näh. Goldgasse5, Bäcker!. 922
Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit großem Garten

billig zu vermiethen. Näheres im Taabl.-Verlag. 7006

Herrschaft!. Billa SÄ»
iß die eieg. Hochparterre od.Bel-Etage (6 u. 7 Zimmer.
Bad, Verandau. reich!. Zubehör) per April oder früher zu
verniiethen. Ruhige, freie Lage. Nähe von Kurpark und
Bahnhöfe. Wo? sagt der Tagbl.-Berlag. 7167

Zu vermiethen >n ebener Kur¬
lage, 8 Zimmer groß, durch 1442

3 . Schlicliüng , Rheinbahnstraße3.

GeschäftslokulL ete.
Adlerstratze 18» großer Parterrcraum zum Möbelcinstellen, auch

als Möbcllager geeignet, zu vermiethen. 1534
AdolphSallee6, Hinterhaus, ein geräumiges Souterrain, für

Flaschenbisrhandlung od. dergl. sehr geeignet, event. mit Wohnung,
per 1. April zu veriuicthen. Näh. 172

Elicliard Ad. Meyer , Wilhelmstraße 5.
BahUhosstraße5 Laden zu vermiethen. 1634
Bleichstraße 24 Helle geräumige Werkstätte, sowie ein großer

Lagerraum per sofort oder1. April d. I . zu vermiethen. 538
Ecke Btücherplatz und Blücherstraße ist per 1. April 1900

ein Laden mit reichlich. Zubehör (auch für Pferdu. Wagen),
für Bäckerei oder Metzgerei geeign., sowie ein Laden mit
reichlich. Znbeh. für ein Consumgesch. u. s. w. zu verm.,
event. d. Haus mit 3-Z.-Wohn. zu verk. Näh. 7271

M. i&lelter , Adelhcidstraße 10.
Laden Kl. Brrrgstratze5, L-L«,

(Strohhnt-Fabrik) seit 15I . inuegehabt,ca.80 Qu.-Mtr., u.Arbeits-
ränmea. 1. Ap. z. v. N. AVhon,  Rheinstr. 105. 4902

Delaspeestraße 1,
in nächster»Nähe des neuen Marktplatzes, ist ein Laden mit daran

stoßender Wohnung, auf 1. Oktoberd. J ,̂ eventl. auch früher,
zu vermiethen. Näh. bei» A'» ie--, im Lade». 1152

Kieonorenstraße3 ist ein Laden mit kl. Wohnung zu vm. 5478
Eleonorenstr. 6 große Werkstätte auf 1. April zu verm. 1689
Cmserstratze 73 Laden per1. April zn vermiethen. 7609

Laden
Ellendogengasse 14 per 1. April zu verm. Näheres Adolphs

Allee 31, Part . . LU 1220
Ketdfiratze 10 Wcrkstätte mit Lagerraum zu vermiethen. 1514
Miedrichstraße 50, 1. zwei große Zimmer, für Bnrean sehr

geeignet, zu vermiethen. I«"
Schöner Ecklade«, StKS ’/r,

Wohnung und Zubehör, für jedes Geschäft passend, sofort zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1387

Goldgasse 13 ist ein kleiner Laden mit oder ohne Wohnung sofort
oder l. April zu vermietlM. 6461

Lade« Goldgasse 17, f. j«d«s Geschält geeignet, per 1. April
d. I . zu verm. Näh. Museumstraß« 1. A. Bark.

Goldgaffe 18, nahe der Langgasse, per 1. April
zu verniiethen. Näh. Langgasse 33. 7730

Q Lader» mit Ladenzimmcr
vd und Wohnung von 3 Zim..

Küche und Mansarde per 1. April zu vctm. Näh. daselbst bei
Frau f.nimnert oderb. Eigcnthümer Mail Hnrtmann,
Schützenstraße 10. 783

Häfnergasse 10, 1 r., Parterreraum, für Büreauo. Privat-
werkstnttc geeignet, zu vermiethen. 1382

ist ein großer Lade» mit oder ohne
wJL Gkschästsrallme auf gleich oder spater

zu vermiethen. Näh. daselbst1 St . 1612
Luisenplatz2 helle Werkst, an ruh. Gesch. z. v. N. Vdh. 1625
Luisenstratze1« k'dK"s/Ä-« !L

Näh. im Laden. 547
1 *> 0t. n. kl. Entresolräume und ei»
l -<£ Keller zu vermicthett.

Laden Marktstraße 23
per 1. April 1900 zu vermiethen. Näheres bei 6427

Fr . Biappler , Michelsberg 30.
Lade» «Nit Wcrkstättea. 1. April zu vm. Maueroaffe 21. 759
Mauritiusstraße 12 Lade« mit Ladenzimmer und Souterrain

per 1. April zu verm. Näh. Sckwalbachrrstrcche 29,1. I486
Moritzstraße4, Eckhaus der Rhcinstraße, grotzer Lade»» zu

zu vermiethen. Näh. im 3. Stock. 6954
Moritzstratze 44 Lader, »nit oder ohne Wohnung auf

gleich oder später zu »erm. Näh. das. 1 St . h. 7018
Nicolasstraße 18 Souterrain von 8 Räumen zu vermiethen.

MH. Part, daselbst. 7286
Oranienstratze 31 im Hinterhaus große hell« Werkstätte, für

jedes Geschäft passend, zu vermielhen. Näh. dastldst bei I, »»»« ,
event. kann eine kleine Wohnung mitverniicthct werden. 461
ranienstraße 83 Werkstatt«, auch als Masazin, zum Uuf-
bewahrcn von Möbelnu. dergl., zu verm. Näh. V. Hof l. 7435

Oranienstratze 48 Laden mit Wohinum zu venm'ciheii, in welchem
seither Colouialwareiigischäft mit Erfolg betrieben wurde, derselbe
eignet sich auch vorzüglich zum Friseurgeschäft(ohne Concurrcnz)
Näh. daselbst Part , links. 1618

Riehlstraße4 Werkstätte mit Feuerger., cbentuell mit Wohnung
aus 1. April zu vermiethen. 6932

Wcrkstätte, ca. 33(D-Mtr., mit Feuergerechligkeit, auch paffend für
Magazin od. Lagerraum, a. 1. April zu Vm. Röderstr. 20. 1414

Römerberg 36 Laden mit Einricht., 3 Zimmer, Küche. 3 Keller,
per 1. April zu vcrmieth., auch für Wäscherei paffend, da Bleiche
beigegeb. werden kaun, 550 Mk. Miethe. N. das. 1 St . h. 1866

Scharuhorststraßc 17 ist eine große Helle Werkstätte, eignet
sich auch für Lagerraum, zu vermiethen. Ltith. bei 7412

Eckt . Scharnhortzstraße 15, 3.
Scharr,horststraße IS, Ecke Bülowstratze, ist ein Laden nebst

Zubehör zu verm. Näh. bei Eckl , ScharuhorMr. 15, 3. 1(31
Scharnhorststraße 26 schöne Helle Werkstätte sofort od. 1. Apul

zu verm. Wohnung von 2 Zimmernn. Rüche kaun beigegeden
werde,,. Näh. Hinlerh. Part, links oder Max tänrtinann,
Schützeustraße 10. 780

Schwalbachersiraße 47 Laden Anfang April oder1. Juli zu
vermiethen. Näh. 1 St . 65o

Sedar»platz4 größere heizbare Räume zu vermieihkn. 1136
Sedanstraße 13 ist eine schöue Helle Werkstatt, von zwei Seile»

Licht, 60 bis 65 gm. groß, nebst eiuem abgeichlosseneuHofraum,
über 100 gm., per 1. April, event. auch früher zu verm. 1000

Walramftraße 18 Laden sofort zu vermiethen. Näh. daselbst
und Baubüreau Saalgasse1. 825

Webergasse 46 ist ein Laden mit Ladeuzimmer ans1. April zu
vermielheii. Näh. bei»Aösck, int Cigarrengeschäst. 1277

Webergasse 46 ist ein Lagerraum zu vermi ethen.  7408

Großer Laden
Wilhelmstraße 50 (Neubau), mit Unterräumen,
per sofort zr» vermiethen. Näheres Baubüreau
Wilyelmstraße 15. 6993

neuhergerichtet, gut gelegen, zu
£ 1 verm. Nähi Herniäunsträße.30, 3 r. 3

4für  ruhiges Geschäftu. 3 Zim., Küche rc.
MerrNNtte zu verm. Wh. Kirchgassc:7, Laden. 52

muj . un
Lagerplätze in guter Lage(Westend) zu vermiethen.

der Tagbl.-Berlag.

Große Werkstä
zeug zu verm., event. zu verk.

Für Schreiner.
ölte mit 6 Hobelbänken nebst voll
. event. zu verk. Näh. im Tagbl.-Berlag.findigem Wer^

W » hmms §» von 8 Mld mehr ' ZrnrurrL « .
Adetheidstratze 60, 1. Etage, Wohnung von 8 Zimmern mb

Zubehör per 1. April 19C0 zu vermiethen. Zu erfragen AdelÜAo?
slratze 60, 1. Et., u. Webergasse4 bei Adolä>li 696SS

Kirchgasie 43 (Neubau Stor <̂ -
»»»Ä -\ elegant cingerichtote Wohnung von3 Zimmern,
il  f * ß Badezimmer, Küche und2 schönen Mansarden mir
1. dlpril er. zn verm. Rah. Büreau Mieinstraße 80, Part. 364

Ka»sc»-Friedrich-t,«„.«
hochhiirschaflttchanSgestatie-c Wohnungen, bestehend aus
8 Zimmern, Küche, B-.ld, 2 Closeis, 2 ebrnil. 3 Wausard«
2 Kellern, 2 TuPvenhäpseru. Ms - und elektrischer Licht

Ring 86. nächst der Orauieu-strahe,

anlage, Gasleitung für Koch- und Hei.
oder später zu vermiethen. dtzth. Riehl

«ecke, »er1. Ja,mar
'ie 8. Part . 72W

Q.*)  2 . Etage von 9 Zimment,
UryrtUstraNt groberÄ«ra»da u. reichtlchÄ

Zubehör auf April zu vermiethen. Näh. Part . 7672

Oramenftr. 17
1. April zu vermietheu.

ist der zweite Stock
mit 8 Zimnieru auf

1078

Rheinstraße 43 (Südseite) ist die 1. Etage, 8 „
nebst Badezimmeru. allem Zubehör, z. 1. April zu verm. 6766

Rheiustv. 88, Bel-Et., 8 Z., 2 Balkons, Küche, Spcisck.. 2 Cloh
u. Zud. z. v. N. b. Eiqeuth. C. Schmidt, Emseritr. 71, 1. 5055

Rhelnstraße 88, Ecke Ringstraße, Wohnung(3. Etage), acht
Zimmer, Badezimmer(zwei Treppenaufgänge) und alles Zubehör,
auf 1. April 1900 zu vermiethen, auch kan» eine Giebelwohimng
noch zugegeben werden. ?täh. Part . 7510Sonnenbergerstr. 6b, WM-LK
Bel-Etage u. 2. Stock ä 8 große Zimmer, gr. VestibA,
Balkon, Erker, Wirrtcrgarten, Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas- u. Kohteuhcrd, Speisek., Kohlenaufzug, elrktr. List, Gas-
und elektr. Lichtanlage, 3 Rtaus.. 2 Keller, Dampfheizung,
Telephoiiauschl., Herrschaft«- u. Servicetreppc, 10 Min. v. Shit»
haus, elektr. Bahn i,n Wau, April zu vermiethen. Rah.
Felix llrnidt , Schöne Aussicht2. 7046

Ein Laden, 2 Zimmer, Küche und Zubehör auf 1. 2lpril zu ver-
mietheu. Näh. Sedanplatz1. 1304

Ws" Ein schöner großer Laden mit großem Zimmer zu ver-
miethen. Näh. Steingasse 15, Part . *24

nnd Werkstatt zu vermiethen. Näheres
Kleine Webergassc 13. 770

»eile Werkstälte nebst Lagert, zn o. N. Uorkstr. 17, 1 St . l. 7508
in neu eröffneter Straße des südwestl. Stadttheils dahier ist in
neu erbautem Eckhause schöner Ecklade» mit abgeschlüssener
Wohnung von 3 großen Zimmern, Küche, Bad, Mansarden rc.,
mit großen Kellern, eventl. mit Lagerräumen im Hof(Thoifahrt
vorhanden), zu vermiethen; auch ist das Haus, welches circa
2000 Mark Ueberschuß rentiren wird, zu verkaufen. Es könnten
setzt noch Wünsche über Einrichtnng rc. berücksichtigt werden.
MH. im Tagbl.-Bcriag. 1048—x- ->— . . Wo? sagt

528

Wshmutge» von 7 Zimmevir.
Adelheidstraße 64 ist die2.Etage, 7 Zimmer und reicht. _

auf i . Llpril zu vermiethen. Näheres Part . „ 152-
Adelhcidstraße 87 (Neubau). Südseite. 3. Etage, hochherrschaltl.

Wohnung, 7 Zimmer, 3 Balkons. Küche, Bad, Kohlenauszug
nebst relchl. Zubehör, sofort oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst. MarklofF . 7018

Ailsnstastratze 13, Hochpart.,
Herrschaft!. tiSohn.. 7 Z., Badez., Bali., B-imtzuiigd G-rt
reich!. Znbeh., auf 1. April zn v. Näh. Maruzerstr. 6ba, P . 67A

Gocthestratze7 Bel-Etage, 7 Zimmer, gr. Balkon und Zub-yM,
auf 1. April zu vermiethen. 7480

KrünEg.2, Villa Orüneck,
nahe dem Kurhaus, erste Etage, 7Zimmer, Küche, 3 Mansarden,

2 Keller, grosser Garten, zum 1. April für 2000 Mk. zu verm.AViedervermietker und Vermittler verbeten. Näheres
daselbst Vorm, von 12—1 Uhr. 7484

Kaiser-Kriedrich-Mng 106, Ecke Moritzstratze, 2.Oberacschotz,
hochherrschastUche Wohnung von7 Zimmern, Söab nebst reich¬
lichem Zubehör auf1. April 1900 zu vermiethen. Nah. Oranien-
straße 15, Part ., und Biebricherßraße 4b. 7o96

Ecke Kaiser-Friedrich-Ring un» Oranienstratze 86 stnv
hochelegante herrschaftliche Wohnungen von 7 Zunmem
mit allem Zubehör sofort zu vermiethen. Näheres un Hause
Parterre und Kirchgasse 13, 1 St . hoch. 7018

RyetnvalMstraße2 ist der1. Stock mir Balkon, 7 Zmimeru u.
allem Zubehör auf 1. April oder später zu verm. Aiizuseheil v.
11—1 Ilhr und nach5 Uhr. 1c>83

Rheinstraße 11» 1 St .,
Wohnung, 7 Zimmer, Küche, Mansardeu. Keller sof. z. vm. 1620

Billa Sonnenbergerstratze 37
elegante Hochparterre-Wohnung, bestehend aus 7 Zimmern,
mehreren Nebeuräumen und reichlichem Zubehör und Garten»
benutzung, zum1. Avril. Näh. daselbst!im Gcrrtenharrs, zwischen
11- 12 und 4- 5 Uhr.
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| Vordere Taunusstr., j'LL 'L *
G April oder spater zu vermieten. 1281 x
♦ 3.  SBeier , Inimobilien-Agentur, Taaiungstr . 88 . 4

Bictoriastratze 47, Billa,
find 2 kenichastlichk Wohnungen ini1. u. 2. Stock von je 7 Zim.

Nttt Bad, Balkon, electrischem Licht, Centralheizung und reich-
>ch' n>Zubehör, für jeden Stock separater Garten, zu veriniethen.

Näheres Victoriastraßc 33. Part. 1899
Kochhcrrschaftliche Wohnung, feine gesunde Lage, 7 Zimmer,

worunter 2 sehr grobe Salons, reichliches Ncbengelaß. Näh.
Alcxandrastraße 10. 908

ÜMjmmgfit vor» 6 Zimmern.
Rdelheidstratze 21, LtZlVS !;

ntit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vernuethen. Näh. Part. 433

bt^acheidstraße 84, 2. St., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Küche, Bad n. Garderobezimmcr, 3 Balkons, Kohlenaufzng nebst
Zubehör sofort oder1. April zu vernuethen. Näheres bei 777

«aurr , Zimmermaunftratze 10.
Adolvhsallee 28,

sicht, Badezimmer, Kohlenaufzng und reichlichem Zubehör, per
1. April I960 zu vermiethen. Näh. 3. Etage. 7732

Eine Wohnung von 6 Zimmern und reichlichem Zubehör zu
vermiethen. Institut Seb» ..«, Bierstadterstratze 9. 7193

FrLedmchstratze 46
„ (Ecke Kirchgasie)

ift die 3. Etage, bestehend aus 6 Zimmern, Küche, Bad,
Speisekammer, 2 Mansarden und2 Kellern, per 1. April zuvermiethen.

Säinnitliche Räiiine sind hochberrschaftlich eingerichtet;
elektr. Licht und Gas vorhanden. Nah. bei 351

Wilhelm <3a »ser & Co.

BMa Geisbergftraße 4G,
in â sunvcr Höhenlage, ist das Hoch- Parterre,
destehcud ans 8 schönen Zimmern und separater
grotzer Krtche, nebst Aebenränmen, zu vermiethen.
Großer Balkon, Gartenbenntzung. Rah. das. 1106

_>oethestr. 12, 3. Etage, sehr schöne Wohnung, bestehend
ans 6 Zim., Kücheu. Zubehör, auf gleich o. 1. April
zu verm. Näh. Seerobenstr. 5, 2 r. b. rischer . 7639

Kaiser-Fr .-Ring 18
später zu vermiethen. Näh. daselbst2. Etage. 8248

Kaiser - Friedrich- Rmg 106a
herrschaftlich- Wohnung, 6 Zimmer, Bad 2c„ per 1. April. Zu
beftdjtiflen Montag, Mittwoch, Freitag 11- 12 Uhr. 7434

Kirchgasse6, 2. Etage, 6 große Zinimer, Balkon, Küche und
Zubehör per1. April I960 zu vermiethen. Näh. bei 347
_ _ Clir. Tnuber.

Moritzstratze Sh. 1. Et .,
Wohnung, 6 Zimmer, Küche und Znb-Hör, auf 1. April
zu vermiethen. 691

Rieolasstratze 23.
Zubehör. Nah. Frankturterstraße 10, Part. 6656

Ricolasstratze sind6 Z. u. Z. z. v. N. Goethestr. 1. P. 7374
Rheinstratze 66 ist 1 Wohn. (2 St. hock), 6- 7 Z.. gr. Balkon,

z» verm. Einzus. von 11- 1 u. 4- 6. Näh. No. 71/ P . 1357
Ql 1- u. 3. Etage, herrschaftliche

« •§ * ***” Wohn.,ie 6großeZ., Balkon,
Küche». allem Zub., p. 1. April od. fr. zu vm. Näh. Part . 6718

In der Villa Snnnenbergerstrasse 45 ist per gleich
oder 1. April die 1. Ktag :e , bestehend aus 6 Zimmern,
Bad, Balkon nebst reichlichem Zubehör, für 2000 Mk. jährlich
cn vermiethen. Näh. durch 938

_ , *»• Bäiich , Bahnhofetrasse 20.
3 '(UtttU@fU'd| e 24, 2, Bel-Etage von 6 Zimmern, Küche und

Zubehör ans 1. April 1900 zu vermiethen. 7462
«Lilhelmincnstratze 1«, vorderes Nerothal, neues Land-

haus, sind hochelegante Wohnungen von6 Zimmern, Küche,
S?9? 'i , reichlichem Zubehör per sof. oder später zu vermiethen.Nah. daselbst. Uhr . Manrer . 775

Wohnungen von 5 Zimmern.
Rdelheidstratze 21, 2. Etage, hochelegante

■- - . - - - - r Wohnung, 6 Zimmer
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Näh. Part. - 432

Rdolphsallee 6, Vorderh., 5 Zimmer, Küche und reicht.
Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh. 171

. , . „ “ *• *" * -**• Wilhelmstraße 8.
Adolpysallee 83, 3, Wohnungv. 8 großen Zimmern, Badez.,

sowie3 klein. Raume, gr. Balk., Küche, K., A. unb all. Zubehör
auf sofort zu vermiethen, . 5324

Biebricherstraße 18, in ruhiger Billa, Bel-Etage mit5 Zimmern
u. reich!. Zubehör, auf1. April zu verm. Besichtigung Montag
u. Donnerstag von 10- 11u. 4—5 Uhr. Näh. Parterre. 63

EAelaopcestratze 11 ist die Bel -Etage von 8 Zimmern
?*# reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.

Dieselbe ist elegant ansgestaltet, mit Ceutralheiznug
Elektrischem Lrcht versehe«. Näheres Parterre

rm Bureau. 702i
Dotzheimerftr. 46«, KSLkS."L":

schastl. Wohnung, 5 Zimmer, Bad u. reicht. Zubehör, 3 Balkons,
M .5' Stock, per 1. April oder früher zu vermiethen.
Schone freie Lage, kein Hth., Garten rc. Näh. das. Part . 1416

ein' "eil hergerichtcte5-Zimmer-
Solif 4. L fALM “ O Wohnung (Hochparterre) mit

Vorgarien und Zubehör per 1. April zu vermiethen.
Gmserstraße 48 Bel-Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör im

Verschluß, 1 gr. Zimmeru. Kammer1St . höher. Mitbenutzung
des Gartens. Nah. daselbst. 667

Krauz-Abtstraße3 herrschaftliche Wohnung, 5 Ziinnier nebst
Zubehör, zu vermiethen. Näh. Schwalbacherstraße 37. 1434

Lnuis Hees.

Franz -Abtstratze5
^Zimmer mit Zubehör, zum 1. April zu vermiethen. Preis
1900 Mk. Zu besichtigen täglich von 11—1 Uhr.

Franz-Abtstratze 12, Part., elegante Wohnung, 5 Zimmer. Bad,
Balkon, Vorgarten, elektrische« Licht, an den Ncrothalanlagen,
zum 1. April oder Anfang Mai zu vermiithen. Anzusehen von
10- 12 u. von 3—5 Uhr. iM

Gocthestratze 17, 1. Et., ist eine schöne Wohnung, best, au« fünf
Zimmern nebst Zubeh., auf 1. April zu vm. Näh. daselbst. 1184

Jahnstratze 17 schöne Parterrewohnung, 5Zimmer, Küche, Keller,
2 Mansarden, ans 1. April zu verm. Näheres beim Eigenthümer
Carl »chweisffiith , Rheinstrabe 78, Part. 1660

Jdfteinerstr . 13,
2 Salons, Bad, Balkon, Garten, reich.Ncbengelaß, zn vm. 1199

Kaiser-Friedrich-Ring 104, 1. Et., hochherrschaftt. Wohnung,
5 Ziinnier. Bad und alles Zubehör, auf 1. April 1900 zn verm.
Nah. Biebricherstraße 46. 888

In Villa Kapehcnstratze 77 ist die herrschaftliche Bel-Etage
(5 Zimmer, Küche, Bad u. s. w.), der Neuzeit gemäß, zu verm.
Nah. daselbst bei Hausmeister Weis * ob. Golda.6, Bäckerl. 925

Neubau Lupcmbnrgftratzc1, kein Hth., Wohnungen, 5 Zim.,
Bad rc., auf April zu verm. Näh. Schlichterstr. 12, Part. 833

Moritzstratze 21 find3 Wohnungen, je 5 und4 Zimmer nebst
Bade- und Mädchenzimmer im Abschluß, auf 1. April zu ver-
mietben. Näh. Hinterhaus und Kirchgasie5. 445

Moritzstratze 82, 1. Etage, 5 Zimmer. 2 Keller, 2 Mansarden,
Küche mit Speisekämmerchen, Mitbenutzung der Waschküche,
Bleichplatz und Trockcnspeicher, großer Hof und Gärtchen. 705

Rieolasstratze 18, 4. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zubehör auf
1. April zu vermiethen. Näh. Wilhelmstr. 32, Bankkasse. 1373

Ecke der Nicolas - u . Herrngartenstratze2 schöne Wohnung
(Bel-Etage) von5 Zimmernu. Zubehör ans 1. April zu verm.
Einzus. von 11—1 u. 3- 5 Uhr. Näh. Nicolasstr. 25. 2 I. 299

Ecke der Nicolas « und Herrngartenstratze1 ist die1. Etage,
aus 5 Zimmern, Bad, großem Balkon und Zubehör,Io etSlintkn« fT,1 ü_V*f. .. ... 4f\ 1f 4m.bestehend aus 5 Zimmern, Bad, großem Balkon und Zubehör,

auf 1. April zu vermiethen. Einzusehen täglich von 10'/-—12'/-
und 3—4 Uhr. Alles Näh. daselvst3. Et. bei Knerr . 476

Oranienftratze29, 2,  5 Zimmer nebst Zub. zum1. Aprild. I.
zu vermiethen. Näh. Part., Vorm, von 11—12 Uhr. 481

O4 *1t JL&» b. Et., schöne Wohnung
(5 Zini., Badceinricht., Balkon

n. reichl. Zubehör) auf 1. April 1900 zu verm. Näh. im Laden.
Oranienftratze S2, fÄ « *

und reichl. Zubehör per 1. April. Preis 1200 Mk. Nah. Part,
beim Besitzer Keigenflnd . 836

Hochparterre,
fünf Zimmer u.
Pcirart. 1127

PhiliPpshergsirKLe 7,
Zubehör zu verm. Näh. Philippsbergstraße 10, . .

Philippsbexastratze 20, Bel-Etage, fast neue Wohn., 5 Zimmer,
1 Mails., 2 Keller, 2 Balkons, in ruh. feinen Hause mit ganz fr.Söhcnlageu.prachtv.Fern!.,bequem per Bahnu.durch die neue

traße von der Emserstr. aus zu erreichen, per 1. Juli z. Pr . v.
900 Mk. zu v. Näh. das. Einzus. Dien». „. Freit, v. 2—4. 1259

Rheinbahnstr . 4,
Rheinstratze 18 K

u. Zubehör, per 1. April 1900 an ruh. Melber abzuaeben. 7716

Rhsitlftraße W (Südftite) ist die
3. Etage, bestehend

aus 5 großen»Höne» Zimmern mit großem Balkon, eiliger.
Badezimmer, Küche mit Speisekammer, Koblcnaufzug,
2 Mansarden und 2 Keller», wegen plötzlicher Versetzung
des Miethers per 1. April a. c. oder später abzugeben.
Näheresi» der Wohnung oder bei ' 1367

Herrn <3. Schupp , Tauiiiisstraße 39, 2.

Schlichterstr. 18, ÖSSÖÄÄSR
z. 1. April zu vm. Näh. bei »Sr. 5t«srniieim , Nheinstr. 38.

i 1 find Wohnungen von 5 Zimmern,vt » a A küd)e, Bad mit kalter und warmer
Leitung per sofort zu verm. Näh. Sedanplatz9, 1. 5000

Walkmühlstr. 28,
sofort zu vermiethen. Näh. in der Wohnung.
Bilhelminenftratze L7SLW
parterre) von 5 Zimmern, Küche. Bad. nebst reichlichem Zubehör
per 1. April zu vermiethen. Aiiznsehcn zwischen 11 und 1 Uhr.
Näh. Wilhelminenstraße10. 1458

Wörthstratze 11
Hinterhaus), per 1. April zu vermiethen. Näh. Part . 926

Wshnuttgrn von 4 Zimmern.
Albrechtstratze2, nächst der Nicolasstraße, ist zum1. April die

Bel-Etagc, 4 große Zimmer nebst Zubehör, zu vermiethen. Näh.
Parterre, Laden. 1202

Bismarckring 19 elegante4-Zimmer-Wohnung, der Neuzeit
entsprechend eiimerichtet, im 3. Stock, aus 1. April zu vermiethen.
Haltestelle der Straßenbahn. 7526

Bismarck-Ring 23, 1. Etage, elegante Wohnungv. 4 Zim.,
Bad u. Zubehör per 1. Juli oder äuä) früher zu vermieihen.
Haltestelle der electr. Bahn. Näh. Part, links. 1512

Sa Neubau(n. der Seerobenstr.),pijl . ttfiv sind schöne Wohnungen von
4 Zimmern mit Balkon, Bad, Kohlenauszug und Zubehör zum
1. April od. fr. zu verm. Näh. daselbst oder Zimmerman»-
straße9 bei 14. Werner . 7477

Bülo »vstratze3 sehr schöne4-Ziminer-Wohiiung mit Bad (warmes
Wasser) und reichl. Zubehör auf April zn vermiethcn. Näheres
daselbst oder Wkstendstraße 18. 552

Dambachthal 6 eine Wohnung, 4 Zim., Küche mit Speisekammer
u. Zub., a. 1. April zu verm. Näh. P . (Afterm. n. gest.) 7660

Damvachthal 10, Gartenhaus, ist die Parterre-Wohnung, vier
Zimmer, Badezimmer, Küche mit Speisekammeru. Warmwasser-
Einrichtung, 2 Mansarden. 3 Keller und Zubehör, ans 1. April
zu verm. Näh. Dambachthal 12, 1 St . Einzus. 1—4 Uhr. 378

Gustav-Sldolfstratze1, 2 U,  schöne4-Zimmerwohniiiig. Balkon,
Herr!. Aussicht, Closeti. Abschl., Trocken» , Bleichpl. nebst reichl.
Zubehörn. sch. Gärtchen. Preis 600 Mk. Näh. Part . r . 7624

Gustav-Ädslfftraße 1.1
Wohnung, 1. Eloge, 4 Zimmer, geschlossener Balkon. Küche,

Mansarde rc., auf 1. April cr. zn vermiethen. Dieselbe ist bereits
geräumt und kann schon im März bezogen werden. Näh. im
Hanse Parterre oder Rnhbergstraße 12 beiV. minnig . 719

Herderstraße2, Part., 4 Zimmer, Badeeinrichtung und Küäie
mit reichl. Zubehör Abreise halber sofort oder per 1. April zu
vermiethen. Näh. 2. Etage. 164

3*7 1- u- 2. Et., je 4 Z., Balkon. Speisek.L fH-L * *9 # f u . Zub., p. 1. April. Näh. 2 St . I. 1395
Moritzstratze 18 eine Wohnung im2. Stock, 4Zimmeru. Zubeh.,

vom1. April ab zu vermiethen. Näheres1 l., anznsehen von
11 bis 12 Uhr. 639

Moritzstratze 60 Wdhnung von4 Zimmern, Balkon, Bad und
Zubehör zum 1. April zu vermiethen. Näh. Part . r. 277

Moritzstratze 64, 2. Et., 4-Zimuier-Wohttiing mit Balkon und
Zubehör auf 1. April zu vermiethen. 7486

Pageustecherstratze4 (Villa), Part.. 4 Zimmer mit Badezimmer,
Veranda und Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Eiuzuseben
nur Dienstags und Freitags 10—12 Uhr Vormittags. Nähere«
Pagenstecherstraße7, Part. 86

Plattcrstratze 14 Wohnung von 4 Zimmern nebst allem Zubeh.
zu vermiethen. Näh. Platterstraße 12. 1504

Rievlstratze8 schöne4-Zimmcr-Wohnung(Closet im Abschluß)
mit reicht. Zubehör auf 1. Avril zn vermiethen. Näh. Part . 580

Röderstratze 21 eine Wohn., 2. St ., von4 Zimmern, Küche und
Zubehör, auf 1. Mai oder später zu verm. Näh. Part. 1629

Rooustratze 12 vier Zimmer, Küche, Balkon rc. per gleich oder
1. April a. c. zn vermiethen. Näh. im 1. St . 629

Roonftratze 14, ifatJrMÄ
Tr. u. Hausfl. alles neu renov., 50 Mk. p. Mt., a. 1. April zu
verm. Auskuust beiC. 3. «iuech , Aachen. 465

Scharnhorststratze 26 Wohnungen von 4 Zimmern, Balkon
Küche und Zubehör per 1. April zu verm. Näh. Grth. Pt. l.,
od. Schützcnstr. 10 b. Eigenthümer Marx Hurtinann . 781

1 T * Etage, vier Zimmer, Küche u.
WNMLLterg Le», Zubehör per 1. April zu verm.

Näh. Nerostraße 26, im Laden. 571
Seerobcustratzc17, Neubau(ohne Hinterhaus), ist noch eine

comfortable Wohnung von 4 Ziinmern mit Balkon, Badezimmer,
Mansardeu. allem der Neuzeit entsprech. Zubehör auf 1. April
oder früher zu vm. Näh. b. Eigenth. Wellritzstr. 40, Part. 342

Seerobenstr . 2«
3-Zim.-Wohn. auf 1. April a. e. zu vermiethe«. 1511

Seerobcustratzc 27, Neubau, 1. und 2. Etage des Garten¬
hauses von4 Zimmern niit Baikon und allem Zubehör ans
1. April zu verm. Näh. daselbst. 973

Walkmühlstratze 30 4 Zimmer, Balkon und Zubehör im
Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. 350

Walramstratze 21, 2. St., Wohnung von 4 Zimmern, Küche
und Zubehör auf 1. April zn vermiethen. 1

Weftendstratze 1,
von 600 Mk. per 1. April oder früher zu vermiethen. 1495

Weftendstratze 11 vier Zimmeru. Küäie nebst Zubehör per sofort
oder1. April zu vermiethen. Näheres Spez-rciladeii, 10—12 V.
und 2—4 N. 579

Wörthstratze1 vier Zimmer und Zubehör für 550 Mk. zu verm.
Nah. Dotzhcimerstraße 20, Part . 1576

gLAörthstratze 13, nahe Rheinstraße, schöne Wohn. v. 4 Zim.,
Wchc lind Zubehör zu vermieihen. 591

Bor Sonncuverg ist eine Bel-Etagc, 4 Zimmeru. s. w., abzn-
geben. Näh. im Tagbl.-Verlag. 4613

Mohuuitge « von 3 Zimurrvu.
Adelhcidstratze 71 ist im Hinterhaus eine Wohnung, 3 Zimmer,

Küche und reichliches Zubehör auf 1. April oder später zu ver-
miethen. Näh. Adelheidstraße 79, 1 St . 1615

k» Seitcnb. links. Part ., sch. abgeschl.
3-Z.-Wobn., Kücheu. Zub. an ruh.

Leute zu vermiethen. Näh . S1V. r . 1. St . 7658
Albrechtstratze9 3 Zimmer mit Keller, Küche und Mansarde per

1. April zn veriniethen. Anznsehen von2—4 Uhr Nachm. 256
In der Billa Wiugertftratze 1, früher Parkweg1, ist eine

Wohnung von 3 sdiönen großen Zimmern mit Bastonu. Erker,
Küche, Mansarde, Keller und sonstigem Zubehör zu vermiethen.
Näh. im Hause selbst. _ 1188

schöne ganz neu hergerichtete
Wohnung, 3 Zimmer, Küche,

. , sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Parterre. 1344

Ecke BlÄcherplatz und Blücherstratze sind Wohnungen, best,
aus 3 Zimmern, Cab., Bad re., der Neuzeit entsprechend einaer.,
per 1. April 1900 zu vermiethcn. Näh. das. u. bei 7686

SB. Kleber , Adelheidstratze 10.
Dotzheimcrstratze 46 a 3 Zimmer, Küche, Zubehör, zwei

Balkons re. Wegzugs hickber per 1. April 1900 an
ruhige Leute zu vin. Rah. daselbst2. St . links. 7190

Drudenstr. 8 3 Zimmer mit Balkon und Zub. zu verm. 7675
Elconorenstr. 3, 1 Tr. r. , wegen Verzug nach außerhalb

sind 3 Ziunner, gr. Kücheu. Mansarde auf 1. April
preiswerttz zu vermiethen.

Frankenstratze 10 Wohnung, 3 Zimmer und Zubehör, zum
1. April an r. alleinst. Bewohner zn verm. Näh. Laden. 1611

lucm. im jpnuie leiup.

Bleichstratze 26
Mansarde, 2 Keller rc., per soso

Frredrichstratze 3,
Gartenhaus, 3. Etage, Wohnungv. 3 Zimmern, Küche und
Zubehör auf 1. April 1900 zu verm. Näh. daselbst Vdh.
Part . An,. 10- 1 Uhr. 7467

Gustav-Sldolsstratze1, Part., sch. 3-Z.-Wohn. zu v. (Pr. 420>
Gustav-Sldolsstratze 14 Wohnung, 3 Zimmer mit Balkon.

2 Mansarden, Versetzung halber auf April zn verm. 1249
äsncrgaffe 10, 1, Drei-Zimmer-Wohnung mit Werkstäite auf

1. Juli z» vermiethcn. Näh. Häsnergasse 10,1 r. 144
arttngstratzc7 schöne3-Zimmer-Wob»nng mit Balkon auf

April zn veriniethen. Näh. Frontspitze daselbst. 271
L^artingstratze8 schöne Bel-Etage-Wohnnng von 3 Ziinmern

mit Balkon und allem Zubehör, 2 Keller, 1 Mails., Bleich¬
platz, Trockenspeicher, auf 1. April l. I . zum Preise von 500 Mk.
zu vermiethen. Näheres Parterre. 182

Helencnstratze 16, Vorderh. 1 St., 3 Zimmer, Küche, Keller zum
1. April zu vermiethen», Nah. Mittelbau1 St . 600

Helimnndstratze 33 ist eine schöne Wohnung, 3 Zimmer, Küche
Keller, evtl. Mansarde, per 1. Juli billig zn vermiethen. 1457

Hochstratzc7 eine schöne Frontspitzwohnung, 3—4 Zimmer, Küche
u. Keller, auf 1. April zu vermiethen. 1519

Jahnstratze 2 zwei Zimmer, Salon, Küche und Zubehör per
1. Avril zu vermiethen. Näh. Langgassc5. 7472

Jahnstratze 17, Gartenh. 1. Et., schöne3-Zimiiier-Wohnnng
ans 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. Rheinstraße 78, Part,
beim Eigeiithümcr C.  icliweisgiiih . 1132

4Maiser-Frirdrich-Riug 106», St., 3 Zimmer und Küche
s » an kleine Familiez» vermiethen. 289
Marlstratze 20 drei gr. Zimmer unb Zubehör zn vermiethen.
«W Anzns. von2 bis 5 lltir. Näh. Parterre. 7740
Ncrostratzc 23, Hinrerh., eine Wohnung von3 Zimmern, Küche

u. Zubehör ans 1. April zu verm. Näh. Hths. 1. St . 395
Hth. 1 St ., eine Wohn., 3 Z., Küche

B n. Zubeh., per 1. April zu verm. 1475
Rerotyal 23 Bcl-Elage, 3 Zimmer, Küche und Zubehör, Garten,

per sofort oder später zn vermiethen.
Nieolasstratze 25

ist die Parterre-Wohnung(rechts), enihaikend3 Zmimer, Küche u.
Zubehör, event. auch als Büreau geeignet, per 1. April zu ver-
mikthe». Näh. bei Herrn Keller im Hanse. 839

Ricolasstratze 32, 4. Et. (Mansardenstock), 3-Zimmer-Wohnung
mil Küche auf i. April zu vermiethen. Näh. Part. r. 1601

Riehlstratze4 schöne3-Ztmmer-Wohniliig zu verm. 311
»iüderstr. 21 e. Fnsp.-W., 3 Z. u. Z.. 1. A. zu v. N. P. 366
Scharnhorststr. 7 3-Zim.-Wohn. ans1. April zu verm. 859
Scharnhorststratze 17 SJ4i" SfS*

zu vermiethen. Näh. bei Siehe , Scharnhorststr . 13. 1521
Scharnhorststratze 19 sind 3-, 4- und 5-Zimincr-Wohnnngen

nebst Zubehör, sowie Badeeinrichtungu. Kohlenaufzng per sofort
oder auf 1. April 1900 zu vermiethen. Näh. bei 1032

Behl , Scharnhorststraße 15, 8.
Scharnhorststratze 20 drei Zimmer, Bad und Zubehör, 1. St.,

zu vermiethen. 'Näh. daselbst im 1. St . redits. 1049
Schiersteiuerstratze2, gegenüber der neuen Kaserne, eine schöne

Wohnung von 3 Zimmern und' Küche ans 1. April oder späler
zu vermiethen. 1548

Seerovenstratze7 elegante3-Zimmer-Wohnung mit Balkon und
Gas-Einrichtung zn vermiethen. 973e eeroveustratze 28 elegante Wohnung von3Zimmern,5küche.Baderaum, Mansarde und sonst. Zubehör per 1. April cr. zu
vermiethen. Nähere» daselbst, im Laden. 187
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Geerobenstratze 18 u. 15 (Neubauten) Wohn, von 3 Zimmern
auf April zu verm. Näh. Hermannstr. 15 bei Himhel . 402Seerobe«strafte 26

find Wohnungen von 3 und 4 Zimmernu. s. w. ab 1. April 1900
zu vermielhen. 7605

Geerobenstratze 27, Neubau, nahe der Bahnhaltestelle, sind
elegant ausgestattete Wohnungen von 3 Zimmern und
allem Zubehör per 1. April zu vermiethen. 613

Geerobenstratze schöne Purt.-Wohnung. 3 Zimmer, Balkon, große
Biansarde und sämnitlich-SZubehör, auf 1. April zu vermieden.
Näh. Lchrstraße 31, 1 St.  861

Webergaffe3, 2, direct neben dem„Nassauer Hof",
ist eine hübsche, neu hergerichtete Wohnung, 8 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden, 2 Keller, z» vermiethen. Nähere» bei
SB. Stein , Webergnsse8. 7840

ue

Weftettdftraffe 28 3-Zimmer-Wohnunge» mit Balkon, 2 Keller
und 1 Mansarde auf gleich oder1. April zu vermiethen. MH.
Blücherplatz4, Hochpart. 239

Aorktzstatze 10, 1 St «, eine Wohnung, 3 Zimmer, Bad, Balkon,
Gasleitung, Zubehör, auf 1. April zu vermiethen. Näh. Linsen-
straße 41, ’l St . l. 7294
Aorkftrafte 15, Bel-Etage,

Wohnung von3 Zimmernu. Zubehör per 1. April zu verm. 1427
Zimmermannstratze 10, 3. St ., 1 Wohnung von3 Zimmern.

Küche, Balkon, Speisckamnier, Mansarde nebst Zubehör aus
1. April zu verni. Näh. Part , bei Louis Itaunr , 1250

Wohnungen von 3 Zimmern und Küche zu vermiethen. Näh.
Dotzhciinerstraße 76. 1230

Wahnimgen von 2 Zimmern.
Adlerstratze 21 Dachw., 2 Zim. u. Küche, p. 1. Aprilz. V. 1630
Dotzheimerstraffe 20, Mtb., 2Zim., Kam., Küche ec. z. v. 1577
Dotzheimerstratze 82 eine2-Z.-Wohn. per1. Aprilz. v. 1528
Kirchhofsgaffe 5 Mansard-Wohn., 2 Zimmer und Küche, per

1. April zu verm. Rah. Langgasse 26, Eigarrcnladen. 1263
Langgaffc 31 ist im Hinterhaus eine Wohnung von2 Zimmern

mit Zubeh. an Leute ohne Kinder zu verm. MH. das. 1. 1612
Manrttinsstraffc, Ecke Kl. Schwalbacherstr. 9, freund!.Wohn»

2 Z., 1 Küche, 1 Keller, ans 1. April a. r. L. zu verm. Rah. ^
Metzgergaffr8 zwei Zimmer und Küche per 1. April zu ver-

micthen. tl,. Behrens , Langgaffe 5. 1599
Moritzstratze 17 ist eine schöne Wohnung, bestehend ans 2 großen

Zimmern, Küche und allem Zubehör, zu vermiethen. 1325
Moritzstratze 44 2 Zimmer und Küche per 1. April zu

vermiethen. Reih, daselbst im Laden. 32
Rerostraffe 18 Mansardenwohnung, 2 Zimmer, Küchen. Keller,

per 1. April an ruhige kinderlose Leute zu vermielhen. 1371
Rerostraffe 34 Mansard-Wohnung, 2 Zimmer und Küche, per

sofort oder1. April an ruhige Familie zu vermiethen. 966
Oranienstraffe 14, 2. Et., eine Wohnung von2 Zimmern, Küche

nebst Zubehör zu vermiethen. Näh. daselbst1. Et. 904
Platterstratzc 26 sind aus 1. April2 Logis von je 2 Zimmern

und Küche lmonatl. 20 n. 16 Mk.) zu vermiethen. 1509
^derattee 18 Maiisaldwohmmg, 2 Zimmern. Küche, zu verm.

. ônstraffe 14 2 Zimmer mit Küche, 25 Mk. per Monat, per
1. April zu verm. AuskunftO. J . Sfcneefk, Aachen. 1606

Schwalbacherstr atze 57,
Vorderhaus1, schöne2-Zimmer-Wohnnng Wegzugs halber auf

gleich oder später zu vermicthen. 1614
Geerobenstratze, Hth. 1 St ., schöne Wohnung, 2 bis 3 Zimmer

und Zubehör, ans 1. April zu verm. MH. Lehrstr. 31, 1. 1692
Steingaffe 34, Hth. Part ., 2 Zinimer und Küche an ruhigeer._ .Tr;. i SR 1 1R0R

bei Schäfer . 1622
»orkstraff« 15, Hths. Mansarde, 2 Zimmern. Küche au ruhige

Leute zum1. April zu vermiethen. Näh. Vdhs. Part . l. 1621
Zm Westend find zum1. April2 schöne leere Parterrezimmer, aus

Wunsch mit Badecabinet, zu vermicthen. Näh. bei Schmitt,
Mauergasse 15, Stb. Part.

Zwei Zim. u. K. an einz. Dame. Näh. im Tagbl.-Verlag. 1478
- >. -

Mahnungen von 1 Zimmer.
Adlerstratze 31 ei» Zimmeru. Küche ans1. März zu vm. 1129
ildlerstraffe 33 Dachwohn. v. 1 u. 2 Zim. a. Aprilz. vm. 1610
Adlerstratze 50 ein gr. Mansardzimmer, Kücheu. Keller zu vm.
Adlerstratze 65 ist eine schöne Frontspitz-Wohnung, 1 Zimmer

und Küche, an ruhige Leute auf 1. April zu vermiethen. Zu
erfragen Blücherstratze 14 beiW . HrecUmann . 1595

Mdrechtstratze 38, 1, Mausarde-Wohn., 1 Zimmer und Küche,
auf 1. April an ruhige Leute zu vermiethen.

Bliicherstr. 14 1 Z. u. K. an ruh. L. auf 1. April zu vm. 1596
Friedrichstraffe 14 Küche und Zimmer per1. April er. zu ver¬

miethen. Bens « Sühne , Friedlichste aste 14.
Helenenstratze5, Hth., ein Dachlogis, 1 Zimmer, Küche und

Keller, ans 1. April zu vermiethen. 1551
Helenenstraffe 15, Part.,Zimmeru. Küche im Hinterhaus, Dachst.,

zu vermicthen. 1515
Helentnstratze 25, Vdh., fr. Mansardew. v. 1 Zimmer, Küche,

Kellerz. 1. April nur an kinderloseu. ruhige Leute zu vermiethen.
Näh. Parterre r. 1097

Hestmundstratze 42 Mansardwohnung, Zimmer und Küche, zu
vermiethen. Näh. im Laden. 1093

Hochstätte 26 eine kl. Dachw., 1 Zimmer, Kücheu. Zubehör a.
1. April 1900 zu vermiethen. Näheres Hinterhaus. 1375

Kirchgaffe 56 ein Zimmeru. Küche auf1. April zu vermiethen.
Sörnerstr. 6, Vdh., 1 Zimmeru. Küchez» vm. p. 1. April. 1377
Manergaffe 11 1 Z., Kücheu. K. auf 1. April zn verm. 1617
Riehlstratze9, Vdh. P., Maus. m. Küche an anst. P. z. v. 1558
Saalgaffe 28 Dachwohnung, 1 Zimmer, Küche und Keller, aus

1. April zu vermiethen. 1600
Schachtstratze3 Dachwohnung. 1 Zim. „. Küche, zu verm. 1603
Schachtstratze4, Hth. Part., 1 Zimmer und Küche an kinderlose

Leute per 1. April zu vermiethen. Näh. Platterstr. 58, 1. 1594
Gchnlberg 11 Mansarde mit Küche nur an ruhige Leute auf

April zu verniiethen. Räh. Parterre rechts. 1571

.. . „ „. heu. Nay. 1 L>t. rccyrs. 1000
Stistftraffe 24 SS ?'

Person sogleich zu verm. Näheres Vorderhaus1. Etage. 1505
Taumrsstratze 7,1 , Mansarde-Wohnung im Seitenbau, bestehend

aus 1 gr. abgelheilten Zimmer, Küche nebst Zubehör an ruhige
Leute zu verniiethen. 1598

Walramstratze6 ein großes Zimmer und Küche, Vorderhaus
an ruhige Leute ohne Kinder billig zu vermiethen. 1539

Stein gaff« 21 ist eine kleine Dachwehnung an einzelne rühme
Person sofort oder1. April zu vermiethen. W5

Walramstratze 24 ein- Mansarde-Wohnung zu vermiethen.
Anznsehe» von 10 bis 12 Uhr.

Auswärts gelegene Wehnnngen.
Billa Wacht am Rhein. Adolphshöhe, Parterre-Wohnung,

3 Zimmer, Küche, geo. Bmkon und Zubehör zu vermiethen
Näh. dosclbst. ^ 1251

Waldstraffe 82 eine Wohnung von3 Zimmernu. K., auch geth.
auf 1. April zu vermiethen. m .

Bor Sonnenberg, Wiesbadenerstratze 61, Landhaus. Bel-
Etage, 4 Zimmer. Bad und reichliche« Zubehör, Apnl öder
Anfang Mai beziehbar, zu vermiethen.

CJ v«m » I -» (r. Wiesbadenerslrasee, ßel-EtaftP in einem
Oüllllüllllvl Uij  Landhauae , 4 Zimmer und Zubehör, für

l . April zu vermieten. Preis SO® üfh . lfl®4
JJ. Beier , Immobilien-Agentur, Tauimissirnsse 8S.

Bahnhof Dotzheim Wohnungen von2 Zimmern». Küche nut
Wasserleitung. Näh. daselbst oder beiW . Tl .on , Wiesbaden
Blücherstraße 12. . . 648

Bahnhof Dotzheim, jMSSTffi:
3 Zimmern mtb von2 Zimmern und Lküche mit Wasserleitung
per 1. April zu vm. Näh. Dotzheim im Spezereilab. <&*»»»»*•

Wshrrrmg
im Rhcingau, 5 Zimmer und Küche, prachtv. Aussicht, zn 330 Mk.

pro Jahr zu verm. Alle Bequem!. Off. u. ©. H . 8®® an
Bunsenstein <Ss Vogler A.-Cr., Frankfurt a/M. F65

MSstttrte Mehnnngen.
Srerobenstr. 26, 2 r., k. all. Dame mit ebens. sch. 3-Zimmer-W.

m. K., Bad, Balkon, mobl. od. unmöbl., sös. od. später theilcn.

möbl. Zimmer mit oder ohüe Kost zu vm.

Mödl . Zimmer«. Mansarden, SchlaMelle« etc.
Abeggstratze2, LkW-b.-.

2 gut mobl. Zim., züs. oder einzeln, per sofort zu vm.
Adclheidstr. 34 gut wöbl. Zimmer zu Dem. Näh. 1. Et.

Vista Radloff, in unmittel¬
barer Nähe des KiirhauseS,7395

Ädelheidstr. 46,H . i r„*möbl. Zimmer Aep. Eing.) zu v. 1241Sdelheidstratze 48,Etb.,erh.an'stäird.Mann schöne Schlafstelle.betheivstraffe 78 2 möbl. Zimmer zu vermiethen. Näh. Part.
Avlerftr. 4 bei HildebrAoA erh. allst. Leute Kost und Logis.
Adteestraffc 15»Part., erhält anst. Mädchen Schlafftelle.
Blbrrchtstratze5, H. 1 l., ein möbl. Zimmer billig zu vermicthen.
MbreihtstVatze 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm. 1143
Albrechlstraffe 28 f. sep. Zimmer möbl. oder uimiöbl. zu verm.
Albrcchtstratze 30, Part., schön möbl. Zimmer zn verm. 1485
Älbrechtstr. 33 möbl. heizbare Mansarde svf. zu vm. Wh. Part.
Albrcchtstr. 36, 3 r„ aut möbl. Z. an bess. H. od. Dame. 1303
Wbrechtstraffe 37, BK,. 1. erh. ein ri. Arbeiter Kostu. Logis.
Mlbrechlstratze 87, .Hth. 2 Tr., niöbl. Zimmer zn verm. 1478
Uivrechlstratze 3S, 1, sch. m. Wohn- u. Schlafz. sos. zu v. 1282
Ribrechlstraffe 40, Metzaerl., erh. ei» junger Mann Kostu. Log.
Bärcnstr. 2, 2, möbl. Zmiiner mit1 od. 2 Betten zu verm. 675
Bahvhvsstraffe 12 ein möblirter Zimmer zu vernitkthen. 7680
Wahnhosstraffe 18, 2. St . r., ein schön möbl. Z. z. verm. 1261
Bcttvamstr. 6, 1, eiitf. möbl. Mach. nt. 1—2 Bettenz. vm. 1376
Bertramstraffe6, 2 St. r., möbl. Zimmerb. zu vermiethen.
Bertramftraffe 12, Part-, ein schön möbl. Zimmer zu vm. 1474
Bertramstratze 14, 1 r., schön möbl. Z. mit Pens, zu vm. 1602
Bertranrstr. 18, P., ein sch. m. Z. m. sep. E. a. anst. H. 1150
Bertramstratze 18, 3, gut mödl. Zimmer preisw. zu verm. 11
Bismarck-RiNtz 36, 3. Et., schön möbl. 2-fstr. Zim. z. vm. 1315
Dletchstraffe3, 1, sofort möbl. Zimmer mit2 Betten, gut börgcrl.

Pension, auch pr. Woche. 1516
Bleichstr. 6, 1, gut möbl. Z.. ineinandergehendod. einzeln. 514?
Bleichstr. 6, 2, g. möbl. Wans. IN.Kochof. o. einz. P. z. vm. 1640
Bleichstraffe7, P., eins. Zimmerm. Pens, an Herrn znv. 650
Bleithstraffe 2K, 2 r., schon möbl. Z. mito. ohneP. zu v. 1181
Bleichstratze 24, Mtb., möbt. Zimmer mit biv.Pension zu verm.
Bleichstratze 33, Hth. P. r., erhält ein besserer Arbeiter bill.Log.
Blücherstraffe7, 2, ein sch. möbl. Z. m. od. o. Pens, zu v. 816
Btticherstraffe 24 schön, groß. möol. Parterre-Zimmer svsort

zu vermiethen. 1610
*8r. Bnrgstraffe7, 1 r., gut möbl. Zimmer zu verm. 7440
Datzheinrerstraffe2 möbl. Zimmer zu vermiethen. 1406
Dotzheiuierstr. 5, 1. St ., möbl. Zim. mit od. ohne Pens. z. v.
Dotzheimerstr. 10, 1, gut möbl. Z. m. e. u. zwei Betten. 7173
Emserstr. 18, Villa Friese, gr. möbl. Südz., evtl.2 ncbeneinanderl.

b. zu v., möbl. Z. mit Pens. 50—80 M . mtl. H. d. el. B. 747

A M zwei bis drei sehr schön möbl. Zimmer
l e zu vermiethen. Rah. 1. St . 1091

__ _ , _ . . ein möbl. Zimmer zu vermied».
Kir«häaffc 34, Stb., 2 r., finden zwei anst. Krbsiter Logis.
Kirchgaffe 51, 1 St^ möbl. Z 873_ _ _ . . . Zckimer zu verrniethe».
KnauSstraffe1, 1. Et. r., m-bt. Balkon-Zimmer billigz» verm.
Lehrstraffe5, 2, schön möblirtes Zimmer zu venmethen.
Lehrstraffe 33, Port., erhält ei» Schuhmacher(Logisarbci er)

schölle» Sitzplatz. 1184
Luisenstrahe5, Gartenh. 1 l., möblirt-SZimmer zu verm. 1537
Luisorrstraffe5 möblrrte Mansarde sofort zu vermiethen. 1508
Luisenstraffe 12, Stb. l. bei Lambrich, möbl. Zimmer zuv. 1468
Luisenstraffe 17, 3 St. l., fein möbl. Balkonznn. z. verm. 1556

Luisenstrafte 22, 2,
find vollständig neu eingerichtete, elegant nnd einfach

mäblirte Zimmer, eventl. mit Pension zn vermiethen.
Bad int Hanse.

Luiseustraffe 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Lnisenstraffe 41, 2 rechts, großes möbl. Zimmer zu verm. 1297
Mainzerstraffe 44 möbl. Ziinnicr mit ober ohne Pension auf

gleich zn vermiethen. 7089
Marktstraffe 20 neu möbl. Zimmer zn vermiethen. 1480
Mauergaffe 8, B. 2 r., eins. möbl. Zimmer zu vermicthen. 1498
Mauergaffe 10, 1 l., möbl. Z. mito. o. P. z. 1. März zuv. 1456
Meffgergafle 27, 2, erhalten vier bi« fünf Arbeiter billig Logis.
Michelsverg 20, 3 St . r., schön möbl. Zimmer zn verm. 1638

Moritzstrafte 27, 1,
elegant möblirter Salon mit Balkon und Schlafzimmer, eventl.

2 Betten, auch einzeln, zn vermiethen. 1205
Moriffstraffe 41, Hth. 2, k. jnnge Leute Kostu. Logis erh. 1401
Mvritzstraffe 44, i, möblirte Zimmer zu vermtethen. 1488
Moriffstraffe 66, H. 2 St. r., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Rrrostraffe6 zwei kleine möblirte Zimmer zu vermielhen. 868
Rerostraffe6 schön möblirtes Zimmer zu vermiethen. 96;
Rcrostraffe 10, 1 St., möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen.
Rerostraffe 10, Hth. 3 St. l., ein möbl. Zimmer zu verm. 1342
Rerostraffe 28, 1, schön möblirte Zimmer mit1—2 Betten sehr

preiswerth zu vermiethen. .
Rerostraffe 42, 2 r., 2 möbl. Zimmer mit Pension zu vm. 1324
Rengaffe 17, 1, ein freund!, möbl. Zimmer sos. zu verm. 1575
Nicolasstraffe 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit Bad zn v. 1491
Oranicnstraffe2, 1 St ., schön möbl. Zimmer mit Pension zil

vermiethen. Zn erfragen Part » .
Oranie, »straffe 3, Part ., Logis mit Kost zu vermiethen.
Oranienstraffe 6, 2 St . links, möbl. Zimmer zu verm. 1v36
Oranicnstraffe 8 , 2 l.. schön möbl. Zim. m. Pianino zu v. 1567
Draniettstraffe. 22, Stb. l. 1 r., ein Helles möbl. Zimmerz» v.
Oranienstraffe .38, Hths. 2 r.. möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. ^
Oranienstraffe 51, 1 St . 1. erb j. Leute Logis. 1631
Phiiipt 'si»ergstr. 17, 3 cm schon mbl. gr. Z. m. o. o. P . 1108
Philippsvergstratze 33, 2 Tr .. 2 g. mobl. Zim. zu verm. 1525
P >stlivpsver«straffe 39» möbl. Zini. für 12 Mk. zn verm. 1v87
Platterstratzc 4, Part ., ein hübsch möbl. Part .-Zunmer mit sep.

Eingang an einen besseren Herrn zu vermiethen. Bnlscr.
«Lheinstratze 26, Gth . 11., gut möblirtes Salon- und Sch af-
Nv zimmcr mit oder ohne Pension zu vermiethen. 729b
Riehlstraffe 9, P .. ein schön möbl. Zimmer billign, verm. 987
Nödcrallee 26 ist eins. möbl. Zimmer mit Pens. bill. zu v. 1286

.Emserstratze 2O
möbl. Zinr. mit und ohne Pension vor» 7—15 Mark an

per Woche, dauernd biMger. 1305
aulbiunnc, »straffe3, 2 Tr., möbl. Zimmcr zu verm. 95o
aulbrnnnenstr. 6, 1. Et., gut möbl. Z. mit1 o. 2 Bettenz. v.
aulbritnnenstraffc6 erhält ein reinl. Arb. sch. Logis. 1686
eldftraffe7, 2 St., erh. j. anst. Leuteb. Kost und Logis,
wldstratze 22, H. P., erh. zwei ansi. faub. Arb. Kostu. Logis,
ranlensiraffe1, 1. Etage, elegant möbl. Eckzimmer mit Balkon
zu vermiethen. 1635

Frankcnstraffe2, 1, schön möbl. Zimmer nur an Herrn zu
vermiethen. 1697
rankettstrahe6, 2. St . !., möbl. Zimmer zn vermietben.
irankenstraffe 13, Vdh. 3 r., einfach möbl. Zimmer zu verm.
giankenstraffe13, W>. 2 St. r., erh. reinl. Arb.K. u. L. 1603
rankenstraffe 15, 2 links, möbl. Zim. zu vermiethen. 1497' riedrichstraffe 3S LSSAL
avgeschl. Etage mit Küche preiswerth zu vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Miether. 1178
stiedrichstratze 40, 3 r», ein gutm. Z. zu verm., ev. m. Pens,
riedrichstraffe44, Vdh. Froutsp., möbl. Zimmer zu vm. 557
riedrichstr. 44, Hth. 2 St., erh. anst. L. K. u. Schlosst. 1506

„riedrichstraffe 47, 3 l., möblirtes Zimmer zu vermiethen. 1453
Gcisbergstratze 10, 2, sind zwei wöbl. srenndl. rubige Zimmer

zusammen oder einzeln auf dauernd zu vermiethen. 1467
Gcrichtsstratze5 möblirte Zimmer zu verm. Zn ersr. P. 480
Graverrstratzc10 möbl. Zim. m. Pens, billig zu verm. 1062
Gitstav-Adolfstr. 4, P . groß, schön möbl. Zim. zu vm. 455
Helcnenstraffe2, 1 r., schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 946
Kelenenstrahe5 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 1292
Helenenstratze 12, 2. St ., ein gr. gut möbl.Zim. zu verm. . 14/7
Helenenstr. 15, Hth. P., kann einj. Mann Kostu. Logis erh
Hekmnndstr. 18, 2, erh. ei» junger Mann Kostu. Logis. 1636

28, 1 * " " ko, » mrtfil 211 tiprmipt
, fjf  U »; . V»u wvv»»»»» « V|* v*. " —
,1 I., ein fein möbl. Zimmer zu vermiethen.

Helturundstr. 40, 1 l., möbl. Zimmcr mit separatem Eingang

7139
1365
1231
1389

Wshtttmser» ohne Zrmmev-Angave.
«dolphsallee 47

Einzusehe» täglich excl. Sonntags von 11 1 Uhr. 14»1
/Lkastellstraffe1 eine kleine Dachwohnung nur 1. April zu vcr-

uricthen. Näh. 1 St . 519
Dotzheimerstr. 20 Mans.-W. nur an ält. ruh. Leutez. v. 1578
Eieo»»ore,tstraffe 6 kl. Dachwohnung auf 1. April zu vm. 1637 , - .
Serrrniiühlgaffe 9 ist ein Dachlogis auf 1. April zu verm. 1561 1 L,
Schwaibacherstr. 9, 2, kl. Mans.-Wohn. für April zu vm. 1557I w» ‘ * AU,

auf löl März zu vermiethen. " 1624
Hellmundstr. 40, 1 l., möbl. oder leere Mansardez>>«m. 1469
Jellmnndstr . 52. V. P e zweir Arb K n. L. p. W. 10 Mk
Zellmvndstr . 54, Stb. 2 Tr., frdl. mobl. Zim. z» verm. 1302
Hermannstr . 1, 1 r., gut möbl. Zim. m. Schreibtischz. v.
Hermannstraffe 13, 3. Etg. I., möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstraffe 21, 1 r.. gut möbl. Zimmer zu verm.
§ ermannstraffe 24,2,erh.anst.ig.Mann KostuLog.irschgr. 22, 2 St ., möbl. Z. m. sep. Eing. an anst. Hrn.
Jahnstraffe 22, Part., ein möbl. Zimmcr zu vermiethen. —
Jahnstraffe 36, 3 r.. ein freundl. gut möbl. Zimmer zu v. 7155
Kaiser-Friedeich-Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu verm. 673/
Kapeüenstratze 14, 2 St., möbl. Zimmer an einen Herrn zu

vermiethen. Preis mit guter Pension 60 Mk. , 1591
Karlstratze3, Bei-Etage, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 1335
Karlstraffe 82, 2 St ., möbl. Zimmer zu vermiethen.—- - — * ~ 2. Et., schönes und gut mobl.

Zimmer zu vermiethen. 1623

1487
1494
1455
1590
1094
1353

Römerverg 10, 2.  St ., e. sch. m. Z. (sep. E.) a. anst. H. zu v.
tzU»oonstraffe5, Part., möbl. Zimmer nut oder ohne Pension
U » zu vermiethen. , .. .
ft«1 HA* «AS schön moblirt, Mit Balkon, Mit1 oder

2 Betten, mit oder ohne Pension zu
vermielhen Rootrstraffe 9, 3. »Snbicht . 1296

Saalgage 1, 1 St., mötzl. Zimmer zu vermiethen. 7207
Daalgafke 10 fein möbl. Zimmer zu vermiethen. 70J0
Saalgaffe 22 kleine möbl. Zimmer mit oder ohne Kost zu verm.
Schachtstratze 23, P. l., erh. reinl. Arbeiter gutes Logis. 1446
Dchützenhofstraffe2 erh. anst. Arbeiter Kost und Logis. 1396
Schultzerg9 freundl. möbl. Part.-Zimmer billig zu verm. 1121
Schvlverg 19, 1. St ., möbl. Z. m. P. a. April zu verm. 1580
SchMgasfe7, Metzgerei, ein möbl. Zimmer nut guter Pension

an einen oder zwei Herren zu vermiethen.
Schwaldacherstraffe7, 2 r., ein fein mobl. Zimmer zu v. 1436
Schwalbacherstr. 13, 3 r., hübsch mödl. Z. a. 1. April zu verm.
Schwalbacherstr. 17, 2 St ., ein möbl. Z. mit2 Betten zu vm.
Schwalbacherstr. 85, Gth. 1 r., schön möbl. Zimmer zu verm.
Schwalbacherstratze45» , 1 r., möbl. Zmimer zu verm. 1360
Schwalbacherstr. 53, 1, sch. möbl. Z «. SB. m. Elavrer.
Sedanstraffe1, 1.r., schön mobl. großes Zimmer zu vm.
Sedanstraffe6, Metzgerl., erb. 2 a. j.Leute Kostu. Woh».
Sedanstraffe8, 1 r., g. möbl. Zimmer zu vermiethen.
Sedanstraffe 11, 2 r.. gut möbl. Zimmer zu vermiethen.
Seerobenstratze1, Part., möbl. Zimmer zu,vermiethen.
Walramstratze4, Part., erhalten zwei reinl. iiingeL. Kostn. Log
Walramstraffe5, 2 l., mödl. Zimmer zu vermiethen. 1564
Walramstratze 17, 2 r., -in möblirtes Zunmer zu verm. 1195
Walramstratze 37, 1, möbl. Z. mito. ohne Pens, zu verm. 1229
Webergasse4«, 1, schön möbl. Zimmer zu vermiethen. , jo/i
Weilstratze 13 kleines möblirtes Parterre-Zimmer zu vermiethen.
Wellritzstratze7, 2. Et., möbl. Zim. in ruh. Hausez. vm. 1451
Wettritzstr. 31, 1. St ., ein möbl. Zim. mit Pei». zu verm. 1n8r>
Wellritzstratze33, 2 St. l., ein niöbl. Zimmer̂ vermiethen.
Wettritzstraffe 37, 2*St. l., erh. ein reinl. Arbeiter bill. Logis.
Wettritzstratze 47, 2 v„ sckön möbl. Zimmer zu vermiethe».
Wettritzstratze 49, 2 l., möbl. Zimmer zu vermiethen. 1166
Wörttfftratze 12, 1, sch. gr. möbl. Z. (sep. E.) a. anst. Herrn

ttÜXttt t AmX
Würthftr. 18, 1. Etage, -leg. möbl. Zimmer billig zu vm. 1491
Wörthstraffe 19, 1. Etage, möbl. Zinimer zu vermiethen., v» g ... . flut möbl. Zimmer mit

3p  Pension sofort zu verm. 1022
Ktnmermannstr. 4, Port. I» möbl. Mons. an ruh. P-rs. gvt».
Zimmermannstr. 16, zi»L,».«,»i
BS §“Ä ? 'iS .sa* iiS.Ä «| |ftraiie5 Part . .
Ein schönes möbl. Zimmer an 1 oder 2 anständige Arbeiter zu

vermiethen. Näh. Steingasse 12, Part.
sehr freundliche, imttelgrotze Sudznmner

ttlPvl * in guten, ruhigen Hause an emen Herrn
en Kreise zu verm. 1. Etage. Nah. Tagbl.-Verlag. 7537

Bei einer atteiusteh. jungen Dame
findet aebild. Herr Salon « . Schlafzimmer. Preis monat!.
50 Mk mit Frühstück. Off. n. an d. TagbI -Verl

Zwei schön möbl. Ziinmer zu,, oder getr. zu venu., mit nnd
ohne Pension. Schone Lage. Offerten unter **. W . l̂®

Schön «röbl^ Mmmer sofort an Herrn oder auch alt Ehepaar
zu verm., auch Mitgebr. der Küche. Nah. Tagbl.-Verlag. 266

Möbl. Mansarde mit Kaffee, per Woche 2,50 Mk., an soliden
jungen Mann zu vermiethe». Nah. Tagbl̂ Verlag. 1569

Schneider bekommt Sitzplatz; daselbstn. Sportwagens. 5 Mk.
zu verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verlag. _ lb-j3

Leere Zimmer. Mansarden. Kammer«.
Adlerstr. 88, Part., heizb. I. Mans.-Stübcheua. r. P. gl. zu vm
Albrechtstratze 30, Part., Wohn- u Schlafzun. zu verm. 1609
Albrechtstr. 34 Mansarde an einz. P . per1. Marzz. vm. 1069
Bahnhosstratze8, I, 2 unmöbl. Zimmer zu vermiethen. 1439
Bleichstraffe6, 1. neu herger. heizbare leere Mansarde zu verm.
Bleichstraffe 25 ist eine heizbare Mansarde an etnz. Per,ou zn

vermiethen. Näheres Rheinstraße 95.
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Blücherstrastc4, 1. Et., leere« Zimmer zu vermiethen. 7573
Eaftellstraste9 ein«roge« leerte Zimmer zu vermiethen. 1641
Dotzheimerstraste li, 2, 2 Marsarden, einzeln ob. zusammen, an

alleinstehende anständige Franc» oder Mädchen zu ven». 1536
Drndcnstratze4 frbl. lieigb. Zimmer, euent. mit Maus. u. Keller,

an beff. eins, ruhige Pers. z. 1. April zu v. Näh. Part . r. 1418
Echostratze2 2—3 schöne große Mansard-Zimmer, 2 St . m. a.

b., sofort preiswnrdig zn vermiethe». 655
Frankenstraste 4, I, Mansarde an eine einzelne ruhige Person

ans 1. April1!)00 zn dermiethcn. 1501
Goethestrabe 22 ein leere« Zimmer zu mn. Näh. Laden. 1538
Helen enstraste4 ein leere«Part.-Zimmer ans gleichu. zwei leere

Mansarden airs1. April zn vermiethen. 1459
Htttmundstratzc20, Part., ein schönes großes leeres Zimmer au

eine Person, event. auch inöblirt an Herrn oder besseres Fräulci»
zn vermiethen. . 1608

tzsilmundstraste23 hübsche heizbare Mansarde an cinz. Person
per 1. Avril zu vermiethen.

Hellmundstr. 54 1 >. Z. an ruh. Pers. a. 1. April zrrv. 1638
Ktrchhossgaffc7 zwei leere Mansarden an ruhige Leute zum

1. April zu vermiethen. 1563
Rcrostrastc 25 eine Mansarde zum1. April zu venu. 1604
Rhcinstrastc 56, Hth., ein srenndl. Zimmer zn Venn. 1530
Rhetnstratze 61 zwei kleine Zimmer(im Hofe) an eine einzelne

Person ans1. April zn vermiethen. Rah. 1 Treppe. 1502
Rhcinstr. 73, Gib., kl. P.-Z. a» anst. Pers. zuv. N. V. P . 1549
Röderstraste 11 eine Mansarde an einzelrre Personz. vui. 1532
Schwalbacherstraste2 ein großes Part.-Zimmer, sehr geeignet

für Geschäftsraum oder Magazin, per sofort zu vermiethen. 647
Sedansiraste 8 sind eine oder zivci Mansarden zu vermiethen.

Näh. Hinterhaus Part. 1619
ifl« 12, Hth. Part., leeres Part.-Zimmer zu vernr. 1584

Walramstraste 11, heizbare Maus, an eiuz. Pers. z» verm. 1870
Wcilstraste 13 leeres Parterre-Zimmer zu vermiethe». 1554
Mansardez. Möbelcinstellen zn verm. Nah. Jahnstr. 36, P . 1616
1*̂ " Eine schöne saubere Mansarde zum Einstellen von Möbeln zn

vermiethen. Näh. Moritzstraße 14, Part. 834

Kemlferr. StallmtKen. Zchrmrerr, Keller
für 1—2 Pferde

ete.
Adlerstratze 56 Stallung für 1—2 Pferde mit kl. Wohnung

zn vcrmiethen. 1568
Albrcchtstraste 44 großer Weinkeller mit Aufzug zu vert».

Näh. im Borderh. 3. Stock. 6677
Castellstratze9 Stallung und Remise für 2 bis 8 Pferde, cv.

mit Wohnung, auf gleich oder später zn vcrmiethen. 5526
Feldstraste 16 Wohnung mit Stallung für 2 Pferde, Remise ec.

per 1. April zu vermiethen. 29
Feldstraste 18 Stallung für ein Pferd per sofort zn verm. 1133
Kornerstraste 6 ein Weinkeller billig zn vermiethen. 6928
Kornerstraste 8 Keller von 80 bis lOu Qnttr. zzi verm. 7043
Lnisenstraste 41 1 großer Keller mit scp. Eingang, eignet sich für

ein Biergeschäft, per I. April zu verm. Näh. Bord. Part . 226
Moritzstraße 47 ist ein Flaschenbierkeller, auch als Lagerraum

geeignet, sofort od. später zu vcrm. Näh. Mittelbau Part . 1256
Mtchrlsbcrg 28, 1, eine große Remise zn vermiethen. 1430

9  Kellereien für 150 Stück Wein mit
hydraulischem Aufznau. allem Comfort,

zum Lctncbe größerer Weinhandlung, mit Comptoir und Pack-
ranm, sofort oder später zu vermiethen. Näheres2. Et. rechtsbet Boeeittlinl , 5622

Ovanienstraste6, Vrdh. l , Stallung für 3 Pferde mit Remise,
Heu- u. Haferboden, eventl. mit Wohnung, zu vermieihen. 1309

Rheiristcaste 23 ist ein Weinkeller, geeignet für Weinhändier,
nebst Bureau und Packraum auf sofort od. später zn permiethen.
Nähere« bei Spediteur Michel , Tannusbahnhof. 7044

Sedanplatz 5 gr. Weinkeller, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-
und Wasserleitung versehen, ganz oder getheilt zu vermiethen.Nah. daselbst. 7274

Großer Keller für größeres Flaschen bicrgeschäft, auch für eine
JBicrfiliale geeignet, zu verm. Näh. Sedanplatz6, 1. 6015

Stallung für 8 Pferde, event». auch
per sofort zu vcrmiethen
im Tagbl.-Verlag.

getheilt,. m-rsi»,
1588

MichWWKM
Eine kleine Billa oder Etage
von8—10 Zimmern, zu Pensionszwecken geeignet, in Kurlage zu
miethen ges. Off, unterW . V.  an den Tagbl.-Verl. 1390chen ges. Off, l

Billa von 8—10 Zimmern mit Vorkaufsrecht bis
Milte Mai zu miethen gesucht. Näh. Offerten,
sowie Mieth- und Kaufpreis erwünscht unter

Mj. P . 77 an den Tagbl.-Verlag.
Zum 1. Oktober zu mtetlien gesucht

W * Billa, -IPg
8—9 Zimmer, reich. Zubehör und Garten, in Kurlage, bis 6000 Mk.
Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten sah *a. i «5 an den
Tagbl.-Verlag erbeten.  _

iür Ende September eine Hochparterre-
Wohnungp. 7—8 Zimmern mit dem Zubehör:

Küche, Speisekammer, Keller, 2 Mansarden, gedeckte Glas-Veranda,
Badezimmer. Höhenlage ausgeschlossen. Gefl. Offerten unter
A.  B . 88 an den Tagbl.-Verlag.

HolSaendischer Offizier
sucht frei gelegene kleine Wohnung für ca. 1000 Mk. 1632

J . Meier , Immobilien-Agentur, TTnunusstr , g8.
Eine Wohnung von 4 Zimmern in Mitte der Stadt zum

Preise von 700- 800 Mk. (Parterre od1. Stock) per sofort gesucht.
Offerten unter JF. J . 18a an den Tagbl.-Verlag._ _____
”auf  Juli oder Oktober von einzelner ält. Dame
3—4 Zim., Bel-Etage ohne Ucberwohner,1. Vill.-Kurv., Kapellcnstr.,
Nerothal-Mertel od. nahe dem Walde. Offerten unter 14. «d. « 8
an den Tagbl.-Verlag.

Po» Brautpaar gesucht. Offerten mit näheren Angaben
unter v. « . nass au den Tagbl .-Verlag._

Ein junge« Ehepaar sucht eine Wohnung von2 Zimmern und
Küche per1. Avril. w . Weis », Webergasse 15, 1.

Gesucht wird per 1. Mai ein “ — ———- •
möbl. Zimmer

mit 2 Betten auf 4 Wochen in Privathause. Offerten unter
jj.  M , 8,1» lief. Kitdolf .TEosse«Leipzig. (Lpt.6977) F 121
" .Dame suchtz. 15, 1—2 möbl. Zimmer bis 2. Etage, Nähe
Rhein-, Wilhelm- u. Friedrichstraße. Offerten unter t ». Al.
an den Tagbl.-Verlag. _ __

(Sin solider Privatmann sucht als ständiger
P * ®» Miether per1. April ein gutmbbtirtes Zimmer,

eventl. mit Mittagstisch, in ruhigem Hanse. Gefl. Offerten mit
Preis unter SB. K.  Bl » fln  den Tagbl.-Verlag._ _____

Herr sucht ungen . möbl. Zimmer (Wellritzviertel).
Lff. mit Preis unter « »«« an den Tagbl.-Verlag.

Zwei möbl.,
eventl. a»eb nianübl. Zimmer mit Kochgelegenheit, womöglich freie
Lage, von 1. April ab z» miethen gesucht. Off. unter8. I». 8»
an den Tagbl.-Verlag.

Futtgt Dame sucht möbl. Zimmer mit voller
Pcnnou in Nähe der Langgaffe in beff. Hause.

Gefl. Offerten unter <2 ff». ISS an den Tägbi.-Verlag erbeten.
Von einem ruhigen'soliden Mann wird ein einfach moblirtes

Zimmer, womöglich mit Familienanschluß für dauernd zu miethen
gesucht. Offerten nur mit Preisangabe unter h.  j . B» » a»
den Tagbl.-Verlag._

Dame sucht m,g . , möbl . Zimmer
ans josorl. Offerten unter K.  J . IW« an den Tagbl.-Verlag.

Jif ! M>»! lfe. Atärz2 nuniobf. Zimmer nahe BerWl fllMH Kaserne Schwalbocherstraße. Osserlei, mit
Preisangabe unter EL 13i> an de» Tagbl.-Verlag abzugeben.

Weitere? Geichäftsfräulein sucht per l . April
leeres Zimmer, eventuell kl. Wohnung. Offerten

rbttcu unter I" . 80 hanptpostlagerrrd._
sucht geräumiges leeres Zimmer mit separatem
Eingang. Offerten unter «S. J . 18 » an den

Tagbl.-Verl ag.
tz<r*"̂ 5 leer, mit sep. Eing.. luünfrtjt

Dame für April od. früher.
Offerten erbeterr nntcr 88. i « o an den Tagbl.-Verlag.

bi» drei Mansarden in gutem Hause zum Ein-
I stellen von Möbeln gesucht. Offerten unter

C.  J . S7iP  an den Tagbl.-Verlag.__
in  bester Geschäsislage gesucht, eventuell ist

4yllvMI Reflectant auch Käufer des Hauses bei gnust.
Beding. Offerten unter iS. I, . M. postlagernd Schützenhofstraße.

Garten oder Aniheil daran (im Westeud) zu pachlen gesucht.
Offerten unter V. » . 17 t an den Tagbl.-Verlag.

Wirthschaft.
Ein altes, sehr gut renommirtes Geschäft in nächster Nähe

Wiesbadens ist Familrenverhältnisse halber sofort zn verpachten an
tüchtige Fachleute. Off, unter Ll. I». 8S an de» Tagbl.-Verlag.

Einise Morgen Grundstücke ünUe Gärtnerei
sind zu vcipachten. 909

ISV>°8S aliime , Kriedrichftraße 14.
. . Zwei Lagerplätze, na !)« der Mainzersträtze, ein

gefriedigt, ca. 60 itub 90 Ruthen groß, zu verpachten. Näheres
Spiegclgasse 8. _ _ 2596

Ein Acker als Lagerplatz oder Pflall
Adolphsallee zu verpachten.  Näh . ~ . . iipOranienstroße

ück in der Näbe der
39, P . 2761

Lagerplatz, vd. Mainzerstr., zn verp. N. Mainzerstr. 66. 136

lycmbcn-t -.S).7.: l. ,

Adoipiistr. ?. Pension Bechler, Adoipbstr. i
früher Luisenstrasse 21,

gut möblirte Zimmer frei. 586
Atlvinenstratze ‘Z, Ecke Bierstadlerstrnße, möbl. Zimmer

und Wohnungen zu vermiethe»._ 849
J êaisioii Westisilnster,

BierstKiltcrstiasse 3,
Parterre -Südzimmer mit und ohne Salon frei.

Pension.
ste 3, 1, sofort möbl. Zi,Bleichstraste 3, I, sofort möbl. Zimmer mit zwei

Bette « , mit Pension , auch per Woche, abzugeben. 1517
Bl « menstraste 0, Hochparterre, eieg. möbl. Wohnung mit

Küche, ancb einzelne Zimmer, mit n. ohne Pens, sos. z. verm. 1424
iftfHfl Ästi- sp Emserstr. 19, möbl. Zim. per Woche7 bis
KIIUU gllufr , 15  Mk., Pension v. 2 Mk. p. Tag an.

Gr . Garten . Haltest, d. elektr. Bahn Bahnhof—Wald.  1179
«nrtenstrasse 2 » ,

W JL « LMLLLy am Krünivtg,
möblirte Südzimmer mit und ohne Pension. Elegante möblirte
Wohnung von 3 imd 4 Zimmern. Massige-Preise._ 1287

GcisbcrAstrahe 24 möblirtê jiitntier zu vermiethen. 1626

„Villa Mion", Leberberg5
(3 Minuten vom Kurhaus).

Elegant möblirte Südzimmer in der Bel-Etage mit oder ohne
Pension zu vermiethen.

Bäder im Hause. — Elektrisches Licht. — Garten.

Leberberg 10 (Pension Kordina)
elegant möbl. Bel-Etage, 5 Zimmer (Sonnenseite) frei geworden,
ganz oder getheilt abzugeben, _960

Utaflon Inmmnr. 13
Ritter’s Privatliotel— Pension

(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.
Vorzügl. Küche, elektr. Eicht, Bäder, billige Preise. 6721

MAleg. mobL Mn- liiiö̂djlafiiimer,
electr. Sicht, sofort zn vermiethen Weißenburgstraße6, 1. 410

Tlie Berlitz Scitool et Lanpages,
Staat!, konzess. Sprachinstitutf. Erwachsene,

Willielmsiranse 4 , 3.
Hauptsächlich Französisch. Englisch, Italienisch und Deutsch

für Ausländer . Prospecte gratis durch den 2510
_ _ DircctorfS . IVirgaml.

Brauer-Akademiei
Worms.

Beginn des Sommer-Semesters am
lß . April 1900 . F119

Programm d. fi. Ehrich , Worms.

iofort «esucht für Latein u»d
«y ' IUlViVMv VlT Mathematik. Ziel: Einjähr.-freiw.

Examen, Herbst. Meldungen unter 0&. 35. A.  105 « an den
Tagbl.-Verlag. 2867

Mmmm  Wiesbaden,
mit Feai îonat,

Gymn.- u. Realklassen von Sexta bis Prima
(Staatl . genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)

Die Anstalt bereilet nach staatl . Lehrplänen für alle
Klassen höherer Öffentl. Schulen vor, bos. zum lünjlihr,.
Vreiw . . ) Priinitner - u. HiHurieiiteitexanicn . Durch
individuellen Unterricht in kleinen Klassen, täg! Irlieitg.
Btuiidcn u. stetige Kachliilfe hat die Anstalt »eit IO Jahren
vorzügliche u. aussergewöhnlicheResultate , auch bei massige*
Anlagen, nachzuweisen.

l >r . Itcclilcilner,
Bierstixlterstrasne 1.

* Anm. In den volgclrennlen  Kl . der
Anstalt — u. tiur au »»clilie »»li <Ji liir diese — unter*
richten ausser dem lielter fünf  siaatl . grpriilte
B.eiarer und eiat  Tiirulclirer . _ 718

iunitlifait' jejtttii
Mäßiger Preis. Offerten unter 8 . W. 171  an den Tagbl.-Verl,

Wer erlheilt jnnger Dame ' gründlich UnterriAt
im L<l>c.» >l,reiben , Bnütsuhrung re.? Offerten »ittter
ll . na. 17st  q „ den Tagbl .-Lterlag. _

Eine staatlich geprüfte Lehrerin , im Ausland gewrien, ertheilt
Privat- n. Nachhülfe-Unterricht in der frauz. u. engl. Sprache, sowie
in allen übr. Fächern Kaiser-Friedrich-Ring 104, 1, a. d. Moritz'

Dentscbe Tame, ivelche lange Jahre ,n Enal. u. rsrankr. untett.,
erth. grdl . Nnterr . zu mätz. Preise. Schwalbacherstr. 51,2. 2828

Engländerin wünscht mir einer Französin Conversationsstunden
zn-tauschen. Angebote unter  EU . B5. 54 hauptpostlagerud.

Englische Stunden , Conversationu. Grammatik, f. Herrm
u. D. erth. Mi »» Wondfordr . Moritzstr.43, 8. Z. spr. 12—2.

Englischer , französischer , italicuischer Unterricht. Kong
Methode._ Mi »» Kinning , Taunusstrasse 31, 2. 2397

Englischen Unterricht in allen Zweigen von Hochschullehrer
ans Amerika, lancacler . Norksiraste 8.

Huz - tish by an English Lady. Apply to Messrs.
l 'eller A C rchi . 49. Langgasse. 2557

Erfahrene, staatl. gepr. Lehrerin, mnsik., franz . und englisA
fließ, sprech., mit ausgez. Empfehl., s. Ostern andettv. Engagementals Erz. oder Privatlehr, iit Wiesb. oder Umgegend. Offerten n.
gilt, entg. Kran  Professor 8el »ei -, , Moritzstr. 43, Wiesbaden.

Jeu ne ui leso und chorche faire la connaissance d’un
Franjais ou Franjaise de bonne famille pour conversation
frangaise en öchange de conversation nllemande. S’adresser par
ecrit ä War 8Sir »ch 8er , KapellonBtrasso 14.  _

Legons de francais d’uno inst, frang. Spiogi lgassc 9. 2558
8,ec » ns de frang. d’unc jeune l'rang. Jahnstrasse 4, II.

SrfÜ rasche üüd praktische Methode,■%3 ertheilt neademisch gebild.Italiener.
Sdoric « H'or-iierr », Einsrrstra ße 25.

^ifliinr9 maestra patentata dä lezioni. In circoli
OflljSsut fl , serali lettura doi classici e degli autori

moderpi. ■Stiftstrns.se 4, I, Villa Sonita. 2539
flfinniprmiti >rriöit eith  s .-iaarr , Kgi. Kammev-
^tUUlCllUtatU8 {l mufifer, Uriediichstraste19. 2382"DlMüner-il.Geslmgmtterrikht^ siH

Anna Deutschinger, acad. geb. Lehrer in, Wörtbstr. 2. 1 St . 2359
Zither -, Piano -, engl . u . deutschen Unterricht ertbeitt

erfahrene Lehrerin zu in. Preise. Saalgasse 24 26, 1 l._ 2538

Ai Innen biiü
eiche Damen-Schncidcrci, Mas

3
welche Damen-Schncidcrci, Matznchmen, Zuschneiden, sowie
Ansertigrn von Damen - « . Kinder-Garderoben zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird sFrau
Noller , früher iuttn »ch , Lehr-Jnstitut, bestens empfohlen.
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am 1. u.
15. eines Monats beginnt, theilznnehmen. Dauerd. Kursus4Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ansgebildet zu
sein. Erfolg garantirt. SkoUer -i .ottosoh , acnbeniifd)geprüfte
Lehrerin, Wiesbaden, Kirchgafle 38, 2 St _̂ _

Bon der Znschneidearavcunc zurückgekehrt, zeige ich
meiner hochgeehrten Kitndschast ganz crgevenst an , dast ich
bereit bin, jeden an tnich gerichteten Slustrag pünktlich»nd
gewiffenhast ansznsühren . Für tadellosen Sitz leiste ich
Garantie rnrd sichere prompte und billige Bedienung z«.

Wiesbaden , im März 1990.
Hochachtungsvoll

Matria Scliwavz,
akadetnisch gebildete Schneiderin , Rhei»rstrastc 82, 1*

Der Znschneiöe -Kursus
für Damen -Garderobe nach « rnude 'schem Shstcm, incl.
Pariser, Wienern. englischem Schnitt nebst Anfertignugs-Unterrlcht
u. Erklärung der Journale, beg. am 1. n. 15. j. Monats bei 11673

Oranienstraße2. Frau lug , »totli , Ecke der Rheiirstr.

Wügel - Kttrstts auf Berliner Reu
e>th. grdl. mit sicherem Erfolg Frau Sm-Hse, Hellmnndstr. 88,1.

r $ m rtl * | |%l * l (ft ’Äth nii
MM r.W-Rffikül

am Sonntag Nachmittag von der
Taunnsstraße bis Wilhelmstraße ein

grünledcrnes Portenronnaie mit 40 Mk. Inhalt. Abzugeben
gegen Bclobuung Feldstraße6, 1 St.

Verloren
eine goldene Eylinder-Dainen-Uhr mit Sprnngdeckel(Andenken,
MonogrammJ. E.) am Sonntag Nachmittag von Kaiser-Friedrich-
Ring 14 bis Tannusbahnhof. Abzugeben gegen Velohnung Kaiscr-
Friedrich-Riug 14, 2. Por Ankauf wird gewarnt.

Eine kleine schwarze Damennhr unterwegs von Emserstr. 32,
Hellmiindstraße bis Adelheidstraße 77 am Sonntag Abend verloren.
Abzugeben gegen Belohnung Avelheidstraße 77, 2.

Verlöre«
ein kleiner Slermel von einem schwarzen Krimmer-Cape von
straße durch die Stadt. Abz. gegen Bel. Herrngartenstraße 11, 1.

e>n schwarzes ächles Spitzentnlh von
^VrrT0L .e « Hotel Minerva bis Post (Rheinstr.)

Abzug, g. Velohn. Hotel Minerv «.
üiw » . Ein lialvaroster film », weiß, mit aelbbrannen
WWM Flecken, entlaufen. Bitte Mauergasse 12, 2 St.

bei 8,t»pg- abzugeben Vor Ankauf wird gewarnt.
Verlaufe«

schwarzer Zlvergspitz mit weiß. Pfötchen». Brust, Ruf „B
gehend. Abzugeben gegen Belvdnuiig Albrechtstraße 18. 2.

Schwarzer Spitz (weiße Vorderpfoten) zngeianfeiu
Frau Behu , Hirschgrabeu1



wie bereits angezeigt

"Schlim :
Ilttwocli, ?. März, Abends8Uhr

Die Ausverkaufspreise sind nur noch massgebend für
Haltestelle der Pferdebahn.

<vnpu | *iuuuyu . tinvvlUW
Durch den Sterbefall meiner Frau bin ich gezwungk

Ladengeschäft aufzugebcn, und verkaufe sämnrtliche neue 28
unter dem Einkaufspreis, um schnell zu räumen.

Simon Landau , ~

Blau-weitzen Gartenkies
in Karren uud Waggons empfiehlt 2647

I. . Retiemnaycr.

I
\

Unfall - und Glas -Versichernugs -Actieu-Gefell-
schaft, Lebensversichernngs - und Ersparnißbank
»n Stuttgart , Wiesbadener Terraingefellfchaft
»nit beschränkter Haftung , Verein Creditreforn»
befinde» sich von heute ab : 2971

Delaspeestraße8, Part.
Ifticliard Ad . Meyer,

Sprechstunden von 8—11  Uhr Born ».,
„ 2—3 „ Nachm.

Z. Beilage ;nm MesdÄmer Tagblatt.
K». 1^8 . Morgen-Ausgabe. Airnstaa do» d «ts «* au . ’TaZ.Dienstag» den 6. Mar;.

Bergban - iliticngcielhrlian Vanen , In der
am 28. Februar in Dortmund  stattgefundenon ordentlichen
Generalversammlung, welche stark besucht war, protfeetirte ein
Aktionär nach Erledigung des Geschäftsberichts pro 1899 gegen
dio Ertheilung der Decharge, und zwar mit der Begründung
dass die Bilanz bezüglich dos Hypothekenicontosnicht zutreffo
und dass demnach die Möglichkeit nicht ausgeschlossen erschiene,
dass weitere Fehler sich ergeben würden. Redner rügte weiter
die Geschäftsführung der Direktion, wogegen die Versammlung
Widerspruch erhob und den Antrag auf Schluss der
Debatte stellte. Der Vorstand führte unter dem Bei-

,1 „ ■' ersammlung die schon wiederholt von der¬
selben Seite gemachte Opposition lediglich auf persönliche
Intei-OBsen zurück. Die Versammlung sprach schliesslich dem
Vörstand und namentlich der umsichtigen Direktion ihr volles

HancEelstheil des „Wiesbadener Tagbfiatt ".
48 . Jahrgang. 10ÖÖ.

-r ; . , . v** aauükuuii  mr voiies
Vertrauen aus und ortheilto einstimmig (gegen die Stimme des
qu. Aktionärs) die Entlastung. Die ab 1. Juli zahlbare Divi¬
dende wurde auf 9 pCt. (gegen 6 pCt. i. V.) festgesetzt. Weiter- -- - - - r— • ' b - s ' -.' " !■ i ■) iesigesei .Z[. weiter
Wurde beschlossen, von dem verbleibenden Gewinnrest 1000 Mk.
raa «™¥ ell «’ he,n Gemeinde Wickede für Krankelizwecke und
ÖOUMk. der Direktion zur Vertheilung an Beamte zur Verfügung
zu stellen. Auf Anfrage thoilte die Direktion mit, dass die Lage
der Gesellschaft als günstig bezeichnet werden könne. Die Koks-
preise smen bereits etwas gestiegen. Der Ueberschuss pro Januar
d. J . (2ö Arbeitstage) betrug 121,249 Mk. gegen rund 97,000 Mk.OMAlD.n f\n Monnf iloo . . .. ,1 *7A f!» 4 lUi - ~-O - ----v am.X. ftogcu 1U11U iO.wvittK.

.gleichen Monat des Vorjahrs und 70,641 Mlc. im Dezember
^ Arbeitstage). Bezüglich der Fusionsgerüchte theilte

JfD Verwaltung mit, dass von Seiten der Gesellschaft Königs-
w " Sachverständige zur Begutachtung einer Fusion mit

«Massen ernannt worden seien, dass jedoch ein Resultat dieser
Untersuchung noch nicht bekannt geworden sei. Sollte die
Fusion von „Königsborn“ im Interesse von „Massen“ liegen und

melzU"s beider Zechen in technischer und wirth-
schgftliclier Beziehung sich empfohlen, dann würde die Ver-
waltüng nicht enn^ngeln, sofort eine Generalversammlung ein-
^lbernien , um deren Ansicht zu hören. Weitere Einzelheiten
sind noch nicht bekannt geworden. (Rh. W. Ztg.)

Di, :d <Ildener « eh .. is»e . „Anton u. Alfred Lehmann,
WatnnivvSSr! SChafJ’ ? eijln • ® leee  mit einem Aktienkapital von
2,800,000 Mk. arbeitende Gesellschaft erzielte im Jahre 1899
einen Reingewinn von 210,846 Mk., woraus 6. v. II . Dividende
gezahlt werden. — „Württembergischo Landesbahk“. Der Auf¬
lichtsrath beschloss, für das erste Geschäftsjahr, das die Zeit
Vom ld . Februar bis Ende Dezember 1899 umfasste, eine
Dividende von 5 v. II. pro rata temporis vorzuschlagen. —
„Westdeutsche Jutespinnerei und Weberei in Beuel“. Der Auf¬
sichtsrath beschloss, eine Dividende von 3 v. II. (8) vor¬
zuschlagen. — „Aktiengesellschaft Georg Egestorffs Salzwerke*
Wie ein Telegramm aus Hannover meldet, beschloss der Auf-
Sichtsrath, für das abgelaufene Geschäftsjahr eine Dividende
Irpn  J ' ? • (®V*) krorzuschlagen. — „Mathildenhütte zu
Neustadt-Harzburg . Der Aufsichtsrath wird für das abgelaufene
Geschäftsjahr eine Dividende von 12 v. H. gegen 9 v. II im
Vorjahre Vorschlägen. — „Allgemeine Deutsche Kreditanstalt“,
Lmpzig. Die Direktion theilt mit, dass der Aufsichtsrath für
das abgelaufene Geschäftsjahr die Vertheilung einer Dividende

™n !? T: H., wie im Vorjahr, beantragt . — „Norddeutsche
Grundkreditbank“. Der Reingewinn beträgt 491,152 Mk. Der
Aüfsichtsrath beschloss, eine Dividende von 5 v. II . (4‘/s) vor¬
zuschlagen. — „Magdeburger Strasseneisenbahn“. Der Aufsichts¬
rath beschloss, eine!? Dividende von 10 v. II. (9) vorzuschlagen,
nachdem sehr erhebliche Rückstellungen festgesetzt werden sind.

- „Düsseldorfer Maschinenhau-Akt.-Ges. vorm. Losenhauson“.
Der Aufsichtsrath hat beschlossen, 16 v. II. Dividende gegen
15 v. II. im Vorjahre in Vorschlag zu bringen. — „Näh¬
maschinen- und Fahrräderfabrik Stöwcr in Stettin.“ Es wurde
beschlossen, eine Dividende von 7'/a v. II . (11) vorzuschlagen
— „Deutsche Asphaltgesellschaft.“ Der Aufsichtsrath schlägt
eine Dividende von 12 v. H., wie im Vorjahre, vor. — „C.Müller,
Gummiwaarcn-Fabrik, Berlin.“ Der Aufsichtsrath beschloss,
'tv v*i »ri vl(ionde  £ eSen  7 v. II . im Vorjahr zu vertheilen. —
„DanipfschiffahrtflgcseUsehaft Argo.“ Der Aüfsichtsrath beschloss,
eine Dividende vbn 6 v. II. vorzusehlagen, wie für 1898. —
„Fabrik für Nahmaschinenstahlapparate Mehlich, Berlin/1 Die
\ envaltung theilt mit : Nach reichlichen Abschreibungen und
Abzug sämmtlicher Unkosten bleibt ein Reingewinn von
230,437 Mk. gegen 200,349 Mk. in 1898. Der Generalversamm¬
lung soll die Vertheilung einer Dividende von 24 v. H., wie im
Vorjahre, vorgeschlagen Werden. Die Aussichten für das laufende
Jahr werden als günstige bezeichnet. — „Aktien-Gekeilschaft für
Asphaltirung , Jeäerich. Der Aüfsichtsrath Beschloss, eine Divi¬
dende von 9'/2 vom Hundert vorzuschlagen, gegen 12 v. II i V
— „Schlesische Aktiengesellschaft für Bergbau- und Zinkhütten-
betrieb . Wie wir hören, wird für das Geschäftsjahr 1899 voraus¬
sichtlich eine Dividende von 27 v. II. gegen 18. v. II. i. V. in
Vorschlag gebracht werden. — „Halle’sche Maschinenfabrik“
Der Aüfsichtsrath beschloss, eine Dividende von 33 v. II . gegen
32 v. H. im Vorjahre vorzuschlagen, - „Deutsche Feuer-
vorsicherungs-Aktien-Gesellschaft zu Berlin“. Der Verwaltungs¬
rath bringt für das Geschäftsjahr 1899 eine Dividende von 16v II
gegen 18 v. H. i. V., in Vorschlag.

Deutsche Handelskammern im Auslände . Die
schon öfter erörterte Frage ist dieser Tage Gegenstand der Be-
rathung in der Budgetkommission des Reichstags gewesen. Die
Frage wurde von dem Ahg. Müller-Sagan angeschnitten, worauf
Staatsminister Graf v. Bülow etwa Folgendes ausführte : Die
ßeichsregierung habe nicht verfehlt, der Frage ihr besonderes
Augenmerk zuzuwenden, sei aber bei eingehender Würdigung
aller in Betracht kommenden Momente noch nicht zur Deher-
zeugung gelangt, dass ein Bedürfnis zur Gründung deutscher
Handelskammern im Auslande vorliege. Fiir diese Haltung der
deutschen Regierung währen thatsächlich folgende Erwägungen
massgebend, welche schon 1886 aufgestellt worden seien, als die
Frage der Errichtung deutscher Handelskammern im Auslande an
das damals von dem Fürsten Bismarck geleitete Auswärtige
Amt herangetreten wäre : Die Deutschen im Auslande verträten
nicht bloss deutsche Interessen, sondern nicht selten ausländische
Interessen. Im Gegensatz zum englischen Kaufmann, der fa
ausnahmslos im Ausland seine Waare aus England bezieh®
nehme sie der Deutsche von dort, wo er sie am günstigsten er¬
halte, und namentlich in Ostasien finde englische Waare heim
deutschen Kaufmann regen Absatz. Bädurch würden die Inter¬

essen des Deutschen im Auslande, wenn auch nicht von der
heimischen Industrie losgelöst, so doch jedenfalls stark mit
nichtdeutscher Produktion verbunden. Eine Handelskammer im
Ausland könne aber nur dann Bedeutung für uns haben, wenn
sie unsere Interessen allein und gegen die Konkurrenz anderer
Länder fördere. Dieses Ziel werde aber aus dem oben genannten
Grund in Frage gestellt. Ferner entstände die Frage, wie
event. die Handelskammern im Auslands zusammenzusetzeüwäreh.
Die Handelskammern im Auslands müssten doch unbedingt aus
den am Ort ansässigen deutschen Kaufleuten zusammengesetzt
werden. Hier entstünden schon Schwierigkeiten bei der Frage:
Welche Deutsche können Mitglieder werden? Nur jene welche
die Reichsnngehürigkeit besitzen? Diese wären oft' die Minder¬
zahl. Gegen die Aufnahme der nicht mehr Reichsangehörigen
spreche einerseits die Erwägung, dass von ihnen ein intensives
Interesse an der Förderung der deutschen Industrie auf Rosten
der nichtdeutschen nicht zu erwarten sei. Allein auch so weit
nur Reichsangehörigoin Frage kämen, vermöchten dieselben keine
für die Thätigkeit einer Handelskammer unerlässliche Interesse! -
gemeinsohaftzu bilden.Der Exporteur und der Importeur am gleichen
Platz hatten verschiedene Interessen. Graf Bülow führte hierbei
verschiedene drastische Beispiele für den Gegensatz an, in dein
sich häufig das Sonderinteresse deutscher Kaufleute im Ausland
mit dem allgemeinen deutschen Exportinteresse befindet. Ferne»'
würden wir gezwungen sein, auch die Begründung ausländische»'
Handelskammern in Deutschland zuzulassen. Dadurch würde
für uns die Gefahr der Industriespionage erhöht. Auen käme in
Betracht, dass zwischen den Konsulaten und deutschen Handels¬
kammern bald und leicht Friktionen entstehen könnten. Graf
Bülow berief sich schliesslich auf die ungünstigen Erfahrungen,
dio fremde Staaten vielfach mit ihren Handelskammern im Aus¬
land gemacht hätten und schloss mit der Erklärung, dass nach
diesen Gründen ein Bedürfnis zur Gründung deutscher Handels¬
kammern iiü Ausland als amtliche Organe noch nicht anerkanntwerden könne.

Die deutsche Postflagge im Orient . Am
23. Februar wellte zum ersten Mal die doutsche Postflagge von
einem Dampfer über den Hafen von Konstantinopel. Defti öster-
reichiclien„Lloyd“und dem französischen„Messageries Maritimes“
schien lange Jahrzehnte die Posthetörderung in der Levante als
Privilegium Vorbehalten. Erst allmählich gesellten sich andere
Verkehrswege, sowohl zu Wasser (über Bulgarien, Rumänien,
Russland) als auch zu Lande den ursprünglichen Routen zu.
Da darf die deutsche Postflagge in den Wettbewerb im
Verkehr mit dom Orient als eine Erscheinung von weit-
tragender und hocherfreulicher Bedeutung begrüsst werden. Auf
Grund eines mit der Reichspost abgeschlossenen Postpacket-
Vertrage ist die Hamburger Deutsche Levante-Linie, die schon
seit längerer Zeit Deutschland im Orient so vortheilliaft ver¬
treten hat, zur Führung der deutschen Postflagge ausersohen
worden. Das Vertrauen, welches hierdurch der Hamburger
Gesellschaft auf die Verlässlichkeit ihres Dienstes bekundet wird,
dürfte zweifellos dazu beitragen, dem Exkursionsverkehr von
hier über Hamburg seewärts nach dem Orient, welcher im ver¬
gangenen Jahr von der Levante-Linie mit grossem Erfolg auf¬
genommen worden ist, einen nachdrücklichen Impuls zu geben.

Sit« _ _ ..a

Grösste Auswahl.
Billigste Preise,

offerirt als Speoialität
A . Letschcrt,

Faulbrunnenstr . IO.
Reparaturen.  15519

la Kalbfleisch
IV . Uornatz

9’/» Pfd. 3.50 Mk. Nach».
Ortelsbuea (Oüpr.).

zimmerspäueund Absallholz zu haben Moritzstr. 23
jimmerptatz, Ronde«. zgg
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* * Theater . * °
DasI. grosse Friilijalirs-Programa*.

Colyntlms ejngi RJiax,
Vorgefühlt von dem berühmten Schulroitor Herrn Carl Bleinscl «.

Grossartigster Sport-Akt der Neuzeit.

Sisters Hengler, Fred Itöarzahmi -Troupe,
_ Hermann Wehling etc , etc. _

Bekanntmachung.
Freitag , den S. März d. I ., Bormittags

uud Nachmittags S Uhr aufangend , werden
im Hanse Manritinsstraße 7, 3 , die aus einem
Nachlas; herrühreudcn Mobilien , als:

6 Bette «, eine grüne Plüschgarnitur , ein
Toftha, 1 Sessel , 5 Kleiderschräitke, ein
Weißzengschrank, 1 Kücheuschrank, eine
Kommode, 2 Waschtische , 1 Nachttisch,
1 Regulator , 4 Spiegel , diverse Tische,
Stühle , Bilder , Lampen, Kücheugeräthe,
Weißzeug u. A . m. I?237

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert.
Wiesbaden , den 5. März 1900.

Eschhofen,
__ Gerichtsvollzieher.

Zur Beachtung!
Gelegentlich der heute statlfindenden Mobiliar-

Bersteigeruug kommen im Auctionssaale

3.Adolphstraße3
im Aufträge des Herrn Grafen Vr . von 8»
der noch vorhandene Theil des Nachlaß -Inventars,
bestehend aus:

Mobilien all . Art , rein leinenes
Weißzeug, Damen -Garderobe
und sonst Berschiedenes

jum Ausgebot. F 217

Wilhelm Klotz,
Auktionator und Taxator.

Rachlich-
ersteigerung.

Nächsten Donnerstag , den 8 . März er.,
Nachmittags 2 Uhr anfangend, versteigere ich int
Aufträge des Herrn Testaments -Vollstreckers
das in der Wohnung

3«. Röderftraße 3V, 2,
befindliche Nachlaß - Inventar der verstorbenen
Fkan Onrvl . Stritter , Wwe .» bestehend aus:

mehreren completten Betten, 1 grüne Plüschgarnitnr
(Canape, 2 Sessel, 6 Stühle), 2 Kleiderschränke,
Tische, Stühle, Ottomane, Console, Koimnode, eine
3-theil. Brandkiste, 1 antike Kommode mit
Schrank nnd Schreibpnlt , Aufsatz , Näh-
und Nachttisch, spanische Wand, Teppiche, Vorhänge,
Vorlagen, Uhren, Küchen- und Kochgeschirre, Weiß-,
Tisch- und Bettzeug', Oelgemülde und sonst. Bilder
und div. Andere F 217

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . Klotz,
Auktionator und Taxator,

Büreau n. Geschäftslokal Adolphstraße 8.

Frauen- Schönheit
kostbares Gut!

ist
ein

Alabaster - CrOme
verleiht mehr als andere
Mittel dem Teint ein
wunderbar zartes

alabasterälinliches Aussehen.
Zu haben in allen Parfümerie- und
Drogenba.ndlungen.
J . F 1. Schwarilose Söline.

Königl. Hoflieferanten,
Berlin , llariigrafenstr . 39

ffWB Atteste zur Einsicht bereit.
(ßa .2510g.)

F 121

Mineralbäder
liefert in jede Wohnung bei reeller Bedienung

üudwig Born , vormals Ii . Scheidt , Hermanustr. 13, 1 r.
Preis nach dem Umstand. 2627

Seiden-Bazar 8. Mathias,
36. Langgasse 36.

Saison

Ausverkauf
KV°- nur iiocii

diese Woche.

Verkauf enorm billig.

Allgemeine Gastwirthe-Versammlnng!
am Mitttvoch , den 7 . März 1000 , Nachmittags 3Va Uhr , im Saale der Tnrn -Gesellschaft,
Wellritzstraße.

des Stadtverordneten und Director der Bundessterbekasse Herrn Reineiner aus Darmstadt.
Tagesordnung:

1.  Die Bestrebungen und Errnngenschaften der Gaftwirthe -Vereinignngen , insbesondere
Concessionsfrage, Flaschenbierhandel, Faß- und Gläseraiche, Privatkostgebereien, Doppelsteuern, ^-eierabend-
stunde, Bereinswirthschaften, Kranken- , Spar- und Darlehenskassen, Stellenvermittelung, Haftpflicht,
Unfallversicherung, Bürger!. Gesetzbuch und Buchführung im WirthSgewcrbeu. A. nt.

2. Die Sterbekaffe des Bundes Deutscher Gastwirthe : Vorzüge, Einrichtung, Grundlage und
das segensreiche Wirken der Kasse.

Lite Wichtigkeit der Tagesorditung veranlaßt uns, auch Nichtmitglieder höfl. zu ersuchen, an der Versammlung Theil
zu nehnten.

_ Der Vorstand des Gastwirthe -Vereins Wi esbaden nnd Umgegend.
Siehe ausführliche Anzeige vom 4. März.

Uebermorgen Ziehung
der grossen H © IIlfe « lI - ] LOtt © rie » *« • " iin.

Haupt - Gewinn,
die Prämie:

fi raer
1 Gew.

800,000 Hk,
£00,000 Mk., i 100,0 © © Mk.,

im Ganzen 8920 Geldgewinnemit 915,011 ® Mk. Nur noch wenige Loose zum amtlichen Preis l/i Mk
x/a Mk. 5 , l/i  Mk . 2 .50 (Porto und Liste 30 Pf. extra) bei den hiesigen Verkaufsstellen oder bei dem Generale

Lisi . HSftiler L Co . , GÄ,
Telegramm-Adresse: Glücksmüller , Berlin.

ISerlm,
Breitestrasse 5.

Variete -Theater

Bürgersaal.
träglidi

Grosse Specialitäten -Vorstellung
des weltstädtischen Programms.

Achtung!Mittwoch,den7. März. Achtung!
ftacb mittags 3 Ulir:

Grosse läCisrasier«WoB'steÜMwg.
Eintritt 1 ® Erwachsene 8 ® I *f.

P ^ " Diese Kinjder-Yorstellungenwerden laufend, und zwar
jeden Mittwoch mit stets grossartigem Programm stattfinden,
worauf die Herren Lehrer und Eltern aufmerksamgemacht sind.

Die Direction: Mas 8311er.

Heute : Probe und Ballotage.
Der Vorstand . F 344

Kurhaus
Hofheim

lau Taunus.

affer-Heilanstalt
Behaglich eingerichtete kleine
20 Patienten) für Nervenleiden,
störungen, RtzenmatisinnS:c.sorgsame Verpftegnng bei
anichmß. März bis Noveinber.

Br,

Nuszharmr-
Näh-Schre!btischchen ist billig zu verknusen. Seltene Gelegenheir.
Näheres Albrechtstraste 28, 1 bei 84. Homi ._

Sftdende bei llerlln.
Sir . Slriigrlgnann 'sclic lAlinik

für jt]lll SU §& nnä verwandte Zustände,
Riasen - n . SSalsleidcn . Seestr . 2, 9 —1 Uhr Yorm.
Wohnungsnachwois fiir Kurgäste in Pension u. Priv.-Logis
(3‘/2 bis 10V» AI. pro Tag incl. Kur) durch die Oberin,
Frl. E . ääagelberg . Prosp. gratis. (La.6541) F121
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Große Mobiliar-
ttsteigerung.

Morgen Mittwoch.
de» 7. März . Vormittags 9 '/* «. Nachmittags
3Vs Uhr attfaugend, versteigere ich zufolge Auftrags
im Hause gu den

Drei Kronen,
23. Kirchgasie 23,

wegen Umzug und aus einem Nachlasse hcrrühend,
u. A. folgendes Mobiliar und Hausgeräthe, als:

6 complete Bette », ein- und zweithnr. Kleider¬
schränke, Waschkommoden und Nachttische mit und
ohne Marmorplatten, 2 Polster - Garuitnren,
3 Sophas, 2 hochfeine Kanreltasche » -Divans,
einz. Sessel, Chaiselongue, Ottomane, 2 Perticows,
1 prachtvoller Nnftda « »»-Schrei !»° Teeretär»
Kommoden, Console, Schreibtische, Spiegel aller
Art mit und ohne Triimeanx , runde, ovale und
[3 Tische, Speise- und andere Stühle, Büstensäulen,
Regulator, Oelgemälde und Stahlstichdildcr,
einzelne Matratzen, Deckbetten und Kissen, 1 schwarzes
Piauiuv , ein Spiegelschrank, eine noch fast neue
Sittger-Nählnaschitte, Waschmange, Sitz- und
Liegebadewanne, Hänge- und Stehlampen, Lüstres,
Leuchter, Ampeln, Tischdecken und Läufer, Schaukel¬
sessel, Etagere, Waschgarnituren und Ausleer-Eimer,
Gesindebetten, Glas, Porzellan, Weißzeug, Bücher,
Kncheueinrichtnttg, als: Küchenschrank, Anrichte,
Tische, Stühle, Küchen- und Kochgeschirr und noch
viele andere Haus- und Kücheneinrichtungsgegenstände

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Georg tfägrer,

Attctionator und Taxator.
Hellmuudstrafte 29 , Part.

U« . Säunutliche Sache» sivd sehr gut
erhalte». _ _ __ _ ____ ________

’Gentner 's
(Thranfeff)
-in roten
Dosen'
mit dem

Seluihfett

Jul. Mollath
9

Billa Bierftadter Höhe 33
mit oder ohne Stallgebände, auch für 2 Familie» bcwohnvai^ der

Neuzeit cntspr. eingerichtet, zu verkaufen. MH. 14687
m«» lilnrtinnnn , Schützcnstraße 10.

‘

Sonnenbergerstrasse 64 a u. b
— Porksvitn — 3 Willen (Doppelvilla) mit je
141 bis 12 KiiEiiner » u. Nebejuüumeu , mit Central-
lieizung, eleetr. Licht, Erker, Wintergarten, Balkons etc.,
in hochelegantester Ausstattung, zu verk. oder zu vor-
miethen, direct in d. Kuranlagen belegen und demnächst
eleetr. Bahnverbindung. Näh. bei d. Eigenthtimer 17400

Bi. Koos , Taunusstrasse 57, 2.

F 65

Schutberg S tt . 4. Michetsberg 21.
Fernsprecher 304.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in Glas -, Porzellan -,
Steingut -, Steinzeug- und irdenen -Maaren zn den

billigste» Preisen.
Große Auswahl in:

WelUlffer. §Mx'm  Petferuicc etc.
Da es mein Bestreben ist, durch gute und prompte Bedienung

dle Zufriedenheit meiner Kunden zn erhalten, bitte um geneigten
Zuspruch.  2998

Tapezirer-MeuMeu.
Rotzhaar-Maschine, Leiter», Bretter, 1 Wagen re.

zu verkaufen wegen Aufgabe des Geschäfts. 2931
Daselbst Laden und Werkstättez» vrrmiethen.

Borger s ., Manergaste 21.

A»z

II
oob

II

Neues Wohnhaus WpLMH
eignet, in conenrrenjsreier Lage, unter günstigen BediNgMMff
zu verkaufe». Näh. 146W.T9;ii ßlirliiiHun . Schützenstraße 10.

Neues clegautes S 'WL 'W
an den Tagbl.-Berlag.Neubau.

Immobilie » rn verkaufe» .
O iir E're -indciipenirion USeine Istls » an dev Mainzer»

strasse mit 10 vermiethbaren Zimmern nebst reichlichem
Zubehör unter leichten Aiiastlii »sstg'sbeding 'unjcen
xu verkaufen. Näh. 8" . Cr. Kiiclt , Bahnhofstrasse 20. 11-5

Das Besitz»,,un Emserstr. 22 (Eckbesitz, auch für Speenl.) ,
zn vert. durch4>. B»» i»»d, Weilsir. 2. 2743

Neues Landhaus, zweistöckig, ä 5 Z. n. K., Stallung tt. Garten,
in d. Nähe Wiesbadens, f. nur 22,000 Mk. in. 1500 bis 2000 Mk.
Anzahlung zn verk. durch B4r» rt , Zinimermannstraßt9, 1 St.

Borzügliches Rentenhaus in der Walramstratze mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Banbüreau Sackgasse1. 556

Geschäftshaus Vordere Moritzstratze mit
Hofraumn. grotze» Werkstätten, Hallenk., für ca.
51/»°/o des ganz. Kaufpreises rentirend, preis-
würdig zu verkaufen. 2583

Otto Eos ®*? Adolphsttaße 3.
A . a . » s tu Höhenlage zum Preise von 80,000 Mk., Anzahlung

nach Uebereinknnft, rentirt 67-"/». soll verkauft werd.
Öff. unter Chiff. E . Al. M. 1045 a. d. Tagbl.-Berlag. 2886

Billa zu verkaufen,
an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., evenil. auch siir zivei

Familien ausreich., mit allem Comf. der Neuzeit, eleetr. Licht n.
schönem Garten. Zu erfragen Stiftstraße 24, 1. Etage. 2825

y  Geschäftshaus TaunuSstratze, hoch reut.,speziell für Privathotel geeignet, preiswürd. zu verk.
Btt » Engel , Adolphstraßc3. 2585 _

Ein rentabl. Haus (Wellritzviertel) m. Thors, und Werkst, ist für
60,000 Mk., ui. 5000 Wik. Anzahl., z. verk. Käuser hat Wohnung
v. 3 Zim. nebst Znbeh. u. Werkstatt hollst. frei. Näh. d. 2912

.9. & C . Birnienich , Hcllinundstr. 58.
Mehrere sehr rentabl., mit allem Comfort der Neuzeit ausgrst.

Etagenhäuser, sowie Villen in den verschied. Stadt- und
Preislagenz. verk. d. 2913

3 . & C. Eirmenicli , Hcllmnndstr. 53.
Drei Hänser in Schierstein im Preisev. 15—28- u. 30,000 Mk.,

letzteresm. Stallung, groß. Weinkeller ic„  z. verk. d. 2914
Ä. L k . E -rnrenich , Hellmundstr. 53.

Ein neues sehr schönes Landhaus , in d. Nähe des Bahnhofes
Dotzheim, m. ii. ohne grüß. Terrain, für Fabrikanlage sehr
geeignet, z. verk. d. 2915

3 , & C. S<'irincnich , Hellmundstr. 53.
Ein Etagenhaus m. Lagerräumen, einem größ. Keller und

Stallung f. 4 Pferde, mit einem netto Ueberschuß von über
1600 Mk.. z. Verbd. 2916

3 . & C . 8 iimenich , Hellmundstr . 53.
Eine Pensions -Villa , sehr gn!e Lage in Bad Schwalbach, ist

wegen Stcrbfalld. Besitzers preiswerthz. verk. d. 2917
3, & C . Eiruienicli , Hellmundstr. 63.

Eine der ersten Kur -Pensionen in Bad Schwalbach, m. einem
jährl. Reinertragv. 8—10,000 Mk., z. verk. d. 2918

.5 . & C. Eii 'imenicli , Hellmundstr. 53.
Ein Eckhaus m. Coloiiialw.-Geschäft in sehr guter Lage, worin

Käufer Laden und Wohn. v. 3 Zim. nebst Zubehör frei hat,
zu verk. durch „ 29193 . & C, Eirmenicli , Hellmundstr. 53.

U Hochherrschafttiches Etagenhaus—aller-feinste Lage — mit je 8 großen Zimmern, Bade-
zimnier rc., grotzeu Kellern, schönen, Garten,
preisw. zu verk. Würde sich auch für Hotel oder
Weinhändl. eignen. 2584

Btt » Engel , Adolphstraße 3.
ler SfcHaeit entspr. 4-Etagenhaus, je 5 Zimmer u. Bad,

nächst der Elisabethenstrasse, auch zum MöMIrtvermietlien
pass., aus erster Hand zu verk. Käufer bat fast eine freie
Etagenwohnung. B*. Cr. E&iich , Bahnhofstrasse 20. 16892
Billa zum Akeinbewshnen.

Walkmühlstratze 1,
8 Zinnner, großer Garten per 1. April 1900z» verkaufen oder zu

vermieihen. Nah. Bictoriastraßc 33, Part . 2361

Bill» Alwiuenstrasze 4,
bequem eingerichtet, Gas n. clektr. Licht im ganzen Hause, ist zn

verkaufen. Näh. daselbst Wochentagev. 11—1 n, 4—6 Uhr. 1826

Hochherrschaftl. Billa,
Ecke Kaiser-Friedrich-Ning und Adolpbsallee, mit prachtv.
ansgest. großen Raumen, Centralheiz., Gas, elektr. Licht, zu
verkanse». Näh. Aibrechtstraße 41. 474

EtageN-Billa
in feinster Knrlage Wiesbavens wegen Unpäßlichkeit des Besitzers

zn verkaufen. 20 Jahre bewohnt. 14 Zimmer groß außer
Zubehör. Anfragen unter Chiffre Ci. Bl. I*. ioaa an den
Tagbl.-Berlag. 2068

eingerichtete feine Pension NN
Nerothal, 14 Räume, zn verkaufen.

Offerten unter X.  B<\ S33 an den Tagbl.-Berlag.
Kciies rentabä . Etag -enbaus m . dojijteft . Hehn,

in jederKt ., nebst 'ffborffahrt , sc,töne Werkst . ,
für jed . ttescliärtsin . pass ., m . 8 —10,000 Mk.
Anzahlung direct vorn Erb . zu verk . , Enge
sttdi . 8tr »dtth .. jäl -rl . BJebersch . 1 -BO® Mit . Müh.
durch 1”. Ci. BSiicBi , ESaheihofstr . 2 ®. 2434

Billa Bierstadter Höhe2«.
neu erbaut, sehr schön cing.erid)tet, 12 Zimmer, schöner Garten,

Platz für Stallung vorhanden, preiswürdig zn Heikausen. Näh.
beini Eigeiitlffimer .Si-hob Walter , Manergasse8. 2433

§ g§ ’Kleines Wohnhaus —Frankfurterstratze—
115 Zimmer, sowie3 yalbgrade und 1 Mansarde,
8 1 schone Beranda, Obstgarten rc., sehr wohnliches
8 I gemttthliches Heim, für 50,V6V Mk. sof. zn verk.
'4 8 Näh. durch den Bcanftragtkn 2582

Btt » E «>gei , Adolphstraßc 3, 1. ^  „
J5 Zimmer, mit Garten, das sich vorzüglich zur
Fremden-Pension eignet, zn veikanfen. Wo?

sagt der Tagbl.-Berlag. 1540,
Haus RheiKsLratz§ 7

mit Garten zu verkaufen. Näheres daselbst 1. Etage
zwischen 117-—1 und 3—4 Uhr» 2361

p ® “ HochretttablesEtagenhans gegen kleine Billa zu
rauschen od» zu verkaufen. Offerten unter §.
au den Tagbl.-Berlag. i601

Ein in altcrersier Knrlage gelegenes Etagenhaus , mit
Mark 3000.— Ueberschutz rentirend, vom Bcntzer
unter günstigen Bcdiugttttge» zu verkaufen. Agenten
verbeten. Offerten suii o . p . 5 . u®48 an den
Tagbl.-Berlag. E

Hochelegante, mit allem Comfort der Neuzeit, Bad,
elektrischem Licht, Kohlen- und Speise-Auszügen, eingerichtete
E ^ ^ll ^ , ^ Salon, 8 Zimmer nebst Fremden- und Geflnde-
zimmern. Küche rc., in feinster Wllenlagc Wiesbadens, Weiuberg-
straßc 13, vis-u-vls dem Nerothal, staub- und rauchfrei, 3 Minuten
von der Dampfbahn und Wald, herrliche Fernsicht, steht zu
verkaufe». Die Billa ist eine der schönsten, welche bis jetzt ut
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Verkauf lvende man sich
an den Eigenthnmer, 3 . Eichhorn , Emscrstratze 42, oder
an Christian CJiüchlhh , Rerostratze 2« Einzusehen
täglick) von3—5 Uhr Nachmittags. 15342

Bill»Bierstadter Höhe 28,
enthält8 Zim., 4 Mansarden rc., ist für den Preis v. 38,000 Mk.
sofort zu verkaufen, cventl. gegen Bauplatz zu vertauschen. Näh.
Hellmundstraße 13, Seitenb. 1. St . 1891

(Roonstraße
beim Eigenthnmer€

Hans zu vsrkaufeir
14) zur Taxe, 86,000 Pik., ganz vermiethet.

3 . 4ii <eck , Llachcn.
Auskunft

658

Billa Uhlandstratze 14
(neu erbaut) 15030

ist preiswürdig zu verkaufen. Näh. Dotzheimerstraße 34, Pt.

Die beide» Hänser Kapellcnstratze 85 « . 87 sind wegen
Verzug der Eigenthümcr preiswerth zu verkaufen. Bedingungen
aus dem Bureau des Rechtsanwaltsu. Notars Br . Blomeiss,
Nheinstraße 31. iE

Obere Rheinstratze reut. Hans, 5-Zim.-Wohn„ 10,600 Mk. unter
der Taxe, mit 10,000 Mk. Anzahlung, zn verk. Näh. Gnstab-
Frehtagstraße3. 1473

Eine irr allererster Kurtage gelegene Villa, enthaltend
20 Zimmer, Balkon, elektr. Licht, schöner grotzer
Garten, ist per 1. Oktoberd. I . iruter günstige» Be¬
dingungen zu verkaufen, cvent. auch zu vermieihen.
Off. «uh C. SB. V. S©33 an der» Tagbl.-Berlag. 2061

Billa zu verkaufeNt
In bester Lage gelegene, noch in AnssüHrung begriffene

Billa ist z. verk. Näh. Änsknust
-

Etagenhaus im südlichen Stadttheil, nahe am Kaisrk-griedrich-Ring,mit Garten, ohne Hinterhaus, zu verk.fferten unter » . t . sta « an den Tagbl -Berl. 2536
mit sehr gut gehendem Gemüse-, Eier- und

WLdNN Brrtter-Geschäft billig zu verkaufen. Anzahlung
. . »s. B.inz , Mauergaffe 12. _ 2960

mit großem Garten billig zu
verkaüsen. Off. u. 3. Ci ll«»

Haus m. Hintcrbau, Bor- « . Hintcrgarte» Familien-
Verhältnisse halber sofort uttter̂ gtirrst. V̂eSingungeN

8000 Mk.
Elegante Billa

an den Tagbl.-Beilag.

zu verk. d. stern 's Jmm .-Ag., Goldgaffe 6» 2733

Doppel -Billa,
Rheinblickstr. 5 n. 7,

stelle, zu verkaufen ober zu vertauschen. Näh. Agentur Engel,
Adolphstratze3, oder Besitzer, RheiNbliEstr . 7.

Villa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von dem Besitzer
solidest erbautes Hans, 16 Zimmer, Küche, Bad und Zubchor,
der Neuzeit entspiechende Eimichiung, billig zu verkaufen. Rah.
Wilhelmstraße3, Part . 3036

Kleine Bille».
Die beiden Villen(Doppelhaus) am Rondel. Biebricher- imd vexl.

Moritzstraße, enth. je 6 Zimmeru. Zubehör, mit allen Begnem-
lidjlciten, sindz» verkaufe». . ^

Die Häuser sind auf das Solidestem Siem und Eisen neii
erbaut, die innere Einrichtung ist einem feinen PrivathäNS ejflf
sprechend, hochelegant, in modernem Styl gehalten. Nay.
Baubürcau Emserstraßr 2.

Biebricha. Rh. .
Ein kleines Hans zum Sklleinbcwohuen unter günstige»

Bedingungen sofort zn verkaufen. Gest. Offerten

yLlIU -IIE1!. aimj . <üllliuuv ) |mius v . --■
Bier Bauplätze nahe der Allee nach Brebrlch» 1«

20- 25 Rth. ->160M., zu verkaufen. Offertenu. V. C,. ISS
an den Tagbl.-Berlag.

Einige Grtmdfiücke in vorzügl. Lage Wtcsb. (Banlinie)
preisw. « . « . günst. Bedingg. zu verk. Gef. Off. G
II. c . « a a. d. Tagbl.-Dcrl. _ ^

Immoviirerr r» kaufe « grfncht.
Eine Billa in Knrlage, für Pension geeignet, zu

^ . . mielhen, ev. zu kaufen gesucht. Genaue
Offerten mitcr D. -SS.U an den Tagbl.-Berlag.  2285

Billa
im Nerothal , Parkstraste, Blinncnstraste oder
Patititrenstratze, mit Stallung od. Platz dafür, sos.
zn kaufen gesucht. Offerten unter es. E . iss an
den Tagbl.-Berlag.

Billa

Suche Etageu-Billa
in guter Lage zn kaufe» und gebe ein neue« Aidvefen am Gütex-

bahuhof eines Kiiotcnpui-.kt-s der Lahn (für Fabrik rc. PassMd)
in Anzahlung. Off. unter ’S\  is . S33 an den TaM -Verlag.

mit 8—10 Zimmern und 5—6 Mansarden per
Oktober-zu kaufen oder mit Vorkaufsrecht£f
miethen gesucht. Offerten unter V . » '« *1®

an den Tagbl.-Berlag. . ..
Eine Villa m. 8- 10 Zimmern tm Preise bis zu e0,000 Mk, z»

kaufen gesucht. Aussührliche Offerten unter X. «». *«»' «iS
den Tagbl.-Berlag erbeten. . / NIL,

.tzsrrschastt. Besitzung7 -S
Ofierien inner 6, . Ci . 14s * an deri Tagdl .-Aerl««
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Trauerhüte
in grosser Auswahl.

Neuanfertigung in einigen Stunden.
Crepe, Trauorschleier, Rüschen, Armflore.

Handschuhe
in Glace, Seide und Wolle.

Billigste Preise. Aufmerksame Bedienung.
Auswalilsendungen sofort.

GeschW. Schmitt, Inh. Frau Mina Lottre,
37. Rhoinstrassc 37.

Wiksdükiitt KeerdiMiigs-Aiijliiit
vo»

Heinrich Decker.
Sa -Ugaffc 24 2«, Wiesbaden , Saalgaffe 24/28.
Großes Lagrr in Holz- und MetaKsärgeu aller
Arte », sowie complette «lnsstattungrn de-selbea

prompt»nd billig. i5563

Karg Magazin
21. KttMraße 21.

Empfehle mein Lager qüer Arten Kol;- und
MetaU-Zärgr zu billige» Preise». 12539

Philipp Kill», Schreiner.

Todes-Adrige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine

liebe Frau, unsere gute Tochter, Nichte und Enkelin
gestern»ach langer, schwerer Krankheit im Alter
vo» 28 Jahre» in ein besseres Jenseits abznrnfeu.

Im Name» der trauernden Hinterbliebenen:
S.

Wirsbaden Mains, 5. März 1900.
Die Beerdigung findet Dienstag Mittag um

3 Uhr vom Leichenhausedes alte» Friedhofes aus
statt.

Turngesellschaft Wiesbaden.
Hiermit die traurige Nachricht, daß unser

langjähriges Mitglied, Herr
Gärtner

Wilhelm Damdmorm.
gestorben ist.

Die Beerdigung findet heute Dienstag. Nach¬
mittags 3,/a Uhr, vom Sterbehause, Westend-
strasze 17, aus statt. F413

Wir ersuchen, dem Entschlafenen recht zahl¬
reich das letzte Geleite geben zu wollen.

Der Vorstand.

Todes-Anzeige.
Gestern Morgen 11 Uhr entschlief sanft nach kurzem Krankenlager

mein lieber Gatte, mein treubesorgter Vater, Herr

HinterbliebenenDie tranrrnden

Wiesbaden, 5. März 1900,

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 7. März, Nachmittags3 Uhr,
von der Leichenhalle des alten Friedhofs aus statt.

Blumenspenden dankend verbeten.

Adler,
Diener, G. Berlin

fi .alinliol '-Holel.
Drase, Hugo, Kfm. Köln
Feldffiann, Georg, Kfm.

Berlin
Pfeiffer. Dortmund

Oalillteiut.
Braun , G., Börgermstr.

Hersfeld
Einhorn.

Bromberger, Kfm. Berlin
Mayer, E., Kfm. Göppingen
Mauer, Otto, Kfm.

Charlottenburg
Zachgo, D., Kfm.Frankfurt
Arnold, Kfm. Plauen
WicKBeyer, Fr. Berlin
Mark, W., Kfm. Montabaur

Eisenbahn -Hotel.
PeTzold, Paul, Kfm.

Meeram
Leffivre, Kfm. Frankfurt
Weislahn, C„ Kfm. Achim
Ribbe, C., Kfm. Dresden

SCngel.
Jastrow,Universitätsdozent

DE Charlottenburg
Englischer Hof.

Kelber, Ferd., Kfm.
Yallerjatkal

vcsrai Z, März 1900 .
Kaiser, Franz, Kfm.

Pforzheim
Graefs, K., Referendar.Frankfurt

Erbprinz.
Ritter , W. Mannheim
Pelzer, Hugo, Kfm.

Frankfurt
Lehr , August. Erfurt
Aakerhhold, Kfm. Wildbad
Roabert . Berlin

llr . C. ierlich ' s
Hnrhaus.

Scharlach, Fri . Berlin
Hotel HohemzoIIern
Triikaus , Kr. Düsseldorf
Strecker, Fr). Düsseldorf

■taiserhad.
von Watzdorf. Dresden
von Glisezinski, Offizier.

Rastatt
Grundmann, W., Kfm. Wien
von Bonnin, Rittergutsbes.

Charlottenburg
Haiserhof.

Heinzmann, Paul, m. Fr.
Frankfurt

Sanauer Hof.
Wessel, Fr., Consul. Bonn
von Vriesland, F., m. Fr.Amsterdam

Sonnenhof.
Ratb , Albert , Kfm.

Nürnberg
Kolb, Eng., Kfm., m. Fr.Gummersbach
Frank , S., Kfm. Cannstadt
Mann, E., Kfm. Stuttgart
Hummelsheim, R., Kfm.

Godesberg
Juda , lohn, Kfm. Hamburg
Münchmeyer, E., Kfm.

Cassel
Wrauicn.

Ilusey , Fr ., m. Tochter.London
Petersburg.

Hauser, 0 ., llotclbes . Ulm
Proincuade - Hotel.

van den Bosch, Reut ., m.
Fr . Haag

Mayer, Rent. Frankfurt
Streich , H., Apothekenbes .,

w. Fr . Graudenz
Kur guten «luelle.

Hanscbe, R., Kunstmaler.
Berlin

Hiteilenhof.
Gehlheus, 0 ., m. Fr . Minden
Grossfeld, M. Budapest

Huisisana.
Wilkinson, Fr. Eastbourne
Devey, Frl . London

ReichS |iost.
Scbuppius, W., Amtsratb.

Hüdigheimer-Hof
Iiflaud, F., Fr.

Rüdigbeimer-Hof
Hhein -Hotel.

Pinoff, G., Kfm. Görlitz
Steinberg, A., Kfm. Aachen
Siebe!, W. Berlin
Ilfeld, C., Fr. Paderborn
Dymling, O., Architekt.

Gothenburg
Niplett. Stockholm
Hey, G., Rittmeister a. D.,

m. Tochter. Greiz
Balzer, A. Ems
Deibel. Düsseldorf

Hose.
Beresford-Peirse, E. Bedale
Spiess, E. R. Lausanne
von Borwatt, C., Fr., w.

Bed. Posen
ltiimerliad.

Friedländer, H., Fr., m.
Tochter. Breslau

Leis, 0 ., Kfm. Berlin
Reschke, Fr ., Kfm. Stettin

Savoy -Motel.
Abrahamson, J ., Kfm., m.

Fr. Lodz
Wolfsohn, J ., Apotheker,

m. Tochter. Wien

Fortnin, Fr . Haarlem
Schneider, A., Fahr . Wesel

Welsser Schwan.
Boggild, K. 8., Dr. med.Ilommel

Tannhäuser.
Oertel, P., Kfm. Leipzig
Greif , B., Ing. Mannheim
Kaufmann, J ., Redakteur.

Londou
Bender, A., Dr. med.

Strassburg
Hindorf, E ., Kfm. Burg
Rehling, H.. Kfm. Coblenz
Wertheim, M„ Kfm. Berlin
Wrreszinsky , J ., Kfm.

Berlin
BrennemanD, A., Kfm.

Frankfurt
Schulz, G., Ing. Düsseldorf
Weber, C., Kfm. Köln
Mahr, A., Bauunternehmer.

Niederelbert
Taunus -Hotel.

Carrentzky, Kfm. Posen
Schmidt, Kfm. Karlsruhe
Rose, Kfm. Berlin
Goldstein, Fr ., Dr. Boppard
Göhring, Gutsbes., m. Sohn.Brüssel
von Chulert, Ingen. Giessen
Pflüger, Hotelbes. Erna

Vorster , Kfm. Hagen
von Schenk, Kfm. Arnsberg
Simon, Dir. Bonn

Vogel.
Angen, H., Fahr.Nordhausen
Scbaal, V., Buchhdlr.

Darmstadt
Weins.

d’Avis, Fr ., Prof. Coblenz
Lorentz . Diez
In Privathäusern i

Kuranstalt Dr. Abend.
Weyland, Fr ). Berlin

Villa Beatrice.
Noelle, B., Frl.

Lüdenscheid
Hecht, C., Frl ., Gesellscb.

Lüdenscheid
Pols Leusden, E., Frl.

Düsseldorf
von Petrovics , Fr ., Oberst.

Odessa
Pension Becker.

Rasch, Dr. med. Potsdam
Dambachthal 8.

Rettig, R., Postmeister.Lautersbach
Villa Ilertba.

Ready, M. A., Frl ., Rent.
North Kilwoorth

Villa Frank.
Bockamp, D., Bankier.

Düsseldorf
dänisch, G., Reg.-ijekretär.

Düsseldorf
Christi. Hospiz.

Gräfin Boodern, I| ., Fr !.,
Stiftsdame. Altenburg

Evangei. Hospiz.
Wagner, Franz,Favr . Greiz
Grothie, Karl, Ojgelvirfuo",

m. Fr . Bad Durrönberg
Franke , J ., Kf®p. Cassel
von Grudy, C. B , Erl.,

Stiftsdame. Berlin
Herrfährdt , M., Frl.,

Lehrerin . Steglitz
English-Araerikan„Pension

Internationale“,
de Ja Hoyde, Hptm., m. Fr,

London
Herbert , Commandeur, m.

Farn. England
Kapellenstrasse 6, I.

Winkelmann, Fr, , Geb.-R.
Heidelberg

Villa Roes.
Saboia de Pago, Fr.

Rio de Janeiro
Villa Victoria,

van Festeren, General, m.
Fr . Holland



4. Seilaze jum Wiesbaüener TnOlntt.
Mo . 108 . Morsen - A « » Ksi »e. DiettKag, den 6. Marx. 48 . Jahrgang . 1900.

(Nachdruck verboten .)

Kegen» Schnee und Hagel.
Von Dr . N - Zörnse « .

Durch Abkühlung einer Luftmenge bis unter den
Sättigungspunkt des in ihr enthaltenen Wasserdampfes wird
ein Theil dieses letzteren in Form von Wolken oder Nebeln
niedergeschlagen . Wird dieser Riederschlag so reichlich , daß
die kleinen Wassertheilchen sich nicht mehr in der höheren
Luftschicht schwebend erhalten können , so fliehen sie zu
größeren Tröpfchen oder Tropfen zusammen und fallen als
Regen zur Erde , wenn die Luft warm ist . Ist dieselbe
aber von einer Temperatur unter dem Gefrierpunkt , so
findet der Niederschlag nicht in flüssiger Form , sondern in
Gestalt feiner , nadelsörmiger Eiskrystalle , als Schnee statt.

Fängt man die fallenden Schneeflocken auf einer unter
Null abgckühltcn , schwarzen Schiefertafel auf , so kann man
die Form der sechsstrahligen Schncefiguren sehr deutlich
wahrnehmcn und studiren.

Gelangen die Schneeflocken bei ihrem Niederfallcn in
Regionen , deren Temperatur mehrere Grade über Null liegt,
so lösen sie sich wieder zu Regentropfen auf . So kommt
es manchmal zu dem interessanten Schauspiel , daß es auf
den Bergen schneit , während es zu gleicher Zeit unten im
Thale regnet . In den höheren Gcbirgsregionen ist selbst
die größte Sommcrwärme nicht mehr hinreichend , um die
im Winter gefallenen , reichlichen Schncemasscn zu schmelzen.
Ein großer Theil dieser auf dem Hochgebirge angesammclten
Schneemaffen stürzt im Frühjahr oder bei Anfang des
Sommers , bei beginnender Schneeschmclze , in Form von
Lawinen von den geneigten Abhängen des Gebirges herab.
Der Theil des Schnees , welcher auf den weniger geneigten,
also mehr flachen Bcrgeshöhen liegen bleibt , wird während
de? Sommers durch abwechselnde , oberflächliche Schmelzung
durch die Sonnenstrahlen und Wiedergefriercn bei Nacht in
körnigen Firn verwandelt . Dieser Firn , welcher auf hohen
Gebirgen Felder von meilenweiter Ausdehnung bildet , senkt

sich durch seine eigene Schwere allmählich in tiefere Ein¬
schnitte oder Einsattelungen des Gebirges herab , indem er
sich, infolge einer besonderen Eigenschaft des Eises , zu einer
immer dichter und fester zusammenhängenden Eismasse ver¬
einigt . Die von dem Firn -Meere in den Thalschluchten
herabsteigenden Abflüsse bilden die Gletscher . Diese Gletscher
sind in einem fortwährenden , langsamen Vsrrückcn begriffen.
Welche Kraft solch eine sich bewegende Maffe haben muß,
kann man sich denken , wenn man die Größe und Dicke
derselben kennt . So bewegen sich in Grönland Gletscher
von 5 — 10 Kilometer Breite und 200 — 300 Meter Dicke
innerhalb 42 Stunden bis zu 16 Meter fort . Was ist
gegen solch einen Koloß der Mensch und seiner Hände
Werk ? In heißen , trockenen Jahren kann mau das Schau¬
spiel erleben , daß solch ein gewaltiger Gletscher fick zurück¬
zieht , wie der Ausdruck lautet . In solchen Jahren wiegt
nämlich die Schmelzung über , das untere Ende des Gletschers
schmilzt ab . In einer Reihe von kalten Jahren aber rückt
er vor und schiebt die vor seinem Ende liegenden Schutt-
und Geröll -Massen , welche man eine „ Stirnmoräne"
nennt , mit unwiderstehlicher , alles vernichtender Gewalt vor
sich her.

Die Krystallform des Schnees erklärt sich leicht , hat
man doch ähnliche Formen beim Gefrieren des Wassers.
Räthselhafter ist die Erscheinung und Form des Hagels.
Für seine Entstehung fehlt noch die volle Erklärung . Die
neueste und beste ist die folgende . Den kleineren Hagel
nennt man Graupeln . Diese Graupeln sind kugelrunde,
nicht über Erbsen große , leicht zerdrückbare , trübe Schnee¬
körnchen , welche im Frühjahr und Herbst bei schnell wechselnder
Temperatur häufig niederfallen . Man kann sie als Schnee¬
flocken betrachten , die durch theilweise Schmelzung und
Wicdcrgefrieren während ihres Herabfallens znr Erde ver¬
dichtet worden sind.

Die Hagelkörner bestehen aus einem trüben , einem
Graupelkorn ähnlichen Schneckern , welcher von einer mehr
oder weniger dicken Hülle in concentrischen Schalen ge¬
schichteten Eises umgeben ist . Die schnelle Bildung so
großer Eismassen , hat man doch Hagelkörner oder Schlossen

gefunden , die mehr als ein halbes Pfund wogen , erklärt
die moderne Wissenschaft durch die Ueberschmelzung . Und
diese Erklärung hat viel für sich. Viele Körper , so auch
das Wasser , können bei vorsichtiger Vermeidung von Er¬
schütterungen bis weit unter ihren Gefrierpunkt abgekühlt
werden , ohne daß sie erstarren . Bei einer plötzlichen Er¬
schütterung aber schreilei dann die Erstarrung plötzlich durch
die ganze Masse fort . Aehnlichcs muß auch in der Luft
bei der Hagel - und Schlossenbildung vor sich gehen , zumal
Hagelwetter in der Regel mit Gewittererscheinnngen
auftreten.

Eine der Hagel - oder Schlossenbildung hat man beim
Glatteis . Fallen im Winter unter den Gefrierpunkt ab-
gckühlte und sich im Zustande der Ueberschmelzung befindliche
Regentropfen auf den festen Erdboden , so erstarren sie
plötzlich und überziehen den Erdboden mit einer glatten
Eisrinde.

Daß hier die Abkühlung unter den Gefrierpunkt nicht
erst am kalten Erdboden erfolgt , wie von vielen Laien
geglaubt wird , geht schon aus dem Umstande genügend
hervor , daß die Bildung einer Eisschicht auch auf ans¬
gespannten Tüchern , aufgespannten Regenschirmen , aus
Hüten und anderen schlechten Wärmeleitern erfolgt.

Eine interessante Erscheinung ist ferner auch die Tau«
und Reif -Bildung . Durch die nächtliche Wärmeausstrahlung
nach dem kalten Weltraum wird bei heiterem Himmel die
Erdoberfläche oft bis unter den Taupunkt abgckühlt . Der
in den mit der Erdoberfläche in Berührung befindlichen
Luftschichten enthaltene Wasserdampf schlägt sich infolgedessen
als Tau oder wenn die Temperatur des Bodens unter dem
Gefrierpunkt liegt , als Reif nieder . Die Tau - oder Reif-
bildung erfolgt um so reichlicher und charakteristischer , je
größer das Wärmeausstrahluugsvermögen und je geringer
das Wärmeleitungsvcrmögen der Erdoberfläche ist . Am
reichlichsten erfolgt diese Bildung auf dunklen und rauhen
Körpern . An den Zweigen der Bäume bildet sich daher im
Winter der sogenannte Rauhfrost oft in solcher Menge , daß
selbst starke Zweige durch das Gewicht desselben zusammen¬
brechen.

verkirufr

Geschösts-Nkdclglibe.
Ein gutes Geschäft in Kaffee , Thee , Httlscnfrüchtc » re.

in bester Lage der Stadt wegen Steibcsall um den Werth des
Inventars billig zu verkaufen . Offerten unter s * . ff1. > 85
in den Tagbl .-Verlag.

Cigarren -Geschäft Verhältnisse halber sofort billig
zu Verkäufen Mauiiliiisstraße 12._

Ein kleines Milchgeschäft mit Fuhrwerk
Ww  sofort oder per1. April zu verkaufen. Offerten

unter V . iE . » W« an den Tagbl .-Berlag. _
zu verkaufen , unter 2 die Wahl.

Ifflll >fgyCt 9 ( apito , Adler, 'trage 56 . 2840
Ein Pferd zu verkaufen Verbmdungsstroßc 1, Dotzheim.

fCilti * äiiw zu verkaufen Schöne Aussicht
sjtlUl zw. 8 ii. 10, Gartenhaus.
PV Ein .Hammel und ei » Schaf » 1-jähr',g. zu verkaufen

Tepp . -Klopfwerk , Dotzlicimerstraße. __
Ein sehr schön gezeichlielcr , 9 Wochen alter reiner Fox -Terrier

billig abzugebeu Dotzdeimerstraß « 19 , 2._
Wachsamer Spitz , Weibchen , billig z» verk . Hirschgraben 26 , 2.

1899er ital . Hühner , welche
t2 ? IU GruMM fleißig lege », für 2 .50 Alk . p . St.

zu verkaufen . Näh , iui Tagbl .-Verlag. _2950
Empfehle meine mft vielen Ehrenpreise » prämiirten edlen

Kauarienhcilme n . Weibchen . Häsnerg . 5 , 2 . 926

Amrarieiihähne tu  Weibchen
zu verkaufen Nheinbahnstraßc 5 , 3 St.  _

H . Kanarirubahne u . Weibchen b. zu vk. Moritzstr . 23 , Frontsp.
Ein schönes Tafel -Service für 24 Personen , weiß mit rosa , ist

billig zu verkaufen Nicolasstraße 9 , 2._

’ Meyers Lexikon, grB& S38r- su abüen
Bevtramsti -aBse 6 , 2 r.

Wegen Mange ; an  Raum
b. zu verkaufen : Gemälde , Herren -Zimmer -Einrichtung,
Pliischgarnitur , Ausziehtisch und 6 Stühle , eleg . gr . Pkeilerspiegel,
Harmonium , Schreibsekretär , Gaslüster , eleg . Salontischchc » , Basen,
2 Lampen , 2 eleg . Corridor -Ampclu , Säule , Balkonmöbel , Wasch¬
kommode , Nachttisch . Kleiderschrünke , Badewanne , Holzkastcu,
spanische Wand . B . 10 — 12 u . 3 - 4 . Näh . im Tagbl .-Berlag.
Händler verbeten . 2769

Mehrere prachtvolle Stahlstichbitder billig zu verkaufen
Röderstraße 5 , 1 rechts. _ 1619

Schw . Winter -Paletot billig zu vk. Näh. Tagbl .-Bert. 2123
Eleg . Geseltsch .-Robe (Plüsch n. Brocat ), auch s. Schau¬

spielerin paffend , b. zu verkaufe ». Näb . im Tagbl .-Verlag . 2122
Großer feiner Teppich (so gut wie neu ) wegen Raummangel

b . zu verkaufen Kl . Burgstrabe 5 , 2 St. __
E . schöne träft . Dceimalwaage r . 15 Mk . z. vk. Noonstr . 4 , P.
Ein fast ganz neuer hocheleganter » «rei . 'it « i .. ',cher

Salon -Flügel mit herrlichem , gesangreichem Ton ist Ivcgen Abreise
zu verkaufen Adelhcidstraßc 81 . 1.

Piamno,
krenzsaitig , in Nußbaum und schwarz , Umzugs halber billig zu ver¬
kaufen Albrechtstraße 33 , 2 St.

Großes Bechstein -Pianino,
außcrgew . Ausstattg ., massiv Ebcirhotzgehäuse , ist für Ausnahme-
Preis zu verk., ev. wird minderwerth. in Kauf genommen. 9o4

« . Schulze , Clavierstimmer . Scharnhorststr . 20 , P.
Gut erh . Violine mit Kasten zu verk . Jadnstr . 44 , Hth . 2 l.

Altrechsstmßc 30  L?'« L 8 “Ä
auch bei Ratenzahlung. . 16099

Wegen llmzng sollen verschiedene Gegenstände linier der
Hand verkauft werden, u. A.: eine Eßzimmer-Einrichtung, hell
Eichen , ein Dienstbotenbett , verschiedene Stühle , ein Eßservice,
Zwiebelmuster , eine ostfriesische Uhr aus dem 18 . Jahrhundert , zwei
ovale Tische , ein Nachttisch , Nußbaum , ein Fiiegenschiauk . 1 Dtzd.
Krystall -Champagucrgkäser , eine Hängelampe u . s. w . Zu besehen
von 9 Uhr an Adelheidstrabe 42 , 1 . 3011

N
Sessel
2 St. _

Marktstratze 2Z, im Laden,
sind folgende Möbel billig zu verkaufen , als : eine Parthie lackirter
und polirter Bette » , Garnituren , einzelne Sophas , Kleider-
uud Küchenschränke , Spiegelschrank , Pfeilrrspiegel,
Berticow , Wasch - und andere Kommoden » Schreibtische,
Sccretär , alle Arte» Tische , Stühle , Spiegel , sowie ganze
Nusstatt , zu den billigsten Preise». Gekaufte Sachen können bis
zum 1. April sieben bleiben.

Jean Siüriii “ . Tapezircr , Marktstr . 23 , g. b . Einhorn.
Betten vo » 20 Mk . , Sekretär 48 , Nußbaum - und

Eicheu -Büffet 138 Mk . , Spiegel , Bücher , Kleider , Küchru-
«nd Weißzcugschränke , Waschkommode mit und ohne
Toilette , Schreibtische , Garnituren v . 40 , Eichcn -Schlaf-
zimmer -Einricht . , reich geschnitzt , sowie aste erdenkt.
Sach . bill . z. h . Sermanustraße 12 , I St. _ 14036

Wegen Mangel an Raum sind sehr billig zu verkaufen:
Verschiedcuc Betten , ein - u . zweith . Klciderschränke , Wasch - u . andere
Kommoden , Küchenschränke . Tische , Stühle , sowie einzelne Sophas,
1 Ottomane mit schöner Decke, 1 fast neue Singer -Ringmaschiue
n . noch verschiedene Sachen bei Sntidcl . Goldgnsse 10 . 2339

Ein flcbt . Belt bill . zn verk . « chwaldaLeistr . 29 , Stb . 2197

Nmzrrgs halber
werden ein vollständig gnus Bett ( rein ), 1 geringes Bett , Kleider-
schr., Stühle , Bilder u . s. w . bill . abgeg . Lehrstrabe 16 , 1 l . 3015

Preiswürdige Sachen:
.wei erigtische Betten mit Roßhaarmatratzen , 1 zweisitziger
'ameltaschcndivan Mk. 45.—, 1 großer Pseilerspicge » mit

Stufe Mk. 55.—, 1 dito Mk. 40.- . 1 Kommode Akk. 12.—,
1 Sopha Mk . 25 .— , 1 sehr gutes Bett mit Sprungrahmen und
Roßhaarmatratze Mk. 65.—, 1 Berticow Mk. 55.—. 1 Wasch-
console Mk. 17.- . 6 schöne Stühle Mk. 36.- , 1 Pseiler-
spiegel Mk. 15.- . 1 Auszuglisch Mk. 28.- , 2 Plüschscffel
Mk . 30 .— , 1 Waschkommode mit weißer Marmorplatte und
Toilettenspiegel Mk. 70.- >1 Sophalisch Mk. 23.- , 1 großer
zweith . polirter Kleidcrschrauk mit Schubladen Mk . 80 .— ,
1 Sophaspicgrl Mk. 15.—, 1 Borralhschrauk Mk. 40.—.
1 Küchenschrank Mk. 30.- , 1 Kücheutisch Mk. 7.- . I Deck¬
bett und Kiffe » , 1 Regulatoruhr , 1 GaSliister , Reisekörbe,
Bilder und dergleichen mehr werden billig verkauft 2746

ALbrechtftratze 24, Part.
Lerschiedene gevraitchke Betten sind billig zu verkaufen

Mauergaffe 15 , 1 St . rechts . 665
E . Belt . 1 Kom ., Kleider - u . Küchenschr . zu vk. Gold «. 10 . 15220
Bett » . , Strohs , u . Mair . bill . z. verk . Sleingasse 20 , 2 r . 2533

Eine Bettstelle ÄS « :
ein Küchenschrank , großer , 18 Mk . und verschiedene gut erhaltene
Kleidungestücke billig zu verkaufen Hochstraße 7.

Eine eis. schöne KindcrvettsteNe 18 Mk . und eine Knabttt-
geig « 8 Mk. zn verk. Secrobenstraßc 20, 2 r.

Freihandverkanf.
Wegen Umzug sehr billig zu verk . eine hochfeine Palisander-

Salongarnitur mit Tisch und Vorhängen u . Portiören ( oliveWoll-
rips ), eine Collection farbiger italienischer Panoramen und zwei
Stahlstiche (schön eiugerahmt ) , 1 Palisander -BüffeL , 1 Nußbaum-
Ausziehtisch (16 Pers .) , 1 vergoldeter Spiegel , 2 Wiener Rohrsessel,
1 lack. Kleiderschrank , Petrol .-Hängelampe , 1 kl. Handnähmaschine,
1 kl. Fnllofe » , 1 lack. Belt mit Roßhaarmatr . Tägl . von 10 — 3 Uhr
zu bes. Adelhcidstraße 62 , 3.

Sopha , gebrauchtes, bill. zu verk. Helcnenstraßc 19, 1. 2995

Feine Kameltaschcn -Garnitur « . f . Piauiuo , fast neu,
z» verkaufen Seerobenstraße 20 , Part , l.__

Neuer nußv . 3 -thlg . Kameltaschcu -Divan für 7b Mk.
zn verkaufen Roonstraße 4 , Part , r. _ _ _

Wegen Platzmangel im Preise zurnckges . : 1 eleg . Plüschsopha u.
2 Sessel 190 , 1 Kameltaschcnsopha u . 4 Sessel 260 , k Hochs. Eiciien-
Biiffkt 350 , 2 egale Pseilersp . ui . ßloldr . ä 45 , 3 Nubb .-Kteiderschr.
& 75 , 1 Ottom . 48,1 Sessel in . Patentnachtst .-Einr . 46 Mk . Ferner
6 gcbr . Roßhaarbcttcn , einige geringe Betten , sowie einzelne Matr .,
Deckbetten » . Kissen , 1 gebr . Sprungr . 12, 1 gebr . Sessel 10 Mk.
Mi festen Pr . abzug . >' l - >lii,p Möbclgesch ., Mauerg . 8.

Ein schönes Rococo - Sopha sehr billig zn ver-
_ kaufen Nömerberg 16 , Part.

pir ' Ein fast neues Canapee 25 Mk , 1 ovaler Tisch 12 Mk .,
10ttomane mit Decke 28 Mk ., 1 Bett 45 Mk ., 1 Bett mit Roßhaar¬
matratze , Deckbett und Kissen 100 Mk ., 1 DicnstbotenbetI mit Deck«
28 Mk . zu verkaufe » Römerberg 16 , Part ._ _ ,

Ripssopha , groß , oval . Gokdspjegel , tack. Wasch-
^ ^ tisch, mehrere gold . u silb . Uhren , 1 kl. Regulator

billig zu verkaufen Geisbcrgstraße 20 , 1._ 2801
Ein feiner Sekretär , ein - » . zweith . Kieiderschräuke , Kommoden,

Belten , Tische , Canape , Stühle , ein fast neues Fahrrad und vieles
Andere wird billig abgegeben Kleine Schwalbncherstr . 14 , Part , l.

gebr ., >vie neu , mit Tresor , bill . abzug.
Biebrich » Wiesbadenerstraße 47.

Wege » Umzug u . Aufgabe des Geschäfts sind billig
zu verkaufeur 1- » . 2 -th . Mcidcrschränke , Kon »,» öden,
1 Berticow » 1 Spiegel mit Säulen « . Trnmean , versch«
andere Spiegel , Betten mit Sprungrahrnen von l0 Mk.
an , leere Bettstelle » von 4 Mk . an , Sophas von l0 Mk.
an , versch . Tische „ . Stühle , versch . Schreibtische , versch.
Kinderbetten , Bettzeug » Matratze » , Nähmaschinen,
Schreibpulte , 1 sehr guter großer Küchenschrank , paffend
für Restaurant n . Pension oder Ladcnschrank , 1 Knchcn-
schrank für 0 Mk . u . And , m . Metzgcrgaffe 24 , 1.  3041

Kleidcrschr . u . Küchenschr ., neu u . gebr . , Waschk ., Kommoden,
ov . u . Viereck. Tische , Stühle , Bett b . z. vk. Wellritzstr . 39 , Part , l.

Ein - n . zweith . Kleider - n . Küchenschr .. Brandkiste , Bettstellen,
Waschkommden , lack. u . pol . Kommoden , Tische , Anrichte , Küchen-
bretter , Berticows zn verk . Schreiner Vhiir »», Schacbtstr . 25 . 2983

Einlh . Kleiderschränke zn verk . Röderi 'tr . 16 , Säir .-Werkst . 2516
Eine mod . Kücheu -Einricht ., 1 zweith . Kleiderschr ., Ausziehtische,

cinz . Küchenschr ., 1 Eich .-Salontisch b. z. vk. Moritzstr . 34 , H . 3033
- Zweithüriger Eisschrank zu vcrkaufcn Adelheid-

straße 81 , 2 Tr . Anznschen von 1 4 Uhr. _
Cisschrank und größere Kindcrbettstellc Wegzugs halber

zu verkaufen An der Ringkirche 10, 3.
Schreibpuli u. Real , f. Bür , geeig ., b. Häsnerg . 10 , 1 r . 2117
Gedrehte Tischsütze , Mnschelanssätze , Stellleiter , Tisch-

platte , Schneidertisch , 3,00x1,50 , 2 Thcile , sls Tische, große
Kommode , Alles neu , zu verk . Heleuenstr . 18 , Schreinerwerkst . 298o

Ein großes Kuchenbrett , neu , billig zu verkaufen Oranien-
straße 22 , Schreinerei. _ _ _ »051

Eine Singer -Nähmaschine <f. Schnhm .1 zn vk. Dkctzgerg . 2b.
Große Neifekörbe , Koffer b. zu vcrläüfcii Kl . Burgstr . 5 , 2 St.
Ein Ladenschrank , schwarz mit Gold , für Fnseure passend,

zu verkaufen Tannusstraße 47 , 1 St. _ _ _ __ _
ißt <11*- •%«*^ für eine» Laden von 40 Hs-Melcr billig

»v zn verkaufen . Näh , im Tagbl .-Vcrl . 2271
Eine wenig gebrauchte Marquise , 6,10 Mir . lang , wird billig

abgegeben . Näh . Langgasse 38 , 1. _ 2804
Ei » neues großes eiserner Aushängeschild , ein gebrauchtes

großes Nasenschild ( Holz ), ein neues gnßeiserncs Grabkreuz nüt
Sandstein und ein altes eisernes Thor , 2 - st., 2,10 breit , 2,00 hoch,
ist billig zu verkaufen Hochstätte 20. _ 1784

Schöne Laden -Einrichtung für Kurz- und Weißwaaren-
geschäft billig zn verkaufen . Näh . Manritiusstraßc 9, 3._

eleganter , billig zn verkaufen
OlMMVSS , Sedanstraße 11 ._ _
E . n . leichie Fcderrolle z. vk. Näh . Hochllätke 26 . Dasewß

ein e Grube Pf erdedung zu verkaufen. _ 2430
Ei » fast neues Halvverdcck billig zn ver¬
kaufen Jahnstraße 19 . 2/8a



Eette 1» . «». Svlarz moo.

a .s.S *«!1 fc’JJf1 Dopptlsp.-Fnhrwaa«»», sowie eine gebrauchte
SEs*sm« !?» 66Bifloö*uJ ,,rft,uftn- 3!d&- veleuenstr. 5, Hecker,und Moritzstraße 26, Stritter.  292c!

Hrlcilciistraßc5 zwei gebrauchte ftcöfvrofic«
billig zu verkaufe»._2949

„ ,J ’“c "vÄf "kderrotle, passend für Flaschenbierhäiidler,
yerscbikdeue Druckkarriichen zu vert. Näh. Hochstätte 26. 8000

Fcoerrolie zu verkaufen Wellritzsttaße 18, I. S >.
Eine gedr. steife Rolle, ein- »ud zweisvannig, eine gebe. l.

Fedcrrollc zu verkaufen Dotzheimcistr. 58 bei1'. Jun K. 2880
.. Ei» gut erb. Metzgenvageii zu verk. Saalgasse 14, i. L. T oTo

. ? 'u ! aft, üell£-$ la*d,eubl.etf  ?rte !l' 1 Handkarren , verschiedene
Laden reale sehr billig3» verkaufen Jnbnstrnße 17, £>tft. $ mt.

zweisitziger Sportwagen z» verkaufen.
Näheres An der Ringkirche 10, Parterre. 2894
— Ei» g. ert). Kinderlvöge», b.3, verk. Seerobeniir. 9, Ättb . 1.

Nmzugs halber zu verkaufen:
Wickeltisch«rit Badewanne,

1 Majolika-Einsatz, Kinderspielzeng,I Patentaus4,et,ti,ch. Zu erfr. im Tagbl.-Verlag . 2976
Krankensatzrstuhl, elegant, gepolstert, wenig gebr., zu Perm.Dlllffl 21t hft'Frtlifen ff'Aiiiin.pf4.rtR« 07 4P

Wiesbadener  Tagblatt ( Mvrffen-Ausgabe ). « erlag : « auggaffe 27. 4« . Jahrgang . vko. 1« » .

»der billig zu verknuse». Nab. Tammsstraste27, i .s
Dameu-Rad- . , wenig gelabren, z» verk. Schlichierstraße47, 3.
^ebrchDame,, -Kal»rrav bist. z. vk. Weilstr, 13, 2. 2878

Einige neue, durcĥUmzug an der Emaille wenig
beschädigte Aatzk ' Mdek ' billig zu verkaufe».

Mechaniker( arl B&reitlel.
Bahnhofstraße 22, Ecke Schillerplatz. 2859

Herrn- und Damen-Rad, sehrg»t erh., f. ied. aunehmv.
Preis z» verkaufen. Nah, im Tagbl.-Verlag. _ ,9059
— E^er lpHerrn -Rad b. z. verkaufen Helenenstraße4, 2 Tr.

§ine Papierschueiduraschine zu verkaufen.
— Nah. Nieolasstraße 20, Souterrain.
Moritzstraß/so'E * flei,l{  transportable Herde bist, zu verkaufen

Zu verkaufen: 1 Bügel- u. Gasofen, ar. Küllieu-
. brett, Tisch, Fleisch block und sonst verschiedene

Küchengerathschafte» Kaiser-Friedrich-Riug8, 1. _
Zloci Crkcrschcibcil, K 37 SE«

Rahmen und Rollladen, sind zu verkauseu Langgasse 31, 1.
Billig zu verkaufen wegen Platzmangel:

1 neuer Lokomotivschuppenz. Eisend. N. 0 mit Schienen
und Drehscheibe(15M. neu) 10  M.

1 neuer Pferdestall(8.50) 4 M.
1 neuer Trojan. Krieg(15) 7.50 M.
1 Post, groß, m. Fellpferd,' >0. n. (8.50), 4 M.
1 Affen- u. Hunde-Cirens(9) 4.50, noch gut.
1 Tischeroguet(3.50) 1.50, ». w. n.
2 Fellpferde1 M ., it. gut.
Bauernbos, Thiereu. s. w.
2 Bädecker Oberitalienk 1.50.
1 dto. Mittelu. Nord-Deutschland1.50.

8« erfr. v. 10- 12 und 3- 5 llftr Nicolasstr. 33, Part . I. 3022
Eine gebrauchte Wendeltreppe von Eisen, mit Holztritten,

""b funfarmiger Gaslüster billig zu verkaufen Michelsberg 24,
,m Kleiderladen. 21 gz

Einige gebrauchte Fenster, sowie 3 Coakskörbe billig
,« verkämen Kaiser-Friedrich-Rirrg 10, Part.

sehr billig abzugeben Schuhgesch.
Packkisten

Schuhg esch. Webergasse 42.
. , jlackkisten zu verkaufe!! Marktstraße 22. 15228
Brenn- oder Bauholz, sowie Tytiren, Fenster, eis. 2-fl.

Gartenthure billig zu verkaufe» Neubau Gartenstrabe1.
Eine Grube fauler Kuh- und Pferden«»st,

. „ circa 25 K., zu verkaufen Geisbergstraße 13: da-
selv!t werde» auch Dickwurz abgegeben. 2762

Eine Grude Pferdedung ist abzugeben Parkstraße 59?
Eine Grube Dung zu verkaufen Neugasse 11.

(Eine Eoider -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Taablatt'
Ausgabetags im Berlag, Langgaiie 27, und enthält jedesmal

erscheint am
ßou-Drenstgesuche und Dienstangêote, welchem der rä^ sters'cheinenden Nummer des
„WresbadenerTagblatt" zur Anzeige gelangen. Von 5 Uhr an Verkauf, das Stück
öS ' S? r ab außerdcin unentgeltlicheEinsichtnahme. - Bei schriftlichen
Offerten entpsiehlt es sich, n'.cht Origknal-Zeugnisse, sondern deren Abschriftenbei-
zufugen; für Wleoererlangung etwa beigelegterOriginal -Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernehmenwrr kemerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier

kochen mcht abgcholt worden sind, werden rmeröffuet vernichtet.)

Weidliche Versonen . die Stelluns fiude « .
Freisinnig- evangelische Kindergärtnerin II . El. oder

Bonne gesucht zu zwei Kindern von6 u. 4 Jahren in Westfalen.
Dieselbe mich in der Körperpflege wid im Nähen erfahren sein,
sowie die Schularbeiten überwache» können. Gute Zeugnisse
erforderlich. Eintritt gleich nach Ostern. Näheres Arveits-
Nachweis Rathhaus, Frarren-Abth. 1H.

Gesucht Kauinrerjungfer mit guten Zeugnissen, perfect im
Schneivern. Näheres Sonnelibergerstraße 28, Part ., von2 bis4 Uhr. Baroninv. Ilamiuitz.

Für ein Schreibwaarengeschäft wird zum 1. April
w^ W eine angehende Verkäuferin » die womöglich schon

IN dieser Branche thätig war , gesucht . Gest . Angebote mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnißabschnsten unter H . » . i l » 4«t an
beu-vagbl.-Verlag erbeten. 2477

Eine angehende Verkäuferin wird gesucht bei 2895
dg . Schmitt , Langgasse 17, Handschnhgeschäst.

Gesucht Verkauf., eine Engländerin zu einem kt. Kinde
nach Hollarrd(Vorst, hier), eine frauz. Bonne zu grötz.
Kinde, eine Zwcitwärterin zu zwei Kiuderit vo» 4 « .
1 Jahr» ei» best. Hausmädchenzu einz. Dame, zwei
feur bürgert. Köch. zu Engländer n. Amerikaner zum
IS. März u. 1. April» Pcnsionszimmermädch. sofort,
Pcnfions- n. Restauratronsköch., Bngelmädch. f. Hotel.
Eentr.-Bür. (Fr. Marlies ), Sa ..lg. 38, 2. Tel. 479.

Tncht. Verkäuferin verlangt, um eine Filiale gegen Cautiou zu
übe rnehmen. Adr. unterB . *4. »8  hanptpostlagernd.

W Zwei tüchtige (No.34127) § 35

Verkäuferinnen
zum baldigen Eintritt gesucht. Nur tüchtige branchc-
rnndige wollen Offerten mit Photographie einseuden.

k?6rmann Heinemann, Mainz,
Spezial-Haus für Danren-Kleiderstoffe.

Erste Direetriee
für nach auswärts in ein feines Vntz- Et .rgc«gcfchäft
auf sofort gegen hohes Gehalt gesucht. Offerten unter
II - M. IS « an den Tagbl.-Berlag.

Arbeitsnachweis Raihhaus, Frauen-Abth. I,
Bucht sof. f. ausw. eine tlieht, eint. Scliueldcrin , w. bofähiert
ist, Cnterrlclit in einem dreimunatl . 14iir «u« j._er.
thoilen; ferner lüeht. einf. Köchinnen, Allein-, b. Haus-,
Kinder- und Kttchonmidohenf. hier und ausw., sowie gut
empf. Monatsfrauen und Madohenf. tag- und stundenweise.

Erste perfekte Rockarbeiterinnen für dauernde
Beschästigung gesucht. 2066

«srtL . Langgaffe 20/22. I
C onfection. Perf. Taillen- und

Rock-Arbeiterinneit
werden noch gesucht

, . ..... . . »- finden douerude Be¬
schäftigung bei kl. KieB-i 'eberccfe , Tauunsstraße 28. 2398

Taillen- und Rockarbeiterinnen (erste Kräfte) dauernd gesucht.

Gute Rockarbeiterinnen
sofort für dauernd ges ucht Webcrgasse 10. 2/72

Znarheiterinnen
für Taille» und Röcke gesucht. 2834

Tüchtige Rock- und Taillenarbeiteri» gesucht
Schwalbacherstratze14

Tncht. Maschinennäherin
und perseeie Arbeiterirrnen
sofort gesucht. 2999

S.  Kacharach.

Rock- u. Taillenarbeiierinnen
für Jahresstelle fresucht, 2865

F. Oßrson, Wilbelmstr. 40 .

Perseeie Taillen -Arbeiterin
sowie Rock-Arheiterinnen, «der nur
erste Kräfte, für sofort bei höchstem Lohn dauernd gesucht.

Damen-Mode-Salo »,
Kleine Bnrgstratze9, 1 St.

TÄchtige Rock- u.
TaiÜeu -Arbeiterinnen

werden sofort gesucht. 2997
Maurice üluio , Webergasse 5.

MMD "» P" fecte Roekarbciterin u. Lehrmädchen gesucht.IV . Iluupt . Hellmundstraße 11, 1 St . 2979
^/k/ "eti» für Damen- Schneiderei gesucht.Nah« Blerchstratze18r», 2.

^für dauernd verlangt Damen-
L I - iaea sehneiderei Taunusstraße 36.

Geübte Näherin gesucht Neugasse 15, 1. Etage.
^ gesucht Frie'drichstraße 21, Part,
v » Lisch. ^ Auch können daselbst Mädchendas Kleidermachen gr. erlernen.
WädÄeN m->4" §̂ ^ „N>charbeit gesucht SchirmfabrikGoldgasse 28. 2807

Wei
Arbeitsiffzengnäherin und Lehrmädchen suche für meine

sstuve i,n Hanse für dauerild. 2764
Carl Claes,

Bahnhofstratze 3.

Nähmäd chen gesucht Webergasse 41.
MMMs -a. Tüchtige Kleidermachrrinnr» gesucht bei

.«ntony , Emserstraße6, Stb. 1.
Hellmundstraße 18, 2, Rahmädchen gesucht.

Gut geübte Kleidermacheri»»-sofort gesucht Rhein-
WMLM straße 52, Scitenb. 1. St . 2946
Eine perf. Weißzeugnäherin für Aussteuer ges.  Rheinstr. 107,3.

Tüchtige Weißnäherinnen für feine Dameu-Wäsche
gesucht. 2948

Geschwister Strauss , Webergasse 1.

JWT* Ehrliches Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht
Ellenbogengasse 11, Kurz- und Wollewaaren. 2380

Jltnge Mädchen können das Klcidermachrnn. Znschneiden
nnentgeltlich erlernen Tauunsstraße 86.

können das Kleidermachen gründlich unent-
geltlich erlernen Schlichlerstraße 11.

Ai.st. Mädchenk. d. Kleiderm. gründl. erl. Grabenstr. 26, 2. 1505
Slnstäirdige Mädchen erlernen gründlich Kleidrrnmchen, Mu¬

schi,eiden« . Garniren Rheinstraße 26, Gth. Part, rechts.

I Zwei Lehrmädchen, Näherinnen und ein Haus-
bnrsche gesucht. 2875

Cr. II . Ijagenliiilil,

Mädchenk. das Kleiderin. erl. Itrast -it , Taunusstr. 25, Stb. 3.
Ein Lehrmädchen zum Kleidermochen ges. Mauergasse 10, 3. 3014K  Solides Mädchen kann das Kleidermachen gründlicherlernen. I I. Sommer , Röderstraße 7.

Mädchen kann gründl. Kleidermachenu. Zuschneiden
erl. Kirchhofsgasse2 b. Crl . liratzenbcrger.

Mädchenk. d. Kleidern,, u. Znschn. gr. erl. Kirchg. 47. 2 l. 126
Junge Mädchen können das Weiß,engnähen gründlich

erleruen, Maschinenüheu nnd Znschneiden inbegriffen,
Schwatvacherstratze 28, Htys. 1. 1893

Lehrmädchen ans Ostern gesucht.
Ulartlin Gassmaan , Klrchgasse 1.

Mädchen können das Kleidermachen und Znschneiden gründlich
erlernen Hellmundstraße 53, 2 St . l. 3053

Lehrmädchen sucht gegen Vergütung 3056
Hutter , Papierhandlung, Kirchgasse 58.

Wir suchen ein junges Mädchen au« guter Familie
in die Lehre. 2838

«»eseliw . Meyer , Kirchgasse 49.

Modes . Lehrmädchen Ät 3amUte
«ertrude Hoth , Sedanftraße 10, Part.

Modes.
Lehrmädchen für Atelier»ud Laufinäochen gesucht.

.9.  Tnuber , Webergaffe.
Ein Mädchen kann die Blnmenbinderei erlernen. 238«

Uiimbumnn , Rheinstraße4̂

Sechs Kochlehrmädche» gesucht. Stellennachw.
des Genfer Vereins n. f. d. Gastwirthe-Verband,
Kirchgasse 48, Ging. Schnlgaffe 17.

Mädchen kann das Kochen uueutgelilieli erl. Oranieustraße2, P.
WG—Mädchen können die feinere Küche gründlich erleruen im

Kochgcfchüft Frau Martin «. Oranienstratze 2.
R Schmerrffe, Deutscher Kellner-Duud

(lllitter 'ss BüktaU ) ,
Webcrgasse 15, 2, Webergaffe 18, 2,

sucht Köchinnen, Haushälterinnen, Kaffee- u. Beiködiinuen, Hotel»
zimmern,ädchen nach hier, Mainz. Coblenz, Kreuznach, Allein-
madchen, im Kochen erfahren, bessere Hausmädchen für gute
Stellen, eulsache Mädchen für Haus- und Küchenarbeit.

Kaffeeköchiiinen
Kiicbeumädcheii zum foforiigen Eintritt gesucht. Stellen¬
nachweis des Genfer Verein n. f. d. Gastwirthe-
Verband, Kirchgasse 45, Eiug. Schulgasse 17. Teleph. 219.
Die Vermittlung ist f. Auftraggeberu. weibl. Perf. kostenfrei.

gegen
April

guten Lob» für ein
gesucht. Näh. Dotz-

drtrftitt mit guten Zeugnissen
feines Haus per 1.

heimerstraße 40. H. 2 I.
Kaffeeköchi», gewandte, in gefetztem Alter, per Mitte April gef.

Kaifer-Friedrich-PIatz 1. 2937
Zimmer- « . Küchrnhanshält. (Jahresst.),
£><m $DcU»ertu f. feines Eaf«'-, Rcstan-

rationsköchinnen, Herrschaftsröchinne«, Kaffee- «. Bei-
köchiuneti, Büffetfrl ., Dcrvierfrl.» s. Stubenmädchen,
Zinnnetn, ., Hansm ., Kinderfr. n. Kinderfrl., Kinder¬
mädchen, Verkäuferin f. Colonialwaarengesch. n. zehn
tücht. Küchenm. (hohes Gehalt), iiörncr ’s i . Central-
Bürean , Ellenbogengaffe 9, Telephon 571.

! Eine dnrchans perfekte Herrschaftsköchin mit guten
Zeugnissen gesucht für feinen kleinen Hanslialt. Hoher Lohn.
Näheres Arbeisnachweis Rathhans , Slbth. I. !

«»ne Beiköchin und Hausmädchen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 8047

Gesucht sof. e. gew. Hanshälterin für Geschäftshaus,
mehr, fein bürgert. Köchinnen, Attcinmädchen, nette
gew. Hausmädchen (hoh. Lohn), Kinderfrl. u. Kinder¬
mädchen, einf. Hans -, Küchen- und Landmädchen in
in groffcr Slnzahl. Bür . Germania (Frau Etiinicin ),Wevcrgaffe7, 2. ”

Köchin und Hausmädchen, welche schon in
Herrschastshäusern Stellung halten, gute Zeug-
nissse besitzen, werden nach Rüdesheim gesucht.

Vorznstellen Adelheidstraße4, Nachmittags2- 4.
Ein Hotelzimmerrnädchen gesucht Hotel Kronprinz. 1127
Einf. s. Mädchen ges. (20 Mk. Lohn) Saalgasse 14, im Laden. 2326
Ein reinliches steiffiges Dienstmädchen sofort gesucht

Ellenboaengaffe 8, 1. Et. rechts. 2304
Junges Mädchen gesucht Schnlgaffe6, 1 St . 2441
MNi Ein fleißiges reinliches Mädchen gegen guten Lohn
MiWiM gesucht Albrechlstraße31. 2519
Gesucht fleißiges sauberes Slüeinmädchen Emserstraße 75. 2562
Ein innges braves Mädchen gesucht Herderstraße8, im Laden.
aK g »» Jüngeres zweites Mädchen für Hausarbeit gesucht

Luiseustraße 36, Part . 2. Th. r. 2717
Ein kräftiger Mädchen gegen guten Lohn auf gleich oder später

gesucht Wcbergasse 45/47, 1 St . 2771
£<£<»«» 4 <i48*e%«(tÄ reinliches Mädche«» wird gesucht

JWlIgtSS » Moritzstraße 41, 1. Et. 2723
Alleinmädche», welches gut bürgerl. kochen kannu. Hausarbeit

versteht, für kleinen Haushalt gesucht Goethestraße9, 1. Etage.
Zur Stütze der Leiderrdeu

wird vefferes gesetztes Mädchen ges.
das gut bürgerlich kochen kann, und

außerdem dem Hausstand zeitweise vorstehen könnte. Hoher Lohn
u. gute Behandlung zugesichert. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2781

Für eine  Herrschaft in  Süd-
wird ein intelligentes fleißiges, in der sein
bürgerl. Küche erfahrenes Mädchen, circa

20 - 30 I . alt, per April ges. Neise frei, Lohn 240 Mk. Sd>riftl.
Anerbiet, mögt, mit Bild unter ES. 81 an den Tagbl.-Verl.

Einfaches braves Mädchen gesucht Delaspeestraße1, Laden. 2703
Sauberes junges Dienstmädchen für bald gesucht. Zu erfragen

Kirchgasse 24, im Seifeuladen. 2798
Ein ordenil. Dienstmädchenz. 15. März ges. Karlstr. 36, P. 2744
Ein gesundes, kräftiges, znverläffiges MtädcheiT

gesucht für jede Hausarbeit. Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sieb melden Taminsstraße 14, 1 St . 2309

Tüchtiges Sllleinmädchcn
Goldgasse 23, 2, Ecke Langgasse.

gegen hohe» Lohn gesucht28081
Ein j. kr. Mädchen mit gut-n Zeugnissen gegen guten Lohn

gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2827
Ein zuverlässiges Mädchen, welches etwas kochen
kann nnd Hausarbeit versteht, wird gesucht Kaiser-

Friedrich-Ring 1, 3. St . l.
Mädchen für in die Küche

gesucht. 2852
Hotel Rose.

Ein braves fleißiges Mädchen für kleinen
besseren Haushalt zum 15. März gesucht

An der Ringkirche 10, 3.
Für sogleich ei» junges tüchtiges Mädchen für jede Hausarbeit

gesucht. Zeugnisse. Nerobergstraße12. 2857
Eins, starkes Mädchen

auf Ende  März oder1. April gesucht Uhlandstraße 10. 1125
Zwei Mädchen für Haus- und Küchenarbeit bei hoh.
Lohn sofort gesucht.

Merber 's Weinstube, Spiegelgasse.
Junges kräftges Mädchen gesucht Frankenstrabe24, Part.
Ein tüchtiges Mädchen zu Kindern und Hausarbeit sofort gesucht.

I1*. Sol «(«eitler . Ecke Michelsberg nnd Hoekistätte. 2856

Ein tüchtiges Slüeinmädchen, ivclchcs selbstständig
gut bürgerlich kochen kannu. jede Hausarbeit gründl. versteht,
wird zu kleiner Familie gesucht Oramenstraße 60, 1. 28!6

Braves Mädchen, das gut bürgerlich kochen kam»
WEWk und Hausarbeit verrichtet(kein Ladenputzeü), foföft

gesucht. Lohn bis 25 Mk. Frau l ' üiirer , 48. Kirchgasse 43.
Dienstmädchen für kleinen Haushalt ges. HellÄumdstratze8̂ 1.



R ». iw » . 4 » . uZayrgaug. «viesoaoencr Lagviart (Morgen-UuSgade-.
S'u m Hausarbeit erfahrene«

Vr *W. .. Kaiser-Fncdrich-Ring 14, Part.
f£itt tüchtiges lUlci’co Mädchen, Doi kochenf«uitt , fofort
Su^ C!Li <LttiS5 fc5? #n öefi  Bierstadterstraße 4. ’ 2920
s !f k in i""«' 9 Mädchen, welches etwas nähen kann, zu 1-jähr.
Ui«  Hafneraasse 7. 2900

r,r .w Cw * Mädchen gesucht für leichte Hausarbeit. Näh.Schwalbacherstraßc 11, Bäckerei.
Mavchen für leichte Arbeit gef. Scharnhorllstraße 20, 1 r. 2774
Ein sauberes Mädchen wird gef. Jung , Webergasse 42, 2. 2760
15m imiges retul. Dienstmädchen für kleinen Haushalt (zwei

Personen) fofort gesucht Adolphstraße 1,1 l.
Bin fleißiges Mädchen gesucht. 2975

. „ A«ioir Han «, Taunusstraße 13.
Ein ordentliches Hansmädchen gcs. Goetheftraße4, Part . 2653
Ein tüchtiges anständiges Mädchen, das bürgerlich kochen kann

und jede Hausarbeit versteht, per 15. März oder früher gesucht
Friedri chstraße 47, 2 rechts. 2736

Gesucht zum1. oder 15. April für ein HerrschaftS-
haus ein feineres Hausmädchen , das Schneidern

nud Wkißzengnahen gelernt bat. Offerten unter Chiffrere. 8. fA. loso an den Tagbl,-Verlag. 2595

i

Tücht. fleißiges Atteinmädchen
Lohn in dauernde Stellung der

15. März gesucht Kapellcnstraßc 4», 2. I
Sehr reinliches tüchtiges

Alle,« Mädchen bet älterem Ehepaar gesucht Biebricherstr. 3. Pt.
Braves Dienstmädchen per 15. d. M. gesucht Biebricherstraße 7.

Gesucht
^in junges zuverläsflgcs Mädchen, das etwas nähen und

bügeln kann. An der Ringkirche2, 1. Etage.
Tüchtiges Mädchen gesucht Walkmühlstraße3a, Part.
Gesucht ein Allcinmädchen zu kl. Familie Ellenbogeugasse8, 1 l.
iPl » Aeltercs erfahrenes Mädchen, welches bürgerlich

kochen kann und sich der Haushaltung vollständig
widmet, sofort gesucht Kirchgasse 62, Couditorei. 3609

nuI ein tüchtiges Mädchen Lanq-
siririr Me 9, 2 St . 2939

Gesucht gewgndtes williges Atteinmädchen. Koche» nicht
verlangt. Rheinstraße 26. Gth. 1 l. 2970

Ein junges braves Mädchen auf 16. März gesucht Walram-
ffraße5, 1. Stock. 2977

** es Mädchen mit guten Zeugnissen sofort gesucht.

WzItz dR̂ hil»Ä Mädchen gegen hohen Lohn f. Küche
ZT W .und  Hausarbeit nach Frankfurt ges.Näheres Friedrichstraße 43, 2 rechts.

Ein ordentliches Mädchen für kleinen Haushalt bei guter Be¬
handlung sofort oder zum 15. März gesucht.

A.  Herrniann , Saalgasse 38.
Hausmädchen mit gute» Zeug-

welches auch nähe» und bügeln kann, zum
lllffvllf 15. Marz bei hohem Lohn gesucht. Offerten u.

»« » an den Tagbl.-Verlag erbeten. 2996re. re.
Gesucht

-u zwei Damen ein Allcinniädchcn, welches gut kochen kann und
alle Hausarbeiten willig verrichtet. Herrngartenstraße 15. 1. Et.

Tüchtiges Mädchen gesucht. Näh. Karlstraße 82,1.
Eni Mädchen, welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit mit

übernimmt, für sofort gesucht Victoriastraße 33, Part . 2933
Einfaches tüchtiges Alleinmädchen auf sofort oder später

in kleinen Haushalt gesucht Emserstraße 37, 8 r.
Ein bräveö Mädchen auf sofort gesucht. 3025

reeinricl > Kahn , Schwalbachcrstraße 29.

Ein tüchtiges Zimmermädchen ges.
Snvoy - Hotel . 3038

Ein einfaches zuverlässiges Mädchen für Küche und Hausarbeit
rum  15. Marz gesucht Lilisenstrdße2, 2 r. 3043

WW? Ein tüchtiges fleißiges Mädchen, am liebsten vom Lande,
auf gleich gesucht Bleichstraße4. 3034

Ei» braver tüchtiges Mädchen ges. Schwalbacherstr. 37. Part . 3032
Eiii reinliches Mädchen, w. bürgerlich kochen kannu. Hausarbeit

vecsteht. sofort gesucht(20 Mk. Lohn) Pagepstecherstraße1, P . r.
Drdeiitl. Mädchen für kl. Haush. gesucht Ellenbogeugasse 14. 1.

Braves Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 1.
WT̂ P Korsettgkschnst.
Eil! otdentl. reinl. Mädchen gegen gute» Lohn gesucht Biebrich,

Wiesbad euerstraße 19, Part. ^ 3854
Ein älteres Mädchen oder eine Frau zu einem

. ^ /--jährigen Kinde zur Pflege und zur Mithülfc im
Haushalt gesucht Taüiiüsstraße 17.

Ein hesseres gweiimädchen,
in, Servire« und Nähen erfahre», für Mitte März zu
einer einzelnen Dame gesucht. Zn melde« von S bis
11 Vorm. n. 8- 3 Nachm. Frankfurterstratze 20, 1. Et.

frir ausserhalb, Hotel- und Restaurant-
■*»• 11©lUCUIlu Köchinnen zum 15. Märzu. für die Saison,

Beiköchinnen auf gleich und später, Hin fleck Jicliin für
grösseres Haus ausserhalb per sofort, bess. Kellnerin für
sehr einträgliche Stellung auswärts, Hotelzimmer-
llndclien , fein bürgerliche Hlicliinnen , Herr-
scltaftsknsisinädelaen , zehn Müdclien für allein,
zuverläss. liinderroUdcIien , ItiicJUeninädclien bei
hoh. Lohn, für letztere Vermittelung frei, ges. d. Clriinherg ' s
Bhein. Stellen-Büreau, Goldgasse 2l , Laden. Telephon 434.

t Tüchtiges Mädchen für Haus-
und Kuchenarbeit sofort gesucht

EoMenbergerstraße6.
Alleinmädchen BSfiÄÄi .** "

Braves Mädchen gesucht Ncugasse3, 1 rechts.
Durchaus erfahrnes Mädchen von answärir für sofort gegen hohen
! Lohn gesucht Echostraße 2.

Snche bis 1. April
bin propres williges Mädchen zur Stütze der Hansfran.

Hellmu ndsttaße 48, 1 r.
MMMsm . Ein reinliches kiiiftigcs Mädchen, welches nähen u.

bügeln kann, sowie die Hausarbeit versteht, auf sof.
zur Aushülfe gesnäit Biebridicrstraße13.

Ein braves Mädchen, welches sofort eintreten kann, gesucht bei
Josef Rau , Sedanstraßc 7. 3049

Ein ordentliches Mädchen für Küchen- u. Hausarbeit gegen hohen
Lohn gesucht „Mnckervöhle" , Goldgasse 21.

Zwei Dienstmädchen sofort gesucht Kirchgasse 19, 1.
Ei» solides Mädchen, das Liebez» Kindern hat und Hausarbeit

verst eht, wird gesucht Adelheidstrabe 38.
(BF* Mädchen für Küche und Hans von kleiner besserer Familie

gesucht ziim 15. März. Guter Lohn. Kaiser-Friedrich-Niug 12, 1.
Ged. Allein- u. Hausmädchen in feine dauernde Privat¬

ste». ges. (hoh. Lohn) . Jiüüer ’sa ., Wcberg. 58, 1 r.
Ein einfaches Dienst,«ädchen gesucht Grabenstrabe 24, 1.
Braves fleißiges Mädchen sofort ges. Dotzheimerstraße 15. 3052

3, f. jung , ordcntl . Mädchen
guten Dienst.

das kochen kannu. die
. Hausarbeit versteht,

-um 15. März oder später gesucht Dotzheimerstraße 38.

lUUiy U JU
Mhenrstr. m.
Ein Alleinmädchen,

®lSflÄf lC&C l",b  ® nuenVb,i‘ mm °ut -u Lohn ges.
Mädchen in kleine Familie sofort ges.

Gesucht ein Mädchen zu zwei alt. Leuten Kl. Kirchgasse1. 2 St . r.
Eiubraves ehrliches Die„stmädd>en gesucht Friedrichstr. 45, 1. St

Tüchtiges Hausmädchen
tCÄSCJÄS

Friedrichstraße 30«, 1. Zggg
^ ^ -E>raves Mädchen gegen hohen Lohn gesucht Michelsbcrg 9.

Ecke Geniemdebadgäßchen. 8042
G-s. Allcinmädchen zu cinzl. Dame zuin 15. März Nicolasstr. 1.
Zwei tüchtige gewandte Mädchen gesucht, eins für die Haus-

Haltung und eins für geschäftliche Arbeiten, bei
cv Hornung ', Häfnerqasse 3.
junges anständiges Mädchen gleich gesucht Fnedrichstr. 43. P. 3019
9 ® "* Jüngeres kräftiges Mädchen für Hausarbeit

gesucht Kirchgasse6, 1. Stock.
«ravcs Hausmädchen zum!. April ges. Wekvrqasse 22. Keiles.
Tüch tiges Mädchen gejucht Webergasse 54. Veite,
pgr Zuverlässige Fahrstnhl-Ansfahrerin für den Nach¬

mittag von einer Dame gesucht Nenvaucistraßk6, Part.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird »esucht. 214
„ . , v Färberei Hernnnnn . Emserstraße 4.
Zwei angehende Büglerinnen gesucht Hochstäite 12/14.
Ein tüchtiges Bügelmädchen sofort gesucht Niehlsiraße8. Hth. Part.
Eine perfccte Büglerin gesucht. Lieber , Steingasse 1.
Waschfrau, tüchtige, für dauernd ges. Westendstr. 10, Hth. 2 St . l.
@u, tüchtiges Waschmädchen gesucht Walramstraße2, HthS. 1 St.
Eni Waschmädchen gesucht West-ndstraße5. Part.
Eine tüchtig- Waschfrau gesucht Kellcrstraße 20, Part.
Waschfrau gesucht Ädelheidstraße74, 2 St.
Tüchtige Waschfra» gesucht Sedanstcaße7. Hth. P.
Eine tüchtige Waschfrau für dauernd gesucht Frankenstr. 24. Pt.
Junges Mädchen oder Frau für Samstags zum Putzen gei.Bahnhofstraße6, Hintcrh. 2 l. ' 2829
Monatsfrau von7 bis 2 Uhr ges. Kirchgasse 15, Metzgerl. 2438
Monatsmädche« tagsüber gesucht WeMr-iße6, Part. 2439
Gut cinpfohl. Wonatsfr. o. Mäd». ges. Biebricherstr. 4a, 2. 2514

Reinliche Monatsfrau oder Mädchen gegen guten
Lohn sofort gesucht tzartüigstraße 10, Hochp.

Monatsfrau oder Mädchen vbn 7 bis 5 Uhr gesucht(Lohn
18 Mk.) Taumisstpaße 13, 2. 2793

Eine reinl. Monatsfrau oder ein Mädchen für 2 Stunden Vorm,
u. 1 Stunde Nachm, zu zwei Dämen gesucht Oranienstr. 51, 2 1.

Ssmbere fleißige Mormtsfean findet
Lägt, einige Stunden Beschäftigung
ELisabethenftraße 19, 1. 2869

Monalsmädchen sofort. Weigand , Jahnstraße1, 3. St.
Monatsmädchen gesuchtK-idstraßc 18. 2805
SM" Monatsmätzchenvon 7- 4 Uhr gesucht(Kost«. Lohn)

Delaspecstratze1, Laden. 2814
Monatsm. od. Fr. v. 7- 9 V. u. 3- 4 N. ges. Jahustr. 9. H. P.
MMW bb» Ein tüchtiges Monatsmädche » gesucht Albrecht-
M >W straße 80, 2. 2705
Monatsfrau gesucht Manritiusstraße 7, Laden l. 2879
Monatsfrau sofort gesucht Rheinstraße 52. Stb. 1. St. 2945
Monatsfrau gesucht Taüiiüsstraße 32, Part.
Tücht. Monatsfrau oder-Mädchen sof. ges. Schwalbacherstr. 10, 2.
Junges Mädchen tagsüber gesucht Moritzstraßc 80, 2 r.
Gesudit per 15. März eine säubere anständige Monatsfrau oder

Moiiatsmädcheii für Morgens von 7—9 Uhr. Anmeldungen
zwischen 10—12 Uhr Albreditstraße3, 2.

Ei» MonatsMädchcn gesucht Jahnstraße3, Part.
Wteres Monatsmädchen tagt, von8- 1 Uhr ges. Sliftstr. 28, 2 l.
Eine Monatsfrau für früh Morg. gesucht Schwalbacherstr. 27, 2 l.
MouatsWdchenf. 7 Stuitden täglid>gesudit Philippsbergstr. 7, 2.
Monatsfraus. einige Std. des Tages gesucht Bertramstr. 13,1 l.
Eine saub. Monatsfrau für einige Stunden des Mittags gesucht

bei  Frau Heister , Fanlbrnniienstraße 13, 2 Tr.
fgSjgUB̂ , Ein Monatsmädche« wird von früh sieben Uhr
MsW an gesucht Taiinusstraße 44. 3 l. 29-16
Junges Monatsinädchkn gesucht Luisenstraße 24, Gth. 2 r. 2993
Moüatsfrau gesucht Karlsiraßc 32, 3.

sofort ein sauberes tüchtiges Monats-
Wpb8 »UT-W4 Mädchen für die Morgeiistiiildeu von7—12.

* 7 An der Ringkirche4, 1.
Eine reinliche Mottatsfran gesucht Hellmundstraße 22, 2 St.
Monatsfrau zwei Mal zwei Std. wöchentl. ges. Oranienstr. 44, 2.
Ein braves Monatsm. oder eine Frau ges. Bertramstraße 11, 2 r.
Ein tüchtiges Monalsmädchen für den ganzen Vormittag

gesucht.  Auskniift im Tagbl.-Verlag. 8010
Eine Monatsfrau für kurze Zeit des Morgens fo-
fort gesucht Kaiscr-Friedrich-Rilig 102, 1.

Monatsmädchen oder Frau auf gleiä) Ädelheidstraße 50,1.
Mouatsfran für Morgens gesucht Rheiusiraße 82, Part.
Junges Monatsmädche» für Voriuittags einige Stunden ge¬

sucht Scerobenstraße 23, 3 l. 2991
Monatsmädche» gesucht. Vorzustellen Eniserstraße 37, 2 r. '
Monatsfrau gesucht Langgasse 53, Korsettgeschäst.
Zuverläfsige unabhängige Monatöfran für zweimal täglich

gesucht Spiegelgasse3, 1.
Monatsfrau oder Alleimuädchcn gesucht Friedrichstraße 48, 3.
Monatsfrau sofort gesucht Hartingstraße13, Part.
Eine Frau zum Wcckcrage» gesüä)t. 3040

Abendschein , BismarSkiNg 43.
Eine Frau zum Brödcheutragen sofort gesudit. 2893

Wiilselsn Maldaner , Marktstraße 25.
SM" Eine Weckfrau gesucht Hellmundstraße 30.
Eine Frau zum Wecktragen gesudit Albrechtstraßc 37.
Jemand znm Brödcheutragen gesuchi Saalgasse 14. 2328
Eine Fran zuni Bröbchentragen gesucht Rheinstraße 81. 2601
Eine Weckfrau gesucht Scharnhorststraße 20. 2782
Ei»e Frau zur» Wecktragen gesudit Taunusstraße 17.
Junges braves Mädchen für tagsüber ges. Bismarckring12, P . r.
Eu-°reinliche unabhängige Kran

oder Mädchen für den ganzen Tag sofort zur Aushülfc ges.
Marktstrabe 14, im Ecklade».

Ei» braves Mädchen für tagsüber gesucht ManritinSstr. 7, 2 r.
rau oder Mädchen für Morgens von8—12 ges.

Mädchen tc
_ ictonastraße 29, Part . Sekveeers.

ädchen tagsüber gesucht Oraiiienstraße2, Part.
Ein Mädchen für Hausarbeit von 7—4 Uhr. Lohn 18 Mark.

Dotzheimerstraße 54, 2 Tr.
Gesucht zu einer eiiizelncn Dame für die Voriuittagsstnndeii ein

anständiges Mädchen gegen gnter» Loh». Zu erfragen
Stiftstraße3, 1, 10—12 Vorm, und 4—6 Nachm.

E. f. Mädch., w. z. Hanse schlafen kann, ges. Adolpbsallee 41, 2. Et.

LanfmäDchen
gegen monatlichen Lohn von 20 Mk. sucht 2631

Tchnhwaarenhaus„Zur Flora ",
Langgasse 9.

Ein LanfiNädche» sofort gesucht. 2385
Blnnieugeschäst iiauibmaun , Rheinstraße 45.

Laufmädchen,
welches sich in Binderei, sowie im Verkauf ansbildc» kann, sofort

gesucht Blnmenhalle Moritzüraßc 16.
Ein junges Laufmädchen gesucht Liiffenstraßi 17, Spezerei,

Laltfn,ädchen, da« zu Hause schlafen kann, gesucht. Nähere«
Roderstraße 41, Gemüscladeii. 3001

Laukmädchen gesucht für Nachmittags Schulgaffe3 5. Schuh!. 2990
Fleißiges sauberes Laufmädchen für leichte Arbeit gegen gute»

Lohn gesucht Friedrichstraße 37, 1 St . r. 3035

Meidliche Vepsowe». die KteUimg suche« .
Aligehende Jungfer, w. schneidert, dreijähr. Zeug»., eine perf.

Jungfer, vierjähr. Zeug»., bess. Hausmädcheu, g. Zcilgii., empf.
C-ntral-Bürean (Kran »Verlies ), Saalgaffe 3», 2.

Frauzösttt sucht Stellung für Siachmittags zu Kindern. Offerten
unter 8. M. IS postlagernd Berliner Hof.

Als Buchhalteritt ober
Eomptoiristim '
Offerten imlcr8. V. !<’

sucht zuverläss. steuographie-
kiindigc Dame Stellung.

IOS1 nn den Tagbl.-Verl. 2616

nnfach und solid, aus g. Familie, sklbstst.
tut Kochenu. in allen häuslichen Arbeiten,

a. d. eig. (Geschäft im Verkauf tüchtig, sucht passende Stelle.
Offerten erbitte unter H . « s is nu den Tagbl.-Verlag.

tt sucht Stelle als Verkänferin. Näh. Kirch-
§s Iv -1il gasse 62, Laden.

Ein nettes Maddien sucht Besdiäftigung im Weißnähcn; am liebsten
in einem Hotel. Näh. Michelsberg 9a, im Laden.

Ein Nähmädch-n sucht Beschästiguug in und außer dem Hause.
Nah. Schwalbacherstraße 63, 2 St.

MäSchenheim — StelLermachweis,
Schwalbacherstraße 68, 2,

empfiehlt sofort: drei s. b. Köchinnen, Alleinmädchen, g. kochen,
Alleiiiliiädchen, kinderlieb, z. 5. März, jürigercs tüchtiges Älleiil-
mäddienf. kl. Familiez. 15. März, AUcinmädcheu, g/ b. kochen,
z. 1. April, zwei brgve Ziiimiermädchcnf. Pension oder HotÄ,
sehr tüchtige Haushälterinz. 1. April, sofort brave Frau zum
Ladenputzen(Abends), zwei tüchtige Herrschafts-Hausmädchen
zum 1. April. re . kieisser.

aus guter Familie, im Schneidern, Weißzeiig-
W ' vWstzljv „ähcil und allen Häusl. Arbeiten sehr gut

bewandert, sucht Stellung. Mb. im Tagbl.-Verlag. 2783

Als Stütze der HauSfrait
wünscht Fräulein aus bess. Familie Stellung. Faiiiilicnauschluß
erwünscht. Offerten unter V. re. iso an den Tagbl.-Verlag.

P -rfe-t- Köchins. Aushülfe. Mauergasse 19, 3 St.
Köchin sucht Stelle in Pension
oder als Beiköchin. Näh. Frau

id » it iiäieim . Ofsizier-Casino, Worms.
Perfccte Köchin sucht Kochstelle. Näh. Helenenstraßc 13, Hth. 2 r.
H-rrschastsköchin, tüchtig, zuperlässig und sehr reinlich, mit gut.

Zcilgii., wünscht Stelle. Sdiwalbacherstraße7, Stb. links. 3.
U. Schwenke (Deutscher KeUnerkund)»

Wcbergaffe 15, 2 <rertter 's Büreau),
empfiehlt perfecte Restaurationsköchin, Hotel- und Pcnfions-
köchinnen, Büffetfräulein.

Empfehle eine perfekte Penflonsköchin, Zimmcrniädche»
f. Hotel n. Pcnfion, zwei qew. Hausmädchenf. Hotel
n . eine ges. erfahrene Kinderfrau für kleines Kind
in feines Haus, auch ausw.
Bür . Germania (Fr. re»„ ie >n), Kl. Webergaffe7, 2.

Empfehle eine jüngere, vorzügl. Vers. HerrschaftSködiin. pr. Zeug».
Central-Bürean (Fran. »Verlies ), Saalgaffe 38, 2.

Atteinft . nnabh. Wittwe
ges. Alters, bisher im Wirthsfache thäiig, sucht i«r befferem
Geschäft Vertrauensstellung, Büffet oder dergl., würde
auch selbstständige Führung übernehmen. Caution kann
gest. werden. Off. u. A. so * an den Tagbl.-Verl.

LH «»I I» 0118«uter Familie sucht Stellê um»K tzAKv- einem älteren Herrn od. einer Dame
den Haushalt zu führen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3020

Ein besseres Mädchen, weldies srisiren, serviren und nahen
kann, suckit Stell, in feinem Hause. Näh. Moritzstr.49, Hth. 2 r.taus,«ädchen iftt“"*'m-ei nette anständige Mädchen, welche in allen häuslichen
Arbeiten erfahren sind und etwas kochen können, suchen znm
15. März Stellung; am liebsten zu älterem Ehepaar. Nur zu
sprcdien von3—5 Uhr Feldffraße 11, Vdh. 3 St . rechts.

Ein Fränlei « ffSrÄ
zu älterm Herrn oder einer Datne (langjähriges
Zeugnitz). Selbiges ist auch gut bewandert im Kleider¬
machen und in Handarbeit. Gest. Offerte» itnter
«i. G. 15 « an den Tagbl.-Verlag.

Zwei Mädchen suchen wegen Abreise ihrer Herrschaft
Stellung in besserem Hause per 15. März, event. früher. Nicolas-
straße 31, 1 rechts.

Besseres Zimmermädchen wünscht zum1. April Stellung in
feinem Privathause. Gest. Offerten erbeten unter re . re. 16 «
an den  Tagbl.-Verlag.

Mo » Eine geb. Dame, wohiiend in Mainz, mit dm
KWW ' besten Empfehlungen, sndit auf sofort oder1. April

Stelle zur Stützeu. Gesellschaft mit Familien-Ansdiluß. Offerten
erbitte unter re . re. 176 an den Tagbl.-Verlag.

gSgf- Ein anst. braves Mädchen sucht auf 15. März Stelle in kl.
Familie. Näh. Sedanstraßc 14, 1 r.

Eine ält . zuverläs?. selbstfl. Person
sucht Stelle zu einem cinzelnen Herr» zur Führung des Hansh.
Näv.  Friedrichstraße 28.

zWWPkn Ein anständigcs Mädchen aus guter Familie,
AWW welches bürgerlich kochenu. jede Hausarbeit verrichten

kann, sucht Stelle. Näh. Oraiiienstraße 22, Stb. I. 3 St . h.
Zu sprechen von 10—1 und von4—6 Uhr.

Ein Mädchen, welches bürgerl. kockien kannu. in der Hausarbeit
gut erfahren ist, sucht für gleich oder 15. März Stelle in bess.
kleinen Haushalt. Näh. Nicolasstraßc 30, 1 r.

eine Gouvernante, Kammerjnngfern,
WS'VrePIfvViv Kinderfränlein n. tücht. Beiköchinnen

Hörner ’« 1. Central -Bürean , Ellenbogengaffe 9.
Ein Mädäien, weldies nähen kanil und etwas Hausarbeit versteht,

sucht Stelle zu gr. Kindern. Näh. Hochstätte 20, 2 r.
Ein besseres Hausmädchen sucht Stelle in einem HerrschaftShause.

Näh.  Wellritzsiraße 45, Vorderh. 3. Et. links.
llSli 8®*» Tüchtiges Mädchen, das gut bürgerlich kochen

kann und jede Hausarbeit versteht, sucht Stelle.
Näh. Schachtstraßc 20, Part.

Ein besseres Dlädchen mit guten Zeugiiisseii, das selbstständig kochen
und eine» Haushalt selbstständig führen kan», sucht Stelliing in
einem  kleinen feinen Haushalt. Bleichstraße 23, 3. Et. l.

BgŜ SgSöb Ein Mädchen, hier fremd, welches nähen, bügeln
AWM und frifireii kann, sucht Stelle in seinem Hause.

Nöderstraße 17,1 St . link«.
Ein ordentliches Mädchen» im Nähen ». Serviren bewandert,

sndit Stelle als Hausmädchen. Lehrstraße3, Part.
Ein einfaches frenndl. propres Alleinmädchen sucht Stelle.

Eentr at-Bürean (Kran »Verlies ), Saalgaffe 38, 2»
Aeltercs Mädchen, das kodien kann, sucht Stelle tu
ruhigem Haushalt. Friedrichstraße 28.
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Malerin sucht Bkfchästigung, 1- 5 Tage i» der Woche.Nah. Feldstraße1, Part.
2 Me Krau sucht Beschäftigung(Bügeln) in und außer dem HauseNah. Scharnhorststraßc18, 2 recht«.
Ein Mädchen sucht Wasch- und Putzbeschäst. Walramstr. 15. P . l.
Mädchens. Besch. (Waschenu. Putzen). Wcllritzstr. 44. Hth. D. r.
St . Frau s. Besch, im Waschenu. Putzen. Bleichstr.33. Htl>. 1. St.
Eine r. Frau s. f. Ab. e. Lad. ad. Bür. zu p. Wellritzstr.37, 2. St.
Eine Frau  sucht Monatsstelle. Näb. Stekugasse 28. Bdh. 1 St.
WtillMw!^ Ein unabhängiges Mädchen sucht für den Nach-

r- r ! nitl0fl  rum 15. Beschäftigung. Näh. Hcrrngarten-
sl ratze7. Hth. 2 6t . 1.

Junge Frau sucht Monatsstelle zum 1b. März oder1. April.
Dotzheinicrstraße 47, 2 St.

Eine Fra, » sucht Nachmittag« Beschäftigung. Dieselbe übernimmt
auch einen Laden zu putzen. Frankenstrnße 23. Hth. 3 St.

Ein junges anständiges Mädchen sucht tagsüber leichte Stelle.
Zu erfragen Adlerstraße 16, 3 I.

Eine junge Frau n. Mädchen suchen Monatsstelle. Adlerstraße 63.
Em Mädchen sucht Monatsst. f. Nachm. Mauritiurpl. 3. Hth. 2.
Eni Mouatsuiadchens. von 10 Uhr ab Besch. Drndenstr. 4. 3 l.
I . Frau s. Wasch- u. Putzbeschäst. Adlerstraße 49 bei Hoffinger.
Unabh. Pcrt. s. Monatsst. Nah. Fanlbrunnenstraße4, Dachst.
Monatsstelle gesucht. Näh. b. R« h>, Schachtstraße16.

Männliche Nersour « . die Stellung finde » .

Platzinspeetor.
Angesehene deutsche Gesellschaft, die Lebens-, Aussteuer - und

Militärdienst-Versicherung betreibt, sucht tüchtigen, in den
besten Kreisen cingefiihrtcn Vertreter gegen Fixum und
Provision . Fachkenntnisse nicht Bedingung. Offerten sub

O. U. 88 » an (P. a.48993) F120
Rudolf Rosse , Frankfurt a M.

ac!ucI,t  pkr sogleich oder 15. März
T auch I. April, welcher mit allen
Büreauarbciten und auf Baustelle bewandert ist. Offerten mit
Gehaltsansprüchen unter« R . i « s an den Tagbl.-Verlcig. .

Zeichner
zum sofortigen Eintritt auf dauernde Stellung gesucht. 3016

Elektricitäts-Actie„-Gcse«schaft vorm. C. Hucimer.
!>i»gere Kraft und ein Lehrliun
für ein Baubüreau gesucht. Offermi

unter » . J . 180 au den Tagbl.-Berlag.

Schleunigst suche«
wir an jedem, auchd. kleinsten Orte, Herrenz. Verkauf unserer

Cigarren an Wirthe, Händler k. Vergütg. 120 Mk. pro Mt.,
außerdem hohe Prob. P6S

_ Riecli & Co ., Hamburg -Borgfelde.
Ein gcwiffcnliaftcr Buchhalter in eine

, Weingeotzhaudlung zu sofortigem Eintritt
gesucht. Offertenm. Gehaitsansprüchen unter Chiffre
»». » - »«» a» den Tagbl.-Äerlag._

Gewandter Schreiber
sü.r unser Bureau gesucht. Derselbe soll stenographiren und
mit der Schreibmaschine arbeiten können oder mnb sich ver¬
pflichten dies in Kürze zu erlernen. Bewerber, welche diese
Fertigkeiten bereits besitzen, erhalte» den Vorzug. Eintritt
sofort. Bewerbungen mtt Angaben über Bildungsgang, bis¬
herige Thütigkeit, Empfehlungen und Gehaltsattsprüchcan

Ccmentwaarenfabrik Dycherholl & Widmana,
Biebrich a/Rh.

Tüchtiger
Aunonren -Acquifiteur

sofort gesucht vou KK » 8« R8l « ! iU
Wiesbaden, Adolphsattee7. 2864

asiutn
Tüchtige

Schlosser
für Herdbail lt. Blccharbeiten sucht
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Ges. m. b. H., 2974
Fabrik Bahnhof Dotzheim.

Selbstständiger zuverlässiger Schloffergehülfegesucht. Dauernde
Ste llung. Näh. Langgasse 80. llnverzagt . 2907

Gelernte Walzer und
Drücker

Franz I re » » , , Mainz,
Metallkapsel-Fabrik.

Zimmerleute nutz
rüstige Erdarbeiter

für den Wiesbadener Bahnhofsbau gesucht. Zu melden
dortselbst bei Bahnwärterbude 45.

Byckerhoff & Widmanu.
Tüchtige

Schreirrer
sucht für dauernd 2973
Maschinenfabrik Wiesbaden,

Ges. m. b. H.,
Fabrik Bahnhof Dotzheim.

Nicht. Schreiner(Polircr) ges. Hch. Mombour, Weißeuburgstr. 4.

Zimmerleute
und Haudardeilrr ff»de» lohnende

Beschäftigulig an, Wasserbehälter -Bau nebeu
dem Buhuhof Dotzheim. Zu melden ans der
Baustelle.

Eementwaarenfabrik» yeherho «r & Widiuann,
Ntttcrnehmung für Betonbante»,

Biebricha. Rh.
Tüchtiger Küfergehülfe

findet sofort Beschäftigung. 8046
Weinhandlung Lcaimld Vogel,

Adelheidstraße 14.
KinGlas«rgehülfe gesucht Feldstraße 10. 2962
P6 Maurer gesucht Schwalbachcrstraße14, 2 r.
Ein Tapezirergeh. sofort gesucht Stiftstraße 12.

Selbstst . Polsterer und Dekorateur gesucht.
_ B . doiimltt , Friedrichstraße 34.Et« Tapeziergehülfe gesucht von

Hg . Mühsamen , Karlftraße 5.
Tüchtige selbstständige Tapezircrgchülseu sofort gesucht. 2861

Heinrich Jung , Webergasse 42.
MWd '«» Einen Tapezirergchülfen sucht 3028

<»■Hains |iott , Hermannstraße4, Stb.
Tüchtiger Tapezirergehülse gesucht von

H . SchUfcr , Tauiiurstraße 36.
Ein Schuhmacher auf Woche gesucht Hcriuamistraße2. 2866

Mir Schneider!
^oüdto 9?oEckiurtdrr °uf dauernd per

sofort gesucht. 2956P . Braun.
„ Wilhelnistraße 34.
Ein tuchtiger Wochenschneidcr gesucht Hermaunstr. 10, 2. 1949

Tüchtige
Rockarberter n. Tagschneider

gesucht. 2873
^ m h.  Haas , Taunusstratze 13, 1.
Mehr, tucht. Wochenschneider ges. Neiiiingcr. Mauerg. 14. P. 2692
Zwei tücht. Rock- u. ein Westenschneider ges. Jahnstraße 12. Part.
Für Schneider. Tüchtiger Rock- und ein Kleinstückarbeitcr

gesucht. e». Kölker , Luisenstraße 24.
(tüchtige) für dauernd sucht. 2965

1 dir . « iss , Friedrichstraße 46.
Tücht. Woche, »schneider gesucht Hellmuiidstraße 63. P . r. 2863
Tücht. Sch neider für Groß- u. Kl-iusiücke ges. Häfnergaffe7. 2.

Herr, »schneider auf Dameu-Jaqncts
gesucht. Auch Solche, die die Damen-

schnciderei erlernen wollen. Friedrichstrabe 14, 4, Et.

K  Ein geübter Westenschneider per sofort gesucht
Orauicnstraße 12. 2941

henschneider, auf Röcke geübt, sucht 2845
E . Sulzbach , Langgasse 23, Stb . l.

Ei» Wochcnschneider findet dauernde Beschäftigung Bleichste. 17, 3.
Hoscuschneider per sofort gesucht

UUI | Hgvi Oranienstraße12. 2940
Tüchtige Schneidergehülfc« gesucht Kirchgasse 6.
Tüchtiger Wochenschneidcrgescht Bl-ichstraße 24, 2. 2934
Ein tüchtiger Rockarberter wird gesucht. 8017

l *h . Brodrechl , Marktstraße 12.
Guie Wocheuschueider gegen hohenL. gesucht Kellerstr. 10. 2988
Ein junger Wocheuschueider gesucht Hellmuiidstraße2. 3021
Schneider aus Woche dauernd gcsiicht Häfnergaffe5, 2. 3044
Tüchtiger Wochenschneiderfür dauernd gesucht Heleueustraße 22.f in Wocheuschueider gesucht Adlerstraße 52,Part.inen Girrt, «er suchtM. Merten , Dotzhcimcrstraße 74.
Ein kräftiger Gärtucrgchülfe sofort gesucht. 3037

S. Widmann , Haudclsgärtner. hinter der RlUgkirche.
I'ltüe  gross . Etablissement zum 1. April ge-
” ” *zl RSjIISICi  Bucht ; ferner zehn jüngere sprachk.

Oberkellner zum 15. April und 1. Mai, Ziuimer-
helincr mit und ohne Sprachk., Restiiajrantkellner,
iaalliclliier für sofortu. später, Hotelhausbursclien,
Silberputzer , Hiipfcrputzcr , sowie zehn Hellner*
leiirlinffe durch Oritnberg ’s Rhein. Stellen-Büreau,
Goldgasse 21, Laden. Telephon 431.

Ein jmrger Saalkellner
gesucht Willielmstraße 54. Gute Zeugnisse erforderlich. 3030

R . Schmerrke , Deutscher Keliner -Suud,
Webcrgaffe 18, 2 (Ritters Büreau),

sucht Küchenmeister, Köche, Kochvoloutäre und Lehrlinge, Hoicl-
und Restaurations-Hausdiener, Kupfer-, Silberputzer, Ausläufer,
Listjungeu.

Ein junger zweiter Koch
gesucht Wilhelmstraße 54. Gute Zeugnisse erforderlich. 3031
l£ Mf*8lP !1PhP ,pQ kür erste Hotels, ein dosgleichen für
IXUültdi 'GSIu 13 grösseres Restaurant, jüngere Rüchen-

clicfs für bessere Ilüusere, Aide , linclrvolontär,
Einciilciirlingc , sowie für die Saison einen Hotel-
Buchhalter sucht Lriinherjj ’s Rhein. Stellen-Büreau,
Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Lehrling für Zahntechnik
gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 2157
Zum Grleruen d. Zahntechnik

Junge aus guter Familie zu Ostern gesucht. Näh. im Tagbl.-
Verlag. Ein

2751

mit guter Schulbildung per 1. Aprila. c. gesucht. 2505
Jos , Hupfeld,

Eisen-, Metall- und Baumaterial.-Großhandlg.
Lehrling

mit guter Schulbildung per 1. April mm . früher gesucht. 2831
Wiih . Linncnkoiii , Kohle », -Handlung,

Elleubogengasse 17.
Lehrling

mit guter Schulbildung und schöner Handschrift auf dar Büreau
einer hiesigen Weinhaudlnng für Ostern gesucht. Offerten
unter «4. ES. IS » an den Tagbl.-Verlag. 2905

Lehrling
mit guter Schulbildnug von größerem Fabrik-Geschäft per

Ostern gesucht. Offertenu. H . H. 158 an den Tagbl.-Verl.
ttta mit guter Schulbildung sucht 2930

Drogerie H . Uueipp , Goldgasse 9.
Lehrling für mein phoiographischesAtelier geiucht. 2209

Georg Schipper , Photograph,
Saalgaffe 36,

Für mein vhotogr. Atelier suche einen Lehrling.
Carl Engel , Seerobknstraßc25.

! mit guter Schulbildung sucht unter
günstigen Bedingungen 2698

Carl eines , Bahnhosstraße 3.

mit guten Schulkemilnisscnzu Ostern ges. Engl.
MagazinW . Wegner , Wilhelmstr. 2421

Für unsere Weingroßhandlungund Schalimweiukellerei ein Lehrling
unter günstigen Bedingungen zu Ostern gesudit. 2702
_ Heim Söhne.

Rin Lehrling - aus guter Familie für mein
Drogen-, Material- u. Colonialwaaren-Gcschäft für

sofort oder auf Osternf gesucht. 2164
I.ouis Hcliild , Drogerie, Langgasse 3.

Wir suchen zu Ostern einen Lehrling mit guter
Schulbildung und schöner Handschrift. 1912

A.  Raer & Co . , Jahnstraste 6,
Eisenwaarengeschäft en gros.

sfr mit guter Handschrift und Schulbildung gegen
sofortige Vergütung sucht 2474

Moliatii 's Samenhandlnng, Mauritiusplatz 7.
Malerlehrlittg gesucht. S «1. »fieiaert , Römerberg 17. 485

Als SchriflsrtzcroLehrlittg kann ein braver Junge eintrete»,
unter günstigen Bedingungen. 2206

Buchdrucker« W . Zimuict.
Ein braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rbein-

straße 52. 2709
Schreitterlthrling gesucht Schlichterstratzr 16. 3055
Schreinerlehrling gesucht Hcleuenstraße 18. 3058
Schr»inerlehrli»m g. sof. Vergütung aes. Oranienstraße 22. 3060
Küferlehrling gesucht Küferei Rüger , Albrechtstraße 38. 1908
Glaserlehrling für Ostern gesucht. 2684

liarl Kindel , Feldstrabi 10.
lSlascrlehrling zu Ostern gesucht Steingasse 12. 2972

Lehrling
mit guter Schulbildungu. Erziehung von auständige» Eltern kann

sich melden im Wiener Cafe » Weberpasse8, 1.
Lackirerl. gcg. Verg. ges. Wellritzstr. 19. Ziinmermann , 2461

Tapezirerleyrling gesucht. 2466
-Iiloii ' Heilder , Karlftraße 4.

Ei» Tapezier-Lchrling ges»d,t Webergaffe 42. 2. 1149
Ei» Tap ezirerlchrling ges. Kirchgasse 27. A.  I ' n -nscli . 1614

Tapezirer-Lehrling gesucht. 2632
Er . Hnltivna «er , Moritzstraße3.

Tapezirerlehrling gesucht Marktstraßc 23, Möbel-Gcschaft.
Frisc nrlehrling gesucht. Ciiristian Müller , Platlerstr. 23.

Gärtner-Lehrstelle offen bei Emil Hecker , Gärtnerei:
Westendstraße, Blunienladen: Langgasie 53. 17Ä

Ein braver Jnnlse , welcher Lust und̂ Liebe hat, die Metzger« zuerlernen, wird gesucht. Näheres im Tagbl.-Verlag. 2818

Gesucht
ein gnt geschnlter anständiger
Diener, eventuell verheirathet, für ein
erstes Herrschafts - Hans . Offerten unter
« . L . S « an den Tagbl .-Verlag . 2811

Junger Man» als Diener für Hau« und kranken Herrn i«
Rollstuhl gesuchtf. 1. April Vietoriastraße 33, 1. Vorstellung
am besten5—7 Nachm. 2987

Ein junger sauberer Hausbursche auf gleich gesucht. 2688
Eouditorei.4hier , TauuiMraße 34.

Für meine neue Pension suche ich zum
1 . Juli zwei tüchtige Hoteldurfchen

als Hausdiener.
Frau JLotz,

Garteuftraße 5.
Abends nach7 Uhr zu sprechen. 2876

Starker junger Mann als Kupferpntzer alsbald
WMWk gesucht Kaiser-Fried:idi-Platz 1. 2838
Junger kräftiger Hansbursche gesucht Luisenstraße 37.
Gesucht ein 15- bis 16-jähriger Junge für Ausgänge zu

machen.  N . Röberstratze 41, im Gemüselndrn.
Hnnsbursche gesucht, der auch mit Gasniotor und
etektr. Beleuchtungs-Anlage B-scheid weiß. Nur

Solche wollen sich melden. Führer , 48. Kirchgasse 48.
J unger sa uberer Hausbursche ges. Kirchgasse 62, Eouditorei. 3008

Ein Hausbursche (14—16 Jahre) gesucht Gold-
gaffe 21, Korbgeschäft. 3045

Gesudit ein Laufjunge Schwalbachcrstraße 25 bei Ceivald.f ausbnrsche gesucht. «S.Raub,Mühlgassc 13. 8026in Hausbursche (Fahrbursche) gesucht Walramstraße 8.
i* braver, sofort gesucht.

Cigarettenfabr. Heiles , Wcbergaffe.

Solider stadtknuviger älterer
Hausbursche sofort gesucht.

Peter Marktstratze 14.

Junger starker Hausbursche, der Gcmüsegältuerci versteht, zu
Anfang  April gesucht Kaiser-Friedridi-Platz 1. 2939

Sechzehnjähr. Burschen finden leichte Be¬
schäftigung(Aufaugslohn 1.20 Mk.) Döheimer-
straße 66. Feuerwerkerei Becker.

Ein selbstständiger tüchtiger Knecht für Lanowinhschast gegen
guten Lohn gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2951

Knecht  gesucht Säiwalbacherstraße 23.
Äi -Sb Sofort ein kräftiger, stadtkundiger Fnhrknccht ge-

sucht Adlerstraße 56. 2838
Ein Fnhrknecht gesucht Adolphsallee 40. Rinh.
Fuhrkuecht gesucht Feldstraffe 24.
Tüchtiger Knecht gesucht Sanggaffe S.
Ein stadtkund. Fuhrmannf. Fiascheobier-Trankp. ges. Sedanstr.9.
Ein solider stadtkundiger Fnhrknecht ges. Friedrichstr. 50, P. 2994
Grundarbeiter gesucht Sdiwalbacherttraße 14, 2 rechts.

Wünuliche Uersouen. die Stellung suche».
WWMrn» Junger Mann»mit der Woll-,Weiß-,Posamenten-,

Kurz-, Galanterie-, Leder- und Spielwaarenbrnnche
vertraut, sucht, gestützt auf Ia Zeugniß, zum1. April anderweitig
Stellung. Derselbe ist militärireiu.22 Jahre alt. Gefl. Offerten
unter W . W . hauptpostlagerndWiesbaden.

Ein junger Kanfneaun , welcher in allen Coutor-
arbeiten bewandert ist, sucht per 1. April Stellung.

Offerten unter C. «5. ftfl an den Tagbl.-Verlag.
Ein junger Mann , welcher längere Jahre auf Rechtsanwaltsbüreau

thätig war, auch in der einfadien Buchführung Bescheid weiß,
s. per sofort Stellung. N. Neugasse 11, Stb. Part . od. 1. St.

Ei» aus's Beste eingef. Reisender der Wein- und Liqueur-
branchc sucht für sofort passende Stellung. Offerten unter
V. C . 150 an den Tagbl.-Verlag.

Pensionirter Beamter,
gesund und rüstig, sucht Stellung als Einkassirer, Haus- und

Gartenverwalter, Bademeister od. sonst. Vertrauensposten. Gefl.
Off. n. W . M. 1811  bcf. d. Exped. d. „Bicbrichcr Tagespost".

mit guter Handschrift sucht Stellung. Zu
erfahren bei Merten , Dotzheimerstr. 74.

Erfahr , solider Gärtner
sudit zu Mitte oder Ende März dauernde Stellung in Privat-
odcr größerer Handelsgärtnerci. Derselbe ist 22 Jahre alt,
militärfrei, gesund und im Besitze sehr guter Zeugnisse und
Empfehlungen großer Herrsä>afts- und Handelsgärtuereie». Gefl,
Offerten an Helmke in Forbach i. Lothr «, Adtstraße 24.
Part ., erbeten. 3043

Ei» t. Gärtner sucht Gartenarbeit. Rheinstraße 61, Hth. Part.
Tüchtiger erfahrener Gärtner , welcher sich bald ver-

WWM hcirathet, sucht Stelle zum1. April als Hcrrschafts-
gärtner. Nähere Auskunft im Tagbl.-Verlag. 2860

SÄ Maffenr »». Bademeister
uchlper 1. April Stell. Offerten unter R . 1L. lo Postamt3

gSMgHto Junger vcrh. Mann m. g. Handschrifts. Stell, att
W^ W Ausläuser, Bürcaud. od. s. Vertranensp. Beste

Zeugn. st. zu Diensten. Näh. im Tagbl.-Verlag. MS
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
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Urreins -Uachrichten.
_ werden bis Juni Umfang von 20 Z

anfacnommcn, für jede weitere Zeile wird der »lnzeigenprei»
IS Pfg - berechnet.)

ilmigen unter diejer Rubrik ulen
mit

* Der vorgestrige Ausflug der „Wiesbadener Männer«
gesangverein " nach Tounnsblick-Chauffeehc»is verlief bei über¬
aus zahlreicher Beteiligung in der̂ heitersten Stimmung.

' eilnehmcr
, . . der heitersten Stimmung. Mit

Eisenbahn und zn Fuß waren die Theilnchmer zusanimcngeströmt
und huldigten bei den Klängen eines gut besetzte» Orchesters dem
Tanzvergnügen. Der Chor sang einige Lieder, der Komiker des
Vereins erregte durch seine Vorträge die Lachmuskeln der Zuhörer
und ein Sangesbruder brachte mehrere schwcrmüthigc Volkslieder
in rumänischer Sprache zu Gehör. De» Damen, die sich um das
Gelingen des diesjährigen Maskenballes verdient gemacht haben,
sowie dem anonymen Spender von Mk. 100.— für den Baufonds
VcS Vereins wurden begeisterte Hochs dargcbracht. Sillen Theil-
nehmern viel zu srüh tras der letzte Zug ein, der zur Heimkehr in
die Stadt benutzt wurde.

* Die Mouatsversammlung der „Krieger - und Militär-
Kameradschast Kaiser Wilhelm  II ." am 3. d. M. erstellte
sich eines zahlreichen Besuches. Der Verein hat seine Statuten der
neuen Gesetzgebung angepaht; die bezüglichen Aenderungen standen
«lr Vcrathung und fanden eitistinnliig Annahme. Es wird die
Errichtung einer SanitätSkolonne in Aussicht genommen, deren
Ausbildung das Vereinsmitglied Oberarztd. N. Dr. msä. Schreher
übernommen hat.

* Der Judiläuius - Maskenball des Männer- Gesangverein
Friede"  am Fastnacht-Dienstag batte alle gehegten Erwartungen
weit übertroffen. Ein überaus glänzendes Maskengcwoge, deren

Spiele und Scherze bot den zahlreich erschienenen Nichtmarken fort¬
während neue Ui-*- '--'*— um. ~
alle
ergnffc. ...» . . .
nach den Klangen einer Ziehharmonikaden Kehraus machten. Die
Preise wurden verthcilt: 1. „Jnbiläumsdanie" Frau Döring.
2. „Slavische Fürstin" Frau Boekius. 8. „Jubiläumswagen" Herr
und Fräulein Koller. 4. „Mcerkoniain" Frl. Elise Wigand.
5 „Prinzeß Karneval" Frau Koch. 6. Durch Loos»na zwischen
„Alpenköiitgin und „Spanische Tänzerin" letztere, Frl. Dieustbach.
Hcrrenpreise: 1. „Schneemann" Herr Presbcr. 2. Pennebruder"
Herr Christlnann. 8. „Gassenkehrer" Herr May.

* Im Bericht über den Maskenball des Gesangvereins„Wies¬
badener Männer -Club"  muß es heißen: Um den 7. Preis
loosten„Zeitimgsocrkäuferi»" (Frl. Elise Frick) und „Maiglöckchen"
(Frl. M. Wagner). Das Loos entschied zu Gunsten des Fräulein
Elise Fnck und nicht, wie irrthümlich berichtet wurde, des
Franlein Wagiier. _

Stimme« «wo dem Publikum.
* Einer unserer besuchtesten Punkte in der so schönen Um¬

gegend ist für die Einheimischen und die Fremden die Platte, deren
herrliche Waldungen das Auge entzücken und den Spaziergang oder
die Spazierfahrt so lohnend machen. Es ist daher unbegreiflich,
wie nun nenerdings durch den Fiskus in den die Platte um¬
gebenden Waldnngen  durch Fällen der Bäume vorgegangen
wird. Die alten, schönen Buchen, die Freude und der Stolz jedes
Besuchers, werden unbarmherzig in einer Breite bis zu 50 Metern
von der Platte bis zur Rentmauer gefällt, um — einer Tannen-
Aiipflaiizuug Platz zu machen. Der betr. Herr Forstrath sollte
doch daran denken, daß solch ein Wald nicht allein zum Nutzen des
Fiskus, sondern auch zum Vergnügen für die Ausflügler da ist,
und daß man denn doch von dem bekannten„grünen Tisch" be¬
rechtigten Forderungen Concessionen machen mntz. R. W.-S.

fraufltkfnchr
jeder Art:

Alterthümer
, Mahagoni-Möbel Mit Messing oder geschnitzt, alte Ocl-
icmaldr und bunte Knpserstiche, alte vergoldete Bronzen, Porzellan-
Jigiiren und Geschirre, Stickereien und Spitzen, Münzen :c. k.
äuft zu sehr hohen Preisen für einen hochfeinen Sammler

Q-» Blmner , Neroftxaste 44.
Einkauf N!

Damen-Garderoven, Herren-Klcider re. re. re. kaufe vor
wie ngch. 8«»,,«»« Ea » 3a » , Metzgergaffe 31.

Gegen Mtige n pte ßezchlungM
kaufe ich hier und auswärts

ave Arten Mövel, Betten» Schmuckgegenstände,
ganze Wohnnngs- Einrichtungen,

Waffen, Fahrräder, Instrumente , Uniformen u. dgl.
«ebernahme v. Bersteigernngr« bei biviger Berechnung.

Jacob Fuhr , Goldgasse 12,
Auktionator. * 2453

Zahle ausnahmsweise
die

höchsten Preise
r getragene, gut erhaltene Herr« ,- u. Damen-Kleider,

« -»formen , Militär -Effecten, Waffen, rphren, Gold- u.
Lilbersachen, Pfandscheine, Möbel und ganze Nachläffe.

Ocrladi , 16. MetzgerAasse 16.
Bei Bestellung per Postkarte komme pünktlich ins Haus.

Die besten Preise zähst Fra « «rHi innann , Metzger»
* 84, f. getr. Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silberfachen,
iel,Betten,Waffen, Jnstrum., Uniform, k.  Best,  k. i. k-> Mc-,

J . ®aild ©l , XV,
teuft: Getragene Herren- n. Kamen-Kleider, Uniformen,
Schuywerk, Möbel, Betten, Pfandscheine, Gold, Silber re.

" ' ** *  2553G, zahlt gP. MD Ä.uf Bestellung komme in's Hau?
. . haltene Herren- and Damen-Kleider kauft fo'rl-

wahrend gegen gute Bezahlung
Lieopula VII-»»» », nur Metzgergaffe 7.

-gen werden pünktlich erledigt.

A. Keizhals, Mchgngaffe 25,
kauft fortwährend getr. Kleider, Schuhwerk. Möbel, Betten,
u. Silbersacheuu. bezahlt gut. Auf Bestellung  kommei

Gold-
Hans.

, . , Ich zahle
Ws emen anständigen Preis bei sofortiger Casse für einzelne
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnnngs-Einrichtungen,
Nachläffe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
tverden pünktlich besorgt. Uebernehme Versteigernngen. 2554

A. Beinerner, Mrechtstraße 24
Mobilien nnd “

Art suche zu kaufen.
Tagbl.-Verlag.

j>anseinrichtnngs - Gegenstände aller
Offerten unter 19 E . ü . ree» 8 an den

2062

Geldschrank,
t . Bitte Offerten unter r». *v . 1005 im

ederzulegen.
u kaufen ge«
agdl.-Verlag

805
, Em gebr. Kleiüerfchr. n. Verticowz. k. gef. Jahnstr. 17, Gih.

Ladett-Einrilhtimg,
mue oder gebrauchte, z. Bnttkr- u. Ficifchwaaren-Gefchäst gesucht,
als : Ladentafel , Buffet , Cisschränke, Messingwaage und
Gewichte re. Osstrten unter r-. J . enoo besold. Hudoir
Mos »e , Wiesbaden. _ _ _ (Lcpt . 6909 ) F 120

Eine Lagerhalle ~-;b 811 faiif',Lflef-û
an den Tagbl.-Verlag.

Offertenu. * . B 1« 32980

Cnpitnlie« r« neileihen.
Hypotheken-Capital in jeder Höhe, 60% feldger. Taxe, auszu-

luhen. .7». Linz , Mauergasse 12. 2402

.gelder zur erstenn. zweiten Stelle,
r» Jäcyer Snlzberger , Bahnhof-

stratze 16. Telephon No. 524. 15439

40—50,000 Mk. auf $ute  1 . od. auch gute 8. Hypoth.
anszul., auch getheilt. Gef. Off. n. « . » . » 8 a. d.
Tagbl.-Bcr». 2690

70—80,000 Mk. sind geg. 1. Hypoth., auch geth., zum April u.
10—12,000 Mk. geg. 2. Hypoth. » 4'/a°/o ausznleihen durch

»,Md. Winkler , Michelsderg 32 ».
Hypotheken-Bankgelder

in jeder Höhe bis 60// . feldgerichtl. Taxe, niedrigerZinsfuß und sehr runstige Provision , vermittelt 2776
«enssit Meyer Sulzltergcr , Bahnhofstratze 10,

Telephon No. 524. — Sprechzeit0—10 V., 3- 5 N.
Anträge ohne VorKUszohLnnq

Baykeapitalien LikW LNlAt
80 - 100,000 Mk. auf gute 1. Hypothek anszul. Offerten

unter w a.  3i an den Tagbl.-Verlag. 2636
30.000 Mk. und 11,000 Mk. aufg. 2. Hypothek auszuleihen.

»1. IJnz , Manergaffe 12. 2401
2S - 2SMS Mk.

(ohne Vermittler) unter I». « . S« an denT'agbl.-Vcrlag. 2729
14.000 Mk. auf gute2. Hypothekz» 5% auszuleihen. Offerten

unter v . u . SS an den TaK .-Verlag. 2663
10—15,000 Mk. auf gntd 2. Hypothek anszul . Offerten

rmter 58. ss au Sen TagÄ .-» ertag. 2635
22,006 Mk. auf 2. Hypothek zu 5 70  durch Vermittler auf

1. Juli au.Fileihen. Offerten lMter 58. A. S5. lass an den
TaM .-Veklüff.6000 Mk.eriaff. 2988

Rcstkauffchillittg zu übernehme» gesucht. 2955
l» . 1.»» - , Mauergaffe 12.

Capttntie» ;u leihe« ge sucht.
45—50,000 Mk. als zweiter Eintrag nach 44% der Taxe per

April ev. früher gcs., prima Object. Offerten unter V. i ;. u « o
an den Tagbl.-Verlag. 16302

Circa 36,000 Mk. bis */->der Taxe zu April, ev. früher, gesucht.
Offerten unter 58. W . lins an den Tagbl.-Verlag. 1150

32,600 Mk. und 10,000 Mk. aus 1. Hypoth. von pünktl.
Zinrzahlcr zu leihen gesucht. 2103

M. I.inz , Moucrgasse 12.
Gesucht 30- 34,000 Mk. auf prima 2. Hypoth. von ein.

solventen Zinsz . Off. nnter c . C. ssi Tagbl .-Verlag.
auf gute 2. Hypothek auf gleich oder

«iv , VW spater gesucht. Off. u. M. w . i « oa
an den Tagbl.-Verlag. 521

25.000 2. Hypothekn. d. Landesb. gesucht. 2483
si . Linz , Mauergassc 12.

30.000 Mk. auf gute 2. Hypothek nach 50°/° der Taxe, zum
1. April a. Haus in Mitte der Stadt, ohne Vermittl. v. Selbstd.
ges. Off. u. V. X.  89 . 1058 o. d. Tagbl.-Verlag erb. 2754

10- 12,000 Mk. gesilcht als 2. Hyp. Näh. Tagbl.-Verlag. 2069
10—18,000zMk. auf 2. Hypothek zu leihen gesucht. 2404

l ». Idnz , Mauergassc 12.
10.000 Mark auf gute Nachhypothek zu 5 °/° aus gleich oder

später gesucht. Offerten uuter A. B . C. l » S5 an den
Tagbl.-Vcrlag. 1919

3900 Mark »ach 5 °/° der Taxe von pünktlichem Zinszahler
per gleich oder1. April gesucht. Offerten unter V. ®. 8033
an den Tagbl.-Verlag. (8763«,««« Mark

werden als 2. Hypothek auf ein Anwesen dahier ohne Zwischen¬
händler gesucht. Taxe 150,000 Mk. belastet, mit 70,000 Mk.
Offerten unter M. « . 111 an den Tagbl.-Verlag.

25- bis 26,000 Mk. auf gute2. Hypoth. auf hiesiges neu er¬
bautes Hans zum1. April ohne Vermittl. gef. Offertenn. v.
Selbstdarlciheru erb. ». X.  C . X.  los » a. d. Tagbl.Verl. 2947

20—24.Y00 Mk. als 2. Hypothek, auf hiesiges gutes Hans in
bester Knrlage, gesucht, ohne Vermittler. Offerten unter Chiffre
V. U. E . 1053 an den Tagbl.-Verlag. 2747

Bau -Capital onfs Land gesucht, 20—25,000 Mk. gegen doppelte
Sicherheit. Offerten unter W . «S. 153 an de» Tagbl.-Verl.

16,000, sowie 17,000 an 2. Stelle als Hypotheken auf gute
Objecte per 1. April zu leihen gesucht. Offerten unter
W . B . W . 1058 an de» Tagbl.-Verlag. 2943

10,000 Mk. Restkanfschitting zu ccdiren. 2954
M. I.inz , Mauergassc 12.

Borzügl. Capitals -Anlage.
22,000 - 25,000 Mk. erste Hypoth. ä 4'/-°/°

—noch nicht 50 °/° der Brandvers . —p. 1. April
gesucht. Placirnng kostenfrei. 3024

« . E »«el , Adolphstraße3. _
Al« einzige Hypothek werden zu», 1. April 27,000 Mk. zu 3"/-%

«uf dreisachwerthige« Hau« gesucht. Gefl. Offerten unter
A.  J . ISS an den Tagbl.-Verlag erbeten.

II
2.

II

* Soniienberg.  Nachdem die Eingemeindung SonnenbergS
endgültig vorbei ist, liegt es im Jiriereffe der Gemeinde, möglichst
viel steucrkräftige Elemente zur Erleichterung der stets steigenden
Lasten herbeiznziehen. Da nun der Ausbau einer eingleisigen
elektrischen Bahn sicher durchgehen ivird, dürfte in den nächsten
Jahrm der billigeren Bodenpreise nnd angenehmeren Bauver-
haltnisse  wegen ein starker Zufluß wohlhabender Familien nach
S . stattstiiden, die sich in billigeren Einzelhäuser» und in größerer
ländlicher Ruhe, als cs die Wiesbadener großstädtische»Verhällniss«
gestatten, meberlaffeu wollen. Da nun zu beiden Seiten der Wies¬
badener Chaussee Einzelbebaunng vorgeschrieben ist. la scn sich dort
noch ca. 30—40 Einzelhänser aufstcllcii. Wo sollen nun die anderen
Hauser hin? Auf den Berg zu steigen ist nicht Jedermanns Sache
und wurde es sich unter alle»Umstanden empfehlen, möglichst bald
die Straße in dem lieblichen idyllischen Tennelbachthal auSzubaucn.
Sechs Meter Breite und drei Meter Trottoir an der Bcrgicite
würden vollkonimeii genügen, da ja hier nur der Verkehr der' An¬
wohner und kein Durchgangsverkehrstattstndet. Die Baukosten

gnugcn oereii,ern, oas ziini Llragenvau notyige Terrain unent¬
geltlich herzugebcn, cinerscits als gute Bürger der Gemeinde, andecer«
jeits weil ihre Grundstücke in, Werth steigen. Sonst müßte cxpro-
priirt iverden. Es dürste sich cmpsehlen, die Straße gleich durchzu-
fuhren bis zu dem Punkt, wo die Straße vom Tennelbach über die
Höhe nach Soniienberg führt Der Straßenbau an und für sich
kann nicht theuer werden, da der Untergrund ja fest ist und die
Gemeinde-Steinbrüche in illimittelbarer Nähe sich befinden. Letztere
würden als Bauplätze hohen Werth bekommen. Selbst wenn vor¬
läufig eine Anleihe zum Ban oufgenommen werden müßte, würde
sich der Ban empfehlen, da die Straßenkosten ja von Denen, die sich
anbauen, zurückgezahit werden und sich, abgesclicn von den erhöhten
Steueieinkünsten, schon durch den Verkauf der Stcinbrüche
Bauplätze für die Gemeinde ein stattliches Plus ergeben wird.

als

Mk. 116.66«
als 1. Hypothek direct zu vergeben. Ausf.Off. u. 0 . W . 3§» an

Hnasenstein & Vogler 1 « , Frankfurt a/M. F65

; 15,000 Mk. 2. Hypothek— nach der ersten von nur
40 °/° d. Taxe— 4 5% per bald ob. später ges. Pünktl.
Zinszahl, garant . Off. B . J . 1,8 a. d. Tagbl.-Vcrl.

l. II
Sofort gegen beste Sicherheit 30—35,000 Mk. ges. Nah.

schriftlich. Offerten unter 19. « . 13 « an den Tagbl.-Verlag.

Ilrrlchirdrnr--.

Socins!
Eine seit längeren Jahren best cingeführte Holzbearbcituiig«-

Umsatz und einem Reingewmii von
.. 1 oder stillen Theilhaber mit einer

. . - - 260,000 Mark. Gefl. Offerten mib
M. ft . 11 « befördert der Tagbl.-Verlag.

Für Capitalisten!
Ein gut gehendes technisches Geschäft sucht

zur Vergrößerung desselben und Zuführung einer
neuen Branche einen

Killen öllkl tljökW yeilhOkl.
Rentner, die ihre Zins-Einnahmen erhöhen

wollen ohne jedes Risico, bietet sich hierdurch gute
Gelegenheit; ebenso für einen jungen Mann, der sich
eine sichere Existenz gründen will.

Offerten nnter r . F . 534 an den Tagbl.-
Verlag hier einzusenden.

mit einer Einlage von6—8000 Mk.
für ein nachweislich lücrativeS Bau-

uniernehmen gesucht. Bescheid bitte umgehend unter »4. E . » «
an den Tagbl-Äerlag.  _

Theilhaber gesucht
für vorzüglichen Strtikel. Erforderliches Capital circa
Mk. 20,000 biS Mk. 30,000. Grsi. Off. suft B . « 13*
an den Tagbl.-Verlag._

Für eine bestehende hochfeine Fremden -Penfion in a!er-
bestcr Knrlage Wiesbadens wird -4

eine  gebildete Dame
mit einer Einlage v. 5—10,000 Mk. ges. Gcfl. Off. beliebe man
an die Jmmobilien-Agenturv. 1 . Ohr . « tnckUcl , zu richten.

An Bad Rauhein» eihe Pension(14 Zimmer) wegen Todes-
fall abzutreten. Näheres bei 2984
_ J . sciiiicHting , RheinpakMstratze3,

Vertrauliche Auskünfte
über Vermögens . , Eauiilien * u. Priratverliültnisse
auf alle Plätze ertheilt sehr gewissenhaft : 4ng . Ileifner,
Wiesbaden , 23. Bismarckring 23.  2478

Königliches Theater.
1 Ranggaü., Vordersitz, Stbonnement6, fürd. Restd. Sais.

abzug. ?!ä!>. Kaiser-Friedrich-Rina 106. 2. Et., EckeMoritzttr. 2832
Eia Mertel ™$arc,“et'-tio~te.tae.nt  o,,guwr

abzugeben Kapellenstraße 35, P. Platz, für den Rest der Saison

Lin Viertel 11 . 1?arqnet 19. für de» Rest des Abonnements
abzugeben Kicolasstrasse 7, 2.

fei« Viertel Abonnement € , zweiter Rang.
— — . 1. Reihe, für den Rest der Saison abzngcde».Rah. Webergaffe 19, im Laden.

TelkpW-Anschluß NLä Mg» YÄd. odziig.
iraß«. iS, S.
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Theitnehmer für »e«. Mittag- und Abcndtisch gesucht, auch
qpber den, Hause, Blücherstraße II, Part. _anriciînlitluci! L'L SiaBSSg*“'*'

Gute Erde kann angesahrcn werben Bicbrichcrstraße ’i.

Retour-Gelegenheit. WIS
April Wiesbaden—Frankfurt. Offerten an

V Hwltieck , Kranlftttt rt. M., Grüncburgweg 15, 3.
11 Empfehle mich zur Uebernahulr von Uni-
HMiafM | jv + zügen unter Garantie bestens. 2067

» «pp, Schreiner, Hellmundsiraße 56.mr  Parquetbödeu sraffä!
Fr . «iUdfri », Frotteur Ptalterstraße2, vorm. 8». Appel.

mr  PrNtren«. Matt!res»von Möbeln, Reinigen und
Pichtenv. PprMetböden. 4-,^ . » rn ^,, «°..r , Wnlranistr. 15, Pt.

Zm Poliren, Matkiken der MÄb'el, sowie Reinigenu. Wichsen
der Parquelliödeu emvf. sichM. Heiid . l, Rieblstraße 11, 3 St.

Wä *%4 s uau  Empfehle mich zilin Anspolireu und
Mattiren von Möbel» jeder Art bestens.

Huri Blopp, Sch.reiner, Hellmundsiraße 66, 2066
fÄi -ifiSa’är» wetden billig gefldchtcn, reparirk und polirt
'DTeiilhtrqP bei Pli , st <-i^ ,T . Helenenstraße6. 1707
Wer Rohr- « , Strotzstüyle zu flechten hat, bitte ich meiner

zu gedenken. Wenn auch erblindet, sichere doch guteu. bill. Arbeit
zu, war 8 Jahre Zögling der hies. Blindenanstaltu. ist das Leiden

ne Arbeit und Verdienst doppelt schwer. Bestellungen auch durch
stkarte an llt«n «trr -it , Wetzendsirasie 19, 1 St . links.

Ein Tapezlrer sucht Beschitsrigung in und außer dem
Lause; billig. Taunusstraße 34, im Laden liiilg._

Alte Tapeztterarbeittr» werden prompru. bill. ausgesührr.
B.eiclm-r . Adelhaidstraße 46. 15227

Gekittet w. Glas, Man»., Alabast., sow. Kunitgegenst. all. Art
(Porzellan seuers., i. Wass. baltb.). Uhlmann, Luisenpl. 2. 2982

fimmJiyiliplW ^ rtigr garant . gntfitzenv. .Hcrren-
KjUIkn xitlijilUliri, Anzug (gute Futleeznthaten) für

l>Mk. Andere Kleidungsstücke billigst. Aus Wunsch Stoffmuster.
,tzst, belieben Adr, unt. 8. 8. »« » im Tagbl.-Verl. nicderznlegen.

DmNFN -AIckMFibpr empfiehlt sich züin Mtftttigen
von Collümen aller Art. sowie

yniqndern und Reparaturen prompt und billig. Hcllmundstr. 37.
Eine perfecte Kleidermacherin empfiehlt sich außer dem Hause.

Moritzstraße 12, Part.
Perf. Schneideki» enips. sich in u. a. d. v - Hnschgrnbe» 5, 1 r.
Vers. SchiMertn enipf. s. in u. a. d. H. Michelsberg 26, l -~
CsMnte werden gutsitzend nach der neuesten Äof>e zu ddN

hilligstcn Preisen angesertigt Helenenstraße 25, 2 St.
Mrff. Schneid, empf. f. in u. a. d. H. Ellenvögeng. 7, H. 8~
Kleidet,"Umskleider ü Aenderungen werden schnell li.

ÜBifl angefertigt Hellmundstniße 43, Dachl, links.g angesertigt“saäa&z- Eine perfecte Schnelverin empfrehit sich zum
.. _ Unfertigen von Costümen, Haus- und Kinder-

^leidern in und außer dem Hause. Näh. Schulberg 15, Gth. 1 !.
Damerr-Csftüme

werdeii elegant und preisw. angeferligt Wcbergaffe 41. 2012
CostÄme, sowie Hauskleider werde» schön und billig

»«gefertigt stzrankeustratzeSS, Bdh. Part. __Confeetion.
Costüme von den emfachsten bis zu den elegantesten, Consix-

Mation«-, Haus- und Kinder-Kleider werden bei gutem Sitz und

Kunden zum Schneidern für im Hause an. 1915
CvstiiMe von6 Mk. an w. schönu. gutsitz, angef., Kinder- u.

Hauskl., sowie Aenderungeu billig Dotzheimerstraße6, Hth. Part.
Damen-Costnmss

Aerden elegantu. prciswertb angefertigt Schwaldacherstraße6, 2.
>°ud unter Garantie für guten

-4/llllitll tVIitvtivvt Sitz preiswerth angefertigt.
« «solivv. Schmidt . Nerostraße 86, 2.

Eostüme, von den eins, bis zu deu'eleg., m. schnellu. billig
Mrbeitet Helenenstraße 16, 2. l» «» ,. Stahl. _

empfiehlt sich für Morginrdcke, zum Aus-
vH ! Ali bessern der Wäscheu. Umändern von

Kleidern außer dem Hause. Hellmundsiraße 37, Hth. 2 St . l.
„ Wcißsiickcn des, bill., 2 Buchst, v. 10 Pf. an, Hirschgr. 12, 2 r.

Im GMW- n. Femftopfen,
wie Weistzcugriiihcu nehme ich in u. außer dem Hause noch
ünden an. Nah. Bleichstratze 83, 1. Et. links._

Sreppveetc» werten nach den neuesten Plustern». billigsten
Preisen angesertigt, sowie Wolle geschlumpt. Näh. Michelsberg 7,
m Korbladen __ 12409

tfMtfrhprn ra- b. Dumps-Apparat gründlich gereinigi
MllslvkUi b« Hlci ». Albrechtsir. 30. 156.17
Perf. Büglerins. »och einige Prlvatk. Webergasse 56, 1. St ."

- ' Biigl., ps., such: Knuden(nur Privat). Albrechtur. 93, La d.
Ha»d,Ä»hew. schö» gew. u. acht get.Ktrchgasse llll. 2547
Wie ne» werden Mac? -' und Waschleder-Handschuhe.

Wöchentlich dreimal Wasche». Billigste ibcredjuung. Schwatbacher-
Ür aße 13, gegenüber der Infanterie-Kaserne._ 2790

MLcchkrTpL» *• Waschenn. Bügelnw. äugen., gut u. bill.
bes. Walramstr. 18, 2 r. bei KJ» rts»kk>,>M.

MüsUrel md GkrülUk-ZiMruierk! auf Peu.
Fra » n »8ti» -r. Nerostraße l», Hths

Gardinenw. gew. u. gcsp. ä P . 75 Ps. Fr. Bosch, Sonnenberg.
Wüsche zum Waschen und Bügeln wird angen., gut u. billig

besorgt Nerostraße 18, Hth. 2 Tr. rechts. __
mir6  angenommen zUm Waschen und Bügeln
für Hotel, Pension oder Herrschaften, prompt

und billig, Sedanstraße7, Prdh. 3 St.  r . Frau Krüger.
Mriseuse sucht noch Kunden. Näh. Nerostraße 20, 3 I.
Eine geübte Frisenrins. Kunden, billig. Adlerstr. 18 1 St . r.
. , Krankenschwester empfiehlt sich in Privatpflege. Zn

erfragen Kleine Kirchgasse 8.
Diserete Pension zur Ricderkrrust.

__ Hebammea.oeper . Berlin » Wollincrstraße 46.
WZLMGZSGSL 0^ ' .

lalle , Berlin 8 . O. 14t.
_ , Gesohäftsl., Beamte,
coul. in jeder Höhe. Hückp.!

(F. O. 940) F121
Äclche edelden'cnde Menschen helfen einem armen kränklichen

Familienvater mit sieben kleine» Kindern, die auch alle kränklich
sliid, um ehrlich zu bleiben, ans der Noth? Derselbe ist durch
langjährige Krankheiten in Schulden gerathen, kann nicht bezahlen
und seine paar Sachen sollen gepfändet werden. Zu erfragen im
Tagbl.-Verlag._ 8057

sucht Jemand auf elegante Einrichtung
1000 Mark . Zinsen und Rückzahlung
nach llebereinkunft. Offerten erb. unter

ZS. H , is « an den Tagbl.-Dcrlag.
ofort

<üebitdctcr.tzerr sucht ein Darlehen. Off. nuter J.  jr . m«
an den Tagbl.-Berlag erbeten.__

l & itl !" sicherer Ztrllung bittet um
ein Darlehen von 1000 Mark

gegen gute Sicherheit und pünktliche Nückzahlung. Vermittler ver¬
beten. Offerten unter lsl. IZ. 1« . an den Tagbl.-Verlag.

, _ Wer leiht einem GeichäftSmann 100 Mark gegen volle
Sicherheit̂ Monatliche Rückzahlung 10 Mk. nebst 10°/o Zinsen.
Offerten unter w-  H . 12k» an den Tagbl.-Verlag.

500 Mk. von bess. Beamten in s. Stell, auf 2 I . zu leihen
gesucht. Offerte» unter ffl. S». « « postlagernd Schützenhofstraße.

500 Mk., pr. d. Sicherheit und monatliche Rückzahlung von
40—50 Mk. mit Proz., auf sofort zu leihen ges. Offerten erbeten
unter m . J . 18 « an den Tagbl.-Verlag.

Zeuiand sucht 15 Mark zu leihen. Nückzahlung nach Uebcrein-
kunfr. Offerten unter 1b. 1«»» postlagernd Schiitzenhosstraße.

880 reiche Damenn. Herren wünschen Heiratb.
Prospect umsonst. Journal, Charlottenburg 2.HeiltUh.

Heirath
Gcbild . Kaufmann , Junggeselleu. alleinstehend, 37 Jahre,

evang., von statt!. Figur und angenehm, jugendl. Aeußcrn, aus
guter Familie und tadellosem Rufe, Theilhaber einer flottgehenden
Fabrik, mit gutem Einkommen, wünscht Heirat !» mit evaiigel.
Dame. Mitgift von 15—20,000 Mark erwünscht. Offerten,
wenn auch vorläufig an onym, befördert unterF . » . II. »««
w » «i« ir « «"> . . Frankftirt a. M._ (Fc.574) F120
ArZfrichLrges Heirathsgeftrch.

Ein Wittwer, 40 Jahre, mit eig.Haus u.Geschäft, zwei Kinder,
wünscht sich wseder zu verheiratheu. Mädchen od. Wittwen, nicht
Uiitcr 35 Jahriii , mit etwas Vermögen, wollen ihre Offerten unter
I*. F . gl . ;[ 5  haupipostlagerudeinsenden. _

Ein tüchtiger GeschiiftsMm,
Wittwer, 45 Jahre alt, mit einem erwachsenen Sohn sucht behufs
Wiederverehelichung die Bekanntschaft eines unbescholtenen, aber
munterenu. heiteren Mädchens, auch Wittwe, nicht unter 30 Jahren,
zü machen. Etwas Vermögen erwünscht, vor Allem aber wird
richligks Verständniß zur Führung eines Haushalts verlangt.
Eriistgcmeinte Offerten mit Photographie unter L . II . IS « an
den Tagbl.-Verlag erbeten. Strengste Discretion Ehrensache.

€iC » H » ÜfBo (Fc584)Fl20
Mittwoch4>/- bestimmt am alte» Platz. Herzlichen Gruß!

Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspieke. Abends7 Uhr: Die Valentine.
Hiestdeuz-Theater. Abends7 Uhr: Die Dame von Maxim.
Wakhalka-Hheater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Weichsyairen-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Karietötheater zum Würgersaak. Abends3 Uhr: Vorstellung.
Wiesöadcuer Kunüläke, Lnisenstrgtze 9.
Wauger' s Kuustfaton, Taunnsstraße 6.
Hlokkskesehalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feiertags von 10 bis
1 Uhr und von 3 bis 9'/, Uhr. Eintritt frei.

IMchlWMI' .-MA«

Versteigerung von Regenschirmen, Herren- und Damen-Kleider-
stoffen:c. im Saale „Zum Deutsche» Hof", Goldgasse 2a, Vorm.
9'/- Uhr. (S . Tagbl. 108, S . 6.)

Versteigerung von Mobilien tc. im Anctionssaale Adolphstraßc 3,
Vorm. 9'/- Uhr.- iS . Tagbl. 108, S . 7.)

Versteigerung von Mobilien ec. im Hanse Schützenhofstraße3, Vor¬
mittags 9'/, Uhr. (S . Tagbl. 108, S . 6.)

Nntzkolz-Versteigerung im Fischbncher Gemeindcwold, Distr. Abthain,
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 2,", S . 3.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung der Schuhe für die
Staötarmcn für die Zeit vom1. April 1990 bis dahin 1901, im
Rathhaufe, Zimmer No. 12, Vormittags 10 Uhr (S . „Amtliche
Anzeigen No. 26", S . 2.)

Nutzholz-Versteigerung in den hiesigen Kuranlagen; Sammelplatz
Vormittags 10 llbr bei der Billa Liebenburg vor Sonuenberg.
(S . „Amtliche Anzeigen No. 27". S . 1.)

Holz-Versteigerung aus der Oberförsterei Nambach, Distr.Hellenberg
und Gitten, in der Gasiwirthschaft„Zum Taunus" in Niedern-
housen, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No.27", S . 3.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des Bedarfs von circa
800 Tonnen gebr. Marmorkalk für die städtische Kläranlage im
Nechnnngsjahr 1900/1901, im Rathhaufe, Zimmer No.57, Vorm.
11 Uhr. ' (S . „Amtliche Anzeigen No. 27". S . 3.)

Ban- und Brennholz-Versteigerung im Großherz. Park zur Platte,
Distr. Pserdsweide und Forcllenweiher, Vormittags 11 Uhr.
(S . Tagbl. 107. S . 6.)

Einreichung von Offerten auf die Lieferung des Bedarfs an guß¬
eisernen Schiebern, Schachtdeckeln, Sinkkasten, Röhrenu. sonstigen
Eisentheilen für das Rechnungsjahr 1900/1901, im Rathhause,
Zimmer No. 67, Vormittags 11'/- Uhr. (S. „Amtliche Anzeige»
No. 26", S . 3.)

Einreichung von Angeboten aus die Lieferung des Bedarfs an
Portland-Cement zu den städt.Tiesbauten im Rechnungsjahr 1900,
im Ratlihause, Zimmer No. 57, Mittags 12 Uhr. (S . „Amt¬
liche Anzeigen Sto. 27". S . 3.) »

Einreichung von Angeboten ans die Anlieferung des Bedarfs an
Sand ». Kies zu den städt. Canalbanten im Rechnungsjahr 1900,
im Rathhaufe, Zimmer No. 57, Mittags 12'/- Uhr. (S . „Amt¬
liche Anzeigen No. 26", S . 3.)

Holz-Versteigerung in den hiesigen Kuranlagen; Sammelplatz Nach¬
mittags 3 Uhr bei der Villa Liebenburg vor Sonnenberg.
(S . „Amtliche Anzeigen No. 27", S . 1.)

Metsorologischr Kesv-»ch1,nrgen
Miesvaden.

Statia»

3. März: Höchste TemperaturC. 1.1. Nicdr. Temp. C. —5e5.
4. März: Höchste TemperaturC. 0:4. Niedr. Temp. C. -- 6.2.

*) Die Baroineteraugaben sind aus 0" C. r«nucirl.

W-tt -r-K»rrch1 des „Miesdadiner Tasblatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutschen Srewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

7. März: gelinde, wolkig, zu Niederschlägen geneigt, stark windlg.
Auf - und Llutergang für Zounr (D) uud Wo »» (C).

(Durchgang der Sonne  durch Sildin »ach »iNtelrurvräilchrr gtlt .’
1800
März. im Süden

>Uhr Mw.

®
Ausgang.
Uhr Sil » . >

..a»gfiniit 1’jtKf
7. | 12 38 | 7 - | 6 17 || 9 51 SB. | 1 15B.*)

*) Hier geht L. Untcrgang dem Ausgang voraus.

(f »nnt» 1k

3. u. 4. März.
7 Uhr

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

& 4. 3. 4. 3. 4. 3. 4.
Baromet.*) . . 54.6 50.7 53.3 51.7 50.4 52.5 52.7 51.6
Thermomet. (C.) !-4 .9 -5 .8 0.0 -1 .4 0.5 -3 .7 -1 .0 -3 .6
Dunstspann.(mm, 2.5 2.0 2 8 2.8 3.2 2.4 2.8 2.4
Rel.Feuchtgk.("/»)
Windrichtung .
Niedeischlagsh.

79 69 61 68 68 69 69 69
NO. N. NW. NO. INNO. NO. —

(mm ) . . . . — — I - ' — 1 0.0 0.3 — —

Königliche d Schauspiele.
Dienstag, 6. März.

63. Vorstellung. 97. Vorstellung im Abonnement H.
Die Valentine.

Schauspiel in 5 Akten von Gustav Freytag.
Regie: Herr Köchq.

Personen:
Der Fürst . Herr RodinS.
Prinzeß Marie . Frl. Stehle.
Valentine, Freiin von Geldern . Frl. Willig.
Minister von Winegg. Herr Schreiner.
Graf von Wöning. Herr Schwab.
Hofmarfchall von der Gurten . Herr Reumann.
Leutnant von Stolpe . Herr Zimmermaitn.
Rath Müller. Herr Gros.
Georg Winegg, unter dem Namen Saalfcld Herr Leffler.
Robert, ' l im Dienste . . Herr Fender.
Johanna, der . . Frl. Ulrich.
Eine KanimerfrauI Baronin Geldern . . Frl. Koller.
Erster Cavalier. Herr Martin.
Zweiter Cavalier . Herr Otton.
Benjamin, -Spitzbube. Herr Vallentin.
Ein Harfner. . Herr Rohrmann.
Seine Tochter . Frl. Hutter.
Der Zigeuner . Herr Reiß.
Der Schließer des Gefängnisses. Herr Berg.
Ein Diener . . . Herr Spieß.
Cavaliere und Damen des Hofes. Gäste im Restaurant. Diener.

Kellner. Wachen.
Da« Stück spielt in der Sommerresidenz eines FürstenhoseG.

Nach dem2. und 3. Akt findet eine längere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende ca. 93/4 Uhr. — Einfache Preise.

Mittwoch, den 7. März. - 38. Vorstellung im Abonnement A.
Auftreten der Königl.Preuß. u.Kaiser!. König!.Oesterreichnche»
Kammersängerin Frau giüjf Lehmann. Die MalkürF«
Musikdrama in 3 Akten lErster Tag aus der Trilogie„Der Ring
des Nibelungen") von Richard Wagner. — Anfang6'/, Uhr.
Hohe Preise._

Residenz- Theater.
Dienstag, 6. März.!

173. Abonnements-Vorstellung. Abonncments-Billets gültig.
Die Dame von Mamm.

(ha  Dame de chez Maxim.)
Schwank in 3 Akten von Georges Feydean. Uebersetzt und

bearbeitet von Benno Jacobson.
In Scene gesetzt von Dr. fj , Ranch.

Kcrsoncn:
Crcvette, Excentric-Tänzerin . Käthe Erlholz.
Dr. Pethpon, Arzt . Max Wieske.
Gabriele, seine Frau . Clara Krause.
General Pethpon du Gröle, sein Onkel . . Hans Manuffi.
Dr. Mongicourt, Arzt, fein Freund . . . Otto Kienscherf.
Varlin. Versicherungs-Agent . Albuin Unger.
Marollier, Leutnant . Gustav̂Schultze.
Corignon, Leutnant . Hans Sturm.
Clömentine, Nichte des Generals . . . . Else Tillmann.
Chantreau, Schullehrer. Albert Rosenow.
Herzogin von Volmont« . Sofie Schenk.
Herzog Guy, ihr Sohn . Ludwig Wdmann.
Herr Vidanban. Gustav Schiller.
Madame Vidanban . Margarethe Ferida.
Madame Tournoi . Mary Janisch.
Sauvarel, Unterpräsect. Georg Albri.
Madame Sauvarel . Elly Osburg.
Madame Pouant . Minna Agte.
Madame Hautignon . Clara Werther.
Madame Claux. Gusti Kollendt.
Chamerot. . Friedr. Sckuhmann.
Guöriffac. Hans Thüring.
Etienne, Diener bei Dr. Petypou . . . . Hermann Kunz.
Emile, Diener des Generals . Richard Krone.

Ein Straßenkehrer, Träger, Gäste re. — Zeit: Die Gegenwart.
Die Handlung spielt im l . und 3. Akt in Paris in der Wolfimirg
des Dr. Petypon, im 2. Akt auf dem Säilosse Grslö des Generals

Petypo» in der Touraine.
Nach dem1. und 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang 7 Nhr. Ende 9'/- Uhr.
Mittwoch, den 7. März. 174. Abonnements-Vorstellung. Akk

Tugendhof . Lustspiel in 4 Akten von R. Skowronnek.
A«sm«Vtrsr Thrater.

Mainzer Ktadtthraler. Mittwoch: Die Meistersinger von
Nürnberg. _

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag , 6. März:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des ConcertmeisteM

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Festmarsch . Hentschel,
2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager in Granada“ Kreutzer.
3. La vague , Walzer . . . Mötra.
4. Cavatine aus „Torquato Tasso “ . . . .  Donizetti.

Trompeten -Solo : Herr Schöniger.
5. Potpourri aus „Der lustige Krieg “ . . . Joh. Strauss.
6. Vorspiel zum 3. Akt aus „Das Heimchen

am Herd “ . Goldmark.
7. Nachtgesang , Streichquartett . J . Vogt.
8. Norwegischer Künstler -Carneval . . . .  Svendsen.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl . Musikdirector Louis Lüstner.

1. Nordische Sonnfahrt , Lustspiel -Ourerture . Gade.
2. Kleine Serenade . A. Grünfeld.
3. Finale aus dem Ballet „Die Geschöpfe des

Prometheus “ . Beethoven.
4. Thermen , Walzer . Joh . Strauss.
5. Ouvertüre zu „Die Hochzeit des Camacho“ Mendelssohn.
6. Prelude aus „La Vierge \ . Massenet.
7. XII . ungarische Rhapsodie . . Liszt.
8. Unter dem Siegeabanner. Marsch. . F. von Blon.
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^ Mit der Theorie beherrschen wir Himmel und Erde,

Vergangenheit und Zukunft; mit der Erfahrung allein
nichts als unsere erbärmliche Scholle und die dürftigen
Augenblicke der Gegenwart.

Schleiden.
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(24. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte des Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt-Käßker.

Unaufhaltsam, ohne sich Ruhe zu gönnen, halte Leo
indessen die Fahrt nach Moskau bestanden. Er war buch¬
stäblich auf der Flucht vor sich selbst, er wollte sich's nicht
eingestchen, daß es ihn bei jedem Kilometer vorwärts mit
unsichtbaren Armen zurückzog, von wo er gekommen war.
Ihm gegenüber— wie eine Hallucination— sah er Hedwig
sitzen, sah die fragenden Augen auf sich gerichtet in schmerz¬
vollem Leid, und, merkwürdig genug, je näher ihm die alte
Czarenstadt kam, desto greifbarer, intensiver wurde das Bild
seiner Cousine.

Er hätte sie schützen, in ihrer Nähe bleiben müssen,
sagte er sich wieder und immer wieder. Aber dazu hatte
er ja kein Recht; er mußte warten, bis sie den Betrug des
Geliebten erfahren hatte und ihn als ihren Beschützer rufenwürde.

Und dann? Dann war vielleicht auch zwischen ihm und
Wanda Alles entschieden, dann — ja, was dann? Hier
stockten seine Gedanken, hier war die geheimnißvolle Grenze
zwischen Gur und Böse, zwischen Recht und Unrecht, die
er nicht zu unterscheiden vermochte. Er wollte nicht darüber
Nachdenken.

Das Schicksal hatte ihn hierher zurückgeführt, mochte es
nun selbst entscheiden, was mit ihm, mit Wanda und mit
Hedwig werden sollte.

Er wollte nicht mehr an all das Vergangene denken, er
mußte sich herausreißen mit Gewalt aus diesen selbst-
guälerischen Phantasicen, und deshalb begann er jetzt, sich
das Wiedersehen mit Frau Wanda auszumalen.

Sie hatte Wort gehalten, sie hatte ihn gerufen, denn
die Zeit der Entscheidung war da — er hatte gleichfalls
sein Wort gelöst und war gekommen; in wenigen Stunden
stand er ihr gegenüber!

Was dann geschah, lag noch in chaotischem Dunkel,
nicht die geringste Vorstellung konnte er sich davon machen.
Er sah nur Eins in der ganzen Sache, daß sie unglücklich
und gefährdet sein mußte und Niemanden zu ihrem Schutze
hatte als ihn.

Und doch überkam ihn ein Gefühl wie Furcht, als er
da so nachdenkend in den Wagenpolstern saß, nicht Feigheit,
nicht Furcht vor irgend welcher greifbaren Gefahr, die sich
ihm dort entgegenstellen würde, sondern Furcht vor sich
selbst; denn er war seiner selbst nicht mehr sicher und das
war das Schlimmste!

Täglich fast hatten in Moskau die zwei unseligen Menschen
sich gesehen und gesprochen, der Priester und das Weib,
daß sich an ihn klammerte mit verzweifelter Seele. Täglich
hatten sie tiefer und immer tiefer den Stachel in die blutenden
Herzen gedrückt.

Seit jenem Tage, da zwischen ihnen Alles klar geworden
war, hatte ihr Beismnmensein ungewollt, aber selbstverständlich
eine andere Form angenommen. Sie belogen sich nicht
mehr gegenseitig: er hatte aufgehört, der Geistliche für sie
zu sein; sie war das Beichtkind nicht mehr, kam nicht, wie
sonst, hier ihren Gott zu suchen— sie suchte den Menschen,
den sie liebte, und er tröstete als solcher das Weib, an dem
sein ganzes Wesen hing mit qualvoller Leidenschaft.

Sie sprachen von weltlichen Dingen, und auch er fand
darin eine Art von Trost, ihr, die ihn verstand, alle
Schmerzen zu schildern, die er litt in dem Berufe, gegen
den seine Seele sich rebellisch emporbäumte. Er war durch
und durch eine begnadete Künstlernatur: in Farben, Licht
und Formen ging seine Malernatur auf, Entwürfe zu
lebenswarmen Bildern tauchten in ihm auf, während er für
Kirchen und Kapellen die stereolypen Gesichter der Heiligen
malen mußte. Nach künstlerischen Thaten sehnte sich seine
schaffensdnrstige Seele, während er in den Banden seines
Berufes langsam verkümmern sollte; nach Leben und Lebens-
rechten schrie der gemarterte Leib, der sich unter der Last
des Kreuzes krümmte, das der Wille seiner Eltern, nicht
eigene Wahl auf seine Schultern geladen.

Er glaubte an seinen Gott, ja er liebte ihn wie ein
Kind seinen Vater mit warmem, natürlichem Trieb; er
liebte ihn um so mehr, je mehr er fühlte, daß Alles uni ihn
her diesen selben Gott in seiner barmherzigen Liebe ver¬
kannte, ihn mit falschxm Götzendienst entweihte. Er hatte
das Glück, in diesem Weibe eine verwandte Seele gefunden
zu haben, als eine Sendung des Himmels selbst anznsehen
gelernt und empfand eine schrankenlose Dankbarkeit gegen
den Himmel in dieser gefährlichen Wonne.

Und doch fürchtete er, daß eines Tages all die mühsam
geübte Enthaltsamkeit in sich selbst zusammenbrechcn würde,
daß sein menschliches Ich den Sieg davontragcn müßte über
sein besseres Theil. Sie hatte ihm oft schon geschrieben,
wenn sie nicht selbst kommen konnte, und in nächtlicher
Stille las er die langen zärtlichen Briefe immer wieder
durch, während auf dem Tische daneben das kleine Madonnen¬
bildchen lag, das ihre Züge trug.

Da eines Tages geschah etwas, das wie ein flammender
Blitz in seine Seele schlug.

Wanda hatte am Abend die Messe besucht, und als die
Feier vorüber war, trafen sich Beide, wie schon oft, an
dem kleinen, abgelegenen Pförtchen, um sich noch die Hand
zu drücken, bevor sie ihren Schlitten aufsuchte.

Heute lehnte sie bleich an einer Säule, im Begriff, um-
znsinken, und er kam eben recht, sie in seinen Armen auf-
zufanzen.

„Um Gottes willen, was ist geschehen?!" flüsterte er
angstvoll zu ihr hernieder.

„Ich weiß es nicht", hauchte sie, „Alles dreht sich um
mich — mir war, als müßte ich sterben! Aber Du bist
,a  da! Es ist schon vorüber."

Sie blieb in seinen Armen, und zum ersten Mal hielt
er die zarte und doch volle Gestalt fest an seine Brust ge¬
drückt, und ein Schauer seligen Entzückens durchströmte
einen Leib wie warme, lebendige Fluth, bis in sein Gehirn
jinauf stieg es wie wonniger Taumel, und fester und fester
chlaugen sich seine Arme um die Geliebte.

Dunkel und still war es um sie her in der entlegenen
Ecke, von Weitem nur schimmerte ein ewiges Lämpchen und
warf einen dünnen Lichtstrahl auf ihr gleißendes Goldhaar,
daß es flammte und leuchtete wie Nixengelock in der ein¬
samen Kirche.

Ihre Arme umschlangen seinen Hals, sein Gesicht sank
auf ihr Haupt, daß ihr glühender Athem seine Wangen
streifte und seine Augen tief in die ihrigen versanken.

Und so fanden sich ihre Lippen, heiße, erste, feurige
Küsse vereinigten die Beiden zu seligem Vergessen ihres
Leides, Brust an Brust gedrückt standen sie da, ' Mund auf
Mund, Aug' in Auge, als müßte jetzt um sie her die
Welt versinken, als hätte die Stunde der Erlösung ge¬
schlagen!

Da — fern in der Kirche— hallten verlorene Schritte
— zwischen den letzten Säulen ganz hinten flackerte ein
irrendes Licht, und erblassend fuhr Nicola aus ihren Armen
empor.

Wie begeistert starrte er in das selig lächelnde Gesicht,
aus dem der Triuulph höllischer Mächte ihm entgegen-
zuhöhnen schien— wie abwesend streckte er ihr die Hände
entgegen und trat langsam zurück.

„Leb' wohl!" flüsterte er leise, „leb' für ewig wohl!
Wir sind an der äußersten Grenze! — Gott schütze Deine
Seele — ich kann es nicht mehr!"

Sie schien ihn nicht zu begreifen, faltete bittend die
Hände und flüsterte seinen Namen.

Aber Nicola hörte Wanda nicht mehr; wie von Furien
verfolgt, stürmte er davon durch die weite, dunkle Kirche,
die ihm kein Ende zu nehmen schien, hinaus ins Freie
wollte er, fort ans diesen Räumen. Aber die Thür, an
die er kam, war verschlossen, und langsam tastete er sich
an den Wänden weiter zu einer anderen.

Das Licht, das er gesehen hatte, war die Lampe des
Kirchendieners gewesen, der die Thüren geschlossen.

Er blieb stehen und hielt den Athem an.
Er sah sich um in dem riesenhaften Raum, in dem

er eingeschlossen war wie in einem ungeheuren Gefängniß.
Langsam rann kalter Schweiß aus seinen dunklen Locken

über sein heißes Gesicht.
Er blieb stehen und rührte sich nicht, eine foliernde,

namenlose Angst schien ihm wie eine eiserne Faust die Brust
zusammeuznpressen.

Am entgegengesetzieu Ende der Kirche klang jetzt das
Schließen einer Thür, derselben, vor der er mit Wanda
gestanden, durch die sie jetzt wohl längst die Kirche ver¬
lassen — die letzte Pforte ins Freie hatte sich ihm ver¬
schlossen— er war allein! — Allein! Dieses Wort packte
ihn heute mit wehem Entsetzen! Allein mit der Erinnerung
an seinen Frevel in der von ihm entweihten Kirche!

Aus allen Ecken schienen durch die riesigen, gespenstischen
Schatten feurige Augen ihn anzuglotzen— von der Decke
schienen sich unsichtbare Hände strafender Engel nach ihr»'
auszustrecken und nach seinem Herzen zu greifen.

In seinem Hirn brannte die Erinnerung, auf seinen
Lippen brannten die sündhaften Küsse, und seine Kniee be¬
gannen zu wanken.

Nur ein einziges helles Licht noch flimmerte in dem
ungeheuren Raume -— die schwebende Ampel über dem
goldstrahlenden Allerheiligste», die den Gekreuzigten be¬leuchtete.

Sein Auge suchte angstvoll den kleinen Lichtkreis, und
da war es ihm, als breitete der stumme Dulder mit der
Dornenkrone die göttlichen Arme nach den. Verzweifelnden
aus in versöhnender Milde, als wollte das Bild der niensch-
gewordenen Nächstenliebe auch ihm den Weg zur Sühne,
zum Frieden zeigen in seinem Beispiel.

Wankend, wie ein Trunkener, mit starren Augen laumelte
Nicola auf den Hochaltar zu, an den Bänken sich hallend,
die den Mittelraum der Kirche füllten, bis an den großen
freien Platz vor dem Allerheiligsten. Dort stockte sein Fuß
auf einen Moment, und seine Augen hafteten am Boden.

Auf den Marmor der Fließe warf das Licht der Lampe
riesenhaft, gespenstisch den Schatten des Kreuzes am Altäre.

Seine Brust keuchte, seine Arme hoben sich in wortloser
Verzweiflung empor, dann verschränkten sich seine Hände
zu flehentlichem Gebet, und auf dem Schatten des Kreuzes
brach der starke Mann zusammen wie ein entwurzelter
Baum, drückte die fiebernde Stirn auf den kalten Marmor
und blieb liegen, regungslos, starr, nur die Lippen bewegten
sich in angstvollem Gebet! - - -

So fand ihn am Morgen der Kirchendiener.
Ruhig und bleich stand er auf, strich wie träumend

über die lockige Stirn und begab sich langsamen Schrittes
in die Sakristei und von da, nachdem er seinen Anzug ge¬
ordnet hatte, nach Hanse.

(Fortsetzung folgt.)
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Zur Cßnfirmatißoszeit
bringe meine Speciaütäten:

Aechte und unächte Bijouterien,
feine wie courante Lederwaarcn

in Iielianiiter Güte und billigsten Preisen in
empfehlende Erinnerung.

Ferdinand Mackeldey,
Nassauer Hof , Willielnistr . 418. (O)

NB. ( sOldringsf , (gestempelt 333 und SB5 , ©)
_ von Mk . 2.— bis Mk . 40.—. 2855 ©

Eigene Reparaturwerkstätte . ©

©©©©©©©©©©©©©©©©■©©®®©®®®©@©®

30 Pf . Pack. Stahlspäne
n npnehlt <' ar ! »iss , Grabeustrahe 30.  3006

©
©r

Spitzen
ztltti Nrittige », Aitsbesseni n. Rcapplizire«
i» tadelloser Ausführung nimmt entgegen

Ŝ miis Franke,
22 . Wilheltttstraße 22.

Telephon 693. 15277

in Form von Gedenkblättern
geschmackvoll ausgestattet

liefert die

L. Sehellenherg’ sche  Hof-Buchdruckerei
Wiesbaden , Langgasse 27.

_ »om1. Aprilr>. I.
W ""1" »°,

Metzsergafse 35,
vis-ä-vis der Io Sciietlenberg ' fcben yofbuchdruckerei,

unbb£if(m{e befhnlb alle auf Lager habende Artikel zu den allerbilligste« Preise«. Reparaturen solidu. bim«. 205f
**• Lamiuert , Sattler, Gravrnstraße v.

Landein1 Stück6 Pf.,
garantirt täglich frisch eintreffend.

0. F. W. Schwanke, "̂"̂ ^"'4,4^ 49,
Gesalzenes Ochfenstetsch, magere saftige Stücke, ohne Knochen

per Pfund 80 Pf. empfiehlt als sehr wohlschmeckendu. prciswerth
Jacob U lrich , Metzgerei , Friedrichstrahe11. 706-

Win *: Mur;

Goldgasse2. Goldgasse 2.
uscfte«.franz.

in bekanntlich nur

besten preiswertlien Qualitäten
empfiehlt 2220

J. Rapp Nachfolger
(Inli . : Oscar Roessing ) .

Mit Preisliste stehe zu Diensten.
Nur : Murs

Goldgasse2. Goldgasse 2.
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Specialitit: Braut-Aiisstattiiiigeu. — Einrichtung von Wohnhänsern, Villen, Hotels ete.

Um vor dem Eintreffen grosser Sendungen Möbel mein Lager möglichst zu vermindern, verkaufe ich sämmtliche

Hoiz ^ und Polstermöbel
in der Zeit vom 15 . Febrsiur bi » 15 . Harz a . c . mit

°/o | Rabatt.
, Wohn- u. Seiilafzimmer. — Einzelne Büffets, Saionsehränklien, Sophas, Sessel ete.•rosse Auswahl coinpleter Salons, Speise-

Langjährige Garantie.

Alleinverkauf der
Kgl . Württemb . Hofmöbelfabrik

E. Epple & Ege, Stuttgart.

ßistav Schlipp Hachl
(Hugo üleHke ),

Wiesbaden , Taunusstrasse 30.

Aachener Geldloose
'/- LooS 10 Mark. ■/»Loos5 Mark, ' /. Loos 2.50 Mark,

Ziehung bereits am nächsten Donnerstag,
Wpsirhlt als besonders chaneenreich die vom Glück ganz be-
WlderS begünstigte Hanptcollectr 2872

J . Stassen , Kirchgasse<10.
Gemtlse-

und Obst-Gonserven
in reicher Auswahl

empfiehlt 1952

A. H. Linnenkohl,
__ 15. Ellenbogengasse 15. _

Wiesbadener Consnm-Halle,
SahnstraheL. Moritzstrasze 1V.

Brod - und Gelee -Preise:
mischt?- ' Ifl‘ ß“i6' tid)ti9t* Gewicht, . 36 Pf.

Non plus ultra Sect,
hergestellt aus auserlesenen , französischen Weinen und in
Deutschland auf Flaschen gezogen , mit acht französ . Character.

Anerkannt hochfeine, vorzüglich bekömmliche Qualität,
was jeder Kenner nach Prnfang bestätigen wird,

bei 18 Flasche « ä Uh . 1 .80 . einzeln 2 « i * r . t (»eurer,
V* Flasche Mk. MO mit Mas.

Carte blanche,achter Rheinwein-Sect
Flasche Ml «. 1 .35 mit «las.

C . !>' . W . Sch «sänke , Schwalbacherstrasse 49.
Telefon 414.

Vorzügliches MorubroZ,
mit und ohne Kümmel, in '/>, »ad V« Laiben, empfiehlt 3063

Bäckerei Rossong.
Birßkpyramiden,

stark, tragbar, billigst abzrlgebcn.<a»t l’riictorius Walkmühlftrahe 32.
35 Pf . Schopp . Leirrölfirmsz

empfiehlt t 'arl « iss . Giabcnstraße 30. 3003

Sicherer Frauenschutz , A-
Ovale, Peffarie», Gmnnu-Artikel.

Allein acht mit Schutzmarke und Nauienrzng des Erfinder»,1Dtzd.2Mk.,2Dtzd.3.50 Mk.,3Dtzd.5Mk.j . Seiiies*a««:er. Spiegclgaffe1, im Zauberladen.ptc . ntiic engl. Omiigcii-Mlirmcllidk,
in Töpfenu. ausgewogen, pr . fste. Preitzelbeere« per 10 Pfd.
4.50 Mk., fste . Fruchtmarmelade per 10 Pfd . 3Mk ., sowie alle
and. Sorten Gelees«. Marmelade», Alles selbslcingemachte Maaren,
enipfichlt W . Mayer , Schillcrplatz1 (Ecke Friedrichstr.).

Trockene Zimmerspäne
zu haben. Bestellungen werden angenommen beiKanfmamr Klees,
Ecke Moritz- und Goetheskrnße, üud im Papierladen Weimar,
Langgaste 30. Karl «»»tseike » . Westeudstr. 13. Hth. 2. 2319Mon § § aflri,

brandfeinste Cigarette , nach egypt . Art , per Stück S Mtid
3 l »r. , empfiehlt ' 1933

Carl Henk , Gr. Burgstrasse 17.
«sxer '8 Lexikon,

Bertrumfitiasse 6, 2 , .
Herren- und Damen -Fanrräder , sehr gut erhalten, gjebt

billig ab fileeker » Kilchgaffe 11. 2321

Iistbrod. .
K- Äatsrr-Gclee

S vnfchenlatwergem lichte Dbst-M
Apfel

schte D!
-Gelee
osen-GNprllosen -Gclee

per Pfd. 22 Pf., lO-Pfd.-Eimcr2 - Mk.
... .. 2t „ . 2.20 „armelade 25 „ , „ 2.80 „

per Pfd. 30 „ „ „ 2.50 „
(. n 35 „ „ „ 3.10

nnparleiist an feer

General-Anzeiger
für

Nürnberg-Fürth,
Correspondent von und für Dentschlaud,

gelesenstc und verbreitetste
Zeitung vou Nürnberg - Fürth,

rleiisch und unabhängig, erscheint täglich—
Sonntags— in 8 bis 24 Seiten.

Der General -Anzeiger für Ruruverg -Fur-tl) ist
P « dlikatious -Lrgan von iiber 200 Justiz -, Militär -,
Forst-, Post -, Bahn - und Gemeindebehörde » und
zahlreichen Vereinen.

Der General-Anzeiger für Nürnberg -Fürlh bietet
täglich reichen Lesestoff, sowohl in Tagesnenigkeitenaus
allen Theilen der Erde, jedoch insbejondere aus dem engeren
Batcriande, als auch iu Abhandlungen, Erzählungen,
Romanenu. s. w.

Bezugspreis nur 1 Mk. SO Pf . vierteljährlich.
Der General-Anzeiger für Nürnberg -Fürth ist das

eilte iinö mitttfflmlte Mertföii§-®rpu
(Austage 35,000 -36,000 Exemplare)

iu Nürnberg-Fürlh sowohl, als auch im ganzen nördlichen
Daycrn. Für Bekaniitmachunge» jeder' Art läßt der
General-Anzeiger für Nürnberg -Fürth infolge seiner
chwkk» Verbreitung den grössten zu erwartenden Erfolgk!hoffen.

Snsertiouspreis nur 20 Pf . für die Pctit-
Spoltenzeile, bei Wiederholung wird Rabatt gewahrt.

Beilagen (einfache Blätter) werden für die Gesammt-
auslage mit 1!5 Mark berechnet.

M « M © STOl

Marktstrasse B9 II . Xftagge
(kein JLaden ).

Specialität:
Spachtel-Gardinen, Spachtel-Vitragen,

Englische Tüll-Gardinen sowie Gardinen jeden Genres
von den einfachsten bis zu den feinsten.

Durch directe Verbindung mit den ersten Fabriken , sowie Ersparung jeglicher
Ladenmiethe bin ich in der Lage , zu den denkbar billigsten Preisen zuverkaufen.

Ites  Voigtländisches Gardinenfager,
9 . Marktstrasse 9 , II. Etage (kein latdeu ).
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o Josof Giani,
Mainz,

Lridilinf am ItiiiH.

q Lager kirchlicher Kunstgegenstände.
0 Reichhaltige Auswahl in
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Original -Moselweine,
vorzügl. Qualität , direct v. Winzer, per Liter von 60 Pf.
an zu hüben. Nah. 12072

!F. 1A<» I. Nichlstraße3 (Uovin. Clotlenn. d. Mosel

PK^ Günstigste Gelegenheit -W>
rum Einkäufe

derCoiifirmaiidcn-Kleider.
Sclnvarasc Kleiderstoffe,
Creme Kleiderstoffe,
Einfarbige Kleidcr -Stoffe,
Neuheiten in Klcider -StotTen,
Reste in Kleiticr -Stoffen

werden zu aussergewöhnlich billigen Preisen ab¬
gegeben. 2920

Ferner offeriren wir ein «' i>grossen Posten

weisser Flockpique
per Meter zu 40 Pf.

Guggenheim& Marx,
14 . Marktstrasse 14.

Deutsche und italienische

Eier!
(vorzüglich zum lieden)

je nach Grösse und Qualität per' Stück
5, IVa, 6 und7 Pf., iin74H.

Ferner für Händler und "Wiederverkäufer:

Süssrahm -Butter!
per Pfund vom Block von I Mk. 10 Pf. an empLei.it

Horniing’s Eier- n. Bnttcr-Handlung,
ona " . Telephon 392.Telephon 392. 3 . Häfnergasse 3.

Verlangen Sie stets:
„Ceres “ -Baekpulyer zu 10 od. 20 Pf.
„Ceres “ -Pudding - u. Puddingsaucenpulver zu 10 od. 20 Pf.
„Ceress -Rothe Grütze zu 20 Pf.

©d *<*S 4< -Vauillinzucker zu 10 Pf.
IFebcrall kätiflicli . S065

General-Vertreter : Backe & Esklony,
ft 757. Tannttsstrasso Sy gegenüber dem ICochbrunnen

99

Heidelberger Fass.
Morgen Mittwoch:

Metzelsuppe.
Heute Dienstag Abend von 6 Uhr ab:

Frische Blut - und Leberwurst,
sowie Wurstsuppe.

Thüringer Wnrstwaareu-Gcschäft,
Kirchhofsgafse 7.

(« etülligst lesen!
Wer neben seiner Zeitung den

VOEEUR IldliU8TRE
ein vornehmes, von Ifictile de Girardin gegründetes
Pariser illustriertes l ’ntcrliallungslilaU in
Format, Art und Umfang des „Daheim“ oder der
„Gartenlaube“

gratis zs« beziehen
wünscht, der bestelle bei der Post ein Abonnement auf
die in weiten Kreisen bestens eingeführte, wöchentlich
6 mal in französischer Sprache erscheinende politische
Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ).

Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur
Mb . 2 . SO underlialten deren Abonnenten den l 'olear
iljnströ , dessen lomlerprcis allein Mk . 1, § U
für das Vierteljahr betrügt,

vollständig Kostenfrei
geliefert.

Alle Diejenigen, welche sich mit dem Studium der
französischen Sprache beschäftigen — und dies thut in
Deutschland jede gebildete Familie — sowie Hotels, Lese¬
zirkel etc:, werden mit Freuden von dieser ausserordentlich
günstigen Gelegenheit Gebrauch machen.

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probe-Nummern
von beiden 'Journalen auf Wunsch gratis zur Verfügung.
Mau verlange solche von der

Expedition der Gazette de Lorraine (Journal de Metz)
in Metz.

Hilferuf
für die Neversthwemmtender Kreise Niederung «nd

Hehdekrng.
^ Durch die um Beginn dcS Dezemberv. I . lierrschenden groben
Sturme ist in den hart am Kurischcn Hass gelegene» Ortschaften
Aawe, Alt- und Groß-Jnse, Lohe, Karktln, Parmgalleu, Ackmiuge,
Sklrwieth, Warnitz, Pokallua, Mingc und Windenburg großer
Schaden angerichtet.

Die durch den tagelang anhaltenden Orkan irr kaum dagcrvesener
Weise aufgeregten Finthen des Haffes brachen in die oben genannten
Dörfer, die durch keinen Deich gegen die Ruck stau geschützt ffud,
mit furchtbarer Gewalt herein und setzten sie binnen Kurzem unter
Wasser. Groß ist das Unglück, groß ist die Noth der armen, nur
aus Fitdicru bestehenden Bevölkerung, der der größte Theil ihrer
für de» Winter aufbewahrte» Vorräthc an Karlosfeln, Gemüse,
Brennholzu. A. bo» dem Wasser verdorben oder fortgeschwcmmt
ist. Banger Sorge voll fdjaufii die arme» Leute in die Zukunft.
Wissen sie doch nicht, wovorr sie leben solle», da die entfesselten
Elemente ihnen auch das zum größten Theil zerstört haben, was
ihre Haupteinnahmc bildet, ihr mit vieler Mühe gewonnenes Heu.
Die frostlosen Winter der letzten Jahre, in denen der L-chacktarp
nicht aufhörte, gestalteten der Bevölkerung nidst, ihr Herr von de»
Wiesen znm Verkauf zu bringen, und so sammelten sich riach und nach
grobe Vorrälhe an, die nun durchnäßt und zu einer» großen Theil ver¬
dorben sind. Was bou den in der Erde geborgcntn Vorrälhe» an
Gemüse» »nd Kartoffeln noä) rcchtzeiiig gerettet Mid ans den Hans-
böden unterflfbrndjt ist, hat der dem Sturm unmittelbar folgendeErlöst vernichtet und zur inenschlicheu Nahrung ungeeignet gemacht.art ist dieser Winter für die armen Leute, die das Wasser in
ihren Stuben fußhoch gehabt haben und nun die durchnäßten
Wohnungen schwer erwärmen können. Ohire schwere Krankheit
werden viele derr Winter nicht überstchen. „Kommt herüber und
Heist uns," so rufen wir und bitte» Euch, die Ihr durch Gottes
Gnade inmitten Eurer Lieben ein fröhliches Weihnachissest habt
feiern können; erbarmt Euch Eurer nothlcidendc» Mitbrüdcr. Heist
uns das Elend mindern, helft»ns und sendet uns reichliche Mittel.
Beweist Euch dankbar für die Liebe Gottes, die das heilige selige
Weihnachissest Euch wieder veikünder hat.

„Hast Du viel, so gicb reichlich; hast Du wenig, so gicb das
Wenige mit treuem Herzen." Tob. 4, 8. Doppelt giebt, wer
schnell giebt.

Gaben, am besten Geld, werde»erbeten an Pfarrer iloettvher
zu Jnsc (Ostpr.), Pfarrer *5»cliUor »t zu Kartell »(Ostpr.) und
an die Landrathrämter zu Heiurichswaldc (Ostpr.) und Hkydc-
krug (Ostpr.)

Gaben nimmt zur Weiterbeförderungauch der Verlag des
„Wiesbadener Tagblatt" gern entgegen. ‘ *

Pariser Kopfsalat.
Saalgassc2. 49. iFaiehs, Ecke Webergasse.

2898

Landeier täglich frisch.
_Kunz , Bleichstraße 21.

Aufforderung.
Etwaige (Gläubiger des ntu 2 > Fcbr . d. I.

hier verstorbenen Herrn Privatier
Detmar Fisclibeck

werden ersucht, ihre Nechuungen bis znm
15. d. M . bei dem bestellten Nachlahpstegee
0 . Brass , Scerobe, »strafte IO, Part , rechts,
ei«t,;utelche». P451

Wollen Hie
für Rheinland und Westfalen ohne grosso Unkosten mit

Erfolg inseriven, so benutzen Sic das

Kölner Tageblatt
Amtliches Kreisblatt.

General-Anzeiger für Rheinlaiid und Westfalen.
•pjy . S5 Pfg. pro Aniioncenzeile;,CIN. 3i» „ „ Reklamozeile;

bei Wiederholung entsprechender Rabatt.

Prospekte werden der gnnzeu Aiilliige zum
Preise von Mk. 120 beigelegt.

Abonnements nehmen alle Kaiserlichen Postämter zum
Preise von

mir Mk. 2.5G pro Quartal
entgegen. — Probenummern gratis und franco.

Hiilii »«. Ult.

Expedition des „Kölner Tageblatt “.

werden gut sitzend billig angefertigt Uork-»HlvSPvl straße1, 3 r . 2936

3O Pf . Psd. Diamantfarde
empfiehlt Carl XiNs, Grabenstrabe 30. 3004

Am 15. beginnt der alljährig für Januar und Februar zu der
Hälfte des gewöhnliche» Preises bekannte
Extra-Kursus im Zuschueideu
und Ansertigen sämmtl. Damen- und Kinder- Garderobe»ach
einfachster Methodeu.nur neuester Schuitte, wozu Anmeldungen tägl.
angenommen werden. Schnittmuster aller Art zu haben bei 20

Frl 4al ». Stein . acad. geprüfte Lehrerin,
Bahnhoffiraste 6, im « drian ’?# «» Hause,

A Eingang durchs Thor, im Hofe2 St.
BnrnelduWn bis 20. März noä) znm halbe» Preise.

Sk «fl* Jeder fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzereni oder dauerildem Aufenthalte, sei darauf aufmerksamgemacht,
daß das „Wiesbadener Tagblalk " — gegründet r852 — die älteste , beliebteste , billigste und dabei
umfangreichste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Preis
50  Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein arideres Blatt, von Haus zu Hans, von Familie
zu Familie.

Neben einem .sehr reichhaltigen redarlisnrstrn Theile bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen
Anzcigcnkheil von unübertroffener Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt"astgemeinrs Infertions-
vrgan der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu de» Familien -Nachrichten (Geburts-, verlobuugs -, Herraths- und Todes-Anzeigen) und dem Nrbeits-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremdeil-Publikum und neilziiziehende Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffenttichen Drsianntmachnngen der Stadt Wiesbaden werden im „Wiesbadener
Tagblatt" aufgenommeri. Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des„Wiesbadener Tagbialt" in der Schalterhalle des Verlags kanggaffe 27. Einzelne
Tagbiatt -Nnrnmern kosten6 pfg . Man

absnnirt»»fd»s„Wiesbadener Tagblstt"
im Verlag Langgasse 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theiien der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Vas „Wiesbadener Tagblatt " wird voir königlichen » rommunalstandische » , städtischen und
anderen Staats - und Civilbehörden, insbesondere von der kgl. Staatsanwaltschaft und den
Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Programme der Curhans - Conrerte , di« Ankündigungen der
hiesigen Theater (darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtigen Familien -Nachrichten , die Bekanntmachungen aus dem Vereinsteben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht (Fremdenführer , Tages-veranstaltungen,
Vereins-Nachrichten, Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ".

Gratisbeilage » des „Wiesbadener Tagblatt" sind: „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatt", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Att -Nastau", Blätter für
alte riaffauischc Geschichte und Kulturgeschichte, die „Illustrirte Rinderzeitnug", das „Aerztliä̂ e Hausbuch",
das „Rechlsbuch", die „Haus- und iandwirthsd;aftiiche Rundschau", zwei „Tascheufahrpiäue", der „Tagblatt-
Kalender" und die „verloosungsliste".

Schachfreunde feien auf die Rubrik „Schach", Brgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen,
welche' das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Lei der einheimischen Vevölsiernng bedarf das „wicsbaderier Tagbiatt " keiner weiteren Empfehlung,
dort ist es seit fast einem halben Jahrhundert überall zu finden,

mH unentbehrlich für ledermann.

I
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«leite 8 . « . März L« « 0. Wiesbadener Lagvlatt <« Heu»-Aus «ai»e) . »Verlag : « anggaffe 27 . 48 . Jahrgang , wo . Kt » ,

/pSTli SSS?
wat TaiBf ii min  ternilftrn Harnröhren-,

' " " » takHleüifii ÄMiissea,
l, StwLcheznftSiidea. Hais , H«»,-
d r«Wirte SMoaMitm geh-NI.
• 7i Pfg. in Brfefmarkan.
:s brieflich.

\  Homöopathische Anstalt,Frankfurta.M.Töngesflasse 33,35. — Genrüixlot 1833.
®S( Ccbei -raschende Erfolge.

FI ' chloi. Syphil !»,Oueckst Ibc, sikchlljum,
uad Nesieurraiiktzriien werden durch

Belehrendes Buch Incl. Porta
Nach Auswärts

Pfeiffer & Co., Bankgeschäft,
Laiiggasse 16 , 1. Stock , Wiesbaden,

halten stell zur Blesorgung aller lianhge »ciii >rte unter
iusicnemng billiger und reeller Bedienung besten « empf ohlen.

Blumen- u. Garteusamen
empl. billigst _ Carl Ki . s , Grabenstraße 30. 11002

Eule Kartoffeln Kvf. 20 Pf . h. Schivnlbacherstr . 89, H. 2830

M Pf. Pfd. GllmzlM-Oclfmbcn
empfiehlt _ Carl Miss . Glabeiistlaße 30. 3005

Opel-Herrn-Fahrrad,
vorzüglich erholten, zur Hälfte des Kaufwerthes cibzngeben. An-
zusehen von 3- 6 Uhr Nochmittoas Kopellkiistraste 4. 2 t.

Gelegenheitskauf!
aa .L .'"sut

Drei Lüfter,
»nthü .VrJ H?"^nen' -Ö r eIe8ai,t ' wegen Umzug ganz billig abzug.
Althaudler werden nicht empfangen. Näd . im Tagbl .-Berl . 3091

»mLL 'L w

... Fast neue Herren-.« leider,
mr starke Figur , sehr preiswürdia zu verk. Bertrainstraße 14. 2 r.

Plakate: ,,Wohnung zu vermicthen ",
auch arrfgexogen , vorräthig
im Tagblatt - Nerlag.
Langgasse 27.

Aeten-Schrank
den Taqbl .-Perlag erberen.

zu kaufen gesiMt . Offerten
unter « . Li . 3 © s gu

3089
1 u haben in u . außer dem Haufe

' Rerstraße 22. Part . I.

„„ Darlehen-Suche,iveerhalte« sofort geeignete Angebote.
— « ««« Berlin 8 . 88 , Graefestr . 81..- ’ WtMt

. . Pkchnalmdit
»Olt l OOO  Mark auswärts bis znm höchsten Betrage
vtseret nnd eontant . Anfragen sind zu richten unter „ Massige
Zinsen » SSL an P66

Maasengtein & Vogler , Wie « , I

»ttfMUtt « Pracht u. allen Bequemlichkeiten ausgest.
' große Billa in der Parkstraße,

1530
Sarieii . große Räuine. aus erster Hand äußerst 'billig zn
verkaufen. Näheres Banbiirean Saalgasfc 1.

^ 86,000 Mk . auf gute 2. Hyp. auf hiesiges neuerüautes
Haus zum 1. April ohne Vermittl . gesucht. Off . nur v. Selbst-
darlecher unter V. C . V. , « » « an den Tagbl .-Verlag . 2947
i-.». ^ *Ee« oder Amheil daran (im Westend) zu pachten gesucht.
Offerten unter V . » . lg » nn  den  Tagbl .-Verlag.

Fraoz -Mbtstratze ife, Part ., elegante Wohnung , 5 Zimmer,
i ®1rflnv,len? Elektrisches Licht, an den Nerothalanlagen,

oder Anfang Mai zu vermiethen. Anzusehen von
.0 bis 12 von 3—5 Ubr. 1570

Spiegelgaffe «2 Zimmer „. Küche, sowie Helle Werkstätte,
" E '^ od ^etheilt , auf 1. April zu vermiethen. 1645

tmmer znm 1. April zu veluiieihen.

-ine Billa mit Stallung
und Wagenremise
L ? M ? S « ^ d'e, °Täabl .HeL " ' Offerten unter

«NM iür 2—4 Pferde mit größerer 28agen-
«nXS ’ l 0  remise und Kntscherstnbe in der

oder in der Nähe derselben sofort zn
Miethen gesucht. Offerten unter C . U . 201  an den Tag bl -

_ _ _ _ _ 1643

Gebild. Fräulein
MI guter Familie , kalh. ll. in niiitleren Jahren,

Ein tüchtiges gewandtes

Ladenmädchen
gesucht. 3062

Molkerei «cor » Fischer , Walramftrasre 31.
o r~*®i!le re’‘‘lliclie MonatSfra « oder ein ordentliches Mädchen für
2 Stunden Vorm, und 1 Stunde Nachm, gef. FriediMstraße 18,1.
„r* Ü! aw£ ,’n dauernde lohnende Beschäsiigung
als Gartenarbeiter Plattcrstiaße 74._

Ein lüchtiger gewandter

Fahrbnrsche
gesucht. 3061
_ Molkerei fiemg Fi * Walramstrasie  31.

1*1*ff 11111 Sonniag Nachniitlaq von der
„s »' a - . t . . * Tanmisstraße bis Wilhelmstraße ein
giuiilcderiies Portemonnaie mit 40 Mk. Inhalt . Abzugeben
gegen Be obimng ^ eldstrane 6. 1 St. _ _ _ _

. . Ilecken , entlaufen . Bitte Mauergasse 12 , 2 St.
bei Lang abzugeben. Vor Ankauf wird gewarnt . 1

Für die vielen Beweise herzlicher
Theilnahme bei dem Tode unseres
geliebten Gatten und Vaters,

Herrn T . Rütkevsüerg,

sagen wir unsern innigsten Dank.

Familie Riitkersderg.

Danksagung.
, Für die zahlrcichcii Beweise inniger Theilnahnie

anläßlich des Todes unseres iiiivergeßlichen Vaters,
Großvaters , Urgroßvaters und Schwiegervaters,

Stadtvechnev a . D.

Christia»! Maurer.
sagen ihren tiefgesühlten Dank

Familien Maurer,
Kimler,
Inug.
Kimmei,
Koermrr.

Gott hat es gefallen, unser liebes

heule Morgen 4 "/a Uhr nach kurzem, schwerem
Leiden zu sich zn nehmen.

Die trauernde Familie
A . Kraud scheid.

Wiesdade « , den 5. März 1900.

Ano den Wiesbodenev Civttllaudoregistefn.
K Kbr . : dem Rentner Aibert Haberhanffe c. S .,

Waller Ehilstinn Franz . 26 Febr .: dem Gastwirt !) Konrad
Kilian c. S ., Adolf Friedrich Karl Ludwig ; dem Kellner Ern«
Habcrmaiiii e. T ., Lina ; dem Taglöhner Ludwig Srurm e. T.
Karolme ; dem Masseur Ernst Bächtiger e. S ., Friedrich Ernst.
27. Febr . : dem Gärtiiergehulfen August Belle e. S , Eieora Adolf
Philipp ; dem Herrnschneideimeister Heiinich llhrig e. S „ Heinrich
Christian Eni,l ; dem Schutzmann Friedrich Schwarz e. T .. Hedwig
Ennlic Katharina ; dem Maler - u. Lackirergebülfen Adolf Wieset
uwnn e. T Emma Adolfiiie Philippinc ; dem Mitglied der städt.
Knikupelle Adani Biubl e. T ., Elisabeth Johanna Maria ; dem
Schwlsermeistcr ^ Karl Uukclbach e. S ., Karl Bernhard Otto.
28. ürebr. ; dem Ingenieur Philipp Schneide,höhn e. T ., Franziska:
dem Speiigleigehiilfe » Friedrich Brindliiiger e. S ., Friedrich!
dem Graveur Peter Haber e. S ., Emil Karl ; ' dem Bildhauer
Wilhelm Ochs eine Tochter , Else Anna . 1. März : dem
Schreliiergebiilseii Joseph Klein e. S ., Joseph Adolph ; dem
Gartne -gchulici, Karl Hatzel e. S ., Karl Joief Augnst. 2. März:
dem Zimmerm -ister Moritz Raab e. S .. Heinrich; dem Haus¬
diener Peter Decker e. S .. Max Erich Curt . 3. März : dem
Frauenarzt vr . mell . Rudolf Biermer e. T . 4. März : dem
Schutzmann Gottfried Betbge -. S .. Angnst Hcrmanii .Karl.

Aufgeboten Postassistent Johann Joseph Schmilt hier mit Rosine
Marie Hille,ibrand zu Fianksurt a. M . Kellner Johann Kaspar
schatzlen , zu Franksnrt a M . mit Margarethe Werner daielbst.
Packer Michael Groll zu Biebrich mit Adelhaid Johanna Maus
h,er . Lehrer Johann Georg Wilhelm Bahlert zn Niederlahnstcin
mit Maria Maxein zu Sossenheim. Kaufmann Pan ! Christiai,
Eduard Wemlig zu isydneh mit der Wittwe des prakt. Arztes
Karl Schnnzinger , Anna Sophie , geh. Bartels , zu Adelaide.
Lackirergehulfc Alexander Nicolai bier mit Katharina Biehm hier.
Burgermeistcrcigehülfe Johannes Petermann zu Groß -Gerau mit
Barbara Elisabeth Klink daselbst.

Verehelicht . Geschäftsreisender Bernhard Karl hier niil Wilhelunne
Abnitz hier . Mctzgermeister Georg Rilsert hier mit Elisabeth
Ruhl bier . Zeichner Richard Skutius hier mit Paula Christian
hier, -paglöhner Heinrich Slahlheber bier mit Katharina Heibel
hier . Bierbranergehülfe Josef Dümlein hier mit Emma Greiß
hier . Berw . Hcrrnschueider n. Tiichhändlcr Julius Biichoff hier
mit der Wittive des Schreiiierineistcls Johanii Dieffenbach,
Elisabeth , geb. Fischer, hier.iSeftnrhe,, 9. mün-Gestorben . 2. März : Wilhelm , S . des Schreiiiergehülsen Jacob
Sanerborn , 3 M . ; Hariett Nobso», ohne Beruf , 23 I . ; Tagst
Christian Loos , 62 I . ; Stadtrcchner a. D . Christian Maurer.
92 I ; Leichenbeschanera. D . Friedrich Wolff , 83 I . ; Johannette,
geb. Hombergcr , Ehesran des Fabrikarbeiters Gottfried Justus
Christian Erlenbach zu Biedrich a. Rh ., 50 I . 3. März : Mar-

I^avh InnAöm Ireiäon versLliisci in /tmsrilra
unser iishor 8onn nnci Bruder,

Gustav van Elpons,
stud . theo.

Dies statt jeder besonderen Anzeige.

Familie von Elpons.

Wiesbaden , den 6. März 1900.

gnrtner Wilhelm Daliibmami , 34 I . ; Wilhelm , G. des Manrer-
gehülfkii Joseph Eckert, 6 I . ; John,mette . T . des TaglöhnerS
Robert Neiniieister. 1 I . 4. März : Elisabeth , T . des TaglöhnerS
Karl Wintermeycr . 10 M . ; Rentiier Friedrich Rudolph , 65 I . ;
Privatier Georg Foetix , 57 I . ; Maria , geb. lilnler, Ehcsrau des
schreinergehülfen Heinrich Lanz zn Ptainz , 28 I . 5 . Plärz.
Karl , S . des Rentners Anton Bcandschcid, 1 I.

Aus ven Zonncnber 'gee « nd Rambacher
Civilstondseegistern.

Geboren . 15. Febr . : dem Nachtwächter Johann Dick zn Nambach
e. T ., Elsa Elisabeth . 16. Febr . : dem Jnaenienr Georg Albert
Hofle hier e. T ., Anna MariaKarolina . 22 . Febr .: dem Pflasterer
Karl Adolk Christian Ludwig Wagner hier e. S ., Ludwig Wilhelm
Rudolf .^ 24. Febr .: dem Tüncher Karl Heinrich Zerbe zu Ram-
bach e. s ., Otto Karl ; dem Manrergehülfen Wilhelm Theodor
Heinrich Clemenz zu Rainbach c. S ., Christian Heinrich. 28. Febr .;
dem Bahnarbeiter Joseph Luckas zu Nambach e. T.

Gestorben . 19. Febr . : Privatiecc Elisabethe Schneider , Wittwe des
Maurers Carl Schneider zn Nambach , 68 I . 23. Febr . : Laud-
bnestrüger Peter Wirth hier, 64 I . 24. Febr . : Kail August, S.
dcs Schmieds Karl Mergel zu Nambach, 1V T.
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iestmtzener Tagblatts.
Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo. 28. Dienstag » den 6 . Marx. 1900 .
Polizei -Berordnung.

ON IÄ b« 88 6. 12 und 13 d-'r Verordnung vom20. Septcmver 1867 und auf Grund der §§ 137 und 139 des
Landesverwaltungsgesetzeswird im Einvernehmenmit der Köniql
Eisenbahndirecnon zu Frankfurt a. M. unter Zustimmung des
Bezirks- Aus,chusses für die mittel» Dampfkraft betriebenen
Stratzrnbahne « des Regierungsbezirksverordnet, was folgt:
. , § 1- Die im äußeren Betriebsdienst beschäftigten Personen
haben dem Publikum gegenüber höflich und entgegenkommend auf-zutreten.

Das Rauchen während des Dienstes ist ihnen untersagt.
8 2. Sofern die Zulässigkeit einer Beschäftigung im Betriebs-

dienst von der Ertheilung eines Fahrscheines abhängig ist, hat jeder
Bedienstete den firr ihn ausgestellten Fahrschein stets bei sich zu
fuhren und dort ihn keinem Anderen zur Benutzung überlassen.

8 83. Der Maschinenführer hat die festgesetzten Haltestellen,ahrzeiten und Fahrgcicyw:ndigkeiten ernzuhalten und darf die
uhrung der Maschine Unbefugten nicht überlassen.

Nach jedem Anhalten darf er erst abfadren. nachdem vom
Schaffner das Abfahrtssignal gegeben ist. Während der Fahrt
darf er mit den Fahrgästen nicht sprechen und seinen Platz neben
dem Keffel an der Steuerung und der Bremse ohne dienstlichenGrund nicht verlasfen.
. » 8 4. Während des Haltens hat der Maschinenführer dafür zu
sorgen, daß die Lokomotive nicht ohne Aufsicht bleibt.

8 S. Der Maschinenführerhat langsam zu fahren bei der An¬
fahrt an ;eder Haltestelle, bei den Endzielpnnkten der Babn vor
und in allen Straßenkreuzungen, bei dichtem Nebel, sowie in allen
Fallen, in denen dies zur Vermeidirng von Unglücksfällcn, Sach-beschadignngenu. s. w. erforderlich ist. 1

§ 6. Der Maschinenführerhat Signal zu geben:
-») beim Abfahren nach jedem Anhalten;
d) vor dem Passiren von Straßenbiegungen oder Straßen¬kreuzungen;
o) wenn Fuhrwerke. Reiter, Fußgänger oder Vichiransporte

sich m der Fahrtrichtung befinden oder sich derselbennähern.
§ 7- Abgesehen von den Haltestellen hat der Maschinenführerzu halten:

a) auf ein Haltesignal des Schaffners;
b) wenn die Weiterfahrt dis Sicherheit des Zuges oder die

Sicherveit von Personen oder Sachen gefährden würde;
v) wenn Konigl. Equipagen, geschlossen marjchirende Truppen¬

teile , Leichenzüge oder im Dienst befindliche Fuhrwerke
der Feuerwehr die Bahn kreuzen;

ä) ans Erfordern von Polizeibeamten.
. 8 8. Der Maschinenführer darf außer den durch den Dienst
dazu berechtigten Personen Niemanden auf der Maschine mit¬
fahren lassen.

8 9. Die Lokomotive ist stets so zu bedienen, daß sie den
Straßenverkehr und die Anwohner möglichst wenig durch Geräusch
oder durch Ausstößen von Ranch, Funken, Wasser oder Dampf
belästigt Insbesondere ist innerhalb der Ortschaften jedes unnöthige
Geräusch, welches geeignet wäre, die Anwohner nnd das Straßen-
publikum zu belästigen oder den Fuhrwerksverkehr zu gefährden.
°us das Sorgfältigste zu vermeiden. Der verbrauchte Dampf ist
nach Möglichkeit zu condcnsircn.

8 10 Der Maschinenführer hat dafür zu sorgen, daß die
Laternen der Lokomotive wahrend der Dunkelheit erleuchtet sind.

,» JUt AS* “ k«ifc -» «°» >»m

a) während her Dunkelheit sowohl im Innern als nach
außen vollständig erleuchtet ist; w

b) während der Fahrt reinlich erhalten wird;
c)  falls dies vorgeschrieben, an kalten Tagen geheizt ist.

nr,,J -,t!L .,lÄ br bie i ür  den Wagen bestimmten Innen - und
<I>Ltzenplatze besetzt smd, darf der Schaffner außer bei Gewittern
Platzregen, Hag^ wetteul oder der letzten Abendfahrt weitere
Perionen zur Fahrt nicht autnehmen. Auch in diesen Ausnahme-
Wagen möglich"bleib7m̂ °"b° ^ °"" «ung der Fahrgäste in den

jedem Anhalten darf der Schaffner das Signal
W  Slbfo&rt nicht nutzer geben, als bis einstrigende Personen den
Erd? er reich/beu "  ̂ouSsteigende Personen mit beiden Füßen di«
. Den FArgästen, insbesondere Kindern, weiblichen, alten

stê i? bchsiflich'̂ sein°? ^' W  bCt@d)affner 6eira  Ei"- und Aus-
8 16. Der Schaffner darf den Tarif nicht überschreiten,

m Der Schaffner hat die Beobachtung der polizeilichen
Bestimmungen' welche für das Verhalten der Fahrgäste gegeben

’d̂ swachen._Fahrgäste, welche anderen durch unanständiges
Benehmen, Trunkenheit, abstoßende Krankheits-Erscheinungen oder
unreinliches Aeußere lästig fallen, sind seinerseits zur Mitfahrt nicht
zuzulasten oder zum Verlassen des Wagens anzuhaltcn.
. Nach Beendigung jeder Fahrt hat der Schaffner an

"ach zurückgebliebenen Gegenständen zu
Ä ra1" 1' f®'sb di ° Eigenthümer nicht mehr anwesend, so hat

Kegenflande an sich zu nehmen und spätestens am folgenden
Taqe auf dem Bureau der Straßenbahn abzuliefern.

819 . Ein Abdruck der 88 1 bis 20 dieser Verordnung ist auf
den Anfangs- und Endpunkten und in den Wartehallen der
Straßenbahn aiiznbringen. -in Abdruck der §§ 13. 14. 17 und 20außerdemm jedem Wagen.
, ^ 20.  Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden
soweit nicht-me höhere Strafe verwirkt ist, mit Geldstrafe bis zu
bestraft ^ "" Unvermogensfalle mit verhältnißmäßigcr Haft

8 21. Diese Verordnung tritt 4 Wochen nach ihrer Bekannt¬
machung im Amtsblatt in Kraft.

Mit demselben Zeitpunkte treten außer Kraft:
a>Ä°M,1bis 6,12,14 bis 25,27 bis 30. 31 Abs. 1. 33 der

Volizei-V-iordnung vom 23. Mai 1896, betreffend die
Kleinbahn Eltville—Schlangenbad;

b) l' C §I V 8- f 8' 10' 24' 25  bis 30, 32 bis 52. 57, 60
Polizei-Verordnung vom 16. September 1889, be-

lreffend die Damvntraßenbahn Wiesbaden—Biebrich;
°)  8,13 der Polizei-Verordnung des Landraths und Polizei-

Präsidenten in Frankfurts. M. vom1.Juni 1889 bezüglich
, wit Dampfkralt betriebenen Straßenbahnen;

d.wWollzel-Bsrordnung vom II . August 1894, betreffend
die Nicderwaldbahnen. *

Wiesbaden , den8. Februar 1900.
D-r König!. Polizei-Präsident. In Verrr.: Bake.

on„ ’S vielem Jahre die Kriegsbeorderrrnaen auch an die
S ^ ber- ^ ^ ^ivehr II durch die Polizei-Behörde aus-

gegeben werden, io wird auf die Ummeldung bei Wohnungswechsel
^ 'Ederholt hingewiejen. Diejenigen Mannschaften, bei welchen
?5|*rcn? her '-iuSf )aHbiflung der Kriegsbeorderungensich heraus¬
stellt, daß die Wohnung mit der beim Bezirks-Feldwebel an-
gemeldeken nicht ubereniftimmt, haben Strafe zu gewärtigen. Die
Hw"s^ ung muß auch bei Wohnungswechsel für den 1. Aprilmöglich» brs zum IS . März erledigt sein. *

den 26. Februar I960.
Königliches Bczirks-Commondo Haupt-Melöeamt.
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Polizei -Verordnung,

betreffend das Meldewesen.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. Sevtemder 1867 Über die Polizei-Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landesthcilen, sowie der §§ 143 und 144 des Gesetzes
über die allgemeine Landes-Verwaltung vom 30. Juli 1883 wird
unter Aufhebung der Polizei-Verordnung vom 20. März 1893 mit
Zustimmung des Magistrats für den Polizeibczirk Wiesbaden nach¬
stehende Polizei-Verordnung erlassen.

8 1. Meldungen beim Wegzüge.
Wer zum Zwecke des Wegzuges seinen Wohnsitz oder Aufenthalt

in dem Gcmeindebezirk Wiesbaden oufaeben und zugleich den Ge¬
meindebezirk verlassen will, ist verpflichtet, vor seinem Wegzuge sich
bei dem Bureau des Polizeireviers, in welchem der Verziehende
wohnt, abzumeldcn und anzngcben, wohin er verzieht. Ueber die
erfolgte Abmeldung wird nach dem beigefügten Muster I eine Ab-
mcldebescheinigung(Abzugs-Attest) ertheilt.

8 2. Meldungei » beim Anzuge.
Wer im diesseitigen Gcmeindebezirkseinen Wohnsitz oder

dauernden Aufenthalt nehme» will, hat sich innerhalb 3 Tagen
nach dem Anzuge unter Vorlegung der ihm au »einem früheren
Wohnorte crlheilten Abmcldebcscheinigung(Abzugs-Attest) bei dem
Bureau des Polizeireviers, in welchem der Anziehende Wohnung
genommen, anzumelden, auch auf Erfordern über seine Angehörigen,
seine persönlichenund Militär -Verhältnisse Auskunft zu' ertheilen
und seine Legitimationspapierevorzulegen. Als Bescheinigung über
die erfolgte Anmeldung erhält der Anziehende das ini 8 4 erwähnte
abgestempelte zweite Exemplar der Anmeldung.

8 3. Meldungen bei Wohnungswechsel.
Wer im Gemeindebezirk Wiesbaden seine Wohnung verändert,

hat solches binnen 3 Tagen nach Eintritt der Veränderung an-
zumclden und zwar mutz die Meldung geschehen sowohl bet dem
Büreau des Polizeireviers, in welchem die neu bezogene, als auch
bei dem Büreau des Polizeireviers, in welchem die aufgegebene
Wohnung liegt.

8 4. Form der Meldung.
Die Meldung <§§ 1—3) hat in der Regel schriftlich zu er¬

folgen und ist in zwei Exemplaren einzureichen, deren eines dem
Meldenden behufs Ausweises über die erfolgte Meldung nach Bei¬
fügung des Datums der Meldung und des Dienststempels zurück¬
gegeben wird.

In besonderen Fällen (z. B. wenn Jemand des Schreibens
unkundig oder als Ausländer der deutschen Sprache nicht mächtig
ist) kann die Meldung auch persönlich erfolgen und wird in diesem
Falle eine Bescheinigung ertheilt.

Die Meldung muh genau nach Matzgabe der Anlage Muster II,
bezw. III unter vollständiger und deutlicher Ausfüllung sämmtlicher
Spalten erstattet werden. Die Meldung mutz für jede Person auf
besonderem Blatte erfolgen, ausgenommen sind Familienmitglieder,
die zusammen auf einem Blatte zu melden sind.

8 5. Zur Meldung verpflichtete Personen.
Zn den in 88 1—3 vorgeschriebene» Meldungen ist in erster

Linie der Weg-, An- und Umziehende selbst beziehungsweise der
Vorstand der Haushaltung innerhalb 3 Tagen nach dem An¬
oder Umzug verpflichtet, autzcrdem sind in der gleichen Frist
Diejenigen zu den Meldungen verpflichtet, welche die betreffenden

Personen als Miether, Dienstboten oder in sonstiger Weise aus¬
genommen haben, sofern flc sich nicht durch Einsicht der bezüglichen
abgestempelten Meldung oder der Meldebescheinigung die Ueber»
zeugung von der bereits erfolgten Meldung verschafft haben.

Zu diesem Zwecke ist jeder Anziehende verpflichtet, dem Haus-
eigenthümer beziehungsweise Vermiether die Meldung oder Melde¬
bescheinigung vorzuzeigen bezw. ihm die nach 8 4 erforderlichen
Angaben zu machen.

8 6. Durchreisende Fremde.
Durchreisende Fremde (Badegäste, Reisende rc.),welche in Privgt-

hausern für Entgelt oder unentgeltlich Wohnung nehmen, sind
binnen 24 Stunden durch den Wohnungsgeber bei dem Büreau des
Polizeireviers an- bezw. abzumelden.

Gast- und Herbergswirtbe haben täglich bis 11 Uhr Vormittags
alle während des vorhergegangenen Tages oder während der Pacht
angekommenenbezw. abgereisten Fremden bei dem Büreau des
Polizeireviers an- bezw. abzumelden.

Die Meldung der Fremden geschieht schriftlich durch zwei Melde¬
zettel, welche enthalten müssen: Vor- und Zuname, Stand oder
Gewerbe, Geburts- und Wohnort und Nationalität des Fremden.

Die Gast- und Hcrbergrwirthe sind verpflicht ein Fremdenbuch
nach dem Muster IV zu halten, dasselbe einem jeden Fremden als¬
bald nach seiner Ankunft zur Eintragung vorzulegen und auf die
richtige und vollständige Ausfüllung der Rubriken'zu achten.

8 7. Gesinde.
Alle Personen, welche in Gesindedienst treten wollen, haben sich

vor dem Antritt des Dienstes auf dem betreffenden PoZizeirevier-
büreau persönlich -u melden (um cvent. ein Gesindebuch zu lösen,
oder das etwa bereits gelöste abstemveln zu lassen). Beim Dienst¬
austritt haben sich die betreffenden Personen im Polizerbüreau des
Reviers, in welchem die Dienstherrschaft wohnte, zur allenfallsigen
Abitempelung resp. Beglaubigung des DienstabschiedszeugnisseS zumelden.

8 8. Sonderbcsjimmnngen für ausländisch -polnische
Saisonarbeiter.

1. Inländische Arbeitgeber, welche polnische Ausländer als
Arbeiter in Dienst nehmen wollen, bedürfen zur Annahme derselben
der vorherigen Genehmigung der Ortspolizeibehördc. Ueber den
1. Dezember hinaus dürfen polnische Ausländer nur mit Ge¬
nehmigung des Herrn RegieruungS-Präsidenten beschäftigt werden.

In allen Fällen ist die Genehmigung der Ortspolizeibehörde
nachzusuchen.

, ?■ ?i - zur Beschäftigungzugelassenen ausländisch-polnischen
Arbeiter „nd von dem Arbeitgeber sofort nach ihrer Ankunft mittelst
schriftlichen Verzeichnisses unter Beifügung der L-gitimationspapiere
bei der Ortspolizeibehördcanzumclden.

3. Die Arbeitgeber haben der Ortspolizeibehördesofort schrift¬
lich Mittheilung zu machen, falls die in Frage stehenden Arbeiter
heimlich die Arbeitsstätte verlassen.

4. Drei Tage vor dem Zeitpunkte, zu weichem die Entlassung
der in Bejchaftigung genommenen ausländisch-polnischen Arbeiter
erfolgen soll, ist der OrtSvoiizeibehörde Seitens des Arbeitgebers
hierüber eine Anzeige zu erstatten.

§ 9. Zuwiderbandlungen gegen vorstehende Bestimmungen,
welche mit dem 1. April 1900 in Kraft treten, werden mit Geld¬
strafe dis 30M.. im Unvermögcnsfallc mit entsprechender Haft bestraft.

Wiesbaden , den 17. Februar 1900. *
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.

Abzugs -Attest . (Von Wiesbaden nach.
Muster I.

Namen
und

Vornamen
der Ver¬
ziehenden

Stand
oder

Gewerbe

GcburtS-

g |
§t IW

Geburts¬
ort

Religion
(Con¬
fessio»)

Ob ledig,
verheiratet

oder
vcrwitlwet 8 £

Grund des Unter¬
stützungs- Wohn¬
sitzes in dem bis-
herigenWohnorte
nach 8 9 des
Reichsgesctzes v.

6. Juni 1870.

10
Ob der Ver-
ziebende sich selbst¬

ständig ernährt
hat od.aus öffent¬

lichen Armen-
mitteliiunierstützt

worden ist.

11
Angabe der Kinder

geimpft
worden

aus der
Schule

entlassen
sind

12

L2iesbaden, den_ l . . ;
Der Königliche Pvlirei -Comnnffar
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Ausgezogen
vom Hause No.

Abmeldung.
der _ Straße

Muster II.

Tag
des

Abzugs

Namen der abzumeldendcn Personen.
(Es find sämmtliche Vorname», bei
Frauen und Wittwen auch der Vaters¬

namen anzugeben.)
Stand oder Gewerbe.

Geburtsdatum. Geburtsort
und

Kreis.

Angabe der
neuen

Wohnung oder
des Wohnorts.&

S

Wiesbaden, den

Tag ocs Zuzugs

Anmeldung
der in Wiesbaden zuzieh-ndeu Personen.

Bisherige (bezw. Ort _ Jetzige_
Wohnung: Kreis) _ Wohnung: _

Name des zur Abmeldung Verpflichteten:
Muster III.

Str .-Nr. bei
Stock Vorder (Hinter-) Haus.

Vor- und Zunamen
des Mannes , der Frau und deren Ge-
burtsnamcn oder aus früherer Ehe und

• der Kinder.
Stand oder Gewerbe.

Geburtsdatum. Geburtsort
und

Kreis.

Q
’cp
£

Staats-
Ange¬

hörigkeit.

Legitimation
und sonstige

Bemerkungen.
§3

Wiesbaden , den 1 . Name des zur Anmeldung Verpflichteten:

Bekanntmachung,
betreffend das Musterungsgeschäft pro 180 « .

Das diesjährige Musterungsgeschäftim Stadtkreise Wies¬
baden findet am 22 . , 28 . , 24 ., 26 . , 27 ., 28 . , 29 . , 30 . ,
31 . März und 2. April statt.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 22. März die im Jahre 187» und früher Geborenen,

erster- bis einschließlich des Buchstabens H.
Am 23. März die im Jahre 1878 Geborenen von BuchstabenI

bis einschließlich S.
Am 24. März der Rest des Jahrgangs 1878 und vom Jahr-

gange 1879 bis einschließlich des Buchstabens F.
Am 26. März die im Jahre 1879 Geborenen von BuchstabenG

bis einschließlich M.
Am 27. März die im Jahre 1879 Geborene » von BuchstabenN

bis einschließlich Z.
Am 28. März die im Jahre 1880 Geborenen bis einschließlich

des Buchstabens H.
Am 29. März die im Jahre 1880 Geborenen von BuchstabenI

bis einschließlich P.
Am 30. März die im Jahre 1880 Geborenen von BuchstabenR

bis einschließlich Z.
Am 31. März Verhandlung sämmtlicher Gesuche um Befreiung

derjenigen Militärpflichtigen vom Militärdienst,
. welche seit dem 22. März gemustert worden sind.

Am 2. April findet die Losung, sowie die Begutachtung etwa
eingegangener Zurllckstcllnngsgesuche von Mann¬
schaften der Reserve, Marincrescrvc, Landwehr, See¬
wehr, Ersatzreserve, Marine-Ersatzreserveund aus-
gcbildeterLandsturmpflichtiger zweiten Aufgebots statt.

Für die nichterschienenen Militärpflichtigenwird durch ein Mit-
dlied der Ersatz-Commission gelost. Gesuche um Befreiung bezw.
Zurückstellung Militärpflichtiger wegen häuslicher Verhältnisse müssen,
sofern dies nicht schon geschehen ist, unverzüglich an den Magistrat
hierselbst cingereicht werden.

Diejenigen Angehörigen (Eltern und Brüder über 16 Jahre),
wegen deren event. Erwerbsunfähigkeit die Befreinng bezw.
Zurückstellung eines Militärpflichtigen beantragt worden ist,
müssen bei der Verhandlung der Reclamation anr 31. Mürz zu¬
gegen oder, im Falle sie durch Krankheit am persönlichen
Erscheinen verhindert sind, durch ärztliches Attest entschuldigt
sein, da sonst keine BerUcksichtiaungstattfindcn kann.

Ist ein solches Attest von einem nicht amtlich angestellten Arzt
ausgcfertigt, so muß es amtlich beglaubigt sein.

Die Militärpstichtigen haben flch an den betreffenden
Tage » pünktlich nnr 7 - Uhr Morgens , iw Saale des
«auses Luftstraße No . 1, „ Zn den drei Kaisern ", in
sauberen » Anzüge , mit einem reinen He,ndc bekleidet,
und sauber gewaschen der Ersatzkommisfion vorzustellen'
_ . Innerhalb und außerhalb des Musterungslokalcs haben die
Mllrtarpfllchtigcn während der Dauer des Geschäfts sich ordnunas-
mamg und anständig zu betragen, und jede Störung des Geschäfts
durch Trunkenheit, Widersetzlichkeit, unerlaubte Entfernung, un-

nöthiges Sprechen, sowie ähnlich- Ungehörigkeiten zu vermeiden.
Das Rauchen ist den Militärpflichtigen während der Abhaltung
des Musterungegeschäftes verboten.

Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnungwerden auf
Grund des § 8 der Polizei-Verordnung vom 27. Juli 1898 mit
Geldstrafe bis zu 30 Mk., im Unvcrmögcnsfalle mit verhältniß-
mäßiger .tzaft beflrair.

Unpünktliches Erscheinen , Fehlen ohne genügenden
Entschnldigungsgrnud , wird, ioforn die betreffenden Militär¬
pflichtigen nicht dadurch zugleich eine härtere Strafe verwirkt gaben,
nach 8 26 ad 7 der Wehrordniing vom 22. November 1888, mit
Geldstrafe bis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Taqcn
bestraft.

Außerdem können ihnen von den Ersatzbehörden die Vortheile
der Losung entzogen werden.

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge , welche im
vorigen Jahre oder früher gelost haben, haben ihre LosungSscheine
mitzubringen. *

Wiesbaden , den 27. Februar 1800.
Der Civilvorsitzende

der Ersatz-Commission Wiesbaden Stadt.
_ _ K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Bei Einrichtung aller gewerblichen Anlagen mache ich hiermit

besonders darauf aufmerksam, wie es tm Interesse der Unternehmer
liegt, daß sie zweckmäßig ihre Baugcsuche»or der Einreichuug der¬
selben an die Behörde mit dem Gewerbe-Jnspector besprechen, und
etwaige Anforderungen des Letzteren gleich bei der Anfertigung des
Projects berücksichtigen. *

Wiesbaden , den 28. Februar 1900.
_ Der Polizei-Präsident . K. P rinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Der Entwurf zum Haushaltsetat der Stadt Wiesbaden wird

vom 3. d. M. an 8 Tage lang im Rathdnuje, Zimmer No. 23, zur
Einsicht aller Gemeindeangehörigen der Stadt offen gelegt. *

Dies wird gemäß § 76 der Städte -Ordnung bekannt gemacht.
Wiesbaden , den 1. März 1900.

_ _ Der Magistrat, b. Jbell.
Bekanntmachnng.

Mittwoch , den 7. März d. I . , Bormiltags 1t Uhr,
werden die nachbcschriebcnen zwei Grundstücke, als:

1.  No . 8159 des Lagerb. 12 a 29,50 qm Acker „Kleinhainer"
3r Gew. zwischen der Domäne und einem Weg und

2. No. 4224 des Lagerb. 12 a 45,75 qm Acker„Hinterm Hain¬
graben" 2r Gewann zwischen Wilhelm Bind und Karl
Schmidt und Karl Scheffel,

in dem Rathhause hier, Zimmer No. 55, auf unbestimmte Zeitverpachtet. *
Wiesbaden, den 27. Februar 1900.

Der Magistrat. In Vertr.: Körner«
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Bekanntmachung.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche sich
der Fürsorge für hülssbedurftige Angehörige entziehen, wird ersucht:
1- ^ Wiesbaden ßtttl  Astheimer , geb. 24. 12. 1852 zu
2. des Taglöhncrs Johann Bickert , geb. 17. 3. 1866 zu Schlitz
ä- ber2Beei>Il|®tifnf®‘ enftmci8b Karotin - Bock, geb. 11. 12 1864 zu
4- bcs MasergehülfenKarl Böhnke , geb. 31. 3. 1867 zuMverfeld, 0
5. des Schneiders Theodor Böttcher , geb. 28. 11. 1857 zutzoyendodeleben, 0
6. der ledigen Katharine Christ, geb. 16. 4. 1875 zu Oberrod
7. des Taglohuers Wilhelm Dörr , geb. 3. 10. 1862 zu Sonnen-bcrg.

8. der ledigen SprachlehrerinJohanna Fritze Georgine
Dennemann , geb 23. 12. 1856 zu Frankfurta. M.

9. der ledigen Margarethe Drescher, geb. 1. 7. 1862 zu Fulda,
ii ' h£ Ie« 0ffnr,S*OMtfc Frnst . geb. 3. 5. 1868 zu Wiesbaden.
n - ĥ ^ SnftaÜateurä Emil Färber , geb. 28. 11. 1858 zu
12- Schreibet Theodor Philipp Hofmann , geb. 10. 8. 1871

13' be8 ,^ 9löt) !Ler! Wilhelm Horn , genannt Dietrich, geb. 11. 2.1863 zu Hadamar.
iE' £2 l,' s'-9en «eb . 25. 2. 1876 zu Wiesbaden.
lö - ber  Elisabeth Kimmes , geb. 6. 11. 1863 zu Gau-Bltchossyelm,
16. des Kreisjecretarsa. D. Carl Lang , geb. 2. 3. 1847 zu

Hachenburg, und dessen Ehefrau Mathilde , geb. Ebel , geb.18. 8. 18ol zu Biebrich,
17. des Taglöhners Karl Leichterkost, geb. 1. 3. 1867 zuHadamar,
10 des Tünchers Jakob Mensert , geb. 4. 1. 1863 zu Döringhcim,
on xe! Taglohuers Johann Neus , geb. 28. 1. 1867 zu Lahr
20. des MaurergehulfenKarl Augnst Schneider , geb. 9. 3. 1868

zu Wiesbaden,
21.  des Schreinergchülfcn Heinrich Schohe , geb. 8. 10. 1858 zuKlein-Ostheim,
22.  der Musikers Johann Schreiner , geb. 20. 1. 1863 zuProobach,

i?er «digsu Lina Simons , geb. 19. 2. 1871 zu Haiger,
24. der Kochiu Katharine Stoppler , geb. 7. 5. 1874 zu Ennerich.
25. des Bierbrauers Johann Bavt . Zapf , ged. 16. 9. 1870 zOberviechtach,
26  dEr Dienstmagd Anna Regina Bolz , geb. 7. 10. 1872 zuJttlingen . 5*

Wiesbaden , den3. März 1900.
Der Magistrat. Armen-Berwaltung. Mang old.

Bekanntmachung.
Montag , den 12. März 1900 , Vormittags 10 Uhr,

lollen im weihen Saale des Kurhauses die abgelegreu Zeitungen
aus den Lesezimmern vom Jahre 1899 öffentlich meistbietend gegenBaarzahlung versteigert werden. *

Wiesbaden , den6. Februar 1900.
Städtische Kur -Verwaltung.

Jagd -Verpachtung.
Dienstag , den 3 . April 1900 , Nachmittags

4 Uhr, wird die hiesige Feld - und Waldjagd auf
die Dauer von sechs Jahren auf der Bürgermeisterei Hier¬
selbst öffentlich verpachtet.

Der Flächengehalt der Feldjaqd betragt 862,50 ha gleich
3450 Morgen und derjenige der Waldjagd 385,25 ha gleich
154l Morgen. F282

Bierstadt , den 1. März 1900.
Der Bürgermeister.

Seulberger.

Holz-Versteigerung.
Freitag , den 9 . März , Vormittags IO Uhr,

kommen in den hiesigen Districten Spitzwald , Lange¬
berg und Fuchslöcherhaag:

25 Rothtannen-Stämme von3 Fmtr. Gehalt,
30 Rmtr. Kiefern-Schichtnutzholz, 2,4 Mir. lang, und

200 „ „ -Knüppelholz
zur Versteigerung.

Anfang im District Spitzwald. § 291
Ehrenbach , den2. März 1900.

_ Christ , Bürgermeister.

Holz-Bersteigernng.
^Donnerstag , den 8 . l . M ., Vormittags
IO Uhr anfangend, kommen im Hauser Gemeindcwald
Drstmet Hubertsheck, auf sehr guter Abfahrt:

17 Eichen-Stämme von 4,26 Fmtr.,
3 Weichholz-Stümme von 0,46 Fmtr.,

126 Nadelholz-Stämme von 31,75 Fmtr..
79 „ -Stangen I. Claffe,

" " L "350 „ „ m.
99 „ iv . und
98 Raummeter Eichen-Schichtnutzholz

zur Versteigerung. ^ 291
Hausen v. d. H., den1. März 1900.

Der Bürgermeister.
_ _ _ Künstler.

Bullen-Bersteigerung.
.. d̂ twoch, den 7 . März d. I ., Bormittags
^ Kbr» laßt die Gemeinde Rauenkhal auf dem
Rathhause daselbst einen Bullen öffentlich versteigern.

Ranenthal , am 27. Februar 1900. § 291
Der Bürgermeister.

_ _ _ _ _ _ Ruhler. _
Preise für Naturalien und andere Lebens¬

bedürfnisse zu Wiesbaden
vom 25. Februar bis  einschl. 3. März.

öafer . .p. 100 K,
Dtroh . . . 100 .
Heu . . . .  100 „

II . Miehmarüt.
Ochsen:

I. Qual . p. 50 K.
U. .. „ 50

Kühe:
I. Qual . p. 50
II . ,, „ 50
Schweine . . p.
Kälber . . . .
Hammel . . „
III . Wictuakien

Butter . . . . p . 1..
Eier . . . p. 25 St.
öandkase „ 100
rtabriWse „100 „
8ßkartoffe!n 100 K.
Kartoffeln . p. K.
Zwiebeln. . . „ —20i— 16
Zwiebeln . P.50K. 5 50 5 —
Blumenkohl p. St.
Kovffalat . . „ .
GrüneBohnenp.K.
Wirsing . . . „ —32 —-30
Weißkraut . . „ „ — 22 —,20
Weißkraut p. 50 „
Rothkraut . . p. „
Gelbe Rüben „ „
Weiße Rüben „ „
Kohlrabi, obererd.
Kohlrabi . . „ „
Grün-Kohl . p. K
Römisch-Kohl „ „
Preißclbeeren „ „
Trauben.
Aepfel . .
Birnen . .
Zwetschen
Kastanien . . ” ” —40 —24
Eine Gan s.
Eine Ente . . . .
Eine Taube . . . — 70 —50
Ein Hahn . . . . 2 — 160

Wiesbaden , den 3. März

Niedr.
Preis.

Ein Huhn.
Ein Feldhuhn . . .
Ein Hase.
Aal - - . . p. K.
Hecht . „ „
Backfisch- . . . " "
IV. Mrodu. Wehk.
Schwarzbrod:
Langbrod p. 0,»K.

L.
Rni/übrod * 0,6 St

Weißbrod: "
a. 1Wasserweck. . .
b. 1 Milchbrödchen.

Weizenmehl:
No. 0 . p. 100 K.
» I . 100
. 11 . .. 100 ..

Roggemnehl:
No. 0 . p. 100 K.
» I - „ 100 „

V. Ak-isch.
Ochsenfleisch:

von der Keulep. K.
Banchfleisch. „ „

Kuh- o.Rindfl. „ ,
Schweinefleisch. „

m
jo# i^
2 50

~ !“ |
3 60'
2 60

-70

Niedr.
Preis.

150-29
' 5026
!50j,24
!

25 50 25

&
80

60
60

13
42
13
40

3
3

23

ammelfleischch ",
Kßasfleisch . . .
Dörrfleisch . . . . \  60
Solberfleisch . . . 140
Schinken. . . . „ „ 2
Speck(geräuch.) „ 1 g4
Schweinei cymalz „ 1 40
Nieren setr1
Schwartenmagen: |

frisch . „ 2
geräuchert . . . 2

Bratwurst . . . „ 180
Fleischwurst . . . 160
Leber- u. Blutwurst:

frisch - p. K. l —96
geräuchert . ..

1900.
Das Accise-Amt

22

44
28
32
40
40
20

6G
40
84
80
80
80

60
80
60
40

96
80

Botationksrciimdrink der L. Eöellrnber »' ichen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden,
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